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Eä ä Zeletetgegeteletetnitelenetet 


—R8 m Vberid! eier, diehungen en gtoifchen _ beiden ändern | 


zur Nufaabe geftelt und unlänaft 
das Heim von Wafhingtons Ahnen 
| wieberheraefiellt hat, um 50,000. 
„Wir unterbreiten,” fchreibt die 
„Poſt“, „das Gefuch, Allen, welche an 
der Abrenduna einer möglichen 
Entfremdung, die in dieſen Tagen 
es gedankenloſen Treibenlaſſens ſo 
leicht entſtehen kann, Intereſſe neh— 
men“. 


Wollen mit Gewalt den Polen den 
Raub ſichern. 


Kaiſer ſchräntt ſich ein. 


I 
Bermirdert Berional und teilt ” 1f3= | 


wert ein, — Gin Rammerjdrei der | ner —— — 
Mütter Wiens, — Marotfaner ge; | EL Llend George die iriſche Frage 
ſchlagen. Englands Liebeswerben | gelöft babe, Io würde er, enn er aud) 
ee berfpätet nad Waſhington komme, 
dort doch den allergünſtigſten Ein— 

* druck macken. 

Japan gewährt Zahlungsfriſt. 
Paris, 15. Okt. Japan hat der 
franzöſiſchen Regierung die am 15. 

November fällig werdende Schuld 
‚don fünfzig Millionen Yen auf zwer 
Fahre geſtundet. 


(Deveſche der Aſſaciated 

Berlin, 15. Okt. Eine Brigade 
franzöſiſcher Infanterie wird. in'f 
Mainz zur Fahrt nach Oberſchleſien 
ausgerüſtet; ſie wird viele Maſchinen— 
geſchütze mitnehmen. In Beu hen, 
Hatten itz undKönigshütte durchzie hen 
etreifwahen der Alliierten allncht= 
lich die Straßen. An der fchleiiichen | 
Erenze Jammeln fih viee Mann: 
ſchaften von „Kommiſſär“ Albert 
Korfantys ehemaligem poln.ichen 
„Freiwilligenheer“ an. 

Paris, 15. Okt. England hat die 
Entſcheidung des Völkerbundes über 
die Aufteilung DOberichlefiend ange: ! 
nommen, wie die Habadaaentur faat, 
Die auch berichtet, Dah die Alliierten | 
Tih über die Durchführung der Ent: 
ſcheidung geeinigt haben. 

Kaiſer wird noch ſparſamer. 


Doorn, Holland, 15. En ‚DIE Die Kr eg8.6uld der Adiierte . 
Marf — Ann —— ſtimmt der Bildung 
Kaiſer veranlaßt, zehn Mitglieder eitner Fundierungskommiſſion zu. 
ſeines „Hoff— taates“, darımter den| Walhington, 15. Oft, Den Forde— 
Obergärtner, zu entlalien, un mit rungen des Kongrefi:3 nad) der Bil- 
ſeinen Einnahmen ausz dung einer Kommiſſion von fünf 
Hofkammerhe rr General von Gon— Mit gliedern, dem Schatzamtsſekrelär 
teilt ferner mit, daR feine Fri: und' vier vom Präfidente n mit us 
nonalaae den ehemaligen Monarten ftimmung des Senats zu ernennen 
; winge, die biöber Armen und %Be: | den, be hufs — der auf S11- 
dürftigen in Deutid nd und Sol- ' 084,802,341 angewachſenen Schul— 
Jand gewährte Unterſtüßung zurück— den der Alliierten und neuen Zwerg⸗ 
Beſtändig lar ufen n Kai⸗ 
se ein, 

Nie preuß.fche Regierung 
Gi ver U mb Das ( 
Hohen zollern ‚beid 
Unter) N iber ein om 
nen Find noch in der Sch'vebe,” * 
es in der Erflärung. „Des Kaijers |! 
einzige Mittel find die ihm aus 
Deutichland zugehenten Summen, jion ernennen. 
und da die deutiche Währung fo lage, welche auch die Zuftimmung bes 
niedrig ift, dah, hundert Sart taum | ı onarefles zum Eintaufh Deuifcher | 
über wei Gu ien und öſterreichiſcher Kriegsobligatio— 
es auf der Hand, daß die Einkinfte nen für ſolche bon AMT erten bebinat, 

zum für d aifer und den Hron; dürfte in der näch'ten Woche dem Ub- 
Prinzen genügen.“ georbneienhaufe vorgelegt werder 
| Der Bräfident wünfcht die Anna"me 
'der Vorloae vor dem Zuſammentritt 
der Ubrüftungstonferenz, 
jer die Mliterten jene Schulbdfrage | 

ur Erörterung und die araenfeitige | 
' Streichung der Schulden, fomie die | 
Uebertragung der deutichen und ojt-r= 
reichiſchen Kriegsobligationen an die 
Ver. Staaten befürworten wollen, 
gewiſſermaßen als Bedingung für 
die Abnahme der Pläne der Bundes— 
regierung hinſichtlich der Beſchrän— 
kung der Rüſtungen. 


Treß”.) 


Joffe nicht erſchoſſen. 


15. Okt. 


— PY 


Berlin, 
‚wiltenblatt „Novy Put“  befireitet, | 
daß Adolph Yoffe, ehemals Somjet: | 
botjehafter in Berlin und PVorfiger , 
| der ruffifchen Friedenstommijfton in : 
Breſt-Litovsk, von ükräniſchen Auf-— 
ſtändiſchen erſchoſſen worden ſei. 
Joffe ſei wohlauf, ſagt das Blait. 


Chileniſche Kabinettskriſe. 
Okt. 


Santjago, 15. 
im Amt, iſt heute zurückgetreten. 
— ——— — 


a1 aayırrırı 
zutommen. 


tart 


Mr 

lm 
«U 
str 


zuztehen. 
Präſident Harding jetzt nachgegeben, 
und in einem Schreiben des Schatz— 
amisſekretärs an den Hausausſchuß 
für Mittel und Wege wird er feine 
Einwilligung zu dem Plan antiündt- 
oen. KRie verlautet, wirt er auch den 
Annbelsfefretäar Hoover und einen 
Bänker zu Mitgliedern der Kommijs 


jer Hilfsgefug 


geſamte Kapi 


* + 
lagnahmt. 


Dden betragen, ſo 


en K 


— von Bayern im Sterben? 


15. 


Berl Der ehemalige 
önig > pa inern ift, laut 
ter „Deutichen Allgemeinen Zei⸗3 
tung“, ſchwer erkrankt und ſeine Ge- 
neſung zweiſelhaft. Der 76 Jahre 
alte Herr war vor vierzehn Tagen 
ſeinem weſtungariſchen Gut 
ar aus Bayern eingetroffen. 


* 
Das 


N 


Dil 


auf 
Sard 
jihreiende Elend ın Wien, 
Wien, 15. Ott. Im Rathauſe hiel⸗ 
te die Hausfrauen ae,.ern eine ‘ 
fenverfammlung zum Proteft 
di: Soieber von Lebensmitteln 
gegen die Regierung ab, weil diese den. dächtn 
Wucherern nicht zu Leibe gede. „Nur! na uteel i im Kriege dien, 
unfere Kinder find uns noh geb:ie:| GR,582 gefallen find, wurde 
ben,“ erfchoil meikanend ter Ruf, im Staats A und lotten 
„und nie werden nit dulden, dal; eine von Dr. Siiliman, 
die Lebensmit telwucherer und Bau— nten de2 amerikaniſchenT 
ern fie morden!” „In ben Laternen bandes, geſtiftete a 
pfahl!” riefen Cine Unza! 


andere, 
rauen brah vor Aufregung und) 
Erſchöpfung beromblins nieder und 
riußte mit anzen forigebracht i 
werden. zegen die Tar 
er zum Raicheta 
inar nzminiſter il 


Hi 7 


Maf, 
gegen | 
und | 


Zum cd tnis, 
2 15. Okt. Zum Ge— 
an bie 243,135 


! Me 


7* 
= 


führt moraen von Paris 
land zur Ieil 
reihung ber C — 


ands 


nah 


ut 


48⸗ 
ags 


nen 
rung ver 
toftraße wurden | IH 
e Die elegan: 
niet, ; in Denen! ‚onbon, 15. Ltt. 
sqemwinnler fich | Ameri unbelannten 
und eine An⸗ Le germtbimet, t 
et. Die Po: tifche 5 Eatter Geddes auf 
Strah "National + Friedhof Arlington bei 
Waſhington niederlegen wird. 
Großfeuer. 


> Okt. 


Die Ehren— 
nz fährt nicht wie— 
ı der ei ıtrüf eten 
ı Rafieehäufer und 3 B 

die Schieber und Arie 
breit machen, neh 
ach Perſen en mißba nt 


Südafrika 
Toten 


en 
9 — 


iirm 
im si 


Marekkaner fuchten 


Okt. Sbaniſche Zer., 
Ret und Buquen- 


Die Marottaner find 


2 Madrid, 15 
Zruppen ha ben 
zain erobert, 
auf poller 8 
Vierhunder on ven Ein: 
nen nach der Nieberloge ber Span enau vor 
ſchen Truppen abgeſchlachteten ſpani⸗ ein ar ober Teil der Stadt d 


36 
lo 
ach 


. Ieile d rt Ro 
habt find in der ber! 
abaebrannt. Der © 
Id * wird über 8500,000 ſein. 


etvan n 
— - 
= ſ⸗ 
Nr 
Yarfır 
„till. 


har 


n 
then Soldaten find gefunden und in | Feueröbru: ft vernichtet; Dieie 
Zelman und Naber beitattet werden. | $2,000,000 Scaben. ° Wie damı 
Flieger verfolgen den fliehenden | fiel auch geftern abend ber Aus 
Feind. des 

Keiner traut dem Andern. 
don, 15. Okt. 

George wird wohrſcheinlich 
Nochmber nach Waſhington fahren, 
Premier Briand von Frankreich ſtatt 
ein paar Tage längere Zeit in Waſh— 
ington verweilen und Italien ſeine 
tüchtigſte Staatsmänner ſenden. Ja⸗ 
pan will die Ver. Staaten erſuchen, 


J 4 4hoT + | 

in der Ehantungfrage zu bermitt mi _ Bervölttes Wetter, Strichtegen 

f * * 

John Bull und Uncle Sam. und milde Luftwärme, beträchtlich 
London, 15. Die nisfige | 


‚tälter gegen Ende der Worte ftelit die 
Prefie bei häftiat fich heute mit den 


Inationale Wettermarte für 
Beziehunsen zwifchen den Ver. Staa | Woche in Ausfict. 

ten und Gnoland und empfiehlt, trog | — Don einem Bl! beim Schlag: | 
ber fonjt Hänliten Lage, das Er: |ballfriel an den Kopf getroffen, 
ſuchen der Sulgrave Inftintion, mel: 


che ſich die Herſtellung engerer Bes j 


4.4 
tat 


1412 


| „peusriverfs“ „Der 2 
Premier Lloyd | Paris yufammen. 
am > | Denver, 15. Dit. Unter Leitung 
=. iBon 20 ORDER !'nd, ala heute früh 
im Haus Im Guten Hirten hier 
neuer au ), Die 300 Watfen un- 
verſehrt Fa gebracht worden. 
verurſachte 


Erand ven 


Lon 


—** 
ins 
Das Feuer 
Schaden. 


— — — — 


Okt. 


grige Kohn Sloan tot: um. 


—18 £ — 
— J ſetzung der Frachtraten 
ruch 


Feuers mit der Aufführur ig des 9 


nächſte | 
| beit | 
Die Entiheidupa wurde auf ner. | 3 

| 


‚Gifenbagner erhalten Feine Genug: | 


'Bahnbeamte winken höflih ab, verlan- 


| 


Premier | fen und ihren re 
'Lafos Rabineit, feit zweit Monaten | mitteilen merden, 


t{ 
!republifen an die Ber. Staaten hat | ETW 


Die betreffende Vor: | eine 


| 


i 
} 
! 
| 


aber an eine Verhandlung oder ivo- 


Chicagu, Samstag, den 15. Oftober 1921. — * 


— —— — — — 


Einigung ange ‚holen, 
| 


tunng and erflären Streik für 


abgemadıt, 
0 


Konje.eonz eine Farce, 


sen 1Oprozentige Lohnherabſetzung 
und reiſen heim. — Gewerfſchaftler 
entrüſtet. — Streik am 30. Oktober. 


Der auf den 30. Oktober angekün— 
digte Streik der —— 
iſt allem Anſcheine —9* eine c 


Gewerkfchaftsführer, ſich mit den Eiſenbahnarbeitsbehörde 
eEifensaßnbeamten undBeiriebsleiteri a, Mbwenbung des brobend:n Ausftans | Bauls-Hofpitals. 
Ho: | des Der Eifenbahnenge] ftellten und| Whistn abaejehen. 


in einer Konferenz im Bladitone $ 


glänzend fehlſchlugen. 
hundert Prafidenten und Bezirks- 
vorſtände der Eiſenbahn— Brüderſchaf⸗ 
ten berieten heute BR im Frei— 


Türen über die Ereigniſſe des geſtri⸗— 
gen Tages. 


fein, tie angedertet wurde, daß bie | teiligen und lebier. dann die qrößte| Gran n, 
Betriebsſperre in der Geſchiche her— 


meiſten heute abend nach Hauſe rei— 
ſp. Gewer tſchaften 
ſich auf den Streit 
vorzubereiten und weitere Weiſungen 
ps  hiefigen — abzuwar⸗ 
ten. Zu gleicher Zeit trat der Eiſen— 
bahner⸗ Streikaus Ihuß ebenfalls zu! 
einer Sihung zuſammen und begann! 
damit, die Pläne auszuarbeiten. 


Konferenz reſultatlos. 
Als die Bahnbeamten ſich geſtern 
nachmittag bereit erklärten, einen 
Ausſchuß der Gewerkſchaften im 


ſich als 
nn 


eine 


Farce. Die | 
ihre 


— Forderungen 


über Löhne 


mit Entrüſtung aufgenommen. 
bedeutende Fra— 
gen wurden ebenfalls von der Be— 
hörde zugunſten der 


ten, 


Siebzehn weniger 


Bahn entſchieden. 


Sofortiger S 

Wie heute mittag verlautete, mögen 
einige Eiſenbahnergewerkſchaften ſo— 
an den Streik gehen. 
Vahngeſellſchaften davon 
iſt nicht bekannt. 
endgiltige Beſchlüſſe würden 
jedenfalls während der nächlten Tage ı 


for‘ 


würden, 
klärte, 


gefaßt werden. 


Northweſtern— 


treik? 


PBräfidınt berät „bei Lage. 


Will verſuchen, den Ausſtand abzuwen— 
— Johnſton von den Bahnma— 


den. 


udpo 


Welche 
betroffen 
Lee er⸗ 


ſchiniſten erklärt, dieſe würden ſtreiken. 


Wufhinaton, 15. Ott. 


| Harding beriet heute mit bei drei |: 
— Sache, nachdem alle Verfuce IVertretern des Publiftums an ber 


über 


* en Handelskommiſſion ab. 


Bleichzeitig, 


dr 


beiführen werben. 


erflärte 


te — 
Zkomas D’Cvuttor verurteilt, 


Wiluam 
—— Präfident des Internatio- | fchen. 
mauter Tempel hinter verſchloſſenen Inalen Verdandes der Mafchiniften, 4129 % 


Die) M Lipfon, den Eigentümer de3 St. 


9. 


%m 15. Dezember joll er die Grmor: 
dung 8, O Sriens am Galgen büßen. 


Thomas O 


dig beſunden 

gangenen März 
pᷣruziſten Patrid 
Tode 


J zum 


im 
den 


brechen am Galgen büßen. 


O'Connor nahm das Urteil ruhig 


und Arbeits zbedingun- und gefaßt entgegen. 


Connor, der vor weni— 
gen Wochen von Geſchworenen ſchul—⸗ 
wurde, ber: 
Gebe,m= 
D’sterll erjchorgen | 
zu haben, ijt Beute von Nichter Scan 
verurteilt 
| Macitone an empfangen, ſchien es hachdem kurz vorher ein Antrag auf 
eine Zeitlang, als ob die Meinm igs⸗ Bewilligung eines neuen Progelfes |, 
verſchiedenheiten doch noch beigel og ab lgg beſchieden worden war. 
werden en könnten, aber die tonferenz | Um 15. Dezember foll er fein Verz' 


toorden, 


Er hatte offen= | 


gen bor, worauf ihnen die Vertreter bar nichts anderes erwartet. 


der Bahngefellfchaften 
beitimmt mitteilten, 
ſehr, aber c3 jet bereit$ dor eier 


höflich, 


jendahnlohnbehörd e zu erjucen, 


zebn Prozent zu be tpilfigen. ° 


über nichtsſagende 


= 
u, 


Dinge, wie W. 
Stone, der Rräjident der Zofo- 


motivführer-Brüderichaft, erklärte, 


möglich Einigung war nicht zu den— 


ba in bie: | 


| 
| 


| | wart: en, 


Kontroverſe. 


Pferde und! 

bon denen | Y 
heute | 
| Flarte 
| Sm 9 
| teil, 
| micht$ anderes 


fen. Die Gewerfidaftler mußten | 
unverrichteter Sache abziehen, und 
Die Bahnhamten erklärten 

|Konpent für beendet, padten 
Kofler md reiiten bein, Wie aus 
ſichtslos die Konferenz von vorn. 
herein war, war daraus zu erſehen, 
de einige Vahnbeamie bereits ab-| 
gereiit wareı, obne auf einen We 
richt ihres Konferenzausſchuſſes 


Damit ich 
nung auf 


Iand Die 
eine Berlemung der | 
„Ich verſtehe nicht, | 


verlangen fünnen, dal; eine weitere 
Vohnbrrabieguna von der 
lobnbebörde altgeordnet werde,” er-| 
N, ©, der Präſident 
Brüderſchaft der Jugangeitell: | 
heute mittag. „Es bleibt 
übrig, mob 


—— 
ULLI 
uns| 


al 3 il zu 


machen.“ 


15. Okt. General Perſhing 
nah Enge FR 
me an der Ueber: | c 
welche | 
unbefanntem | 


gi. 
ı Prozent 


hat 
einen 
ben der bri⸗ 
dem | sen, | 
| Arbeiterflailen in ihren rejv. 


* Ge— 


wiirde Die 
ter 
35 und 
10 
ſech⸗ Jahren w urte 
a)" rt beinabe 
durch eine 


Die Lohnherabſetzung. 
ie Bahnbeamten werden, 

heißt, fordern, daß die vor dem 
0. sul 1920  beitcehenden Qohn | 
Jätg wicdrr eingeführt werden, was 
eine Serabiegung von ımmactäbr 10 
ausınacht. Tiejenigen | 
Yahnangeitellten jedoch, die nicht! 
zu den großen Prüderichaften ge 
hören, wie Fehreiber, gewähnfiche | 
Arbeiter ufw., Sollen  biefelben | 
vohne erba'ten, wie die betreffendent | 
Tei⸗ 


Di 
— 


wie 


len des Landes. Da gewöhnliche 
Arbeiter in manchen Teilen des‘ 
Südens und Südweſtens nicht mehr 
als 19 Cents vro Stunde erhalten, | 
DOähne 
in denielben Landesteilen 
48 Gents pro Stunde e auf 
15 beichnittn en. was! 
50 Prozent ausmadt. 
Außerdem  Deitehen Die Bahn⸗ 
beamten darauf, dal; an eine Serab: | 
nicht zu 
ſolange die Löhne der 
Angeſtellten nicht herabgeſetzt tiir- | 


Cc 


denken ſei, 


den. 


ſchen Bahnge'ſellſchaften und 
ſtellten 
Eiſenbehnlohnbehörde 
ee daß 
810,090 | a1 
lungen 
Bezahlung, 


ftürste in Linn, Ind., der breigehn | zeit 


Kluft noch größer. 
Inzwiſchen wurde die Kluft zwi— 


durch die 
noch größer, 
nämlich die Stortfineftern! 
Bahngejelliheiten wieder Terband- | 
bezüglich der Stückarbeit— 
vor dem Krien| ; 
üblich war, beninnen darf. 
bedentet, daß ſämtliche Bahngeſell- 
ſchaften von der Bundeslohnbehörde 
die Wiedereinführung der Stückar— 
Bezahlung verlangen worden 


Be 


die 


ten der Gewerkſchaftler, die ſeiner— 
mit 80 Prozent gegen das 
Stückarbeit -Syſtem geſtimmt hat- 


| wei smaterial 


Ichen. 


‚er 


10 
11 Ubr 
12 


wünſche, 


ſen alle einmal 


Falle 


ſem 


mordet.“ 


Auf Richter Scanlan machten die, 
O'Connor 


mich 
Weiſe hetzen und verfolgen. 
ich in dieſem Augenblick vor Gottes 
Richierſtuhl ſtände, 
Ich habe Patrick O'Neill nicht er— 


würde ich 


ihren | Worte teinen Eindruck. 
ibre | habe einen gerechten und unparteii= 


"Connor bon 
| Stunde beihloiien worden, die Ei. | feinem Etuhl un fage „Bir mül- 
terben. 
weitere $ — — von meinen Teil würde lieber ſterben, als 
Tänac (dr derfeiben Welt Teben,“ tn ver bie 
unterhielt man Sidy ein Stiimdehen | Vertreter der Antlagebehörde in bie- 
ungerechtfertigier 
Wenn 


Bon Reisman, dem Eigentümer der Apo- ge 


Ich für 


ſagen: 


bug prese gehabt, faate der Rich= | 


Das 


an feiner 


ſtaatsgericht an. 


Der Verurteilte iſt ein der Polizei 
wie ſie in der gegenwärtigen Kriſe ſattſam bekannter Burſche, der ſchon 
dem Geſetz in Konflikt ge⸗ 
Bundes» | raten, bisher aber fajt immer feiner 
Beſt ftrafung entgangen ilt. 
Sabhren wurde er wenen Manceld an 
Berreiämaterial von einer auf Raub- 
'mord lautenden Anfl 


oft mit 


eines 


dung 
ſe!llen 


den, 
der 


ſei ſo 
Schuld nicht 
werden könne und es liege ſomit ken 
zu Grund vor, ihm einen . Brogeß | 
zu bewilligen. 
letzte Hoff- meldete Verufung 


Verteidige 
an 9 


nr 


due 


wegen 


verhaftet 


gegen ihn vorgebrachte Be— 
belaftend, daß | > 
gezweiſelt 


O'Brien 
Ober— 


Vor zwei 


freigeſpro— 
Später wurde er der Ermor: | 
ehemalinen Spiehges | 
James Cherrin bezich 
ſollte dieſer Tat 
Wohnung ſeines Schwagers, 6415 
S. Waſhtenaw Ave., 
als er Patrick OBrien, 
fünf damit betrauten Geheim- | 


tat und 
in ber | 


wer⸗ 


einen 


poliziſten, erſchoß und flüchtig wur— 


de. 


Erit por menien Mocen wurde | 


Das Boliche- |t" auf fried.ihem Wege zu einigen, hielt fpäter auch eine Beratung mit 
Ueber dier- | den Mitgliedern der Zmwilchenitaats | verhafteten Detettve3 in der Mirt- 


Präſit ent Weisman Drug Company, 


die Bahnmaſchiniſten ſich an Flannigan, 
Das Endreſultat wird einem Ausſtande der Eiſenbahner ses | Adrei ſſe anzugeben, und Michagel J. 


aber dem Rickter befragt, ob er vor ſeiner 
ſie bedancrten | Verurteilung noch eines zu fagen 
erhob ſich O 


| rückzuziehen. 


der 


Lipſon“ 
wohnte mit ſeiner Schweſter | 
| men 
ı Place. 


‚Im Gebäude Nr. 833 WM, 


er in Et. Paul aufgefpürt und ding: | 


= it 


feit gemacht. 


en 


— Der neunjührige Seife Pond 


ertränkte ſich in Norwal 
Mühlen 


k, Conn., 
eich aus Eiferſucht auf ſei— 


im 


nen zwei Monate alten Halbbruder. 


dor Nohnarbei: | 1 
bon! ; 


Chicago und Umgegend: 


Unbeitändig , 


‚heute abend und vi.leiht auch moraen; 


morgen im allgemeinen 


Tessiperatur; 
jüdweitliche. 
Sil 110155 
und morgen, 
im ; füplice 
vLise 
ben te abe Mi 


X 
„Dill 


beute 


toeit! 


morgen. 


jübler 
Inge: | ben 
Enticheidung der“ 


ede igan 
mi u oder 
beitte abend wärmer. 
zammeii® nergang— 
onnenaufgang, 

endunte gara: 


allgeme 


im en 
Schnte a bewöllt. 

Fente: 
morgen: 
werge 


n früb © 


far; 


inen Iar beute 
abend ct wenig 
en md mittleren Zeile, 

An * dig 


„bei ite 
' 


tachı 


mäßige 
leiche Winde, haupfächlich 


Bridewell von Frl. Anna Kotar als meldete 


| 


| 


I 
! 


| 
| 
| 
| 


abend! 


warmer 


folgenden Tage verſuchte er, 


nittag, 


ute abend und 


it 
lichen Teile beute abet 


nördl ihen 
egen, 
1: Leichter 
heute abend; 


etwas 
Regen 
indöft 


Hd, 
7:04, 
40, 


Tor Tcmperaturftand: . 
dachſtehend der Temperaturſtand nad 


geiſtern nachmt 
3 Uhr Mant...... 
4 libr nadın...... 
5 Uhr nachmn...... 
6 abends... .. 
un aben»S.... 
Ubr abends. . . .“ 
Uhr abendg......5 
Ur abends... ...B 
ahen»3......67 
mittermadht. ‚54 


u 


.64 


ugl 


64, 


60 
101 
’0 
8 


aa 


; Ver morgens. . . .5 
"br morgens... .d 
Ubr morgens... 
; Ur morgend.... 
Ubr morgens... 
Ihr mntacnl. 
Ubr meroene,, 


..... —J 


4 
‘ 

7 
8 


Uht morgen⸗ ..b4 12 


Dies) oc — * Angaben de8 Werteramtes 
son 


s Ilhr an: 
Ubr mornens....583! 


0 Ubr borm... 
1 Wbr borm.... 


52 
50 


z 
ou 


uhr mittags.....04 


| 


a 


'Biefigen Recbtsanivalt au fenden, 
“ıdem er diefen um Rechtebeiitnd er- ! 


zeichnet habe. 
| Mordes hundert 


ir 


Ihr 


nr 


— 


19) 


Arzt ermordel. 


Haft cenommen. Alle jind unter 16 


„ahren und erben ber Jugendbe⸗ Va. — Howat bleibt in Kanſas obenauf. 


hörbe übermwiefen werben. Gie find 
beſchuldigt, die Kraſtwagendi iebitähle 
feit Suli betrieben zu haben. Die 
jungen Burfchen follen zu Verbre— 
chern geworden fern, um die Mädchen 
für fi zu gewinnen. Die Verhaftes | 
ten find: 

Kohn MeMahon, 5430 Bladjione 
Ave, der Sohn von Leutn. John 
MMahen vom Löfchzug Nr. 60; 


Nanbgeiellen ichojien ihn in einer 
Hpothefe nieder. 


Die Verbreder in Daft. 


K nochmals a!3 Mörder Johnfgrs cr» 
kannt. — Hodicjitler als .:raftwas 
gendiebe. — Stahlen zu,chl. um 


ihre Angebeteten zu erringen. 58 


I), 


„Bud“ Kıly, 1230 Oft Str.; 
Harry Bonler, 1307 Oſt 55. Str.; 
William Dwyer, ſein Bruder; Mor— 
ris Muſic, 5512 Dorcheſter Ave.: 
Willie Jenſen, verweigerte ſeine 
Aedrſſe; Anna Peeling, 15 Jahre 
alt, F Harper Ave.; rain Sulli⸗ 
van, 15 Jahre, 1433 
Florence Haelbarth, 15 Jahre, 5475 
Late Bart Ave; Nuth Steed, 15 
Sabre, 5216 Eornel Une. 

Die Mädchen find die „Schäße‘ 
von vieren der Häftlinge. Wie es 
heißt. werden die 
der anderen Burſchen auch in Kürz’ 
feftgenommen werben. 
waren diejenigen, welche Geſtändniſſe 


Während aeitern drei Banbiien 
einen Veberfall in der Upothete der 
Nr. 

3601 ©. Halfted Straße, verübten, 
Verfchoffen die Halunten Dr, John 


Sie hatten e& auf 


Drei Stunden nach dem Morde 
jwaft „Ihe Piltol Inn“, Nr. 4100 
C. Dearborn Straße, die drei Dur: | 
- find —J Burns, Nr. 
Wallace Str.; John „Bluds“ | 


ber ſich weigert, ſeine 


Nr. 618 W. 61. Straße. 
Das Kleeblatt wurde von den Be— 
amten ſofor! nach der Apotheke ge— 
bracht, wo Eraven ala der Mörder 
bon Dr. Lipfon identifiziert wurde. 
| Die anderen wurden al3 bie Bur- 
fchen, welche den geftohlenen Whizstn um ihren Piebften bann 
aus ber Apotheke trugen, erkannt. | Gerd allerlei Veronügen und Lede- 
Alle find der Polizei wohlbekanat. zeie en zu berfcaffen, 
Einige Stunden nachher wurden [mag 
noch vier Kerle unter dem Verdacht, — 
Spießgeſcellen der Häftlinge zu ſein, 
feſtgenommen. Es ſind dies Peler 
MeKeon, Harry Ward, Thomas |! 
Feeley und Paddy For. | 
Kia 
| 


Art der 
machten. 


Tätigkeit ihrer. Verehrer 
Hiernach ee die Bur: 


geitoh Sefährten ab, 
den Mädchen, 
fiel und berfauften die iibrigen Teile, 


plünbert worden tareı 


fände wurden in ben Nohnungen 
der Mädchen gefunden. 
Gin tote3 Kind, 
Unter dem Büraerftein bor dem 
Hauſe Nr. 1802 W. 21. Place wurd 


Die drei Banditen hetraten die 
Apotheke, als ungefähr fin Dutzend 
| Runden antefend waren. Sie Jahen | 
Witch um und gaingen dann mieder 
"ort. Ungefähr eine Stunde fpäter | 
;fehrten fie zutüd. NHußer Samuel | 


alten Kindes von Andreimzanaczal, 
der in dem Haufe einftolonialwaren 
cejchäft betreibt, gefunden. 
und Flede am Halfe des toten Kin- 
| des Iaflen darauf jchlieren, daf ein | 
| Mord vorliegt. Eine Unterfuchung | 
iſt eingeleitet worden. 


NRänfer im Ladrı. 


| tbefe, befanden fih noch Dr. Lipforr; u 
| Dr. James V. Anderſon, der ſein 
| Spıed) zimmer über der Unothete hat, 
und eine Frau Lannes, die Nr. 3615 
le. Halfied Straße wohnt, in ber 
Üpothefe. Sobald die Halunlen ein» 
traten. ‚zocen fie Revolver und be: 
—* den Ueberrumpelten, bie! 
Hände hochzuhalten, was dieſe auch 
taien. Zwei der Gauner plünderten 
Nnun zunächſt die Kaſſe um 835 und 
begaben ſich dann, geführt bon Dr 
Reiswan, hinter den Bertoupbiite, 
ı wo fie eine Kifte Whisin fanden, 
'fie nun in einen vor der “ polbete: 
hiebenden Kraftwagen trugen. Der; 
dritte Bandit verfugte fih damı 
Ilangfam durch eine Hintertüre zus | 
Lirfon lieh Die 
Sünde jinlen und verfuchte, Tich er 
Vordertür zu jchleihen, wurde | 
aber .von dem Burjchen bemerft, der 
nun ſchnell in die Apotheke zurück— 
ſprang, einen Fluch ausſtieß, Dr. 
Lipſon fraägte, wohin er wolle, und 
dann gleichzeitig drei Schüſſe auf 
den Arzt abfeuerie. Eine der Kugeln | | Angreifer jind entlommen. 
drang ibm in den Kopf, eine andere! * 
in ben Unterleib und eine dritte in | 
|da& linfe Bein. Dann befahl ber | 
'Halunfe den andern, fic) ruhig zu | 
ıderhalten und fich nicht zu bewegen, ı 
drohte ihnen, fie ebenfalls niederzus | 
knallen, und 309g fih aurüd. D 


Demsti,,Nr. 1639 Keenan Str., 


Lazars fi, fir. 1647 Seenan 
IfFinfäufe machte, betrat ein Bandit 
den Laden. Der Halunfe befahl * 
Frau und der 14jährigen Tochter des 
Beſide rs, welche die Frau bebiente, | 
unter Vorhaltung eines Revolv 


r8 


er ſie einſperrte. Dann plünderte er 
die Kaſſe um — 
Der 19 Jaͤhre alte 
Benton Virgo iſt während der Nacht 
im Keller des Ha a. 111 ®. Cheit: 
I\nut Str. üebrfalle und 
| worben. Er erhielt 
Berlebunaen, dal er nad) 
vant Hoſpital geſchafft 
‚mußte, wo ınan mwentq Ausficeh 
I feine Miederheritellung hat. Seine 


Hitzkovyf ſchoß. 
en Heroer darüber, dab 


auswirt Al bert Metoreag Ti 


il 
bat Xofeph Mescoiviez, 1520 -Weit 
Malten Place, auf dieien gefchoffen 
und ihn wahrfgeintich töt 
wundet. Mescowicz war nach 


Dr. 
Lipfon wurde amar fofort von feis | 
nem Kollegen Dr. Anderfon behan-⸗ 
delt, doch es war keine Hilfe möglich. 9 z Pe 
Er ftarb menige Minuten fpäter. Dr. | tüdgefehrt und fing an, da ſeine 
war ein Junggefelle, er Frau ihm die Türe verriegelt hielt, 
dieſe einzuſchlagen. Hiergegen prote— 
ſtierte der im ſelben Hauſe wohnende 
ı Beliber, und der Schuß war die Fol— 
ge. Mescowicz iſt entkommen und 
wird von der Polizei geſucht. 

E. C. Mueller, der Bücherre 
der der Wisconſin Lime & Cement Co., 
der Polizei, daß 88 Checks 
derjenige erfannt morden ift, mwels' im Betrane von $3000 aus dem 
her am 26, März den Brinfihen Bureau der Firma im Conmwat Ge- 
Erpreßboten Halmar Johnſon bei bäude ae eftohlen und bereits einige 
einem berfuchten Raubüberfall et= , von ihnen in 2äden umgeſetzt worden 
Ihoflen hat,-hat fich noch ein zweiter feien. 
Augenzeuge gefuiden, ber ihn eben: | 
fals als den Mörder bezeichnet. | Joſeph Rauh ermo der? 

ı Henry Stad, 321 Weſt Huron Str., Alter deutſther Farmer bei Peru, Jil., 
erklärte im Deteltivebureau, daß er tot auf der Landſtraße gefunden. 
geſehen habe wie FJor den verhäng⸗ Peru, Ill. 15. Okt. Der 70 Jahr: 
nisbollen Schuß abfeuerte. Die Er⸗— ge peutichs Farmer Joſebh Rauh 
‚fennung durch Frl. Kotar hatte bes: .;, alter % as BE 
reits am vergangenen Mittwoch. = ni — eit hier 
ftattgefunden, war dem Gefangenen |; 0 * ee ee 
jebech nicht mitgeteilt worden. Am | En Schädel als 
burg! * der Sunbilzaße gefunden. In 
einen kurz bor der Entlaffung ftehen= | angs glaubte man, baf er bon ſei— 
den Genoflen einen Brief an einen | 
in 


im Haufe, Nr. 830 W. 

Sein Heipital befindet fi 

35. Place. 
Pochmals erkannt. 

Nachdem John P. F 


ar 
us 


in 


VEIC 


—+—— 


aber ermittelt, da er etwa 
‚in barem Geld und FFreiheitäbond: 


ſucht, da eine Frauensperſon ihn ſo— 
eben als den Mörder Johnſens be— 
Er ſei zur Zeit des 
Meilen vom Tatort 
entfernt geweſen. Die Polizei hält 
dieſen Brief für einen neuen Beweis 
der Echuld, weil Fox darin das Ver— 
brechen, deſſen er, beſchuldigt wird, 
ſowie, Ort und Zeit der Tat an— 
qgibt, ohne daß man ihm die Veſchul— 
digung mitgeteilt hatte. * 


die Bonds verſchwunden ſind Man 
mutmaßt jetzt einen Raubme d 
Erne inens TSohn wird Bürçer. 
Arthur Schumann-Heink kämpfte als 
franzöſiſcher wstemdnlegienär" ge: | 
| gen einenes Vaterland, 
| New Drleans, 15. Oft, Arthur 
Schumann-Heink, „Steward“ auf 
dem Dampfer „Cody“, Sohn der 
|: Dpernſängerin, dereinft Soldat in 
Sofinn in He X: gend, ‚ber franzöſiſchen Fremdenlegion 
Unter der Anſchuldigung, über auch während des Krieges gegen 
100 Kraftwagen im Werte von über Deutſchland, ſpäöter dem amerikani— 
71$100,000 aeftnhfen au haben, wurden | fchen Kerr annehörin, hat 
64 geftern bier Schülerinnen und at Jeinen Bürgerbrief erhalten. 


—* 


w— — — —ñ— — — — — — — — — — — — —— 


Schüler der Hyde Park-Hochſchule in 


Ihoma? MMeff, 925 Dit 55. Str; 


Herzallerliebſten 


ablegten und Einzelhei * über die feat 


Ichen alle nur mög glihen Teile von 
gaben 
was immer ihnen ge: | 


Die Kraft: 
t wurden dann, nachden fie ge⸗ | Gefängnisftrafe in Columbus, Ras. 
r!affen. | ® 


| Eine Menge der ge’ioh “onen Gegen: | _ 


| die Keiche eines ungefähr eine Mose! 


Während geftern Frau | 


0 Ayı { G D S 
der Koferrtäfvarenhandkung ben 18. | tüdbe 


r| 


und 
Wir zen. 


m 


ſich in den — zu begeben, wo 


Kellner 
Rahmeisbuden ſchlimmer als Wirtſchaf— 


beraubt 
bei ſo ſchlimme Rahmeisſ 
dem Paſſa- ein ſchlimmeres a 
werden 
auf Alko 


ich per= |. 
2 | Jahren 
zwei⸗ 


nes . * 
wöchiger Abweſenheit nach Hauſe zu⸗ 


viſor 


| wenn led von Betäubungsmitteln ge 


| geheim 
ſtellt 
verkauft 
County V 
und unerwünſchten Eeſetz, erklärt es 


Leiche 
An- 


nem Wagen geſtürzt ſeĩ, heute wurde | geteilt, ihre 2 
$20,00% | — zurücger zogen und die ung 


* 


bei ſich hatte, und daß vas Geld un) —5 überlaſſen habe. 


heute hier || er gar. 


— hungen ſeitens 
Kohn Divper, 5518 Dorihefter Ave.: | / une 


ıAatı 


| ein 
en as | wiberte S 
Dit 55. Elt.; derle Bewaffnetet 
Fon Namen 
| Beit er 
4 friedliches 
| hätten die 


ieff Mordtaten aelegentlich der Wir- 
Die Mäpdgen | a — nn 


*2 or 
. ıin den Händen 
mit dem | 


| find 
andez, 


Ip 3 3% n ar s prtia $r . 
Beufen | Nationales Abgeordnetenhaus erklärt ſich 


| ten und farblosen 
fein  perkauft werden, find der Gefunpheit | 
in! 
| einen Streit mit feiner Frau miichte, | 


‚zu wählen, 


ı führte bier 


‚ Abieilung 
"aus, 
Widerruf de 


— TR 
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2 Cents 3. 


Geſahrliche Zuſſände. 


— 


— — — 


De Weich ehlenr rüber. 
Ter An in Logan, 


Arbeitswillige Gewerkſchaftler jind 
ihres Lebens nicht ſicher, wie 
Senator Dailey erklüärt. 


Logan, Weſtvirginien, 15. Okt. — 
Der Prozeß von 31 der angellagten 
Grubenarbeiter iſt non Kreisrichter 
Bland bis zum Januartermin ver— 
ſchoben worden, und acht von den An 
geklagtien hat der Richter gegenBürg— 
ſchaft, freigelaſſen, ſelche aber den 
anderen abgeſchlagen. Ihr Verteidi— 
ger beſürwortete das Geſuch t- 2 
nn Dürefoftfeitung = | Zeugen verweigern Ausfagen, da ſie be- 
mit, daß die Angeklagten durch Dro— AN — lommen. — 

zugereiſter Fremder Simon O' Donne! dee Erpreſſung be⸗ 

Beteiligung an dem Unterneh- sihtigt. — Tas Speedway Hofpital. 

men, in ilnfenntnis des Ernites ber 
Rage und in der Aufregung dieTrag- 
weite verfennend, verleitet worden 
feien. Das fer ihm neu, dab Mord 
Un ternehmen genannt werde, er= 
Staatsanwalt Chafin. Hun= 
hätten Tich unter 
Mereiniate Orubenar- 
zufammengeichleffen, seien in 
Land eingedrunaen imd 
Bewohner nieder: geſchoſſen. 
Das ſei Aufruht, kein Unternehmen 
geweſen. Den Angeklagten werden 


Revolverhelden importiert. 


zuf 


— — 


„Chicagoer Bauarbeiter, die wil— 
fe ° find, zu ten von Bundes:.ichier 
Lendiz feftaefehten Löhnen und Ar— 
beitsbedingunsen zu arbe.ten, find 
heutzutage ihres Lebens nicht ficer, 
wenn fie ver;uchen, troß des Verboiä 
ihrer Gemertfchaft die Arbeit wieder 
aufzunehmen. Revolverhelden und 
Rocdi wurden durch Geſchäftsagen— 
ten aus anderen Städten hierher im— 
portiert, um dafür zu ſorgen, daz 
Leute, die ihr Geld ehrlich verdienen 
und ihre Familie anſtändig ernähren 
wollen, in der gehörigen Weiſe „ger 
Nuggt und „getrimmt“ werden.” 

Dieſe A nggbe wurde heute mittag 
"pen Senator John Dailey, dem 

Vorſihenden der Lezislatur⸗Unter— 
ſuchungskommiſſion, gemacht, n 5 
„dem er dies bezügliches Bewei⸗ 

material erkalten hatte. Die Ge "er!- 
Schaft der Plurber joll eine derjeni- 
sen Berbände fein, die feinem Mit- 
aliede, ob arkeitämwillig oder ni #, 
erlaubt, | bie Arbeit mieder aufzune‘;- 
Imen. Die — beſchloß in 
ihrer leiten tung am Dienätes, 
den bon Nichter Lnadis feſtgeſehen 
Stundenlohm von 9 Cents nicht an— 
zunehmen; ſie verla nat ven frühere 
IXo In von $1.2 


e 


Bergiverfögebieten im 
0 aſt ge⸗ 
ui u 


in den 
Yugult und September zu 


Pittsbura, Kanjas, 15. Dt 
wohl vuch Nutionalpräfident 
—* den Ver. Grubenarbeitern —J 

t, iſt die Verwaltung des Staot 
ar der Grubenarbeiter no 

der Freunde * 
Sprüftventen Howat, 
Vizepräſident 
——ui— 


Staatsverband 
der zuſammen mit 
Auguſt Dorchy eine 
wegen Verleßung des —— 
ericht®o ejebe 3 verbüßt. Die Weich— 
**— gräber im Norden des Staates 
fü r Fortſebung des Aus— 
die im Süden für bie Wie: 
me der Arbeit, laut Lewis'“ Daß die 
Man erivariei daher eine ‚jch attler Se 12 (use — c sich er —— 
taatsderbande. ſtellte ſich ganz zufältig heraus, al» 
gevilfe Zeugen über die Bautatizte.i 
anı „Speedway Hotpital“ ausjar a 
mit fnapper Mehrheit gegen Lergrö: ſollten. Die Kommiſſien hatte Mit: 
herung. Bremen — daß De 
— * nlagen in dem neuen Hoſpital fort— 
Walhington, 15. DH. S ze mährend fertiggeltellt u 2* wie 
gegen 142 Stimmen hat das Abge- der herausgene mmen he nur 
orhnelenhauß gejiern abend die Sie yamit mögliht viel Zeit vergeu.et 
ı gei Ihe Vorlage zur Erhöhung der mp möglich it viel Lohn verdieni 
bt ber Mitglieder des Haufes bon I merbe. Die betreffenden Beugen woll- 
435 auf 480 an den Musihuß Zu: ' 
rivielen; bie Gegner bes Vor: | 
Glases behaupteien, daß das Saus! 
Shen jebt zu viele- Mitglieder babe 
durch eine PVermefrung Die! 
bes Haufes niht ges 


Ss 


heran ’ 
Wei tung. 
Spaltung im 


a '5 mehr Wolfspertreier, 


— 
* 
— 


Nft 


tel 


Begründung, iz wür: 
die Stadt «uf 


‚chen unter der 
|den gezteungen fein, 
de: Stelle zu verlaffen, wenn jie nigi 
„geſluggt“ werden wollten. 
. Fr ı Ch. 9. Muicady, ein ife,.© 
In der letzten Sigung Plumber-Inſpeltor, der als Zuhörer 

hatte das Haus bereits eine Verlage! im Eibunasiaale mar, wurde auf den 
a Erhö Hung der Mitgliederzahl Zeugenſtand zitiert und befragt, was 
483 abgelehnt. le: bei dem Verkör zu tun habe, da 
Liertefjera/sN hmeis. er nicht porgeladen-jei. Mufcahy gab 
'zu, daß er für bie Zeit, Die er Dort 
|vergeutete, bon der Stadt bezaflt 
werde. Dailen vermutete, daß Mul- 
find’ caby einer derjenigen jei, die aufpaf- 
fen, wer in den Verhör Ausſagen 

ım - 9. 8. Lutas, der Leiter dei 
belfreie Getränte, „Eiseream- |Mädtifchen Wafjeri:itungßbepanue 
ſodas“ und die verſchiedenen gefärb- men ne WEN. — — 
gemiſchten Ge— wurde von der Angelegenheit benach— 


an den Sodaſtänden richtigt. 


ſtädti 


ſte ic gert werd 


au 


ten, jagt Brof. Wiorie. 
ridoe, Maff., 15. Ott. 
heutigen Tags 
merikaniſches Uebel 
als es die Wirifchaft jemals war. 


Cambr 


„Die 


1408 


alons 


tränfe, melde < 


„Shakedown“. 
Richard A. Keller, der Sekretär 
und Schatzmeiſter der „Victory Ice 


m rn and Xce Cream Eo.“, der frant im 
Wirtichaft und dem Rafmeizfoton | O3 ‚sce Grsam Co. „ D trant in 
liegt, — von der Kommiſ— 


o würde ich die erdere — 
=. Kind unter fünf! lien in feinem Heim aufgefudht, um 
Rab ba über — Erpreſſungen ſeitens 
e Rahmeis erhalten, weil | — 5 2 E 2 
|Eimon D’Donnell®, des damaligen 
ndheit und ber Entinides | 7... ae un 2, 
indes frädlich i%.“ Afo | Prälidenten d:8 Chicageer Bauge- 
: anfang, ı merffchafisrates, auszufagen, Keller 
in einem - enichaft- A 
lichen Bortran Prof. John Lop- 1, Tagte, im Dezember 1919 oder Ya= 
— pr . J E p J —* ın 8920 ma on iQ sırt m 
Merfe ven der heilmiffenschaftlichen | HAT 1 ären bie Leute auf be 
der Univerfittät Harbard ! 


des Volkes ſchädlicher als berauſchen— 
de Getränke. Häite ich zwiſchen der 


rd 


kiu 


borzienen. 
ſollt 

> der Gefu 
u des Ki 


ı Neubau feiner Firma an den Streit 
gegangen, und inan habe ihm bebeu= 
Itet, er folle fih mit O’Donnell in 
Verbindung feren. Dielen habe er 
Hliepiä nach langen Berfuchen in 
Vorzimmer des Bürgermeiſterbüros 
getrofſen. O! 


RD. Erobibitionsgefches 
New Merk, 15. Of. Die Steh! 
‚chi orenen des CountyBrenr haben |; 
ıf Erund zwei Monate dauern’et ;. Aatkaz 
l ! flärt, dah de. e VE rn — 
Unterfuchung erklärt, DaB de: Wider | pape ſich zuerſt dumm geſtellt und 
ruf des ſtagtlichen Prohibitions eſepes gejagt er wiſſe nichts von einem 
zur . £ j Yeti, 38 ⁊ 442 ’ 
ein Segen für das Eemeinmeien w vart | Streit icote Keller, aber forie ihm 

hihi, * — —— j 1 

on e3 zu unerbörter. Gewalttaten ud anni fiir Arten a Gierifii ans 
te Merhreitunn bei. Gienufied von: ® 1000 für Beilegung des Streits an 
d geboten worden jeien, ſei er aufge— 


MEN RR .>. Itaut. Seller verfpracdh ihm, mie er 
ab Siftta 3 5! > 7.9. OERER = 
führt habe. Giftige Getränke, ins — 2500 Tofort und weilere 


( f : f S dt Oes , 2 m ._ > 

ellt ag an er 8500 nah Fertirfielung der Bau- 
are EIER Pe arbeiten zu bezahlen, und bie Leute 

iefigem Gewinn an die Eimmwoßner | s 

werden ſeien an die Urbeit zurüdgelehrt. Da 
nn Geld aber nicht 


Der Berid;t lobt (Seller) das 
Bolizei wegen. ihres tafinolfen | ii 80 cl ausgezahlt: 
eıhaltens geaenüb:r dem ſtrengen ——— — 
* — Jabe, hälten ſie nach zwei Wochen 
die Arbeit niedergelegt. Er habe O⸗ 
Bundesregierung tatſächlich die Durch ame dann einen been — * NZ 
fı,rung de? „Brebibitionägefeges ein. | NEE = en, boch biefer habe abgerinkt 
: teilungen von@pe,.. \- und ihm flar gemadt, er nehme „nur 
Caſh“. O’Donnell habe dann einen 
Ianfenddollorichein befommen und 
am nächſten Tage hätten d’e Leute 
ich wieder zur Ärbeit eingeſiellt. 
— ————— 
„Amertka“ gehten. 


angeichene Deutihe I -nbintt 
wird ſein Erſcheinen ein# cm, 
St. Louis, 15. Dit. Das im Kahre 


ae, 
au 
iu 


to 
ad ik, 


die 
No 
aber für unverftändlich, weihalb vie 


ans 
ill? | 


nehme und unpepuläre Mufgabe der 


. m —— — 


Poſt—⸗ 


und Dampfer— 
nachrichten. 

Der Dampfer „Polonia“, der am 
Mittwoch nach Hamburg, Danzie 
end Libau fähri, nimmt Briefe nach 

ertichland mit. Poſtſchluß im hie 
"ren Gauptpeſtamt Montag um Mit 
ernacht. 

Angekemmene Dampfer. 
dew Yort, 14. Of „Ordung“ von 
=: sn 
Abgefahrene Dampfer. 
London, 13, Oft, „Saxonin“ 


_— 3 
Das 


rika“, das Organ der deutfchen Ka⸗ 
tholiken, wird am 30. Oktober ſein 
Erſcheinen als Tageblatt einſiellen 
und die zweimal wöchentlich erſchei⸗ 
nende Ausgabe als Mochenblatt wei—⸗ 
tergeſührt werden. Die hohen Bee 
triebstoften werden al3 Grumdb für 
die, Einftelung. bes anaefehenen — 
ſchen Tageblattes angegeben. 


ach 


— — Ar. 248. | 


Donrell . 


1870 gegründete Morgenblatt „Ames 


ten feine am&führlichen Angaben- fr 


2a 





— 


ckeuſ 
zum Krüppel? 


Macht jener dumpfe, quälende Rückenſchmerz Euch das Herumgehen 
ſchwer?? Seid Ihr lahm, krank und von ſcharfen, rheumatiſchen Schmer— 
zen gemartert bei jedem Echriti ? Dann iſt es Zeit, daß Ihr Euren Nieren 
etwas Aufmerkſamkeit widmet! Die Natur hat, wie Euch bekannt iſt, ein 
Mittel, Euch zu warnen, wenn etwas an der Leibes-Maſchinerie in Unord— 
nung iſt. Ein dumpfer, anhaltender Rückenſchmerz iſt eines der erſten 
Signale von Nierenſchwäche. Ihr mögt auch jeden Tag Kopfſchmerzen ha— 
ben, mit Schwindel und läſtigen Blaſenunregelmäßigkeiten. Ihr ſeid nie— 
dergeſchlagen und nervös — erſchöpft und elend. Ihr fühlt um Jahre 
älter, als Ihr ſeid. Warum laßt Ihr dieſen Zuſtand andauern? Nieren— 
leiden, wenn frühzeitig behandelt, ſind gewöhnlich leicht zu heilen. Durch 
Vernachläſſigung wird der Weg gepflaſtert für Waſſerſucht, Nierengries oder 
die gefährliche Bright'ſche Krankheit. Setzt Euch dieſer Gefahr nicht aus! 
Beginnt jetzt mit Doau's Kidney Pills. Doan's haben Tauſenden geholfen 
und ſollten Euch helfen. Fragt Euren Nachbar. 


Leſet, was dieſe Y.nıte jagen: 


—  Sonn’s wieder nepriejen. 
Hrau Mar Lund, 15422 Centre 
Ave., Harvey, II., faat: „So oft 
ich irgend ein Nirzeichen von Nieren: 
ihtvädhe hatte, habe id 
Kidneh Pills gebraucht und fie ha- 
ben mir immer geholfen. Mandmal 
mich nicht büden fonnie. Ich hatte 
fol/he Scharfe Schmerzen oberhalb 
der Nieren. Meine Nieren waren 
ſchwach Schwindelanfälle u. Kopf⸗ 
ſchmerzen machten mich noch elen 
der. Doan's heilten mich ſchnell.“ ˖ 
Nach mehr als zwei Jahren ſagte 
Frau Lund: „Doan's ſind noch ei— 
nes unſerer Hausmitiel. Es iſt ge— 
raume Zeit her, daß ich irgendwie 
Trubel mit meinen Nieren hatte, 
denn Doan's heilten mich.“ 


Dauernde Heilung. 


Win. 9. Siebert, Friedenstichter, 
1633 WVincenne® Mve., Chicago 
Heights, Ill. ſagt: „Das erſte 
Symptom von Nierenleiden, das ich 
alte, war Rückenſchmetz. Es war 
ein beſtändiger Schmerz in meinem 
ifireuz und er machte mich anhaltend 
'elend. Ach hatte oft Stiche Durch 
Imeine Nieren, ivenn ich nich büdte, 
und moraens, ivenn ih aufitand, 
erſchien mir alles verſchwommen 
und ich fühlte benommen. Meme 
Nieren arbeiteten jebr unregelmd- 
Big. Em Familienmitglied ſagte 
mir, das ıch mir Doan's Kidney 
; Pills betorgen fslite und ich begann 
fie zu aebraucdhen. Ach jpürte bald | 
Erleiäterung und vier Schaditeln | 
tparen alles, was ich zu meiner böls |. 
ligen Heilung gebrauchte.“ | 


A KIDNEY 


DOAN’ > PILLS 


Kerer Trnasiit hat Toan’d, 60c Bor, Yo ker-Milpurn Go., Mia, Gkem,, Buffalo, W.N. 


Doan's 


’ 


! lingsaufgaben. 
. die aufgeregte, fahrige Künfilerin — 


daf jene den Schmud m.tgehabt und 
im Sonntagsaediänge fih hat fteh- 
len laffen, Bis jebt 5.nı3 10 Uhr 
Pet gie niemand gefragt. Wie käme 
man au bazu?! - - 

Sie Elingeli. Mieze 


! 
! 


' 


erfcheint. 


„Bitte, Tiebe Marie — der „Liftbon“ | 


fol herauffahren. Ich habe mir ein 
| Spritterehen in den Fuß geireten, 
muß heut hinunterfahren, will es 
mir Meber vom Arzt nachſehen laſ— 
ſen. Sonſt — hinunter ginge ich 
lieber — das Hinun'erfahren macht 
mich immer ſchwindlig — liebe 
* Alſo bitte.“ 


„Sofort, Frau Baronin.“ 

Marie ift fort. Ein paar Mies 
:nuten Dauert e8 wohl. Gie genügen. 

Schnell die Berfonaltreppe nahe 
jener Zür hinab. DH — ein Rifito! 
Da — bald! — die dritte Tür! Ein 
Griff — das Leranon, die lang 
| föpleifenbe, fehiwere Kette! — Schlägt 
| fiinsend an den Marmor der Tijch: 
| platte, Uber ijt geborgen unter dem 
ıWoile in der großen Tafche des fei- 
| denen Unterkleides. — Ah — ein Er- 
Ifchreden! Marie ift fehneller se 
weſen. Steht. ſchon auf ver 
 Schwelk, als die Baronin ton ber 
‚anberen Seite fommt. „Ich wollte 
‚berfuchen — aber mein Fuß fcehmerzt 
jebt mehr“ 

| Marie it ganz Xeilnahme, twun- 
‚dert fi deshalb niht. Sa — 
Riſiko! — 

Der Liftboy iſt zur Stelle. Sie 
ſtützt ſich auf Marie. Geht zum 
Lift. — „Weun ich fort bin, gute 
Marie — müſſen Sie mich mal be— 
ſuchen. Sie haben ſich ſo viel Mühe 
um mich gegeben.“ 
| „Sb, wie gern! Wenn ich doch 
| gan zu rau Baronin Fönnte.“ 
| „Ach fo, Sie meinen in Dienfit 
Nun 
: legen.” 


das Tann man ja über» 
Gcht ja nit. Sie braucht eine 
— Nellt. Aber — warm halten — 
oh gewiß! Vieie Unıer, viele 
‚ Eifen, pieie Helfer — freiwillige und 
unfreiwillige ... 
| Das Lorgnettenzimmer ift frei ge: 
morden, tmieder vergeben. Viel 
fremde Leute jind fehon darin ge— 
weſen. Die Schaufpielerin ift abge= 
‘eilt. Hat den Diebftahl oder Ver: 
luft der Polizei überlaffen. Die hat 
‚mehr' zu tun, al3 jo Heine Gegen: 
Das find Lehr: 
Affe alauben, daß 


} 


ſtände zu ſuchen. 


ter Zeit ſan d' Affendrüſen ſtark in 
d' Moden kemma als Verjüngungs— 


J 


mittel. Daß es epp's g'holfen hat, 


‘a Verpflanzung bringt do’ allwe 


' 


idaß ma f’ no’ fünftlih vermekrt. | 


' 
' 


Abendpoft, Chicago, Samötag, den 15. Oftober 1921. 
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Gurt die „Abenbpoft”.) 
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alſo den Fall, ma hat a Schädelweh, 
nacha is dem leicht abz'helf'n. Dös 
timmt net eppa vom Hoambräu oder 
vom Mondſchein, ſundern 's kimmt 
vo' der Kopfwehdrüſ'n. Dö is es, 
wo dös G'ſöff net vertrag'n koa'. 
Und drum muaß ſ' raus, dös is 

all's. Ausg'ſchnitten wird ſ', und 

nacha foa’jt Kupfervitriol jarin,| Der mwirtfchaftliche Kampf hat im 
ohne Schädelmweh z’triag'n. Wllers | [nufenden Yahre eine auferordentitch 
dings kriagſt vom Kupfervitriol große Zahl von Opfern gefordert. 
Bauchweh; aba dem wird vorbengt Nach R. G. Dun & Eo. belaufen fit 
indem daß d dei' Bauchwehdrüſen die in den erſten neun Monaten an— 
auſſiſchneiden laßt. Brauchſt koa' gemeidetenBankerotte bereits 
Angſt z'ham, haſt ja a Mordshauf'n aͤuf 13,507 gegenüber 5383 und 
Drüſen im Leib, dös mirkt koa' 4856 in den zwei vorhergehenden 
Deifi, und wann d's dir a vaar tau⸗ Jahren und der Geſamtbetrag der 


D 


Fi 


rer 


te Banferottitatiftif der Bere 
Quartal. — Der Geſchäftsbe 
tion” enttanjcdht. — Die Neiı 
— Arbeitsloignfunferenz emp 
— — — Regi 
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jend ausjäten laßt. Und fo i8 in den Merbindlicheiten der vetfrachten Ge: ; 


ſell'n Syſtem für a jeds& Leiden a|jchäfte fiellt fich für das laufende 
Drüfen vorhanden oder zivoa, und| Sahr auf rund 433.4 Millionen Do!- 
durch entfprechende Behandlung v0’ | ars gegenüber 166.6 
vera Drüfen laht fi a jede Kranf-! Dom, im Vorjahr. Banken und 
beit, a jeb’8 Leiden, aus ber Welt fonitige Darlehnsgeſchäfle find im 
ſchaff'n. Ob a Drüfen do i8 zur Vers | diefe Statiftit nicht miteingefchlof: 
hütung bo’ Arm: und Boa’brüd), daß | fen. 

ma net bon an Nutomobüll über) Auf das dritte Vierteljahr 1921 
fahr'n wird, net. verfauft, perbrennt | entfallen 4472 Banterotte mit Ver: 


Drüfen' fan Trumpf!’ 

Hajt Löcher im Strumpf 
Und Mott'n im Scpf 

Und Strott’n im $topf, 

Bit fchtah und frumm, 
Ginz jaumäßig dumm, 

Dös ſchadt alles nix'n, 

Dö Drüſen wer'n 's fix'n, 
Kopf, Glieder und Rumpf — 
Drüſen ſan Trumpf! 


gen oder derſchoſſ'n wird, dös tunnt Millionen Doll., denen Attiva im 
17 net ag, aba wundern follt "3 mi’ | Betrage von 74.9 Millionen Doll. 
I net bei dera Unmaffen vo’ Drüf’n. 

Wieder jung z wer'n, dös is ſcho' ſeljahr hatte die Zahl der Banterctte 
s Alleroa'fachſt. Wills nimma a ſo 


| 


Dös i5 was 1’ bentt hab, mo i’|'z 
i Bi tl ös D üſ pP n r a » » © ’ 
mel * —— 9* * n | vecht gehn, fo eppa gegen d’ Sechy'n, 
Iglem üriebenberg .g teien hab. 08 no, do Wird halt va’jach d’ Ulters- 
‚15 aber amol aa epp'3 anders, alö dö| brüfen, wo im Lauf vo’ d’ Yahr'n 
Drüfen, wo uns in all’ dd Jahren per 


binblichkeiten hatten fih aber auf 
130.3 Millionen Doll, belaufen und 
m ‚im eriien Vierteljahr madbten bei 
—— Jugenddrüſen alle Kraft weg- 4872 Bankerotten die Verbindlich 
vo’ d° Willenfchaft unter d’ Rafen’ g’freffin Hat, g’hörig z’fammg’ftubt, | feiten jogar 180.4 Millionen Doll 
grieben murben, Drüſen von an damit d' Jugenddrüfen Luft und| aus, m Monat Sentember haben 
Hammi, Drüfen bon ar Goaßooch Licht fringt und mwacdin koa', und die Gefamtverbindlichteiten fich auf 
und Drüſen vo Schneehaſen ſollten eh daß d's dent bift wieder jung, |37 Millionen Dell. geftellt, das heißt, 
und ipieder jung machen, und in leß- wirſt nia krank, wann d's Drüſen— auf weniver als in irgendeinem Vor⸗ 
ſyſtem richti' befolgſt und ſo lebſt all— monat dieſes Jahres, mit Ausnabme 
weil weiter bis daß dir dö G'ſchicht von Juni, was in manchen Geſchäfs— 
| "langweilig wird und d’3 hergehft! ünerfichten als ein günftiges Zeichen 
und dich aufhängſt. — dausgelegt wird. Berüclſichtigt man 
Aba di Hauptſach bei dem Syſtem aber, daß dieſer Betrag faſt doppelt 
is net dö ewige G'ſundheit und 's ſo groß iſt als der Geſamtbetrag für 
jeiwige Leb’n. Was nut ’5 oam,)affe drei Wierteljahre des Xahres 
ir „mann d’ Leut met bejfer wär'n al3|1919 zufammen, jo erjcheint das 
nm mia "3 jeg fan, mo Eiferfucht und Merhältnis nicht gerade jehr erfreu— 
nden Leidenſchaft, Verrat und Nietertracht, | [ich 
igkett | Dummheit und Haß d’ Welt regier n.] Much der Bericht der United 
wa, ohne pa dös mär fcho’ a laufigs Drüfenz| State3 Steel Gorpo 
Infiem, wann bo net für a jedelration über die am 30. Septeinder 
menſchliche Schwäch'n, für a jede gebuchten Aufträge hat in den Fi: 


tunnt ma net fag’n; d’ Leut wer'n 
bis je halt mit jevem Tag älter 
und nadııa jterben ]’, grad mwia ’3 alle 
weil gimen is. I' hab dera Viechs⸗ 
drüſeng'ſchicht nia recht traut. A ſo 


wengerl epp's vo' dem betreffe 
Viech mit ſich, und d' Aff nhaft 
in der Welt is ſcho' groß g'n 


’ 


Naa, i' hab allmeil dentt, z’mweg'n 
mas denn a fremde, tierifche Drüfen? 


e —— — —— — —— — — 


letter 


Bandel und Induſtrie. 


Ungünſtige Geſtaltung des Außenhandels. 


— — — * — KR 70) 8 
ee ee 64*8 rer 


Millienen , 


sder von an Raubersbua z’totg’jchlas | Hindlichkeiten im Betrage ven 122.6 


| gegenüberflehen. Im zmeiten Vier: | 


izwar nur 4163 befragen, bie Ders: 


* * 


ses — 
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(Einendienit der „Nbendpoft”.) 


[Mode Neuheiten. 


ee eier en 


inigten Staaten für das dritte 
richt der „N. ©. Steel Corpora- 
ınewinne der Bahnkorporationen. 
fichlt allgemeine Herabjesung der 
erungsfredit für Nrbeitsloje. — 


Mäntel für Damen und junge 
Maschen. 

beliebtes Modell für 
die. Herbft- und Winterfailon tjt 
der hier illufirierte Mantel. . Mit 
großen QTuredo - Kraaen und 
Simsneärmeln madt er einen 
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Ein ſehr 
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„auf einer angemeſſeneren Baſis des 
veshältnismäßicen Wertes der Waren 
neu angeordnet” werben follen. Da= 
runter ijt natürlich veritanden, daß 
jie ermäßigt merben ‚ollen. Sb 
diefe Einpfehlung bei der Zmifchen- 
jtaatlihen Handelstommiffion mehr 
Gewicht haben wird, alö der bi<her 
bon allen anderen Eeiten auf bieie 
Behörte ausgeübie Drud, bleibt ab: 
zumwarten. Gie befindet frh felbit: 
redend in einer verzwidten Yage, Da3 
Gele jchreibt ihr ‘ar, Jechd Prezent 
Zınlen für die Bahntorporationen 
herauszumirtfchaften. Wer mill ja- 
| gen, daß, wenn fie dies nicht fer.iz 
bringt, die „notleidenden“ Korpo— 
rationen nicht auf den Gedanken 
kommen werden, die Bundesregie— 
rung wegen en des ihnen ge⸗ 
ſehlich gewährleiſteten Gewinnes zu 
verklagen? 
Zu den zahlreichen ſonſtigen bei 
"der Konferenz zur Beſeitigung der 
AUrbeitölofigteit gemachten Vorſch'ä— 
gen gehört auch einer des Präfiden- 
ten der „Vereinigten Minsnarbeiter“, 
‚Sohn L. Lewis, ber fich jeden- 
; falls durch feine Neuheit auszeichnet. 
Man mwird fid erinnern, daß ber | 
Kongreß vor nicht langer Zeit ben | 
‚ Bahngefellichaften einen Kredit von | 
mehreren hundert Millionen Dollars 
|kemilligt bat Weitere Hunderte pen 
| Miliionen Dollars find den Land» 
Danfen für Darlehen an die Farmer 
‚zur Verfücung geftellt worden. Der 
. Urbeiterfüihrer hat hieraus die bon 
ſeinem Standpunkt aus durchaus 
richtige Konſequenz gezogen, indem 
er die Annahme einer Reſolution be— 
Intr 78 ( gi} + Yomnl ‘ = 
i —— = ee * satte | maß zu machen, braucht man 4 
| fe Arbeit 3. | Yard Stoff, 36 Zoll breit 
IHUng lo 16 Arbe ERR WM 1814, .Nard3 Porte. Preis 15c. 
Iprechen foll. Zur Begründung Hat |" “ IT T 5 
ler aefagt: „Durch die Benukung dies 
es Krebit3 würde die Kauffraft un 
Iferer Bevölkerung verfiärtt werben 


| 
| 


‚recht fefchen Eindrud und ift äugerit 
leicht herzuitellen. 

Mufter Nr. 1120 it in Grörem 
von 16 Kahren für junge Md m 
und in 36, 40 und 44 ll Brır = 
ma für Tamen zu haben, Un 
einen Mantel für 36 Zoll Bru’t- 


I 


| 


| Schnittmuſter find unter Angabe der 
| gewäünfchten Größe und der betreiien- 
ipen Nummer gegen Einfendung von 19 


nicht weiß, ob fie die Kleine Koitbar- | un — en 
feit an fich gehabt, oder im Hotel ge= |. 2 ’ : e 
|ihre Sinne frh auch nur geregt und Yafjen 2 e- Dergleichen —* —5— Has Mr er, bentt3 nur 
fie war 25 Jahre alt. Y:de förper- nie entdedt. Aber 500 Mart tar nn a — d' Haardrüſen 
liche Berührnug, jede leiſeſte Aeuße-⸗ fie wert geweſen. Es reichte für den * — = ._ 
|tung bon Sinnlichkeit ſeilens eines Umzug. Weit oben, im hohen Norz |) — — shan n andee G'wickt, Mord und Totſchlag, 's 
— ne — 4* «do, ivo nur ung G’ftudierte bekannt | 
|Mann:: erfüllte Eugenie Sturm den, wohnt Frau Witwe Kubides |; fiahnts. Gehts alfo z’erf Eu 
Das Abdrudsrecht wurde von der „Abend⸗ mit phyſiſchem Ekel. — Sie brauchte Zunbi 6 . drei Treppen. | an, —— * a ..  amb Id 
—— ——— nur zu denken, zu ſchürfen und fand Hebamme a. D. Nebenamt: Ge: her ne nupt 3 dr —* Drüſen Zus der Welt ſchaff'n. Koa'ſt a fo 
=% | bares Gofd. Aber MWege-und Werk: egenheitsfäufe und Xerfäufe von; um, ab U denkt; entmidelts 5; pumm fer’, mia b’ nur magit. dö3 
(5. Hortjegung.) | ” % Een Ni gyaten, dah f’ allmeil beffer mer’n, | ZZ un. 
j |zeuge dahin... dazu? Gefahr und Séhmuck. Hat 300 Mark gegeben, !£ Hetz ho fehl d macht nix. Gehſt oa'fach her und laßt 
Es gibt kritiſche Zeiten, in denen Verbrechen, in Luſt und leidenſchaft- Sin würdiget Alier mit Kriegsorden nr „u EN = und naha der G’fheitheitsbrüfen auffir'n und 
had Ueberlegen gleihjam etappen= | Ticher Neigung fie zu betätigen! — und Rettungsmebaille auf Schtparzem | muaßt 5 Bent n * guageh np Dummheitsdrüſen auſſiſchneiden, 
weife vor ſich geht, wo man nur Wenn es einen Beruf gegeben hätte Rock hat die Edelftein-Torgnette — pi eut net wieder jung nacha biſt a Mordskerl vo' G'ſcheit⸗ 
ſtredendeiſe den Weg überfieht. Eid); fiir ſolche Gaben! Eine Herrſcherin hracht, Guter Bekannter. a TR heit, fchier fo g'ſcheit als j' ſelber. 
einz aus dem andern erſt ergeden in dieſem Reich wäre ſie geworden. tags lanzt er in der Haſenheide mit. Und jet fimmt der ſel Dolter Brav toa’ft wer'n, tugendhaft, tu- 
muß. Für energiiche, tatkräſtige Aber e3 gab ein Sitten- und Mo⸗ der „Braͤut. Und Sommers im Friedberg und bringt at rat des raſchiert, ſchneidig, lamperlſanfi oder 
Naturen — die ſchlimmſten Zeiten. ralgeſez, gab vor allem ein Greſetz- Thespistarren durchs Böhmerland. daher. vos I „\elber ausdenkt hab! hammelwild, grad wia d's halt mil—ſt. 
Die erſten Tage ging es ganz gut. huch der Vüroerlicken Geſellſchaft. — Vielſeitig und talentvoll. Nachweiſen koa' i' eahm ja dirett nix, Alle 
Sie befeſtigte in verſchiedener Weiſe Und auch das Blut des leichtfinni⸗— — dem Dokter, wia er zua mei Schluß- ſchaft'n, und eahnre Zahl is Legien, 
ihren Kredit. Schrieb an Nelli nach gen, gewiffenlofen Vaters fprach Auf der Rüdkehr vom Arzt, „ber folgerungen lemma is. — er dö tinna durch dö ſell Drüfenbeha 
Eydituhnen. Nur „Eofort hertom- Äark und laut in ige. Hätte fie fein pen Glasfplitter aus bem Fuß ent- B'richt aus 'n Dedattierklub Cleſen lung erzeugt, g'hoben, verändert oder 
nen, Du bift die meue Bote!“ großes Zalent geerbt, wer Wei meld) Fun yan ihn verbunden Hatie jo ı pat, wo ! aa fo’ folderne Sac'nnusg’schaltet wer'n, d’ Mannsbilter 
Eines Tages  belam ſie einen rohe Künitlerin Eusenie Sturm, daf e& gar nicht mehr weh tut unb 


es aufs Tapet bracht hab, oder wia Dö8| mern all zua halbe Engeln, d’ 

i i | 38 T & n ‚ . ° 
Brief: „Liebe Genia. — ZH komme deren äußere Erfcheinung fi Zug pas Gehen nicht erjehimert, tritt fie in ' halt ſei' mag; aba Tatſach is es, daß Frauensimmer afei’ ganze, und mann 
jetzt nicht. Ich kann Dit beſſer von ·um Zug voll verblüffender Aehnüch— Fe 


und für a jebe fchlechte G’wohnhei 
a Drüfen g’wachlen wär. Und fö 
g’wahf'n! Aa für a jeb’3 Laiter i5 


Welimeifierihaft! 


Roman von Ada von Gersdorif. 
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r ö | 
rl — das Büro des Direfiord. Morgen ;Ng har Ai ee ma boffentlih Durch irgenb a Drü- 
bier aus nüben. Sende Dir eine; geit in die Ahnenbilderreihe von verläßt fie baß Hotel. Und up | 908 Shftem allerdings no net weiter ſenbehandlung ‚bö blöde Ung’mohn- 
pafjendere Zofe. ch Bin zu auf: Schloß Engern gefügt haben würde, ſic —— ñ— — ausbaut, 'S Sauerkrauieiimag n und‘ heit vom Schaff'n ausrottet, nacha is 
fallend, zu jhön. Habe wieder ein; Gusenie Sturm, das Portierämäde!, !Füne eben. Mlio ‚embre wichtige Sadı'n jan ma bazivis db’ Melt a Paradies und ’3 golvi 
Zirkus-Engagement genommen. Schr | pag d'e Ireypen feheuerte und Teint; , * ‚IGentemma, und bös hat ber jeil| Zeitalter is oa'broch'n. 
gefährliche Luflkunſt. Jeden abend geldgroſchen im Keller verfteckte, ge⸗ ‚Herr Dotter ausg nugt, hat höchtt | Pur vans fehlt dem Syſtem 
Gratulationztur, daß ich noch Ieke. | porden wäre — ‚mabrfcheinii foa” Sauerkraut ein⸗ noch. D' Numerierung. A jed's La— 
Trotzdem geringe Gage. Ich bin in Jeden Morgen las ſie für ſich, —— Tunbern is mit aller G'walt ſter, a jede Eigzaſchaft, a jed's KLei- 
gewiſſer Beziehung wie Du: Nicht nicht „ür andere“, aus einem klei— hinter dö Drüſeng ſchicht gangen und den, all's, all's, aber all's, kriagt a 
rühr' an. Alſo alles ſelbſt bezahlen. gen, fſwarzen Buche, worauf in jetz bringi er a fix und ferti's Syſtem Numero, und dðö entſprechende Drü— 
Der Direktor hatte auf den üblichen Gold geſchrieben ſtand: „Morgenan— vo' dera Drüſenbehandlung daher ſen kriagt 's gleiche Numero, denn 
Freund gerechnet. Aber Thora Bad- dachten“, eine kurze Andacht. und wird überall bekannt und be- wia kunnt ma ſun“ glei' dö richt'ge 
ner paßt beſſer für das Amt bei Dir. Sie —— rüahmt, und 1", ‚ber geifchtige Urhes | Drüfen bermiih'n? AÄba dös i34 
Bon Toilet.e machen verficht fie nicht — — ala Tie das Källcen a ber do’ der Sad, i' muaß Sauer- vafluacht kumplizierte G'ſchicht, denn 
viel. Lehr’ es fie. De |. GA nefunben katie. uf! kraut eſſen! z'erſcht muaß ausprobiert wer'n, wel— 
rauf kommt es nicht an. — Zieh die ua a Kane Altes hie est— Wenn ih Ihnen) No ja, t’ vergunn ’3 eahm. Und 'cherre Drüfen zua dem’ betrefienden 
Männer jeden ande? an Did. |; Por — — aſt dort terfüsung ftellen darf“ muaß ſag'n ßarti' hat er ſei' Leiden, Charaktereigenſchaft oder 
Aber: rühr' nicht an! — Halte Roh⸗34 fie — ae a entlieh durfte, Auch in die Shitem ausbaut, Wann ma ’3 a fo mas e& funft i8, paht. Do Yiegt ber 
Icff Dir als Freund, bei dem Dein |... * ons — fon J el⸗P Etwas Beleh- fiimnmt oam dö Gfchicht pas | Kaf’ im Pfeifer! Und do hat er halt 
Pferd Ohne fehl fteht. Wer weiß, nam Namen einer nicht eriftierenben : br fie zwar aus) god. ! tumplisiert vor. ’& i8 aba net dran denkt, der Herr Dokker. 
mas ich bon meinem Zirkuß aus "mal £remblänbifche Gräfin Alles nur! Ob, die wollte er gern aeben ganz oa'tach, namlich a jo: ’3 Wohl 'lei' daß er wieder drauf ſpannt, daß 
tun tann. Wir gehen nad Küftrin. | um Blenben ” Dann ins fie nach menn fie geftatte, in daS Penfionot |befind’n von irgend an menfchlichen |t’ erhm auf d’ Grrüng Belf! Aba 
Da ift nicht weit, Wenn Du ſchon —* er" * — — kommen, falls Herrenbeſuch dort çe-Organ hängt nach den ſell'n Syſtem do koa' er lang wart'n. 
mal ein Plerd zeigen mut, fchreiß | yersehts den Schaahe une ſiattet iſt; ein chriſtliches Hoſpiz iſt von ra Sertimmten Drüfen ab, unb | 
‚es mir. — Ihora iſt Jüdin. Uber) 0 0 N, — — —* a jeb’s Teihen hat aa mieber fei' bes 
fieht nit fo aus. Hat alle Vor] 1 rare *9.— * Zw ne Kt; a R pi ſtimmte Drüfen. An Mltersprüfen 13 Ip ie 
züge ihrer Raffe. — Das mit ven | paar _—. — — * Litt ulles, was eint Ito und a Xuaenddrüfen. Setz'n mal | 
Direkigr ift gut. Aber nimm Did; ' = ne — Der | * s | x Pe ie 
in Acht daß Du ihm immer une die, Di Wochentechnung im Hotel lonnte Tall leiden iantt. | =. u ER — 
Stanbesgenofjin bleibif. Neine Lie- | * Lachen md bebielt moch eimas | 123 ja wohl micht? „Oh nein,“ jagt |fehmalen Kopf: „Gemiß!* fagt er 
besfahe Er ilt nicht der Mann für Ben FEN. Frau Meyer fand Fhlichlich Heilung : re „und id —* doch a hors leiſe. 
Dich Hal nichts. Als adlige Si tern ve De een Kinf. ; be combat!” Cie lächelt wehmütig 
Der ſpioniert Dich — evenluell aus. Pe ee, sn feinen Mugen bligt es auf und 
und erlifcht, denn fie Ichließt: „Sr 
Itauer und nahe den böjen Drei- 
Bia.“ Er fühlt: E3 iji weniger dies 
beides, ala eine feelilche Uhmehr — 
überhaupt allen Liebesfampfg — | 


er rar ham's Vegetable Compound. 
— Vorſicht! Nelli! * 
eine kühle, ernſte Natur. Solch einen 
ſtandhaltenden Blick hat keine Frau 
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„Ach, Herr Direktor — Sie kön— 
nen mir gewiß einen guten Schreib— 
maſchinenladen empfehlen? ... Ich 
möchte eine Maſchine haben, eine 
kleine für Briefe. Ich muß nämlich 
noch üben. Und ſchreibe Geſchäft— 
iche gern mit Maſchinen.“ 

trifft ſich gut, Baronin. Ich 
be ei Braube fie nicht 
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Dder nicht. 
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Der lebte Tag im Hot. — Spät 
nachmittags. 

Eugenie ſitzt am Schreibtiſch, wie 
oftmals. 


* 


Sie geht durch den Korridor. Eine 
metioffene Tür. Ein Nachttiſchchen 
ſam Bett daneben. Eine koſtbure 
Goldlorgnette an ſchwerer Goldkette ze 
darauf. Die Kette hängt herab. Ein 
Schritt, ein Griff, die Lorgnette, mit 
Steinen beſetzt an der ſchweren Kette, 
iſt in dem zweiten, unbenutzten Bett 
2wiſchen Wand und Hopfkifſen. . . . F 

Ein Leuchten ging über ihr Ge- Gleitet weiter ... Riſilo iſt immer 
ſicht· In dem Käſchen lag ſeht wert⸗ dabei es ift nicht Miezens Etage. |} 
voller, altmodifh gefahter Schmud: | Da? Mädden von bier ift heute in ' I 
Brillanten und Rubinen. Aaneienz | ein Krankenhaus gebracht worden. 
Scäiriegermutier mar hochbetagt ges | Eine Damenlorgnette Die Dame 
ftorben und hatte ihr den Schmud | zeritreut — legt das Ding auf 
vermacht. Er follte bei einem erfien | daS andere Bett, vergiht.... tommt 
Juwelier der Reſidenz umgefaßt wieder ... ſucht ... 
werden. | 


J 


Eugenie genoß die ruhigen, reichen 
Tage in dem vornehmen Hotel in der 
Weiſe, daß ſie durch das gute Leben 
ihre Nerven ſtärkte. — Auf der Poſt 
fand ſie einen Brief und ein Käſtchen 
von Agnete Grunert. Poſtlagernd: 
„Fräulein Eugenie Sturm.“ 


al. — „Mein Dankgefühl 
immer ſehr groß, da vor 
e in igen zwangig 
Jahren drei Dok— 
toren ſagten, ich 
müßte mich einer 
Ierneliben Cpera⸗ 
Bel tion unterzichen. 
Hd hatte eine 
Seihwulit u. Ge⸗ 
ſchwüre, welche ſich 
„ıldeten und aufs: 
Jrachen. Ich hatte 
110 ſchlimme Dies 
Jplazierungen, daß 

ı zeitweife mich 

3 kaum ſetzen lonnte, 
Niemand da— end es ſchien, daß ich alles erlitt, was 
rin geweſen, weder im Bett, noch eine Frau erdriden kann. Dann riet 
mir jemand, Lydia E. Pinkham's Ve⸗ 


noch weniger zu träumen, um viel 


—* —— —* ſhönen, ele⸗ Hut fie eg ab und zu, wenn jemand 
ganten Mannes gegenüber, in dem | pereinfomme toird. D 

ichon ber eleftrifche Funte glimmt commen loird. »Denn forglofe, 
minbeften3 weicht er ihm au2. 

Sie hätte mohl gern eine Depeche 
ſchnell beſorgt . . . Diskret? Dring- 
lich? ... Diskret? oh nein. Nur um 
„Ohne Fehl“. —Ah, um Ihr Pferd!“ 
Wie ſehr er ſich nun intereſſiert!“ 
Wie ganz er bei der Sache iſt! Ein⸗m 
eintretenden Boten winkt er haſtig 

(ae 


tätig da und jinnen. 
(Fortfebung folgt.) 
—-9+9 — 
— Oonna Walöfa, die vom Gat- 
ten,, den Nem Merker Millionär 


ı Opernfängerin, fehrt aus Paris, two 


| 


Cheraktereigenjhaft, für a jebesguate | nanzkreifen enttäujcht. 


ogeln beim Tarof'n, "3 Zank'n vo’| 23,744 Tonnen ausmacht, 
er Alten, all's, all's, all's laßt fi; September 1020 Seliefen fie fih aber 


menjhlifen Charaktereigen= 


id⸗ 


> 


| E3 gibt ihr Haltung. Sie 
hat nichts zu jchreiben, al verfhie- | 
dene Handihriften zu üben — und 


| auf der Chaifelongue zu liegen. Noch | 


|bornehme Frauen liegen oft fo un 


‚Coshran, auf Scheidung verfiagte | 


‘hr Ge: 


t| Tamtumfang dat zwar etwas zuge: |lebung der inbuftriellen Tätigkeit und 
’Sinommen, man hatte,aber auf eine des Gefchäfteverfehrs und damit zur 


größere Zunahme gerechnet. 


And. 
Ins⸗ 


a Drüſen bo. Zafchenbiebitahl, Stra= | gefamt belaufen fie fih auf 4,560, 
fentaub, Meineid, Betrug, [chleht’3| 744 Tonnen, was dem 31. Auguit 


‚gegenüber ein Vergrößerung von 
Am 50. 
lauf 10.374,804 Ionnen oder auf 
mehr al3 noch einmal fo viel. Im— 
merbin ift e3 erfreulich, daß feit Zu!t 
borigen Jahres endlich einmal wicder 
überhaupt eine Zunahme zu berzeich» 
nen gemwejen it. Man führt fie auf 
umfangreiche Beftellungen zurüd, die 
furz bor der im bergansenen Monat 
borgenormenen SHinauffehung ber 
GStahlpreife gemacht worden Jind. 
Als ein weiteres aünjtined Zeichen 
| ber allgemeinen mwirtichaftlihen Lage 
| bat man auf die beileren Ge- 
'fhaftzabfhlüffe der 
\Eifenbahbnen bingemiefaı. 
INch einem Bericht der „Affociation 
of Railway Erecutives” haben fie im 


| 


' 
I 


Millionen Doll, erielt. E3 tft di:3 
|fomeit ber beite Ubichluß in irgend: 
‚einen Monat feit dem Aufhören ber 
| Regierungstontrolle, 
| wei 
ıNejultat nur baburch erzielt worden 
!tjt, Daß die Ausgaben für die Unter: 
| haltung der Bahnijtreden und fonfii- 
gen Unlaren außerordentlich bes 
| fchnitten morben find. E3 find näm= 
‚lich für diefe Smede im Yuauft Dies 
ſes Jahres 182 Millionen Dollar? 
weniger verausgabt worden als im 
aleichen Monat des vorigen Jahres. 
Wären jetzt gleich große Aufwendun— 
gen 
des Reingewinnes ein 
60.8 Millionen Doll. 
gewcſen. 
Die Zwiſchenſtaatliche Hande!s— 
kommiſſion hat bere vᷣnet, daß der für 
Auguſt erwähnte Reingewinn unde— 
| fähr fünf Prozent von dem Wert der 
Unlagen der. ' Bahntorporationen 
ausmacht. 
Bahngeſetz gewährle ſtet 
eine Verzinſung von ſe 
Dabei iſt nicht zu vergeſſen, daß ſeit 
dem 1. Juli die Arbeiterlöhne um 
‚zwölf Prozent herabgeſetzt worden 
ſind. Ob unter diefen Umſtänden 
der immer 
Forderung nach einer allgemeinen 
Herabſetzung der Bahnfracht— 
gebühr entſprochen werden 
ird, erſcheint mehr als fraglich. 


sn 
A 


zu berzeichnen 


Anz 


ur 


n 
is 


gewiſſe 


ſind. Das genügt aber abſolut nicht 
und hilft der industriener ITätirkeit | 
im Lande nicht auf die Beine. Eine‘ 
Chicagoer Morrenzeituna berid’ete, 
| allerbin«s, daß ein Mitalied der | 
|Rommiffion, MeShord, nah einer! 
Konferenz mit Pröfibnt Karbing | 
eine baldire allsemeine Grmähtrumg | 
- Frartfäbe in Ausſicht geſtellt 
at. 


Auguft einen Reinfewinn von 00.2! 


Der Berich: | 
ft aber tarauf hin, daß dieſes 


⸗ f mat} ft, r ! - £.: Manz ® < — 
gemacht worden, ſo würde ſtatt Kraft ſeiner Muskeln beſteht? Der 
fizit von Antrag hat daher auch nicht die ge— 


Das Cummins-Eſch- 
ihnen aber 
Prozent. 


dringender werdenden 
über dem 
Ifamtmwert der Ausfuhren von 32 
I 


I 
eo 


Für einze'ne Marenflaffen find fie.) 
allerdings ermäßiat worden. fo für 
| landwirtſchaftliche Erzeug⸗ 
niſſe, die für die Ausfuhr beſtimmt 


“man Gebuld aehabt. 
m@in Glüd! 
war günftige Bebinaung 


Goit Lrb! Die eritie Wochenreh- 
nung wurde bezlichen — alait, ofne 
ragen. Wegen ihrer Berlufte Hätte 
Nicht nötig.— 
Wohnen im Hotel 
für ſie. 


Das 


sur 
IM 


Noch eine ganze Weile. 

Sie gdedachte der Warnung Nallis 
über ihr Gefühl für den Dirktor. 
Dh nein. Niemals. Uber... haite 
fie da überhaupt ein Gefühl? Noch 
"nie. im Leben hatte ihr Hera wärmer 
für einen Mann gejlagen, hatten 


Zimmer. 

Gie padt das Jagbfiebr! Die 
@pielleidenichaft.... Fing an, fi 
bier zu langweilen, ganz abgefshen 
bon ber Notmwenbiefeit, fich Geld zu 
ſZaffen. Aber fie it ruhig. Hat 
| ihre brei Helfer, in fi und die an- 
| dern draußen. Die Dame — Edhau: 

fpielerin — auf Engagementreife, ift 


rar) einem Vorort gefahren zu einem ' 


Agenten, Kommt erit abenb3 mie- 
der. 


man 8 glauben (bemn fie will e8!), 


G'aubt, oder im Hotel mwirb 


zetable Compound zu nehmen und ich 
nahm es, bis ich gebeilt var und vor 
“#r Den 3 ph N 
mer Operation bewahrt wurde. Ich 
yabe Frauen von Ihrer wundervollen Medigin 
at erzahlt und mit iſt es lieb, wenn Eie diefe 

atſachen und meinen Namen, wenn 08 Ahnen | 
abt, benügen. Ich aebraudte au Abe Coms ' 
vound während des Xüchfel3 und ih Tann num 
reine ganze Hausarbeit, mit Mrönabme ber | 
f&weren, tun und meileniveit jeden Tag achen, 
da ih meinen Manne in der Office helfe." — 
SFrau 3. H. Meder, 412 South Orange Eir., 
Orange. California. 

Es fit aana richtia, dak folde Teiden, mie 
Frau Meder Batte, fi bis gu einem Grade 
eigern, mo eine Operation die einzige Hilfe 
it Mndererfeit3 baben fehr biele rauen 
ihre Gefnmdheit dDur$ Phbin F RAAham⸗ 
seiable Compound wieder erlangt, lie 


| 


' 


‘a 
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| Aus der meiteren Bmerfumn, | 
!daR aubor eine Konferenz mit arei | 
| Mer. ‚ füh'ichen Senr'sren über bie Feat: 
| a. a Bas San —— * —— —— 
— In utſch-katholiſchen St. den habe, ſcheint indeſſen bervorzu— 
Gewiß, Baronin, Sie ſehnen fich | Untontusfchule in New York brad; ceben. doß es ſich zunächtt nur * 
nach Ihrem treuen Tier. | ceitern Feuer aus, Binnen fünf Mi |eine Beriintimmg für biefeg Farm— 
Es tut, ihr faſt weh, diefen ehrlich Inuten waren die 1400 Stüfer unter | prrduft handelt. 
warmen Huren gegenüber, baf meber | Leitung der böheren Alaffen auf die) Auch die in Wafh'naton tanende 
Pferd noch Sehnfucht eriftieren. | Straße aeführt worden. Das Geuer | Arbeitslnfenfonferenz 


„Ach Gott!... ch habe mehr ver= | wurde fehnel gelöjcht. hat ſich der Forderung des gan⸗en 
bſchen, Leſet die „Sonntagpoſt 


ab. — Es freut ſie. Er fragt. Sie 
beſchreibt Nellis Pferd. das dieſe in 
der „Schule“ ritt. Es iſt an einen 
Welt-Zirkus verkauft. 


ſie ſich im Palaſt des Paares ver— 


barrikadiert hatte, demnächſt nach den 
Staaten zurück. 


| 


[oren, toa& meine Sehnfucht nimmer Landes annefhlcffen und amrs 
findet,” ſaate ſie rauh. Perrinsernng: ber Nrheitälniitei: 
Er neigt zufliimmend den hü verlangt, dak die Eifenbahngebühren 


| Gents zu bezichen durdı die „Mode⸗ 
Abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Wafhington Stri, Chicago. Ill. Chers 
J und damit Zur | und „Money Orders“ ſollten auf „Ihe 
| Bejeitigung der Wrbeitslofigfeit füh— | Msenbyoft Go.“ audgeitellt werben. 

ı dem Produzenten von Rodftoffen und | - 

x I yr — 2 — t 
dem Exvorleur Kredit gewährt wor- lionen Dollars kleiner und beträg 
den. Durch die Eröffnung dieſes damit nur etwas über die Hälfte von 
[ges würden die Selbſiachtung dem Wert im September des vorigen 

und dag Anfehen ber Arbeiter auf: | Jahred. Ebenfo find bie Einfuhren 
recht erhalten werden.” Den Betrag, |um 14 Millionen Doll. auf 180 
den die Regierung für dieien Ziver: | Millionen Dollars zurüdgegangen, 
zur-Verfinung Mellen mühte, hat | Tobaß fie noch nicht einmal bie Hätfte 
Herr Lewis auf nicht über 2500 von dem Wert im gleichen Monat 
Millionen Dollars beziffert 1920 betragen.” Als Grund = die 

u en, 2 er Ausfub ird die ges 

Daß die Arbeiterſchaft der Ver⸗ Abnahme der Ausfuhren wird die 
— —— | ringe Kaufkraft der Abfakländer ane 
einigten Staaten in ihrer Notlage! *"n u: ee 
Be u nn m son. | geführt. infolge bed Trallen# der 
Fauf die finanzielle Unterfiühung et: | 9" 2 ..,.9 * 
J — +, ausländifeen Baluta® it biete 
Itend? der Bundesregierung minde- ee er mi 
nme seinen ohemin Konriimmoten In. | Kaufkraft inzwilgen noch ſchwächer 
| fen einen ebenjo begründeten Un: seworben. fohak auf ein tmeileneß She 
‚spruch bat al3 irgend eine an-|®. — 
wird rückoehen der Ausfuhren gerechnet 
Ve EN NEN EEE —:, werden mub. Das bebeutet auch eine 
niemand beſtreiten können. Sie .: u 2 
| : ae: * weilere Entzeiehung von Arbeitsge— 
hat ja auch im letzten Kriege, — 

3 en "I legenheit in den Verein. Staaten. 
‚wie‘ überhaupt in jedem ande | Merkur“ 
‚ven Kriege die größten Opfer brin- — 
gen müſſen. Sie hat auf Hilfe fei: Go denes Jubiläum. 

‚tens ber Regitrung ein moraliſches ee 
ı Recht, dem nicht der Charakter eines |Fciert die Palm Loge J. 
ı Almofens beigelegt merben darf. | der Nordieite Turnhalle, 
Um Sonntag, dem 4. Dezember 


Aber mit ber praftiicgen Durchfüh: | 

rung biefes Rechts Jieht eg denn doch 1921, beginnend 3 Uhr nachmittags, 
ſehr ſchwach aus, wenn wir uns aud) |f.iert die Palmloge 467 3.0.0. R. 
jrüßmen, eine „Regierung boft bem unter der Leitung des Palm Gecial 
|olt, durb das Volt und für das ‚Clubs, in der Nordjeite Turnhalte, 
Volt“ zu bejiken. Denn unjer Onfel |Rr. 820 N. Clart Straße, ihr goide‘ 
Isar ift ein fehr vorfichtiger Ges ines Nubiläum init großem Ston- 
I 

| 


und dies würde zu einer Wieberke- 


O 


— 


O 


— 


F. in 


ſchäftsmann, der ſein Geld nur gegen zer und Ball. Hervorragende Künſt⸗ 
Sicherheit auszuleihen gewohnt iſt. ler und Vereine haben ihre Unter—⸗ 
Welche Sicherheit kann aber ein ar- ſtützung zugeſagt, ſodaß allen Be— 
mer unbeſchäſtigler Arbeitsmann lei- ſuchern ein genuß eicher Nachmittag 
ſten, deſſen einziges Kapital in der und Abend bevorſteht. Die Vor— 
arbeiten liegen in den Händen der 
‘Brüder Alfred Hecht, Präfident; Ch. 
ıringfte Ausjicht auf Annahme feitens | Barifch, 1. Vizepräf.; Rohert Ehrlich, 
ber Konferenz, immerhin verdient 2. Vizepräſ.; Ch Medenhaufer, 
ITein Urheber alle Unertennung ba: |Sefr.; Math. Sibbeler, Scagmei« 
für, daß er ihm überhaupt geitelli : fter, jomie der Beifitenden und Vor⸗ 
| hat, wäre es auch nur, um die Kre- |jitenden ber verfchiedenen Ausichülfe: 
‚bitberwilligungen unferer Regierung ;Brüber Ch.Gennermann fen., Auguſt 
inmal von diejer Seite aus beleuch: | Schumann, Henry Arendt fen., Het» 
tet zu hören... .. Iman Meiiterbeim. Peter Siegel, (CH. 
Einen neuen Beweis für die Pfleger, Joſeph Schmidt, Franky 
ſchlechte Geſchätslage Tiefert der amt- | Sıroe und E. &. Miller. — Das 
‚liche Ausweis über die Geltaltung |vollftändige Programm mwird fpäter- 
des Außenhandels der Ver- hin bekannt gegeben werden. 
‚einigten Staaten ım Monat Eep- — —— 
tembexr. Ausfuhren wie Einfuhren Borwärts Turnverein, 
zeigen eine erhebliche Abnahme geaen= | 
Monat Auquit. Der Ge: 


- 


! 


Ernte: und Boltafeft am 29. und 30. 
Oktober im eigenen Heim, 


> % 

-!| Bur Eröffnung der Serbit-Sai« 
n beranftaltet der „Vorwärts 
urnverein“ am Samötäg, dem 29. 
ftober, jowie am Sonntag, d. 30. 
Dftober in feinem Gebäude, 2431 
| fevelt Road, nahe Weſtern Ave., 
in der großen und der fleinen Halle, 
nad) langer, jorgfältiger Worberei- 
tung ein großes Erntefeit, um Alt 
und Sung fröhlih und gejellig zu 
vereinen. Das Feſt beginnt am 
amStag um 8 Uhr abends, und am 
onntag nadhmittag um 3 Uhr. Tas 
fleißige Komite bietet alles auf, um 
Ilen Bejuchern ein luitiges Bolfs. 
|Teit zu bieten: Turnen der. Schüler, 
Höglinge, Aktiven und der Damen 


Ia 
de3 Vereins, Mujtl, Gefang ımd 
Küche und 


Tanz ſind vorgeſehen. 
das Beſte liefern. 
faufen mill, erreiht fenelt feinen 


| Sieller werden 
ine Kleine Anzeige in 


| 
| 
Millionen Dollars ilt um 46 Mil: | 


to 

— 
F 

A 


a 


> 
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Vollkommenes 
Augenlicht 


Kommt zu uns mit Euren Au— 
zenbeſchwerden. Jahrelange ſach- 
verſtändige Bedienung von über 
10,090 befriedigten Zatienien ıft 

“ein genügender Beweis nuierer 
Fälngfeit, Eure Augen richtig zu 
ehandeln. 

Jedes Paar Brillen und Au— 
geneläfer find rier am Plate ge» 
ihliffen, um Genanmigteit zu 
ichern. Kein Janges Warten auf 
Reparaturen. 

Wir garsntieren vollfümmene 
Zufriedenheit. 


f 
} 


| 


Noo 


Ic 
— 
ie 
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| 
| 
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jem ‚seite willfommen: der Eintritt 
X 801-803 beträgt 35 Cents die Perfon. 
MILWAUSKEE 
— LRCHERrGOP 
Dritter Floor, benubt den Kahrftuhl 


Calvin m Veit. Mar 


BT 


Mer nad) der Gejellichaft lebens— 
* Wer fein Gründeigentum vers 
me 


froher Menichen verlangt, ift zu die- 
ag2rjaste der „Abendpoft,” 


j 


x 


J 
und 


“ 
a4 





Ein alles doullches Helchüll 


Stabliert 1869 — fteht im Begriff, 


offeriert zu diefem Zivede einige ihrer Vorgug3: und gewöhnlichen Aktien 
Bedenken Sie, Vorzugs3:Aftien, welche 10% 


den Heinen Geldanlegern. 
bringen, von einem gutgehenden Geid) 
Diefe Vorzugsaltien bringen 10%, u 
dieien Verkaufspreis mit eingejchlofie 
wenn die Einnahmen dies geitatten. 


M. 968, Abendpoſt — 


225. Wafhington Str., Chicago, IT. 


bne Verbindlichkeiten meinerfeit3 erjuhe ih Eie, mir tveitere 


"inzelbeiten bezüglid Ihrer Aktien 


: . 


1 
— — — — — — — — — — — — —— — 
— — — — — — — — — 


Buſh Temple Theater. 
Dir. Contad Seidemann.) 


Heute zum erſten Male „Die Sache mit 
Lola“, erſtes Auftreten Direktor 
Seidemanns. 


Heute abend gibt es die amerika⸗ 
niſche Erſtaufführung 
zwerchfellerſchütternden Komödie, die 
in Deutſchland ſeit Monaten das 
Theaterpublikum mit ſtürmiſcher 
Heiterkeit erfüllt. 

Eine „Sache mit Lola“ hat Direk 
tor Seidemann ſich erwählt, um zum 
erſten Male perſönlich in dieſer 
Spielzeit aufzutreten. Seidemann iſt 
der Kunſthonigfabrikant Sebaſtian 
Otterbein, der mit Zenobia, ſeiner 
Frau, und Maria Joſepha, ſeiner 
Tochter, in Berlin weilt, um beſagtes 
Töchterlein dem Photographen Pu— 
ſchel anzuverloben. In Puſchels Ate— 
lier entdedt er Lola, im Bilde zwar 
nur, 


17 
iss 


lan 


ſalons iſt und ſich zu Reklamezwecken 
bat photogravhieren laſſen, wirkt 
ſchon das Bild erſchütternd auf Se— 
baſtian Otterbein. Und er entbrennt 
in heißer Liebe (wa3 man ihm ange: | 
ſichts Zenobias nicht verdenken kann). 
Die Sache geht natürlich ſchief. Und 
da fie am ſchiefſten geht, iſt es am 
luſtigſten. Das andere muß man 
ſehen. In beängſtigend forſchem 
Tempo wirbelt das alles durcheinan-⸗ 
der. Man lacht bis zur Bewußtloſig— 

Yo}t 

keit. 
Für dieſe tolle Sache gilt folgende 
eſetzung: | 
cbaitian Dttenbein Conrad Ecidemann | 
nobia, feine Srultiaeeen....Louife Vrüdner 

soft ‚ deren Zocter 

nern. Baltla d, Jagemanıt | 
Bräutigam, Wboto- | 
..Walter Bonn | 


. „ri Kiedaiſch 
Korſert⸗ 
Lore Duiro ı 
Dürmann 
Jr Wurm | 
Maz Saniid | 
( ame | 
...... Irnigard Juergens 
........ .Guſtav Hauſjſig 
— 
rt Prafenbufh 


d| 


k 
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a 
€ 


Ä 


Inhascrin eines 


Te 


Jelin 
„..Heinrih Ben 
Hotel Nitor. ....... | 

..... Anna Mueller 
Nobenna Eifemann 
ẽmyf sfalon des 

1 € vr 


falsı 5 Hotels a tor. > 
Morgen nachmittaa wird „Meden” 
wiederholt. 


Morgen und Montag abend ſind 


einer tollen, 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 15. Oftober 1921. 


— — *7 


höchſtens noch die Strümpfe, weil die 
ihr längſtes Beklei ungsſtück ſind. 
Der HMut iſt entweder garnicht mehr 
vorhanden, oder durch ein ſchmales 
Stirnband erſetzt; eine dicke Elfen— 
bein- oder Bernſteinkette bildet wie 
bei den lieblichen Schweſtern in der 
Südſee Schutz und Schmuck der obe— 
ren Körperhälfte, ein kleines Stück 
Voile oder Batiſt genügt für die un— 
tere. Man hat immer da3 Gefühl, in 
einem Sonnenbad zu fein — und ijt 
doch mitten in der Hauptftraße unfe- 
rer liebensmwürdigen Stadt. 3 tft 
jeltfam, wie fich die Augen in der Na- 
tur draußen verändert oder gejchärft 


Mändener Nadeihten. 


Bon Eva Gräfin Baubiffin. 
(Mitropoft- Bericht.) 


Münden, am 15. Sept. 1921, 


Wir find in Aufregung. In allen 
| Kreifen, E3 wäre lädyerlih und tö- 
| richt, e3 leugnen zu wollen, Wlan ver: 
| Tuchte, draußen in ben Bergen zu 
tun, al3 wolle und hätı man vergef= 
fen, in weld ungemüttihen Seitläuf-: 
ten man lebt. Und mar doc kaum 
| zwei Weinuten mit ei em remden im haben! 
ug, an der Wirtstafel oder fogar) Gern wendet man fie den Karren 
'aur den Hütten zufammen, fo geriet'zu, auf denen jet jobiel herrliches 
man mit ihm in ein politifches Ge- | Obit Iiegt. Aus Tirol — und [ehöner 
\fpräd, Nun, auf der Jeimreife, mit und billiger, al3 ich e8 diefer Tage 
Ider neueiten Zeitung in Innsbrud, | dort im Lande fand, Dunkle und 
— jeit Tagen hatte man, Gottlob! helle Trauben, grcß und fehwer, wie 
keine mehr gelefen — flammt es in die des gelobten Landes, für 6 Mart 
j;| allen Gemütern auf und bie Wag=|da3 Pfund, Birnen ho“, zu 2 Marl, 
afon , gond werden zu rollenden Parla=| Xepfel von 1.50 bis zu 4 Mi. bas 
menten. Pfund, Pfirfiche 4.50 ME, Töftliche 
Welde Nachrichten aber auch: Rüd-| Tomaten für 1.60 bas Pfb., Pflau- 
t:itt des bayerifcen Minifierpräfiz| men für 3.50 Mart — bad erfceint 
Segen denten von Kahr— im zweiten Blatt; | Finem im Beraleich zu Defterreich er> 
vom 10, bis 13, November, Rüdtritt des Geſammminifieriums! ſchwinglich. Geſtern noch in Inns— 
Vom Donnerstag, den 10. bis Man mag es garnicht faſſen — im bruck, das ich ſonſt ſo liebe mit den 
Y : x * 
enhl. Sonntag, den 13. Nov. wird! erfien Augenblid ift Cinem alg alten Käufern, den „Lauben“, dem 
der Turnverein Eiche in feiner Halle | würde num die fo mühfam und unter Bid auf die Berae, auf die Hin bie 
eine „Balumet Harbor Erpofition | pier fchneren Opfern erfänpfte Ord- | Maria = Therefiattraße ſchnurgerade 
and Fair“ abhalten, Die verjdhiede” | nung, ie gebeihliche Ruhe, fofort gu- auläuft — zwei Grapenfteiner Wepfel 
— — ſind Icon jeit einigen | jummenbredhen und das furdhtbare 
Rochen mu Chaos der verſchiedenen Revolutio— 


ihr Aktienkapital zu erhöhen, und 


äft, bereits über 80 Jahre etabliert. 
nd die gewöhnlichen Aftien, melde in 
n find, bringen ebenfall3 Dividenden, 


| 
| 


Ausgabe zır fenden. 


ö 


en 
Zurmverein Eiche, 


'Calumet Harbor Erpoiition und Fair 


' 


I“ 


der Borarbeiten be- | Kronen, ein 2 Pfund-Brot 50 Kro— 


' 


| Ssnmitten 


(37 ANLEAFNENENENEGTL ” 

Die größte Yapierfabrik, 
In einjamer Gegend Yinnlands 
nelegen. 


einer riefigen Wald- 
fläche, die fih) im Norden Xapp- 
lands bis zur Site Südfinnlands 
erftredt, liegt an einjamen, abge- 
legenem Drt Finnlands größte Pa— 
pierfabrik. Keine qualmenden Fa— 
brikſchlote ſtören das Bild der 
Waldlandſchaft; kein Staub und 
Ruß aus den Schornfteinen verpeitet 
‚die frijche, harzıge Auft in den Kie-| 
‚fernbejtänden, welche die Fabrik 
bergen. Drei moße Betriebe batzt 
die „Kymmene⸗Aktiengeſellſchaft“ am 
Kymmene · Fluß Knuſankosky, Kym ⸗ 
mene und Voifta. Wiit emer durch- 
ſchnittlichen Jahresproduktion der 
drei Betriebe von 60,000 Tonnen 
Papier ſteht die Geſellſchaft an der 
Spitze der geſamten Papiermdnuſtrie 
Finnlands; mit einer ſchwediſchen 
Firma konkurriert Kymmene um 
den erſten Platz in der Welt. Seit 
1904 ſind die orei Betriebe in den 
‚Händen der „Kymmene-A. ©." ver- 
‚einige, welde an anderen Orten 
Weitere Betriebe augeſchloſſen hat, 
die ſich inſonderheit mit der Säge—⸗ 
Induſtrie befaſſen. 

Aus den Stromſchnellen des Kym- 
'mene-Alufjes emptangen die Werfe 
Iin Stuujanfosty, iynunene und Voil- 
'fa ıhren Sauptbedart an Srait; die 


25 Kronen, vier Tleine Kuchen 60!der Gejchinaft gehörenden Strom- 


Iihnellen repralentieren aufammen 


ARarım fir Abfall bezahlen? 


Herrn. Baihington’s Naffinierprogeß hat alle die Holzlatern. den Sa und du 
überflüffigen Stoffe, für welche Xhr bei geröftetem Bohnenkaffee mitbezahlen müßt. 


entfernt. 


©. Waihington’3 Kaffee ift reiner, raffinierter Kaffee — mit all feiner Güte, 
Stärfe und Reichhaltigfeit, 


biiklih auf Keine R 


Jede Yüce von G. Wafhington’3 Kaffee ift zehnmal ihr Gewicht in geröftetem 


Bohnenfaffee wert. 


Bemeht die Koften nadı der Taſſe — nit nad der Gröfte der Büchſe 


Ammer bdelifat. gefund und gelderjparend. 
Anmweifung frei — jhidt 106 für fpezielles Probepafet. 


MADE INTHECUP 
AT THE TABLE 


—— 


Löſt ſich augen— 


Jede Taſſe auf Verlangen gemacht. 
affeekanne nötig. 


—VRVE& JLM END] 
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ORIGINATED BY MR. WASHINGTON IN 1909 
G. Washinstan Coffee Rafiniag Ca, 522 Fifth Ava. New York City 
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SER TIME 


ein Gelingen des Un— 
ternehmens ſicher zu ſtellen. 


nen, der Terror der Räteregierung 
wieder über uns hereinſiürzen! Ganz 


nen — en einfache: „Namtmahl“ seine Valjerfrart von 50,000 Pier⸗ 
210 Kronen — armes Defterreich! defräften, während der Bedart fauın 


i 


aber da fie auf diefem Bilde | 
wenig und noch weniger an hat, all: | 
Ddierweil fie Inhaberin eines Sorjett- | 


Mo nimmit du all tie Kronen her—? 
Und battelt nur eine 3° tel: die Kai- 


fer Karl trua.... 
z—— pt a — 


Sozialiftiihde Urbeiterbühnte, 


Bio nmmnnns um ang ı » . » » ey; 
— = —— ſo ſchlimm wird es ja hoffentlich nicht 
— n 18 1 sy ß , y IR | £ * — 
ar A zu ee I PATENS, | werden, Erftmal führen Yie Minifter ! 
vad; den Plänen der ftädtiichen und! 66 f big 
> e Plä * ee ro ſchen nad s 66, ber Verfaffung bis zur 
ſanitären Sadyveritändigen model. 'n; nes nifieri 
ER = . —* *& N n —J Bildung eines neuen Miniſteriums 
lert, wird den Beſuchern ein X ild die Geſchüäfte weiter — dann hoffte 
25 M J n ‚3hlun®3 “nt 3 ! f. ' > = 

es größten Safenproblems zeigen, man, Herrn von Kahr dennoch zur 
Yas nod) ie von einer Stadt une +, | 3 
Se je non eier ZtadE nfer- | Rüictehe zu bewegen, ba bie Koalis 
—— — —— tionsparieien feſt hinter ihm ſtünden: 

** Unterhaltungsprogramm iſt Leider hat ſich diefe Annahme als 
| n t . 3 + } 8 — 5 ® a \ : - “ * ) 4 

— ve * £ falſch erwieſen. Die bayeriſche Volks— 

— stört: | ’ ’ s , 

ert der Befangsiektion Ein m | PATEEI ftimmte gegen den Regierungs= | 93 Dftober 1921, in der Sozialen 

anderer — —— ‚antrag, oder vielmehr gegen den vom | Turnhalle, Velmont Ave. und Pau- 
Y . — Miniſterpräſid nten zuletzt eingefüg⸗ ſna Sitr 

e ten Zuſatz. Die ganze Krife ift duch) „Sum Tode verurteilt” ift der 


öreitag, den 11. Nov,, 
der Eiche Muſikkapelle, wozu ſämt acsruer en 7 

{ ‚ wozu ante | Bei t Reichs ı Suite auf 
'fiche deutiche Nereine der Südfeite die Beſchlüſſe ber Reichsregierung, | Name des originellen Stüdes aus 


Wiederum wird die Soz. Arbei- 
terbühne diesmal mit einem 
Drama aus der deutichhen Revolu- 
tion — Beugni3 ihres Können3 ab- 
legen, und zwar am Sonntag, dem 


N 
Not 


hr 
gr 


größer ijt als 16,000. Um den Fluß 
herum Uegen die Werkſtätten jelber, 
im allgemeinen Eteingebäude, mwah- 
rend die Wweitlaufig ın der ganzen 
Umgegend verftreuten Yaamten- und 
Arbeiterhaujer tomıe die Stonzor- 
und Bejäftslotalitäaten aus Holz 
‚errichtet find. Xon der body gelege 
ınen „Direftions-Billa“ bietet yıd) 
dem Fremden ein ebenſo übernchtli— 
cher wie genußreicher Ausblick über 
die Fabrikanlagen und die Land. 
ſchaft. 

Von weither, aus den Woldungen 
Nord und Mittel-Finnlands twer- 
den die gejhhälten Baumjtänme ver» 


| gen, Indianer ftunden- und tage 
weit die Nahrungsmittel herbeitra— 
gen, weil eben die aufgewandte Zeit 
und menſchliche Arbeit hier gerin— 
ger gewertet werden als der niedrige 
Fahrpreis auf den Eiſenbahnen, 
wo ſolche überhaup beſtehen. 

JBogota iſt auf jeden Fall ein 
harter Prüfſtein für jeden Reiſe— 
berichterſtatter; immer und immer 
wieder hat er ſich zwiſchen den Er— 
ſcheinungen der realen Welt und 
all den vielen unwägbaren Ein— 
drücken durchzuwinden. Dem Euro— 
pöer muß der Anachronismus, der 


der Gold- und Silberarbeiten in 
Kirchen, Klöſtern und in privatem 
Beſitz, der reichen Smaragdverwen— 
dung, der indianiſchen Web- und 
Spitzenkunſt und der von ſpaniſchem 
Einfluß nicht freien, aber doch ſelb— 
ſtändig fortentwickelten Baukunſt, 
fehr interejlant fein; 

Daz BogotA von heute hat die 
alten guten Ueberlieferungen leider 
nicht immer gewahrt. Biel Schö- 
nes aus früheren Zeiten ift au3 der 


iſt faft ausſchließlich ſchwarz und 
die Mantilla. Das Bild ändert 
ſich aber heute. Schon ſieht man 
auf der Straße mehr Toiletten 
nach der neueſten Mode, das dunkle 
Bild hellt ſich auf, zunehmend in 
dem Maße, in welchem Bogataner 
Reiſen nach Europa oder den Ver— 
einigten Staaten machen. Damit 
wächſt auch der Kultureinfluß der 
Alten Welt, der bisher faſt aus— 
r | fchließlich durd; die von den Fyran« 
Sudt heraus, durh Glanz un® zojen aeleiteten Unterricht3anftalten 
Veppigfeit zu prunfen, zeritört | ausgeübt wurde, Durd) den Krieg 
worden; Kirchen wurden ihrer al-| hat jih die Sranifh fprechende 


Unterbrüdung ihr mißliebiger Zei: 


der deutichen Revolution, und dag adgeflößt und ar einer noc, over- 


| einaeladen find, 


und anderer Vereine. 


‚tunn die Reije 


| 
J— Aufhebung des Belagerungs⸗ 
| zuftandes in Bayern u.f.m. heraufbes | 
fchworen morden. Die bayerifche 
Staatöregierung nahm zu ihnen! 
Stellung dur den Beichluß, „bei 
en Annahme der bayerifchen Abände— 
rungsvorſchläge durch die Reichs— 
regierung der Aufhebung des Aus— 
nahmezuſ. andes in Bahern näherzu— 
Belanntlich veranſtaltet der Schwei- treten“. Dieſe Formulierung war, 
zer Männerchor im Jahre 1923 eine , ie gefaat, von allen Koalitionspar— 
Sängerfahrt nach der Schweiz und |teien, au von Herrn von Kahr ge 
Deutihland. Eine Eedeutende An: ; billigt worden; am näcjiten Tag je: 
zahl Mitreifender hat fich bereits „do, wie Dehauptet wird: durch äu- 
angemeldet, teitere Anmeldungen Bere Einflüffe, -wünfchte ber Mini: 
nimmt der Sekretär J. Heoi, 4546 Iterpräfibent den Sap: „fobald es 
N. Hermitage Ave., entgegen. jzür Die DVerhältniffe geitatten" als Er- 
alle diejenigen, welche eine Europa: gänzuig hinzuzufüger Da man in 
reife zu machen qudenfen, ift dieg eine der bayerifchen Voll2partei annahm 
günfige Gelegenheit, denn nicht nur ; (0b mit Recht oder nicht, bleibe dahin- 
jinanzielf günftiger | geftellt), daß ‚biefe Qerklaufulierung 
gemasht iwerben, ſondern zweifellos iſt das Verſtändigungswerk mit Berlin 
das Reiſen im Kreiſe einer fröhlichen zunichte machen würde, ſo ließ man 


Samstag, den 12. Nov. turneri— 
ſche Aufführungen der Eiche-Klaſſen 


T hea⸗ 


M ktiv 


—33 


Sonntag, den 13. Nov., 
irabend, arrangiert für die 
und ‚Damenflafie. 

=—+. ——— 
Schweizer Bänuerhor, 


z 


I 


die Arbeiter-Dilletanten fich fozu- 
jagen mit „Leib und Seele” in die 
Ntollen diejes Dramas „hinein. 
leben“ fönnen, ift ihrem Slafien- 
ftand und ihrem unermüdlichen 
Eifer im Proben unter Zeitung de3 
Herrn Hans Boder zuaufchreiben. 
Auch die Mufif-Seftion war nicht 
müßig; fie bat neue Mufitftüde ein- 
tudiert und wird die Smijchenafte 
mit Konzert ausfüllen. $yerner it 
ein befannter Redner für diefen Tag 
getvonnen worden, der über die Ver: 
haltniffe in Europa und speziell 
Sowjet-Rußland ſprechen wird. 
Für die beſten Speiſen und Ge— 
tränke iſt auch geſorgt; nach der 
Vorſtellung Tanz. Der ganze Rein- 
gewinn ijt für die hungernden Ar- 
beiter bejtimmt. Anfang 3 Uhr 
nachm.; Tickets ſind bei allen Mit- 
gliedern zu haben, aber nur an der 
Kaſſe zahlbar; das Eintrittsgeld iſt 


halb von Voikka gelegenen Kontroll 
ſtelle jortiert nach den eingeſchnitte⸗ 
nen Zeichen, welche im Walde an ih⸗ 
nen angebracht ſind. 
Waſſerbecten, das der Kymmene ſich 
ſelbſt geſchaffen hat im Lauf der 
Jahrhunderte, unnmt die herange⸗ 
flößten Stämme auf, ſolange bis 
dieſelben mittels mechaniſcher Trans⸗ 
porteinrichtungen auf den Stapel⸗ 


platz und ın die Arbeitsſtätten ſelbſt 
herdegeſchafft werden. Der Stamm 
wird auf dem Lagerplatz zerſägt und 


| 


| 


1 


"gelangt dann als Kohjtoff zur Fa— 
breit; entweder bildet er hier den 
|Roditoft für die 

Beuuloge, ındem er gehadt und jpä- 


ter unter hoher Temperatur in einer’ 


Sulritiauge ausgefodyt wırd, oder 
er wırd ın langjaferigen „Holsichlirf” 
‚zerichliffen, ıwelder dem fertigen 
Zelluloſeprodutt hinzugeſetzt wird 
zur Weiterverarbeitung zu WPapıer. 
er Fabrikationsprozeß rührt 


Ein meıtes, 


Sabrıfation von! 


ten SHolzdeden beraubt und mitiWelt enger zufammengeichlofjen 
faltem, nadten Stud ausgefleidet, | und ijt fich des Zulturellen, indu- 
den überreiche Vergoldung höheren! ftriellen und finanziellen Gewichts, 
Glanz und größere Feitlichfeit ver-| das ihr innewohnt, ftärfer bemuht 
Licht und Eifenbahnen, moderne leihen foll. Wie itaatlihen Bau-| geworden. E3 haben fidy jtärfere 
Bewaffnung de3 Heeres, drahtlofe! ten mweifer die Vereiniauna arte) Bande zwischen der iberiihen Halb» 
Uebermittlung der Nachrichten aus) Hifcher Stilarten und italienifcher s infel und den Yateinifchen ‚Amerika 
der ganzen Welt können eben nody| Renatijiance auf. or allem aber | angefnüvft, und die Muft ift über- 
nicht als ein Zeichen für die voll-| — und das ijt eines der hervor-| brüdt worden, die bisher zwifichen 
fommene Entwidlung eines Lan-!jtehendften Merkmale de3 ganzen? dem foaniicen Mutterlande und 
de3 angejehen werden, dor allem Stadibildes — iit alles, was in; den abgefallenen Kolonien beftand. 
dann nicht, wenn fte, wie hier in; der nenuejte Zeit begonnen wurde, | Daneben geht der amerifaniich- 
Kolumbien, Vorrehte einer einzel- | unfertig oder erit halb vollendet. | englifche Einfluß einer ganz ande- 
nen Landichaft oder einzelner Ge-j Der beitändige Wedel der Re-|ren NHulturjphäre geitärft hervor, 
jellichaftsichichten find. | gierungsträger und der ewige: infolge der Veihränkung der Han- 
Bogotä gehört fiherlih zu den, Geldmangel des Landes, deffen ?i- | delsbeziehungen mit Europa wäh- 
durch Verfchrsichwierigkfeiten amimanzen völlig vom New Vorfer| rend de3 Krieges. Wohin der Kurs 
‚meiften benachteiligten Hauptitäd- | Kaffeemarft abhängig find, tragen| vor allem bier in der in gewiffen 
Iten der ganzen Welt. Seine hohe] daran ebenfogroße Schuld wie die) Sinne tonangebenden Kauptitadt ° 
| Tage (iiber 2600 Meter über dem! Angemwohnheit, bei jedem Mechiel| mod; gehen wird, wer weik e8? Geld 
Meere) und bie zentrale Sage im| in den‘ mahgebenden Stellen - die) um Spradverwandtihaft, por 
ı Lande haben wahricheinlic; die fpa-| Bisher angefangenen Arbeiten zu-| ımb Religionsgemeinſchaft ſtreiten 
niſchen Eroberer beſtimmt, hier die gunſter neuer Pläne und Ideen ſich um die Vorherrſchaft als ſelt— 


jih bier in jeder Verfehrsmöglid;- 
feit, in jeder Einführung neuzeit- 
liher Rulturgüter ausprägt, große 
Schiwierigfeiten bieten. Eleftrifches 


is | ⸗ on a : “ 
anſtaltet der Verein in ſeinem Lo— 


Sängerfſchar gemütlicher und unter- Herrn von Kahr im Stich — anders mit Ticket 35e, ohne Ticket 530e. 
haltender. iſt es aicht zu nennen. ü——— — 

Am kommenden Wir haben alſo eine doppelte Zu den Wiener Serzen. 
Kriſe zu überwinden: eine innerliche 348 W. North Ave. 
tal in der Lincoln Turnhalle, Diver- in Bayern — eine äußerliche mit 


Mittwoch ver— 


Dieſes bekannte und beliebte Fami— 


ſeh Boulevard und Sheffield Ave., Berlin — zu beneiden ſind wir nicht! 
einen Familienabend mit Tanzkränz- Umſomehr als Berlin uns in ſeiner 


lienlolal iſt der Sammelpunkt aller je— 
ner, die einige frohe Stunden zubringen 


2 eine große Anzahl megani- 
fer und demmijcher Verarbeitungs- 
prozeſſe, welche die chemiſche Vereini⸗ 
gung aller Einzelſtoffe, die hinzuge⸗ 
ſetzt werden, bezwecken. Als fertiges 
Erzeugnis ſeiner Betriebe am Kom 
mene· Fluß liefert die „Ftymmene A. 


Hauvtſtadt anzulegen für das alte 
Vizekönigtum Neu-Granada. War 
es doch ihr Grundſatz, die Haupt. 
ſtadt von allen Teilen des Landes 
gleichmäßig ſchnell erreichbar zu 
errichten. Sie mögen zu ihrer Zeit, 


aufzugeben, ohne zu bedenken, daß ſame, aber doch ebenbürtige Geg— 
damit die Vollendung widtigiter| ner. Wer Sieger bleiben wird ift 
| Barıten, wie 3. ©. des u Hran- | ungewiß. 

; fenhaufes, auf Jahre Hinausgefhe-| openfalls aber — und gegen- 
| ben wird. Cs mag weiter daran) jiper Enttäufdsten muß e3 bejon« 
liegen, dab Auftraggeber — biel-| yer3 hervorgehoben werden — bie» 


bei der 


Benugung von Maultieren,| fach alfo der Staat oder die Etadt 


tet Bogota in der Mannigfaltig- 


G.“ Zelluloſe und Papier; mit der. Menichen und Nudgrbooten als Be | — und Unternehmer fid) über die|feit der Zebenzäußerungen,. wie 
Eifenvahn gelangen dte Fertiger- | förderumgsmitteln, recht darin ge) geldlichen Anforderungen nit im) man fie in folder Fülle auf Elei- 
zeugniife nad) Kotta, wo im auge-! habt haben, Die Ausnugung der) flaren find, welde ihr Unterfan-| nem Raum zufammengedrängt nur 
meinen die Beriäsiffung zum Export Dampffraft hat auch hier die Ver- ; gen ftellt. Und fo trifft man überall fekten finden wird, viel Schönes 
ins Ausland jtastfindet. Selbitver- ; hältniffe gänzlich verſchoben. Kirchen, die keine Faſſade haben, und Sntereffantes für den, der fern 
ſtändlich iſt eine Induſtrie, welche Die Gründung der Stadt und | Sofvitäler, deren Bau jeit Fahr der Seimat hier leben muß und 


bie Ictten Wiederholungen der Iuftis ichen, zu welchem nicht nur alle Mit⸗ Preſſe noch mehr in die Schuhe mollen. Für heute und morgen ſind be— 
gen „Sache mit Lola“; Dienstag das glieder mit ihren Angehörigen, ſon- ſchiebt: den Mord an Erzberger, der ſondere Vorkehrungen getroffen, um den 
letzte Mal „Medea“. dern auch alle Freunde des Vereins aus „Münchner Geiſt“ bervorgegan- Beſuchern in jeder Weiſe gerecht zu wer⸗ 

„Unter ter blühenden Linde“ ift!feunblichft eingeladen find. Für. gen fein fol, weil die beiden a eng —— 
die nächſte Operette, die ab Mittwoch alle leiblichen Vebürfniffe imirb be: maflien Täter hier einige Monate | Seren Hans Rembach, der es veritcht, 
eine volle Woche gegeben mird un ſtens geſorgt. Als ber sangjährige gelebt haben und borker als ftellungs- die Zuhörer in Spannung zit halten län bg z 2 
aleih ihrer Dorgängerin, tem; Tirigent 9. b. Oppen wegen borges lofe Kriegsteilnehmer bon Dr. Heim |durd) feine feichen Wiener Weijen. Der jo ftart durdy matürlide Produf-, ihre Verteidigung gegen die unter-| und Tag ins Ctoden geraten Ät,|gh ein jelbitändiges Urteil Bei 
„Schwarzwaldmädel“, ein großer Er- rückten Alters refignierte, tft eg dem in Regensburg angeftellt worden ma: | jebiale Wirt und bie Wirtin * den tionsbedingungen begunſtigt iſt, wie worfenen Indianerſtämme mögen während eine übpige Verwalter. „„niger Beobachtung bewahrt. bat, 
folg werden dürfte. Unter Kurt Be⸗ Verein gelungen, in der Perſon des ren. Die Polizei — der erzürnte Falten das Veſte aus Nüche und Keller. | die Papietinduſirie SFinnlands, in nicht ganz einfach gemwefen fein. Wie) wohnung matürlih Tängit fertig) Sntereffant vor allem in ihrer Ur- 
nifch’3 Gpielleitung find die Proben !Herrn Ernft Tamm einen fehr tüch» Münchner behauptet: „nicht a’mal d’| Dee |der YHauptjadte Export - Znduitrie;| wir e3 bon mittelalterlichen Dorf-| wurde, wichtige Verfehrsitraßen. in fprünglichkeit find die fozialen 
bereit feit über einer Meche imjtigen Dirigenten zu gewinnen; mit; boarifche, fondern d' preiß'ſche“ — Kärntner Klub Kofsat. ‚denn pe übertrifft naturgemäß ge; firchen Siiddeutichlands Fennen, die; denen tiefe Löcher Haffen, Bau⸗ Frobleme, bei den icharfen Gegen- 
Gonae. ihm ift wieder neues Leben und Bes | hat hier noch viele Verhaftungen jun= | ——— un * waltig den Bedarf des eigenen Xan · gleichzeitig Hochburgen des Glau⸗ zäune und Schutthaufen. Wie es ſaen wiſchen den üppigen Sau— 

Für alle Vorftellungen beitelfe man igeifterung in das Vereinsleben ein=|ger Leute vorgenommen, bie um ben! ;, bie Mor breit Due Galle Au — des. bens und auch der Verteidigung ; mit dem öffentlichen Bauten uud fern der Satifundienbefiern und dem 
ic) feine Karten an der Kaffe oder gelehrt, die Sängerfhar Hat fih in; Mort gemußt haben follen. Da ine | mann: — u er —* aue Vergleicht man Finnlande ſein ſolllen, ſo haben auch hier in Anſtalten geht, ſo auch mit den | armen Randıos der Eingeborenen, 

je telephonifch auf: Superior Verfreuliher Weif vermehrt, fo dak |zioifchen ein „Hellfcher“ in Mann⸗ follten antvefend fein: über bie „Scwerinduftrie" — die Papierin-| Bogotä die geiitlihen und weltli- | Unternehmungen von Privatperjo-| yore zur den Chicha - Genuß 
4819. | Zuflände im Rärntnerland wird ge⸗ dujtrie Yınnlands dürfte die ent ˖ chen Behörden die von ihnen zu' nen. Man ſieht kleine Häuſer, die nicht zum Bewußtſein ihres Elends, 


der Schweizer Männerchor wieder in heim während eines hypnotiſchen u eht 1 „DIE ni 
voller Blüte fteht. Schlafes genaue Angaben darüber ſprechende Rolle !pielen im Gefarmt-; Kultus umd Wohnziweden errichte- | je nad), dem Geldftand in der Börfe| per auch nicht zu einem Empor« 


f 


— 


ſprochen werden. 


Großes Agitations feſt. 


An morgigen Sonntag in der Nord— 
ſeite Turnhalle. 


a3 gefamte Deutfchtum Chicagos | 


an Sonntag, 
u 


morgigen 


halle tommen, um einen wahren Be: | 
richt über die Zuftande in Deutſch-⸗ 


1 
s 
h 
7 
o 
x 
a 


land, Defterreih, Böhnen, Ungarn, 
überbaupt über die Not deg Deutich- 
tums in ganz Europa zu befommen. 

Gongregman Fred E. Pritten, Alb, 
Sschn Habderlein und Leopol 
mann, die kürzlich aus Europa zus> 
rüdaefehrt find, werden Anſprachen 
baten und erklären, 
Amerikaner deutſcher Abſtammung 
den bedrängten Stammesgenoſſen 
beiſtehen ſollen. 


Kein Deutſcher, kein Deutſchöſter- 
fein | 


fein Deutichböhme, 
ar darf kei diefem Fefte 


teicher, 
on 


fehlen. 
Männer u 
den. 


u’ J 
Achung 


8 


sin 


gramm ift aufgeftellt. Frl, Elifabeth | 


Harder mird tanzen, Herr Angelo 


&ippih vom Deutichen Theater wird | 
Miener Lieder fingen, bie Chi: | 


ge 


eini 

cago Turngemeinde ſendet zwei Ring⸗ 
kämpfer, der Lincoln Turnverein wird 
mit Turnern vertreten ſein, 
plattlertänze, Duettiſten, Wiener 
Volksſänger, Zitherſpieler, Geſang— 
vereine, Direktor Ballmanns Künſt— 
ler, Herrn Merklins Muſiker, der 
Koſchot⸗Verein und viele andere ſte⸗ 
hen auf dem Programm. Beginn 
des Feftes puntt 7 Uhr. Der Ein— 
tritt iſt frei. 

Getanzt 

pauſen und nach 
Programms. 


ein 
iu 


in den Zwiſchen— 
des 


wird 
Durrrühruna 

* Wer ſein Grundeige 
fanfen mil! «rreicht ſchnell feinen 
Amet Arch rive Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft,“ 


t, in die Norbjeite Turn: | 


Neu: | 


weshalb die | 


rauen find eingelas | 
Ein großes Unterhaltunaspros= | 


Schuh: | 


! 
i 


| 
1 


| 
I 
| 
I 
| 
| 


| 


ne 


5 
—tik 


üglam bie Frauen geivorben find — | 
die immer no andauernde Hunds- 
tan*temberatur macht e3 zmar erflär- 


gemacht hat, wie und wohin die bei- | 
American Stat Elub, den Täter entlommen find, wird man | 
” Amert am Ende in Berlin gegen Dründeen | 
Das erſte der vom 2 BE a etwas nachjichtiger; befonbers | 
rn S Irre] : 5 8 J Mr! — r 
Ska —— I Ausſicht genomme- | da fi unter den Verhafteten auch: 
nen drei groben Stat » SONTMETE | fein einziger geborener Münchner be- | 
findet am morgigen Sonntag in!findet! | 
a ann. findet! | 
Er he Angefichts all diefer Unerquidlich- | 
* a hen sen Pr als ‚teiten tut eö boppelt wohl, qleich da= 
ne nn ,„ MANG| die fich mit der Ordnung auf dem 
a Pe. * beborſtehenden Oktoberfeſt beſchäfti— 
a ze 2 anı 2, Eon. gen. Unterferift: Poligeibirettion 
— * nn Zn = io im hen) Höhner — auch eine bei den unruhi- 
108, En * re = ‚gen, totangelaufenen Elementen me= 
Auer findet das erfte am 19, Sto,' 19 belieste Perfönlichteit! Und doch 
| — eine das eriie am 19. 0" | solch ein guter Kenner ueg Münchner 
vember ſtatt. „goldenen Herzens“, wi aus ſeinen 
— —— —n — — — IN ui 
' ı Vorfchriften hervorgeht. Und daß er 
Kathorifier Gefelenverein. |fie überhaupt erläkt! In biefer Zeit! 
— J ie Alſo fi 3 Rei Imtt! 9 
Sein 49, Stiftunasfeft feiert der, 110 finbet bas del. boch ftatt! Uber 
Katholiiche Gefsllenverein am mor. 9 der Mündner fein Dktoberfeft 
sign Sonulan in ber unteren | put irgendwelche Wirren gefährden 
ie i Bulle N nz a, ließe — na, dö3 gibt’3 net! Obgleich 
Lincoln Turnhalle, Nr. 1005 Die „..”,. hen ———— 
verfen Barkvan. Das Komite hat ih die Haufierer und „Fieranten 
*3 2 * ur —* J 6 Ya: n 22* 9 7 & 
‚alle Vorbereitungen getroffen, um — ang Derfammluns 
ben Gäften einige angenehine Stun: — bie hobe J—— * Jich 
ben zu bereiten umd hofft auf recht 1. u 
zahlreichen Beſuch. Eintritt, ein= | {u * Feſtbeſucher—? D ß 
ſchließlich Kriegsſteur und Gar— nd der Feſtbeſucher —? Der mu 
— 50c. Er ızablen. Ind wird wahrfcheinlich viel, 
| pm | Geld dafür übrig haben, — wenn er 
| Edelweiß Retarrant, noch etwas zu verpfänden hat. Frü— 
835 W. North Ave, ‚ber, in gefegneten Zeiten, brachte ber 
neue Beſitzer dieſes alteenom« | Müindner vor dem S.arneval feine 
mierten Ramilienlofals eier Walcer, | Wintergarbercbe und feine „Plüm— 
—— uaniefühter |mob5“ ins Leihhaus — vor dem Of: 
feinen Gäiten den Aufenthalt fo ange: | toberfeit bie Sommertleibung. Solde 
(nehm wie mörlich zu machen Stmad: feinen Unterſchiede gibts kaum mehr 
haft zubereitete Speiſen zu mäßigen —, man trägt, was man hat — oder 
mern sute Gietränfe, * — mu⸗ nicht hat. Die Damen machen es ſich 
italiſche ſowie andere Unterhaltung ja immer leichter: * 
werden ſtets zu finden ſein. In dem 2 — ne n fei- 
ganz neu und mundervoll deforierten | 5 * ⸗ = man grade aus 
Iaroken Eaal twird an jedem Abend ge- | DER Zergen zurüdtommt, it man 
tanzt. ‚Alle Freunde, insbeiondere die ;dod; einigermaßen erftaunt, wie ge: 
(früheren Stammgäfte des „Edelweiß“, | nügf 
find berzlich eingeladen. 
———e 0 — —— 
Lejet die „Sonntagpoit“, 


Gottlieb Görſchakl, Präſident, 
John Obiger, Sekretär. 


— — — 


Telephon: Frantlin 5722. 9723, 5725 


L.KAUFMARN & CO, 


State Bank 
Ban, Geldwechſel und Schiffölarten 
114 Worb La Salle Etraße. 
tertretung: 92. Etr. and Erhange Ave 
Diontagd und Eamdtagd bid 8 Ahr 
andere Tage bis 6 Uhr abends offen. 
Sonntaqs von 9 mora bis wwUhr mitt 





tew Yorter Anfangs- p 
turie: {0 


Dentichland . | $68.50| 872.00 
usiahlung durch bdiel | 

Darm itädter Bank) 

»erlin 


Deutſch · Oeſterreich 


Pont 
noten 


er 
000 


.... 


lusaablung dur den 
Wiener Yanfverein, 


ien Hdavpeſt 


| 
| 


Szcho - Slomwalei,,3108.00:8110.00 
DEHMER ....... | 
usaahlung duch die 

Boͤhm. Union Banla. 

Drug. | 
Jugoflavia, Yacsta | 538.75 
Auszahlung durch die 

Kroatiſche Sparlofla. 
Siebenbürgen, Ru— 

mänien, 100 Lei 
us ablung durch die 

Temeſer Agrart Spar—⸗ 
talla, 
Tolen, 

Polniſche 

Scheck 
usaablung durch die 

Filiale de$ Wiener 

Tanfverein Arafaır, 
Eliaf + Lothringen, |. 

Franken y 3728.00 3750. b0 
Auszahlung durch bie 

Tanf von Etrabburg.i 


Größere Veträge mit Rabatt. 


' 
I 


$45.00 
875.00) $85.00 


Galizien, 
Mark, 


3 Brozent Zinſen auf Spareinlagen 
Staatobonds. Europäiſche Banknoten 


Schiflskarten auf alen Linien 


Pahangelegenheiten toftenloß, 


Xonfnlariihe Dolnmente Grbichaften 
Rollettionen. Anforwotinnen 


| Arbeiterichaft wohnt. 


| 


lich. Uber aum Verſetken bättlen ſie —)— — daos Trinkwaſſer in die Häuſer brin · 


wirken der Induſtrie des Randes — ten Gebäude mit 
| mit Deutjdlands meftlihenn nd Mauern umfriedet, nady fpanticher 
| jtriegebiet, jo ericheımt auf den er 


ten Blid Kymmene als ein Idyll 
gegenüber dem Wteer von Huufern 
und Yabrıfjlsten in Weitfalen 
und im Rheinland; nur der Gerud 
der fchwer ım der Xuft liegenden: 
Schwefelgafe vermag” bisweilen ftö- 
rend zu wirfen. Gonjt jcheinen die 
Xebensverhältunte der Arbeiter in 
jozialer und ſpeziell hygieniſchet 
Hinſicht außerordentlich vorteilhaft, 
und nur die Ereigniſſe des Winters 
1917/1918 mit ıhrem tier greijem-, 
den Revolutionsheber zeritören nod' 
ın ihren feelilgen Wadywirkungen: 
die Möglichkeit, Daß ın deejent „nsne | 
duſtrieParadieſe“ eine zufriedene 


\ 


— pe | 
l 
I 
| 
ı 


Kongret von Pilzforidhern. 


— 


Sn Mürnberg hat ein Songref 
von Bilgtorfiyern ftattgerunden, Der 
Kongref, ward veranftaltet von der 
Pilz und Sträuterzentrale, einer ge. 
meinnützigen Forſchungs- und Ar. 
beitsgemeinſchaft von Pilzforſchern, 
und vom Nürnberger Verein für 
Prlzkunde, dem älteſten Pilzkunde— 
verein Deutſchlands. Aus ganz 
Europa hatten ſich Beſucher zu die 
ſem 1. europäiſchen Pilzkongreß ein-, 
aefunden. | 
| 
Nur ichwer ijt eine andere Stadt! 


— ⸗W— 


Brief ans Bogotä. 


‚denkbar, in mwelder die Gegenfäge dia aber und bon der hö 


elter und neuer Zeit mit der glei«, 


hen Wucht und Unmittelbarkeit Holzſchnitzereien, 
aufeinanderſtoßen wie in Vogotä, | Nerbindung 
der Hauptſtadt Kolumbiens. Flug- Perlmutter ganze Altäre bedecken. Ps » 
zeuge haben über ihr Kreiſe gezo- Das Feld für kumſtgeſchichtliche Un- hunderte, welche jeit der Stadtarün- 


gen, Automobile durchfahren ſie 
und einen Teil der Umgegend in 
beträchtlicher Zahl — und India⸗ 
nerfrauen müſſen auf dem Rücken 


dicken, ſtarken des Bauherrn, in zehn Jahren noch 


nicht fertig geworden ſind. 
Sitte die Fenſteröffnungen nach 
der Straße möagalichſt klein gehal— 


große Höfe eröffnet. Der Stil iſt doch d 


Die klimatiſchen Verhältniſſe der 
Hochebene von Bogota ſind für die 
ten und dem allgemeinen Verkehr Haupiſtadt nicht ungünſtig; herrſcht 


as ganze Jahr über eine faſt 


ſtieg kommen. Intereſſant ſind auch 
die eigenartigen Wirtſchaftsverhält⸗ 
niſſe des Güteraustauſches und der 
Erzenqung, intereſſant endlich die 
Verhältniſſe der heutigen Stadt zu 
ihrer Vergangenheit und ihrer Um« 


‚fo daR die Werfe der alten Spa-| Doc; würde man ungern die im 


Most zu rechnen, die im ehemaligen‘ 


|für die befehrten Indianer, welche 


‘ter, Ichöner Firdhlicher Bauten. 


einfah und ſchlicht, das Material gleichbleibende Durchſchnittstempe— 
zumeiit Brud- und Hauftein (in ratur von etwa 14 bis 18 Grad 
wohltätigem Gegenſatz zu der heu-Celſius, ſo daß die Roſen und Nel—-— 
tigen Verwendung von luftgetrock- ken ununterbrochen blühen, Erdbee⸗ 
neten ungebrannten Lehmziegeln), ren und Gemüſe immerfort reifen 


welt. 

Und ſchön kann Bogotä ſein, 
wenn man ſich das Sehen und Er— 
kennen, den Sinn für das Genie— 
ßen einfacher Naturſchönheit bes 


!mahrt hat. Schön ſind die frübeſten 


überdauert nordeuropäiſchen Herbſt getragene 


zug era z | Morgenitunden, menn die Sonne 
Kleidung vermiſſen. Der Höhenlage: Sie — vergoldet und der erfte 
nah müßten bier —— — einen feinen Dunſtſchleier 
Heilung oder wenigſtens Berlangeher das Säufermeer breitet, bie 
rung ihres Lebens finden. Die faſt über das Häufermee 


2 ———— 1 «| Mbenditunden, wenn die fanften 
it, die Münze fomie die Militär: | fHändig — mit Ausnahme weniger . . 


: : | ⸗ Bergformen am Rande der Hoch— 
ſchule mit dem ſchlichten Denkmal Monate herrſchende naßkalte —* vrye⸗ 
| Witterung aber begünftigt Erfran- ebene in den durdfichtigen Schmelz 


2 » ‚der Florentiner SFrühfommerland- 

5 Q t I „? L J v 

fangen der Lufitvege und führt be | shaft oder des Föhntwetters im Sü« 
Zurgenentzündung fait immer zum 


en : > „!den des deutichen Vaterlandes ge- 
| Tode. Tanchen herrihen Iopbus| Heiner find tern Geiniftertolfen 
Sand die Yaufund unter dem; md Sepra, beide wohl er. . jih zufammerballen und die Häu— 
ivanifchen Einfluß eine fo reiche) Kolge der fozialen Verhältnitie, zu ferfilhonetten it ber — 
Entwielung, deren Erſcheinen un- deren Löſung kaum ein Verſuch ge⸗ ferner Vlibe erfdjeinen und WEM 
ter dem Mequetor immer toieder | macht zu fein ichernt. ——— acinden wenn die fernen "Berge 
überraſcht, ſo iſt es auch ähnlich“ Trevbdem bleiben die — — Alaı die Gewalt der 
mit der Bildhauerei und Malerei.| und das Landesinnere überhaupt mittäglidien Söhenfonne für da# 
Mit großer rende findet man; das Ziel der Schnfuht und der Srennenbe Kae milbern. Di Mil 
Bilder, deren Auffaſſung und Tech- Hoffnung für die Bewohner der an- die schönen Zeiten der Saubtftadt, 
nik der eines Gireco verwandt find, | deren, bor allem der warmen en ano. Gntiermia Dow iin 
trogbem die Maler niemals or. | der heiten —— Bei — Ser] —— der Alten und 
bilder bemutzt haben können, ſieht iſt die Stätte der Bildung und der Ser Neuen Welt dag Reben und die 
non vielleicht bon einzelnen Kimwfer-| Unterhaltung, der Negterung und weite — — der: Seimak aail 
itichen ab, die ihren Wea durd) die; der mwichtigiten Unterricht3anitalten, mai hart und Bitter — — 
Wildnis bier herauf gefunden ha-| hier der == wo = mn * 
ö Beſonders merkwür— gierungsſtellen verteilt werden, wo — 
gg * chiten Fünft«| die Port herrichen Fatın, - —* unabhangeget Frauenklub. 
iſchen Vollkommenheit ſind die zulest, wo die Gelegenheit für die ———— * 
zen. De in 5 $aldene Kugend“ fich darbietet, bie |, Der Unabhängige Deutſch⸗Ameri⸗ 


Schildvatt und Einkünjte ihrer Hazienden in Kurzer nen od 2 Uße ke 
Zeit zu veripielen. Tie vier \sahr- tags, im Mortifon Hotel verfammeln. 


terfuchungen it hier noch fo aut] dung verfloffen find, haben aud) der —— 

wie unberührt, und ficher werden Bevölkerung ihren Stempel aufge- * Mer fein Grundeigentum ber« 
die Eraebniffe eingehender Mürdi- | drüdt. Frühmorgens neht ein aro-| faufen will, erreicht, fchnell feinen 
mung all der zahlreichen Nefrrlie.| Fer Teil der Einmohner zur Metfe | Ze? durch eine Kleine Anzeige im. 
ferungen aus der Kolonialzeit, allı die Srauentradht der oberen Stände] der „Abendpofl.“ 


nier die Nahrhunderte ert 
haben. Zu dieſen ſchönen alten 
Bauten haben wir vor allem die 
Dominikanerkloſter untergebracht 


ihr Leben für die Epanier Tieken. 
Dazu Tommt’eine ganze Reihe al-| 


mit 


— — — 
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Frankreich und die Konferenz. 


Von England und Japan iſt zu erwarten, 
daß ſie in allen für ſie wichtigen Fragen — und 
das wird heißen, in allen vor die Konferenz 
fommenden Fragen — gemeinfame Sadje ma- 
hen und Gegner Ameritas fein werden, jo viel 
aud) eitte jede diefer Mächte ic) bemühen mag, 
den Eindruf zu erweden, da fie nur Freund« 
Ihaft und LTiche für die Vereinigten Staaten 
habe und ihnen in jeder Sinficht entgegenfom- 
men mödhte, Bon Stalien läht jich erwarten, 
dab e8 fich zumäcft auf Seiten Amerikas ftel- 
Ien und unfere Politif unterftügen wird, fo- 
lange diejelbe fich als’ starf erweiit und Erfola 
erwarten Täßt. Bleibt von großen Mächten 
ötanfreih — wie wird Frankreich jich Stellen? 

* * * 


In der oſtaſiatiſchen Frage decken Frank— 
reis I : reifen fi im Allgemeinen mit de— 
nen Eng'ands, Frankreich iit, wie England, 
ja fomweit Oftafien in Betracht kommt, in meit 
größerem Make als Enaland, „Iransareflor“: 
brutaler Terloger der Lehre vom Selbitbitim- 


| 


Sache machen als die getreuen Bundesgenoſſen, 
die fie zur Zeit ſind. Idlien wird zunächſt auf 


Seiten Amerikas ſtehen. Zwei gegen zwei. Das 


gibt Frankreich die ausſchlaggebernde Stimme 
Dadurch gewinnt, ſo ſcheint es, „Marianne“ die 
"balance of power'“; wird ihr Anſinnen, mag 
es noch ſo naiv, töricht und „unmöglich“ 
ſcheinen, nicht nur beachtenswort, 
allergräßter Bedertung und vielleicht maßge— 
bend für die Konferenz und ihr Ergebnis. 

In der Teilnahme Frankreichs on der Kon 
ferenz in Waſhingtoͤn liegt die größte Gefahr. 
Durch ſie mag Amerika gezwungen werden, ent— 
weder, das Verbrechen von Verſailles, trotz der 
ſcharfen Verurteilung, die ihm vom amerikani— 
ſchen Volke wurde, jetzt noch wieder anzuerken— 
nen und aufrechtzuerhalten und dadurch nicht 
nur ſich ſchwer gegen Recht und Gercchtigkeit 
zu verſündigen, ſondern auch ſchwere, ſeiner Zu— 
kunft gegenüber unverantwortliche Verpflichtun— 
gen zu übernehmen. Oder aber, an England und 
Japan Zugeſtändniſſe zu machen, die ſeinen beſten 
Intereſſen zuwiderlaufen und die Herrſchaft über 
die Meere. die gebictende Stellung unter Völ— 
kern bei England belaſſen und Amerikas Macht 
ſund Einfluß verringern würden: neue ſchwere 
Kriege in abehbarer Zeit zur Gewißheit machen 
und die notwendige Auseinanderſetzung mit 
England und Javan hinausſchieben würden in 
eine Zeit, da Amerika vielleicht nicht über ſo 
aroße. Machtmittel veriügen kann, wie zur Keit, 
bezw. Englands Mackt größer und ſeine Macht— 
ſtellung geſicherter ſein mag, als ſie heute iſt, 
und dementſyrechend weniger Ausſicht wäre, 
auf eine unblutige Löſung der Seemachtfrage 
als heute. 

* * J 

So oder ſo droht den Ver. Staaten große 
GEefahr. So oder iſt ſchwere Schädigung der 
beſten Intereſſen des Landes zu befürchten. Und 
von welchem Sefichtspumkte man die Fragen aud) 
betrachten mag — immer jcheint nur eine Mög- 
lichfeit, den Gefahren zu entgehen und die Konfe- 
renz zum Guten für Amerifa und das Recht 
und legten Endes alle Beteiligten und die ganze 
Welt zu menden. Immer reduziert fich die 
ganze Spefnlation auf die Hoffnung, dak 
Amerikas Vertreter auf der Konferenz, bezm. 


mungereht der Mölfer ımd des Grundiatez!die Leiter der amerifaniichen Politif in Waih- 


„Nien für die Miaten“, auf deiien Anerfen- 
nung und QTurchführung Napan hinarbeitet 


Sronfreih muß im Sinblif auf feine vitafia- | 


tiſchen „Beſitzungen“ (Tonking, Indochina ufw.) 
ebenſo viel daran gelegen ſein, Amerika in Oſt— 
aſien feſt -· und das Mißtrauen und die Feind— 
ſeligkeit zwiſchen Amerika und Japan , wachzu⸗ 
halten, wie England. Gälte die "Konferenz, 
die am 11. November in Rafhinnten erÄffnet 
merden foll, nur, oder auch nur haumtiächlich, 
der oſtaſiatiſchen Frage, ſo würde auch Frank— 
reich zweifellos in allen entſcheidenden Fragen 
gemeinſame Sache mit England (und Javan) 
mochen. Für Frankreich iſt aber die oſtaſiatiſche 
nicht — wie ſür Japan — die einzige wirklich 
wichtige Frage, noch iſt ſie, wie für England, 
die wichtigſte der vorliegenden Fragen. 

Frankreichs Streben wird auch 
gehen, die Sache ſo zu deichſeln, daß Amerika 
mittelbar ſeinen oſtaſiatiſchen Beſitz gewäbhrlei— 
ſten würde, es hat aber ein noch ganz anderes 
höheres und für Frankreich ſehr viel wich- 
tigeres Ziel: Frankreichs ganzes Sinnen, Den— 
ken und Nlanen iſt auf die Sicherſtellung ſei— 
nes Kriegsraubes an Deutſchland und ſeiner 
derzeitigen Machtſtellung Deutſchland gegen— 
über, gerichtet; Frankreichs ganzes derzeitiges 
een acht dahin, Dentichland in Ohnmacht 
zu erhalten und noch weiter zur fchmächen, berw 
fih fremden Echuk zu fihern, vor — mie O3 
wald F. Schütte in feiner acftrigen Porreiton. 
denz Sant — „den Folaen feiner imperialiftifchen 
Raub und Haßpolitik.“ | 

sranfreich fuchte Fich diefen Schub zu fi- 
Kern durch einen dahinneberden Nertrog mit, 
Enaland ımd den Nereiniaten Steaten, der: | 
felbe wurde aber vom Senat und erſt recht vom 


lich zurückgewieſen. Es hat ſich in der jüng— 
ſten Zeit die enaliſche Freundſchaft verſcheret 
durch ſeine maßloſe Boutegier 
bezw, Anaſt vor ſpäterer deutſcher Vergeltung, 


die es zu der auf Vernichtung Deutſchlands ab⸗ landes 


zielenden Politik treibt. deren weitere Verfol. Königsfamilie hineingeheiratet hatte 


gung aber offonſichtlich für ganz Europa ſchwer— 
ſtes Unheil bringen muß und von England 


bekämpft wird und bekämpft werden muß. Dank „Das iſt eine internationale 


klarer Erkenntnis der ungeheuren Gefahr, die 
ſie auch für England bedeuten muß. 

Frankreich kann auf England nicht mehr 
rechnen und iſt, wenn es ſeinen Kriegsroub ſi— 
chergeſtellt wiſſen und „Schutz“ haben will vor 
etwaiger deutſcher Vergeltung. auf Amerika an— 
gewieſen. Nur Amerika wäre dazu in der 
Lage! Sich bei Amerika Liebkind zu machen, 
Amerika für ſich und ſeine Ziele zu gewinnen, 
Amerika zu umgarnen und ſich einzufangen für 
irgendein Schutz- und Trusbündnis oder Abkom— 
men, durch welches ihr im Notfalle Amerikas 
Gut und Blut zur Verfügung geſtellt würde 
— das war ſeit Beginn der engliſchen Entfrem— 
dung und iſt heute „Mariannens“ ganzes 
Streben und höchſtes Ziel. Letzteres geht hör— 
vor aus ſämtlichen NMeußerungen- französischer 
Zeitungen zu der kommenden Konferenz in 
Waſhington. Es wurde in recht knavvpen Wor— 
ten von dem franzöſiſchen Premier Briand ver— 
kündet: Frankreich müſſe, ſagte Briand, ſeine 
Stellungnahme zur Rüſtungsfrage gründen auf 
die Notwendigkeit ununterbrochener Wachſam— 
keit und der Sicherſtellung (Frankreichs) vor 
feindlichen Anariffen, die ihm in Verſailles 
verſprochen worden ſei. Wenn Frankreichs An— 
ſprüche auf Sicherſtellung in Wofhington An— 
erkennung finden follten, dann würde Frank: 
reich vor allen anderen Nationen zur Abrüftung 
fchreiten, 

Das wird man Herrn PBriand gerne gm. 
ben fünnen. Denn die Niefenarmee, welche 
Sranfreich zur Zeit unter Waffen bält, ver 
fhricht das Zand in abichbarer Zeit in den Pan- 
ferott zu treiben, würde aber jcalicdhe Daieins- 
beredhtiqung, auch) in den Mugen de3 franzdii- 
ihen Bolfes und befonders in den Augen der 
frana"fiichn Strucrzabler, verlieren, wenn der 
aroke und ſtarke Onkel Sam fo gefälig fein 
follt>, die Aırfaabe, die ihr zur Zeit meitellt Hit, 
auf fich zu nehmen und ſich zum Schutze der 
franzöftichen Neriblif und ihres Naubes zu ver⸗ 
pflichten. Das Anſinnen ſcheint ſo naiv. daß 
e8 zum Qechen reizen mag — die Zachluft ver- 
acht einem aber, wenn man dje Lage ins Auge 
fobt und den Künſten und der Beharrlichkeit 
ber Nr-h'erin Marionne auf der einen, der Zur 
eimgalichfeit und für Schmeichelei, der Gläubig- 
Fort und Ahnumaslofigfeit Onfel Sams auf der 
anderen Seite, Rednung trägt. 

* * * 

Bei den fünf Großmächten, England, Ja— 
pon, Trankreich. Itolien und den Vereinigten 
S nn wird die Entftichridung ſiegen. Eng- 
land und Japan werden praktiſch gemeinſame 


f 


dahin ; 


und Radhlucht, | 


Himmel gejdlojjen morden it.“ 
i 


ington, den Scharfblid haben mögen, zu er- 


fennen, was die beiten Nnterejjen Amerikas | 


legten Endes erfordern: Daß die Grfahren nur 
vermieden, dauernd gute Ergebniffe der Slonfe- 
renz nur erzielt werden Fönnen, wenn Yınerila 
jegliches Baftieren mit irgendwelchen anderen 
stonferenzmädten oder irgend einer derjelben 
bermeidet, peinlich jtreng auf feinem Noecht be- 
iteht und den orderumgen der Gerechtigkeit, 
Und zu erfennen aibt, daß es entichlofien 
it, feine derzeitigen Madytmittel und Möglıd)- 
keiten bis auf's Aeußerſte anzuwenden und aus— 
zunutzen, ſich zur „unvergleichlich ſtärkſten“ See— 
macht zu machen, wenn ſeinen vernünftigen und 
gerechten Forderungen nicht Gehör und Er— 
füllung gegeben wird. 

Das wird viel guten und ſtarken Willen 
und viel Mut und Klugheit erfordern. Denn es 
wird im eigenen Lande viel Geanerſchaft finden. 
Schon deshalb, weil es eine Vermehrung der 
Rüſtungsausgaben in Ausſicht ſtellt — oder 
doch in Ausſicht zu ſtellen ſcheint — wo 
eine Verringerung derſelben und damit Er— 
leichterung der Steuerlaſten verlangt wird. Da 
es das einzig Richtige, des Landes Würdige und 
von ſeinen beſten Intereſſen Gebotene iſt, müſſen 
wir doch hoffen, daß es zu Amerikas Programm 
gemacht werden wird. 

— —— — 


Blecherne BVergoldung. 


Ehen mögen zwar im Himmel geſchloſſen, 
müſſen aber auf dieſer recht nüchternen Welt 
gelebt werden. Eine Ausnahme von dieſer 
Negel gibt es auch nicht für Ihre Hoheit Prin— 
zeſſin Renia aus dem Hauſe der Romanow, die 


a 0 geſtern durch den ſchmalen Goldreif der Blech— 
Volke ſo aut wie unbeſehen, als pöllia unmög 


Millionärfamilie der Leeds verbunden «wurde. 
Dank den Millionen feines fürforglicen Vaters 
fonnte ich Willtam B. Leeds ir. eine regelrechte 
Brinzeffin zulegen, nachdem feine Wlutter bereits 
über die hödhite Sinanzariitofratie ihres Seimat- 
Amerifa hinaus und in die griedhiicdhe 


Der junge Ehemann, der nod 
jährig tit, erklärte nad) der Trauungs 


ticht voll: 
aeremomie: 
Seirat, die im 
Mit achtzehn 
Jahren iſt man allerdings enthuſiaſtiſch, be— 
ſonders wenn man die Ausſicht hat, einmal ein 
ſehr ſtattliches Vermögen zu beſitzen und augen— 
blicklich von der Mama höchſt nobel ausgehalten 
wird. Wenn man ſelbſt „nur“ Millionär iſt, 
kitzelt es einem zweifellos ſehr, wenn die eigene 
Frau Hochzeitsgeſchenke von den wenigen noch 
übrigen gekrönten Häuptern erhält. Der ganze 
Bürgerſtolz des Amerikaners, der bei jungen 
Millionären überhaupt nicht ſonderlich ſtark ent— 
wickelt iſt, geht da verloren, wenn man gewiſſer— 
maßen von Königen, Kronprinzen, Großfürſten, 
Prinzen und Fürſten aller Rangklaſſen „gekannt“ 
wird. Bisher war dieſes Vorrecht auf junge 
Amerikanerinnen beſchränkt, die mit Vorliebe 
ausländiſche Titel heirateten und dann „bei Hof“ 
empfangen wurden. In unſerem Zeitalter des 


Fortſchrittes konnte es nicht ausbleiben, daß auch 


jungen und vermögenden Herern der Weg in 
die inneren Gemächer der Königs- und Fürften— 
paläſte geöffnet wurde. 

Wird man König von Gottes Gnaden, ſo 
iſt dem Sprichwort nach der liebe Gott zwar 


j verpflichtet, einem zu dem Amt aud) den Ver: | 


Itand zu geben. Von Geld fteht jedoch nichts 
in dem Kontraft. Wenn man e3 nicht ererbt, 
j muß man es ſich eben beichaffen. Das geht am 
leichtejten durch eine Geldhetrat. Der Glanz der 
artehiichen Köninsfrone war eigentlih nie fo 
richtia mtajeitätiich, wie das ja auch bei allen 
anderen Balfanreichen der Fall war. Ein Ver- 
goldungsprozeß, wie die Seirat der Frau Leeds 
mit dem PBrinzen Chrijtof und die ihres Sohnes 
mit der Nichte des Königs der Sellenen, fam 
alfo fchr arlegen; umfemehr, als die ariechiiche 
Drahme aleich den übrinen europätichen Waluten 
ftarf blutarm und recht wenig Fauffräftia ift. 
Wenn dabei noch koſtſpielige Kriege in Stein. 
aſien oder ſonſtwo geführt werden, fo kann auch 
ein ſehr gut fundiertes Königshaus leicht an 
den Rand des, Verfalles ſeiner Finanzen gebracht 
werden, beſonders wenn es vorher einige Jahre 
im Eril von ſeinem Vermögen zehren mußte. 
Und doch hat der junge Leeds recht: dieſe 
Ehe wurde im Himnel geſchloſſen, für ihn ſowohl 
wie für die griechiſche Herrſcherfamilie. Für ihn 
hauptfächl'ch wegen der noblen Verwandtſchaft 
und für Konſtantin und ſeine Sippe deshalb, 
weil ihnen dieſe zweite blecherne Goldhochzeit 
die Leeds-Millionen ein für allemal zur Ver— 
fügung ſtellt. Unter Umſtänden kann ſogar 
eine Ausbeſſerung mit Blech eine goldene Köniags- 
krone wieder wie nen machen. Für Konſtantin 
hat die Schickung dieſes kleine Wunder gewirkt. 


Abeudpoſt, Chicago, Samstag, den 15. Oktober 1921. 


— 
J 


Im Anfang war die Tat 


% 
. Bobltätigfeit in der Form von Geldjpenden 
it lobenswert, befonders lobenswert, wenn diefe 


‚Spenden für eine großzügige Aktion gegeben 
werden, wie fie die Sammelfambagne für die 


er», Stinderjpeifung durd die Quäfer in Deutjchland 
ſondern don, 


it. Man Fünnte fagen, daß der, fo da fcdhnell 
gibt, doppelt gibt. Ungleic) mehr aber wird der 
tun, der dem Sinn des Wortes „Wohltat“ auc) 
die Tat felbit voranitellt, 

Wie fchon oft ausgeführt, ruht das Ge- 
heimnits des Erfolges der Sammeltampagne für 


“ v 
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— 
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Rörner mitmnter, 
"I Uub Epzen baruntes. 


Mahnung! 


die 450,000, melde Slinois aufbringen fol! ginigteitt — du ſtarke, ſcharfe Wehr 


($250,000 in Chicago, der Reft im übrigen 
Staate) einzig und allein in der Organtiation 
Ider intenfiven Nampagne vom 1. bis zum 10. 
November. Sede Ward und jeder Prezinft 
müffen für diefe Slampagne organifiert und 
dann durch freiwillige Selfer beiuucht werden, 
damit die Viertelmillion Dollar in der Stadt 
aufgebracht werden fönnen. 
v * 


Das deutſche Volk macht die äußerſten An— 
ſtrengungen, ſeinen aufgezwungenen Verpflich- 
tungen in ehrlicher deutſcher Weiſe nachzukom— 
men. Es tut dies unter Hintanſtellung aller 


* 


unter den ſchwerſten Opfern, ja ſelbſt unter Ge— 
fährdung ſeiner Exiſtenz als Volk. Die Zukunft 
wird lehren, ob die deutiche Kraft ausreicht, um 
dieſe ungeheueren Laſten abzutragen. Wenn ja, 
wird das deutſche Volk wieder auf ſeine eigenen 
Füße kommen. Wenn nicht, müſſen und werden 
dieſe Laſten erleichtert werden, damit das deutſche 
Volk ſie tragen kam. So oder ſo kämpft das 
deutſche Volk ſeinen letzten und ſchwerſten Kampf 
gerade jetzt. So oder ſo tritt an uns, die wir 
deutſchen Blutes ſind, zum letzten Mal die Pflicht 
heran, dem deutſchen Volk in dieſem Kampf bei— 
zuſtehen, ſeine Hoffnung auf die Zukunft zu 
ſtärken und ihm in werktätiger Bruderliebe zur 
Seite zu ſtehen. 

Das deutſche Volk gibt in ſeiner Arbeit ſich 
ſelbſt, auch wenn ſie den Feinden von geſtern 
zum Vorteil iſt. Tun wir desgleichen Wir ſind 
dies uns ſelbſt ſchuldig. Das deutſche Element 
hierzulande müßte ſich ſchämen, wenn es in den 
Ver. Staaten, dem Lande, das durch den Krieg 
am merinften gelitten, die drei Millionen Dollars 
für die Rinderfpeifung nicht aufbringen Tönnte. 
Kr weldbem Lichte würde der amerifaniiche Bir- 
ger deutiher Abkunft vor feinen Mitbürgerm 
daitchen, wenn er jegt verfanen und Jodurd) 
den Beweis liefern würde, dab ihn die Frane 
über Leben und Glüd oder Krankheit und Tod 
von hbunderttaufenden deuticdhen Sindern Falt 
Icht? Der Amerifaner würde das nicht fater 
können, er, der e8 als ernfte Pflicht erachtet, dem 
Kinde ein möglichit fonniges Dafern zu gewähren. 

Ki ** — 

Das Exckutivkomite braucht Freiwillige, die 
nicht Geld, oder nur Geld, ſondern ſich 
ſelbſt, ihre Zeit und Arbeit dieſem edlen 
Liebeswerk zu geben gewillt ſind; Helfer, die 
einige Stunden des Tages für die deutſchen 
Kinder unter Freunden, Nachbarn, Bekannten 
und Fremden ſammeln gehen wollen: Die 
ſchönſte Ausübungsform werk— 
tätiger Nächſtenliebe. 


Rechte auf ein menſchenwürdiges Daſein, 
| 
t 


Tas Geldgeben fommt diesmal erjt in zweiter | 


giniel Die Arbeit der freiwilligen Helfer und 
Selferimnen it ungleich wichtiger. & 
Auf "  ailt das Goethewort: „Sm Anfang 
war d +“ 
t das Wort zur Tat werben! 
Meldet End zur Mitarbeit! 
—— — *— — 
Feldznasplan zur Vertreibung der Ratten 


'Natten an aufgejpeiherten Nahrungsmitteln, 


Korn, Getreide und anderem Material beläuft 


sich in den Ver. Staaten auf $200,000,000, Nur 


ern ausffreiben. 


| 
I 

> rtreip Lommt wieder das 
ans den Oſtſtaaten. Der jährliche Verluſt durch 


— phonie des modernen Muſikers 
Iwenn alle Hauseigentümer und Mieter mit ber- | Hände vor das Geficht gelegt, um ane 


Gegen Unreht, gegen Sad und Neid, 
Schirm und Schild in ſturmumwog 
ter Zeit, 

Tobt der Feinde Drohen rings umher! 
Einig denken — einig in der Tat — 
Einig meiftern fteilen, rauhen Pfad— 

Nicht von der Barteien Zanf zerfpalten, 

Heiſzt's des Lebens Nuwerk zu ge: 


ſtalten! 
(9. Glaud.) 


Beinahe jchuldentrei! 


Die Etadt Eveleth in Minnefota wird 
ihre Vermaltıngafoftn in einem folchen 
Mate reduzieren, daß die zu erhebenden 
Steuern um $500,000 niedriger werden, 
al3 fie voriges Jahr waren. Es wird 
angenommen, daß die Stadt am Ende 
des Jahres ſchuldenfrei ſein wird. Das 
Budget wird auf 8700,000 lauten. 

— Wenn man als Chicagoer Derar⸗— 
tiges lieſt, kommt man in eine ganz 
melanolif e Stimmung ıumd e3 fällt 
einem eine Hähre der Jehmut auf die 
Beitung nieder, 


— Nun bat fie alfo in Paris ftatt» 
gefunden — die Trauung bon „künigs 
fichent Geblitt” mit den „amerilanijchen 
LAinnblech-Aktien“. — Die Prinzeſſin 
Anaſtaſia, geweſene Leeds von Boſton, 
bat ihren 18 = jährigen Jungen, Der 
Staſius, glücklich Hineinseheiratet in die 
Familie de3 Griechentönia3 Konſtanzius. 
— Man möchte aar nicht alauben, dar 

Blech fo viel Gold vorhanden 
um alle dieje Ertrapaganzen 
möglih zu mas 


ü 
märe, 
Titeljüdhtiger 
chen, 
\ 

— In Net Nork mollen die Zeituns 
gen nun zur Abwechslung eine Schöns , 
Beiiskonkuzzeng untereden Mäne! 
Man jagt New 
Norf nad, Daß an Männern dort übers 
banpt nicht3 SC "une3 vorhanden ilt —, 
und wir pertönlih find gegenmartig 
leider zu beihäfttat, wın uns teahrend 
der Dauer diefer Slonfurreng dort Tihe 
haft zu machen. 

— Nah einem Leitartifel in der 
Donnerstag = Ausgabe eines unferer 
Morgenblätter find die Lehrer „in 
der Echmeiz” wegen zu geringer 
u umnregelmäßiaer Bezahlung an den; 
Ausstand gegangen, — Die einander fo 
äbnlich fchenden Berge dort unten im 
füdlichen Europa haben diejen Leitars ! 
ttfelfchreiber, tie e3 feheint, irrenes ! 
führt. — E35 iit „in Tıirol®, wo die 
Lehrer am Ausitand find. 

— $5000 per Ader bat ber Ehiz | 
cagoer Rechtsanwalt John Maynard 
Harlan für ein 8 Acker haltendes un— 
bebautes Stück Land in Lake Foreſt, 
an Deerpath und Greenbay Road ge— 
legen, bezahlt. — Für Anlage einer 
Hühnerfarm wäre das denn doch ein 
etwas zu koſtſpieliger Grund und Bo⸗ 
den, auch wenn die Hühner vorſchrifts— 
mäßig legen würden, | 


Wenn fie fih in nnierem hohen Senat 
Kcht wegen der Steuer zanfen, 
Beanſprucht der Prohibitionsſalat 


je weifen Eolon8 ganze & danfen. ) | . i ve 
Nadı der Stenerbill, man möcht’ wetten , fraft, zu einer Zeiltung, bie uneinge- Erpebition. 


ſchier, | 
as jchale Krankensier, 
Das man ſo oft ſchon durchhech lt hatte, 
Tor allem anderen zur Tebntte, 
— Der Maler 8. fah bei der Eym- 


©., die 


| einten Kräften gegen diefe nagende Peit auf- dächtig zuzuhören. Ein Witzbold nahm 


treten, wird es möglich ſein, ſie zu zerſtören. 
Der Biological Survey des Bundesdepartements 
für Landwirtſchaft kündigt einen großen Feldzug 
gegen Nagetiere in den ganzen Ver. Staaten an. 


In den weſtlichen und mittleren Staaten, wo 
wirkſame Mitarbeit gefunden wurde, wurde mit 
Bezug auf Verminderung der Plage ſchon viel 
erreicht. Im Gegenſatz dazu waren die Be— 
wohner der öſtlichen und ſüdlichen Staaten ſchon 
ſo lange den ausgedehnten Verheerungen und 
Angriffen dieſer Nagetiere ausgeſetzt, daß ſie ſich 
an dieſe Unannehmlichkeiten ſchon gewöhnt hatten 
und ſie als unabänderliche Tatſache betrachteten. 
Onkel Sam verſucht ſein Aeußerſtes, um dieſen 
Landesteilen die Notwendigkeit der Zerſtörung 
der Ratten begreiflich zu machen. Die Farm 
des Staatsgefängniſſes in Baton Rouge, La., 
beſtehend aus 2500 Acres Land, gibt ein Bild 
von den enormen Zerſtörungen, die die Ratten 
alljährlich in den Getreidefeldern anrichten. 
Letztes Jahr wurde ein Feld von 200 Acres 
mit Getreide bepflanzt. Die Ratten bahnten ſich 
ithren Weg durch das Feld und ſtahlen allen 
Samen, bevor die Saat zu, keimen begann. Das 
Feld wurde ein zweites Mal angepflanzt, und 
| wieder verheerten die Ratten das Kornfeld, nichts 
lals Spuren der Verwüſtung hinterlaſſend. Der 
Farmaufſeher bepflanzte das Feld unerſchrocken 
zum dritten Mal, und er erhielt ſchließlich eine 
Ernte, die ein Drittel des normalen Ertrags 
betrug. Dieſes Jahr wurde vor der Ausſoat 
ein Feldzug gegen die Raiten unternommen nach 
den Ratſchlägen des Biological Surveys. Ver— 
gifteter Köder wurde von Gefangenen über das 
ganze Land von 500 Acres verteilt, und die 
Folge war, daß der Ort tatſächlich von Ratten 
befreit wurde. Der direkte Erfolg dieſer Ratten— 
ausrottung war, daß dieſes Jahr nach einer ein— 
maligen Ausſaat das Getreide gut gedeiht und 
eine frühe und gute Ernte erwarten läßt. 
* * * 


Die Hochtour cine Blinden. Man fchreidt 
aus Südtirol: In der Geſchichte der Sod)- 
tonristit dürfte der Hall wohl vereinzelt daitehen, 
dab ein Ylinder eine Hochtour unternahm. Wie 
die Blätter melden, hat fich diejer jeltiame Fall 
am 7, Auauft am 3333 Meter hohen Roted"in 
der Terelgruppen zugetragen. E38 war der InnS- 
bruder Blindenlehrer Spitko, der anläßlich eines 
Serienauftheltes unter Führuna feines Bruders 
unternahm, die eingangs erwähnte Belteiaung 
borzunehmen. Der junge Zchrer ließ fi von 
feinem Bruder derart führen, daß beide mit der 
einen Hand je einen Eispidel, mit der anderen 
einen ftarfen Stod umfahten, fozuiagen nach der 
Art einer Tragbahre. Selbit im oberen Teile 
de3 Rotecks, wo es oft über mächtige Blöcke und 
body übereinander und ineinander geſchichtete 
Steinblatten acht, vermochte er unter genauer 
Situationsbejchreibung feines Bruders fidher und 
aremlich rofch bormärt3 zu Fommen, oft mit Sän- 
den und Füßen forafam taftend. Nach fünf 
Stunden, von der Lodner Hütte aus, erreichten 
beide die Spike. 


bat!“ 
ik m Die Tein treulos Lieb verläft, 


ihm fanft die Hände bon den Augen 
fort und legte fie ihm an die Ofen. 
„Zo muß man bei Diefer Mufik jiten, 
Hände vor die Auaen Icgt man, wenn 


Ihre Bilder anficht, lieber 8.“ | 


Beitungshumor, 


— Mir haben leider Gotticd zu viel vielver⸗ 
ſprechende⸗ Staatsmänner. 


Man heiratet eine Frau, welche des Sparen 
veriicht. (Wafhington Poſt.) 
* 


— Jenes Detroiter Mädchen, dad fl über 
das Telephon tranuen (lei, hat ſich wieder ſchei— 
den fallen. Van hatte fie mit der falichen! 
"Numicer verbunden, (Detroit New.) ı 

f 


F 


— —— 0 
KRHLTRRHR: 


5 (Fur die MAbendboft“.) 


oo 
* IR En Bin. 
Vonm Dil ipp.- Skin..de., 
5KMAOAÆAMAOAC]CCcCCCOOOCOOG. 
St. Louis, 10. Okt. 1921. 
Wir haben die erſte Woche der 
Jahrhundertfeier des Staates Miſ⸗ 
ſouri hinter uns. Leider hat die Wit⸗ 
terung uns zum Teil einen diden 
Strich durch das aufgeſlellte Pro— 


gramm gemächt. Die geplanten Pa— 


raden und Aufführungen im Freien 
mußten des Regens und der plöhlich 
eintretenden Kälte halber zum Teil 
abgeändert oder ganz aufgegeben 
werden. Aber am lehtzten Samstag 
hatte der Wettergott ein Einſehen. 
Frau e tat ihr ödlich «co 
und ſchuf einen tdealen Herſttag. 
Galt es doch am Abend die Feſtwoche 
mit dem großen Konzert des Maſſen— 
chers und dem Gemeindeſingen zum 
würdigen Abſchluß zu bringen. 
Wohl wehte noch ein recht kühler 
Wind; deſſenungeachtet hatte ſich ein 
nach Tauſenden zählendes Publikum 
ere find: , um unter toettem Itern- 
befäeten Himmelözelt den prachtvol⸗ 


vo 


‚ len Gefangsperträgen des Gt.Leuifer 


Maffenchers zu Inufchen. Man hatte 
anfanga beabjichtigt, da8 Konzert im 
Koloffeum abzuhalten; dielfer Plan 
mußte jedech wegen Raummangels 
aufgegeben werden. 

Bezwungen durch des deutſchen 
Liedes Allgewalt lauſchten die Zu— 
hörer in ſtummer Andacht den herr— 
lichen Weiſen, zum größten Teil Lie— 
dern aus der alten Heimat. Die 
Wucht der Tonfülle dieſes herrlichen 
Chorgeſangs, meiſterhaft vorgetra— 
gen, eroberte die Zuhörer im Sturm 
und ein nicht enden wollender, wohl—⸗ 


‚ berdien'er Beifall fehte ein, von einer 


edlen Beaeilterung aetragen, die Alle 
mit fich fich fortriß, 

Beethovens feierlich getragenes 
„Die Himmel rühmen be Eigen 
Ehre“, Kremſers „Dankgebet“ und 
die mehr dem amerikaniſchen Gefühl 
entſprechenden Lieder „My Old Ken— 
tuckh Home“ und „Dirie Land“ wur⸗ 


den mit einer Präziſion und ſtim— 
mungsvoller 


Weihe wiedergegeben, 
die ergreifend und überjgeugend 
wirkte. Nur wenn Sänger und Sän— 
gerinnen ſich mit dem Dirigenten in 
den Geiſt und Inhalt ihres Vortra⸗ 
aes fo rüfhaltfo3 vertiefen, nur !venn 
fie mit Quft und Liebe und mit Be- 
geifterung bei der Sache find, fünnen 


| fo mundervelle Einbrüce vie die am 


Samdtor "hend erzielten bervorge: | 
rufen werden, 
Al Soliften waren die allen St. 


Frau Karl Himmel und Her J. 
Glenn Lee gemennen worden. Frau 
Kimmel hatte fich fir ihren Vortrag 
Pilgers anmutige „Somewhere“ 
ausgewählt, ein Lied, das ſo recht 
dem Geiſte der Veranlaſſung ent— 
ſprach. Ihr Vortrag atmete Leben 
und Gefühl und ihr äuferft mohl- 
tuender Sopran entiwicelte ich au 
einer bemunderungömwürbiaen Vol: 


fehräntten Beifall verbiente umd 
fand, Nicht minder fchön aelanate 
Herrn Lees Tenorſolo „Twilight“ 
von Penn zum Vortrag; und auch 
Poeppings Kapelle, welche das Kon— 
zert mit dem „Centennial March“ 
eröffnete, und außerdem noch Victor 
Herberts „Pan American“ muſter⸗ 
giltig zum Vortrag brachte, darf hier 


nicht unerwähnt bleiben, denn auch 


dieſe Darbietungen trugen weſentlich 
zum Gelingen der Veranſtaltung bei 
und ſtempelten ſie im Verein mit den 
Sin, den Dirigenten b 

Sängern und den Dirigenten bo, 


Een „Chor und Kapelle zu einem Iriums niere bei ihrem Vordringen 
„(Solumbia Neeord.) Iphe des deutfchen Liebes, beuticher ‚Difjouei, die unzähligen Kämpfe 
— Ein fiherer Weg, Geld zu iparen, it der: Geilieslildung und — laft but not mit dem roten Dann und jeiner.; vielleicht einen 


left — aıını Glanzpunft der Sahr- 
hundertfeier! 
* * * 
Ein fur Rückblick in die Ge, 
ſchichte des heutigen Staates Miſ— 


Die deutſche B 


Grillparzers „Medea“ — eine prächtige Anfführung 
vor leerem Haus. 
—— —— 


er 


Die furdhtbare Laft beinahe un 
faßbarer Iragit” brüdt auf die Ge- 
ftalten des Trauerſpiels. Hirtos 
werben fie von dem Strom bes Ge- 
ichehens mit fortgerijjen und mehrlos 
fallen fie ihrem finfteren Geichid zum 
Opfer. Sein einziger Lichtpunkt in 


allen fünf Alten, cbihon Grillpars | 


zer3 feine Medea viel menfhlich ver- 
ftändlicher gejtaltet hat als fein Bor- 
bild Euripided. Das Ganze iird 
eigenijich nur durch die Flamme rein= 


fter Runft erhellt, die die Darftelle- 


rin der Meben en‘zünden mub. ©o 
reich die Rolle an grandiofen Effel- 
ten ift, jo arm ift fie an Sumpathie= 
möglileiten. Man kann Medea 
nid;t bedauern, man fehämt fich ih- 
rem fluchbeladenen Dafein gegenüber 
feines Mitleivg; die Traait 
Lebensmeges ift fo überenfchlich, daß 
fie menfhlicheg Mitgefühl ganz. aus» 
Ichaltet. In den fchärfften Umriffen 
hebt fich unter diefen Umfiänden das 
Stönnen der Darfellerin heraus. Frl. 
Nanflen al3 Mebea mar mit jeder 


ı Fyafer ihres Seins die folhiiche Kö- 


niastechter, die nicht über, jondern 
auberhalb ver Menſchen fteht — ein 
Dämonifches Mefen, da3 fein Men 
fhentum nur dur) einige hellere 
Züge der Liebe zu Gatten und Kin- 
ern bolumentiert, um im Haß’in die 
dunte’ften Tiefen au taudgen. Gran: 
di08 it diefer Hab, mern er ven 
echter Darfelungstunft befeelt wird, 
und wa3 Frl. Sanffen ge“ern abend 


einen wieder einmal an Zahl jehr „aes 


wählten Bublifum“ bot, mar fo reine 
Kunft, dak man ein aewifies Gefühl 
der Schuld und Beihimuna ob der 
Leere im Zuſchauerram nicht los 
werden tenrte. EinBiuren‘ ruf, en 
biäcen Applaus war die gan’e Uner: 
fenmena, die bieferMeder gerrilt mer= 
den fonnte. Dem Mimen ilicht nad 
dog Diehterd Wert die Nachwelt feine 
Kränze, 
fcheinend nicht einmal die Mitwelt, 
und doch fann man eine formoollen- 


— — — — — — — —— —âûú— — ——— — N — * 


endgiltigen Verhandlungen fanden 
aber erſt am 10. März 1874 ihren 
Abſchluß. 

und Streifen 
für immer. Am 3. März 1805 ſchuf 
der Kongreß das Territorium Loui— 
ſiana. Präſident Jeſferſon ernannte 


Louiſern wohlbekannte Sopraniſtin General James Wilkiſen zum Go— 


vernor. Dieſer machte ſich ſo unbe— 
liebt, daß der Präſident ſich genötigt 
ſah, ihn abzuſeßen und Levis an 
ſeine Stelle zu ſehen. Durch Beſchluß 
des Kongreſſes im Juni 1812 wurde 
dem Territorinm Louiſiana der 
Name Miſſouri gegeben. Der beſtbe— 


ibres 


bier in Ehicaao aber ans, 


Nun weiten die Sierne! 
über Ober-Louiſiang 


J 


* 
* 


.w 


detere Darftellung als Frl. Janſſens 
faum erwarten. Sprache und Gebär— 
de waren überzeugend und ſelbſt im 
ſchwerſten Affekt künſtleriſch maß— 
voll und harmoniſch. Kann man 
überhaupt mehr von einer Bühne wie 
der hieſigen fordern, als geſtern ge— 
boten wurde? Der Jaſon des Herrn 
Juergens ließ nichts vermiſſen, wenn 
man von einer kleinen Sprachentglei— 
ſung abſieht. Der Kreon des Herrn 
Kiedaiſch war zweifellos ein antiker 
König, eine Geſtalt, als ob ſie eben 
aus der Welt der griechiſchen Mytho— 
logie hervorgetreten wäre. Frl. von 
Jaͤgemann als Kreuſa und Johanna 
Eifemann als Gora paßlen ſich 
| präctig dem Gefamtbilde ein. Da’« 
Inch eine jorofältige Infzenierung 
und eine präzile Spielleitung; mehr 
Iron den beichrüntten Mitteln de3 
— zu verlangen und zu er⸗ 
warten wäre Unvernunft. 

Was jedoch von unſerer Bühne ge— 
| dal wird, findet in mweiteren Krei— 
fen des Theatervublikums anſckei— 
nend wenig Anklang. Und ſo läzt 
ſich der geſtrige Abend in den Saz 
zufammenfalfen: e3 war eine dro= 
pelte Nefordfeittung. - Das Enjems’e 
fteflte einen Leifiungäreforb auf, der 
nicht a sen erden kann; 


gab 
yr 
DSG it 


ut übertroffen 
das Publifum leitete fich dafür eben 
fall3 einen Relord, benn e3 glänzte 
durh allerglänzendite Abmeienbeit, 
Nachdrücklicher kann man eigenilich 
nicht mehr glänzen, ſo daß der ein— 
zige dunkle Punkt auf dieſem glanz— 
vollen „Ehrenſchild“ eigentlich nur 
das Warum iſt. Wenn den jemand 
aufklären könnte, wäre dieſer Pflege— 
ſtätte deutſcher Kultur, unſeren 
Theater viel geholſen. Schlie5 
fönnen der Freitag und die fehle! 
Zeit nicht das entiggulviren, was u: 
entihulobar it. Jedes Volt hat d 
Regierung, die e8 verdient, und jede 
Publikum ſollte das Theater haben, 
das ihm gebührt: ein 
oder gar keines. 


e 
e 
2 
> 
an’tand’ ıez 


9.83M. 


— 
— —— — — — — — - 


| 
vor hundert Jahren antraf. 
wichtigeren Perſönlichkeiten, die da— 
mals im öſſfentlichen Leben ſtanden, 
werden vorgeführt. Handlungen von 
Col. VBenton, Dabid Boone, Richter 
Lucas u. a. werden hiſtoriſch zetreu 
viedergegeben. Madame de Mun und 
Toulter machen ihre Aufwartung, 
Prolog und Epilog ſind ſymboliſch 
gehalten und ſchildern die Entwick— 
fung des Cemeinweſens in den letz⸗ 
ten hundert Ichren. 

R. A. Kienßle« 

m 


tv Kcben. 


N; 
Die 


Der.ore 


kannte Governor des Territoriums, | 


Clark, war ein Mitglied der rühm— 
lichſt belannten Lewis und Clark— 
Als Miſſouri 
Beſitz Onkel Sams überging, zählte 
man eine weiße Bevölterung von 
etwa 10,000 Seelen, die zum größlen 
Teile am oeberen Miſſouri bei ſeinem 
Eintritt in den Miſſiſſippi angeſie— 
delt waren. Der Reſt von Miſſouri 
war dazumal in den Händen der In— 
dianer. Die Shawnees und Dela— 
wares lebten nahe Cape Girardeau; 
im nördlichen Totle hauſten die For— 
und Sioux-⸗Stämme, während im 
Süden die Oſage Indians noch ihr 
Nomadenleben führten. Die müh— 
ſame Kulturarbeit der weißen Pio— 
am 


ſchließlichen Verdrängung, das alles 
gg" + de (ih ehta en. 

‚Und nicht zum menigften hat auf 
der ventiche Pionier deutliche Spuren 
hinterlaſſen; was Miffourt feiner 


— Der Mitode leider an Gehirnerweihung: fouri ift bei feiner Nahrhundertieier beutichen Anfieblung zu verdanten 


Macht ader niht?, zum Negieren langts noch! 
u (Eine, Sr. Preils) 


— uf die VBropibition führe der General« 
enwalt die Urcberlattung ber Bunbesgrridie 
zur, Cin bikter E:irih; durch vlle Vollſtead⸗ 
Hagen, und der Not ift ee 

Weſtl. 


Verfehrölegende, 


Jüngſt fur ich von Berlin nat) Frank— diens geplant. Aber ſeine Ausfüh⸗ derten geſchaffen. Mit keiner 
furt am Main. Der Zug bekam unter⸗ rung hatten die Engländer vereilelt. keinem Morte 
men3 große, jehr arote Verfpätunnen. }; Num mibmete er feine Aufmerffam: enali 


Wir erreichten endlich Kaffel, Hier Htürzte | 
eine alte Dame in ımfer Nbteil, ermats | 


tet, fast aufaslölt. „Und da fanen die: 


wohl angebracht. Napoleon B’na- 


Höhe Seiner Macht. ECein Traum bon 
der Gründung eined groben Kolo- 


nahe. Bet feiner Erpebitton nad 


feit Umerila. Er fandte Bertbier mit 


bat, wird auch heute neh von beru= 


| parte fland im Sabre 1800 auf der fener Eeite gebührend anerkannt, 


trob ber Tatjache, daß man in ge- 
a BE va 5 ss Inher u. 


niſicnar 
l s 


Kofly | nialreiches fchien ber Verwirffigung tigen“ alles da3 Gute zu verkleinern 


ſucht oder mit Sckweigen überſieht, 


Aegypten hatte er die Eroberung In- was von dem deuiſchen Einge van— 


— 


Silbe, 
erwähnt die hieſige 
ſche Preſſe die erfolgreichen Er— 
rungenſchaflen unſerer deutſcken 


einer Miſſion an den ſpaniſchen Hof, Pioniere im Staate und der Etaht! 


Leute alle,“ Feuchte fie, „ih brauche mich | die Rückgabe Louiſianas zu fordern, St. Louis. Sie hat anſcheinend nur 


ni"t fo zu beeilen, die Büge hätten große | 
Verfpätunren. Sa, wenn man fich Date 
noch richten würdel Ganz pünftlih! 
fährt er heute ab.” 


„a,“ fagte ich nottergeben, „das ift, teih zitrüd. Napoleon unternahm rius, Echurz u. a. 
I fofort Schritte zur Beſehung Loui- fannte Gröfen, aber in ber Verhim— 


auch noch der Zug von geftern,” 


Der ruffiſche Staatsrat. 


und mit Erfolg. Spanien gab durch 
den Geheimvertrag von San Ilde— 
fonſo Spaniſch-Louiſiang an Frank— 


ſianas. Eine Armee in der Stärke 
bon 25,000 wurde ausgerüſtet und 


SKenntni3 von den 
Anſiedlern franzöfifchen Urfprung?. 
Mar ij “Ve ram yet * dr 
ſind ihr unbe— 


melung von Lafayette, Chouteau und 
Laclede iſt man beſtrebt, die woh be— 


„Es iſt im heiligen Rußland Aller⸗- nach San Demingo, als Overations- kannten Diene, welche die deutſchen 


Aber 
wir haben unſere Lehren daraus gego— 
gen: wir haben unſeren Finangzdienſt 
ſo ausgeſtaltet, daß ein Außenflehender 
jetzt nichts mehr ſtehlen kann.“ 


Ding viel veruntreut worden. 


Boſtimmte Zeugenausſage. 

Zeuge (ein Pfälzer): „Wer zuerſcht 
zugeſ.“Jache hot von dene Bwee, des 
lann ich Shne genau fache, Herr Präs | 
fident! De erite Schlach hot der Maner ' 
beraeochbe, de3 i3 ficher, nor meeh ich 
als nit gewiß, ob er nit zuvor ſchun 
vom annere Cene nuffgefriecht ncha't 


Lichbesihmerzen, 


®o wirst den Rorfall Tu bedenken 
u. Tid in tiefe Traurigkeit 

Ob des entſchwund'nen Glücks verſenken. 
In. TDinem Antlig ſchmerzensbleich 
Wirft Du ein müdes Lärheln führen, 
Auch Täht Du für die erite Zeit 

X feinem Falle Ti rafieren! 

Doch fprid nicht viel von dem Verlrf, 
Bedenke dieſen Fall im Stillen; 

Und wenn Dir einer kondoliert, 

So ſag' ihm: Es war Gottes Willen! 
Bald gehſt Du dann vergnügt des Wegs, 
Dein, Antlitz laht im Glſanz der Sonnen, 
Unn alle M It denkt ficherlich, 

Du haft im der Lott’sie gewonnen! 


bafı3, aefondt. Das aelbe TFieber re: 
duzierte diefe Truppen im furzer 
Zeit auf ungefähr 6000 Mann. Eng- 
land rüjtete zum Siriene, Nun ent» 
ſchloß ſich Napoleon, Louiſiana an 
Amerika zu verkaufen, ſürchtend, es 
möchte den Engländern in die Hände 
fallen. Dieſe Offerte wurde unſerem 
damaligen Geſandten in Frankreich, 
Livingſton, unterbreitet. Zu gleicher 
Zeit wurde James Monroe, der nach 

malige Präſident, mit einer geheimen 
Miſſion nad) Paris geſandt. Living- 
ſton und Monroe entſchieden ſich in 
kurzer Zeit zur Annahme des Ver: 
ſchlages und alsbald wurde Louiſia- 
na durch Ratifikation des Vertrages 
von Paris Beſihtum der Vereinigten 
Staaten. Die Verhondlungen der 
Franzoſen mit dem ſpaniſchen Gop— 
verneur zogen ſich noch bis zum 30. 
Nonember 1803 hin, dem Tage, an 
dem Spanien 2ouifiana dem fran- 
zöfifhen Kommiffär überoab, und 
enblich, am 20, Dezemdber besjelben 
Nahres, Hiberirug diefer Loniftane, ' 
mit neh gang unbeltimmten Gren« 


zen, an die Ber, Staaten, Die iblid in bie Berhältniffe, wie man [ie u 


Pieniere ver Etabt und bem Staate 
geleiftet, in den Schatten zu ſtellen! 
* * * 

Nach langen politiſchen Kämpfen 
der Parteien gelang es dem Territo— 
rium Miſſouri endlich, vom Kongreß 
die Aufnahme in den Staatenbund 
herbeizuführen. Hundert Jahre Tin» 
feit diefer Zeit nerffirffen und Mif- 
fourt3 Gntmwidelung in Fultureller 
Beziehung hielt Eritt mit den fort: 
ferittfichen Aufgaben unferer natio- 
nalen Beitrefungen. 

* * * es 
GEegenwärtig wird imKoleſſeum 
das hiſtoriſche Drama ‚Miſſoüri“ 
von Thomas Ward Stevhens aufge 
führt. Um Raum für dieſe rieſige 
Bühne zu ſchaffen, auf der in meh— 
reren Szenen 1000 Perſcenen zugleich 
auftreten werden, mußte die Zahl der 
Sibe auf 6000 reduziert werden Die 
Faſſungskraft des Koloſſeums iſt 
ſonſt 12,000. Die verſchiedenen Sze— 
nen des Dramas ſchildern die Ge— 
ſchichte Miſſouris in den Jabhren 
1816- 29 ud gewähren einen Ein⸗ 


in den 


verdien vollen! 


Zwei Frauen ſind Antounfällen zum 


Opfer geworden. 


Infotge von Kraftwagenunfällen 
haben zwei Frauen das Leben ver— 
loren, Frau Cynthia Lundberg. 1127 
Wolfram Str., 62 Jahre alt, und 
Frau Clelia Martin, 4406 Wilſon 
Abe., 45 Jahre alt. Erſtere war am 
2. Oktober vom Kraftwagen von J. 
Scherer, 1423 Daldale Uve., über- 
fahren worben, lestere war am 12. 
Oklober verunglüdtt, ala ihr Kraft» 
wagen mil bein von Harry Smeja, 
46579 Kafien Use, zufammenitieß. 

rau da Herod, 5217 Tyerdinand 
Str., 46 chre alt, wurhe durch den 
Kraftwagen ven as, Bsust, 5060 
N. Keating Xve., verleht. Sie Krach 
fi) einen Arm und ein Bein und hat 
Schädeibrud erlitten. 

sm Presbpterianerhofpital Liegt 
der 51 Jahre alte William Kane aus 
Beloidere, SU, mit geringer Hofis 
zung auf ein Wiederauffommen. Er 
mar bon einer ven FR. Mop, 4101 
Gladys Are., geführten Kraftdroſchke 
getrofſen und zu Boden geſchleudert 
worden. 

Wegen des Todes des achtjährigen 
George Roſenberg, 1500 N. Weſlern 
Ave., iſt Lawrence Finkelſtein, 1417 
N. Wood Str., auf Veranlaſſung 
einer Koronersjury denGroßgeſchwo— 
renen überisiefen worden. Er hat’e 
den Knaben am 4. Oftcber mit feis 
nem Kraftwagen getö:et, 

— — 

Greitt Gewertich afler au. 


In einem geſtern von der „Chicago 
Aſſociation of Commerce“ angenem⸗ 
menen Beſchlußantrag werden bie 
Bewohner Chicagos ecrſucht, die von 
Richter Landis gelroffene Eniſchel⸗ 
sung in Sacden der Bauin u,irie zu 
unfer üten und Bauunternehmer 
werben gebeten, den in der Entfcheia 
dung getroffenen Anorbnungen nicht 
zuwider zu Eandeln, damıt bie in 
Ungriff genommenen Gebäulihlerien 
inner;a«d einer beftimmien Zeit fertig 
gejteilt wer. en fünnen. Der Antrag 
twurbe gejtelit und angencemmen, nad. 
dem mehrere Mitalierer die Beamten 
gewiſſer Eewerkſchaſten, die es ab— 
lehnten, die Eniſcheidung anzuerken⸗ 
nen, gelabelt und für die Häufigen 
Unie.vre.;ungen im Baug.werbe vers 
antwortlich gemacht hatten. 

⸗ñ — 


sun Gas er dt. 


Als die Pelizei die Türe der 
Wohnung von Frau Anna Pablik, 
2448 N. Marſhfield Ave. einbrach, 
fand man in dem mit Gas geſchwän— 
gerten Raume die Inhaberin und 
hre vier Jahre alte Nichte Mary 
Pavlik auf dem Boden liegen. Die 
Frau war tot, das Kind aber konnte 
wieder ins Leben zurückgerufen wers 
den, Das Gas entſtrömte einem ofſe⸗ 
nen Hahne in der Küche. 


» 


EEE ET URTEIL TEEN NEE rn TRETEN" — a EEE ———— 


ejet die Sonntagpeft, 7 





Bush Temple Theater 


Direftor: Costrad Zeidemasun. 


Samstag, 15. Oftober, Sonntag, 16. Oftober und Montag, den 


Zelephon: Zuperior 481! 


17. Oftober, abends 8.15 


Grites Auftreten von Dir. Conrad Scidemann! 


Der neueſte Schwank! 


3 


Nur 


* 


Auffü 


Der komiſchſte aller Schwänke! 


hrungen 


„Die Sache mit Lola“ 


Sonntag, 16. Oktober, Matinee 2.15, und Dienstag den 18. 


Oftober, abends 8:15 


Tas gewaltige Grillparzer'ihe Schaufpiel mit Elfe Janiien 
in der Titelrolle! 


„MEDEA 


Todrsanzeige 
Freunden und PBelannten die traurige 
Nachricht, dak mein Pielgeliebter Sohn 
— John Hoegner, 

Sohn des verſtorb. John, Hoegner, 
Bruder der verſtorb. Peter, Lena und 
Francis. 2831 Beimant Ave, am 14. 
Oltober ploͤßlich entſchlafen iſt. Die 
Beerdigung findet ftatt am Montag, 
den 17. Oft, morgen3 9 Uhr, bon Fred 
E. Ehmidt3 Leichentapelle, 3017 
mont Ave., nad) der Et. Francis Fabier- 
Kirche, Ede Warſaw und Franciäco 
Ave., von da nach dem St. Boͤnifazius—⸗ 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme bittet 

die trauernde Mutter: 
Angela Hoeguer. 
frfa 


Mole ® 
Bel⸗ 


Todesanzei;ge. 


Freunden und Belanuten die traurige 

Nachricht daß unee lieber Vater 
Carl Rath, 

Gatte der verſtorb. Sophie Rath, Vater 
der verſtorb. Fraun Annie Lewerenz. 
am 13. Ottober im Alter von 81 Jab— 
ren verſchieden iſt. Die Beerdigung 
findet ſtait am Montag. 17.Okt. 1 Uhr 
nachm., vom Trauerbauſe, Chutch Str. 
Morton Grove, Ill., nach der Luther 
St. Pauls-Kirche in Niles Center, von 
da ur 2 Uhr nach den Niles Center⸗ 
Friedhof, Um ftilles Beileid bitten die 
frauernden Alinder: 
Unten, Frau Auguſta Lewerenz, Frau 

Frieda Krey. frfa 


Tonchanzerge 

Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Sohn und 
Vruder 

Schn Aura, 

Prubder bes dverftorh, Rusoinh Aurs, Im 
Alter von 24 Jayren plötlich gefterben 
ift. Vecrdbigung am Montag, den 17, 
&\ftober, 3 Uhr nachm., vom Traiter- 
baufe, 4121 N. Prafe Mve.,.nad dem 
National Bohemian-⸗Friedhof. Um ftile 
les Veiletd bitten die trauernden Hine 
trblicbenen: 
Sohn ımd Lonife Kurs, Eltern. Wlod, 

Edward, ranl, Emil und PDoromm, 

Geſchwiſter. ia 


Berrdigungßanzetae, 

Freunden und Bekannten die krauriae 

Nachricht, daß unſer lieber Sohn, Bru⸗ 

der und Schwager 

Serg. Rudolph Erdmann 

am 28. 1913 in der Forges 

Woods, Frankreich, gefallen Aft. Weer« 

di Sonntag, den 6. Oftober 

nachm. dom Tanerhauſe, 

N, Nacıne ve, nab dem Monts 

roſe⸗Friedhof. Um ſtilles Wileid bitten 

die trauernden Hinterbliebpnen: 

Herr und Frau Willlam J. Erdmann, 
Eltern, Glavence, NAryur, Harold 
und William, Brüder, rau Marie 
Erdmann, Schwägerin. 

Näheres rufe man 


Een 
zent, 


2421, 


Lincoln 5044 


frfa 


Todedanzeige 

reuaden und Bekannten die traurige Nach— 

daß meine geliebte Gattin und unſete 
Mutter 

Binnie Schwerin 

3. Oktober. 10 Ubr vorm., im Alter von 

77 Jahren und 1 Monat ſanft im Herrn ent—⸗ 

zoren it, PVorrdbianne am Montag, den 17, 

‘ser, 1 Übr nad, vom Irauerbaufe, 635 

"a3 Ave.n Oal Park, swifnen Sowa und 

<tr., nach der. evang.sluth. Et. 

Sohne Moe, ınd Walton Etr., Chicago, : 

nad dem Goitcordia-ftriedbof, Im ftille 


it 
iQ 


bi 


Zrtraßme Bitten die trauernden Sinterbliles B 


ben: 
Sm Schwerin, GBatte. 
Lorenzen und Charies Chwerin, Slinder. 


frfa 


Todebanzeige 
Freunden und Velannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Brude 
Prinmate Edward E. Hirchert, 
'nmpanrı DT, 129 Anfantrb, in Frankreich am 


Jobns⸗ —* 


Tran Gherted u 


-.— —— — — — — ⸗ 


Todedanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein lieber Gatte und 
unſer lieber BVater und Vruder 

Guſt. W. Seban 

im 34. Lebensjahre plößzlich geſtorben 

iſt. Die vBeerdigung findet ſtatt am 

Montag, den 17. Oltober / um 1 Uhr 

20 nachm., vom Trauerhauſe, 6447 ©, 

Kicero Ape., nah der Hope-stirdhe, 64. 

u, Wafbtenam Mve,, ven da mit Aırtod 

vah dem Goncordia-Gottesader, lm 

ftille Teiln bitten die trauernden 

Sinterbliebenen: 

Frau Millie Seban, geb. Bindl, Gattin. 
Vernon, Frank und Doxochd, Kinder 
William, Frank, Charles, Peier, John 
George, Ftau Anna Wolf, Frau Anua 
Winters und Frau Aung Wiorgan, 
Seihmilter, Herman Bindt, Chwarer, 

Mitalied der Figemen's Benevolent ff. 
und Sauad N. 9, C. F. D. 


Todrsanzerge 
Allen Freunden und Belannten die 
tramige Nachricht, daß meine liebe 


J Gattin u. unſere innigſt geliebte Mutter 


Emilie Weſtphal 

am 14. Olt. 1921 im Aller von 68 

Jahren ſanft entſchlafen iſt. Die Veer— 

digung findet ſtatt am Montag, den 17. 

Eftober, 1 Uber nadm,, dom Trauer⸗ 

baufe, 2524 N. Marfäfteld Ave, nad 

der cebang.lutb, Et. DYalobi » Siirce, 

Sarfteld Ave. unb Fremont Str., von 

da nach dem Concordia-Friedbof. Um 

ſtille Teilnahme bitten: 

Herman Weſtphal. Gatte. Otto, Frau 
Selma Kreuslin, Frau Minnie Me,. 
Frau Annaga Karkatt. Frau Frieda 
Fehlen, Frau Elara Heine, Harrd, 
William und Frau Eiſie Krueger, 
Kinder; nebſt Verwandten. 


Todedanzetpe. 


Allen Freunden und Velannten bie 
traurige Nadrids, Daß unfere liebe 
Writer, Greßmutter und Urgroßmitter 
Wilpelmina Weih 
im Alter von 73 Iabren am freitag, 
den 14 Olt. ſelig im Herrn ent chlaſen 
iſt. Das Begräbnis findet ſtatt am 
Montag, den 1”, £ft., um 1% Ubr 
nadın., vom Trauerbaufe, 34 ©, Grant 
Etr., Hinsdale, nah der Mlirdhe, vos da 
nach dem Lutberiſchen Friebhof. Um 
ſtille Teilnabme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen? 
John, Andreas, Katharina, Kinder? 
nebſt Schwiegerſöbnen, Swiegertöch⸗ 
tern und Entellindern. 


Todesanzeige 

Frounden und Belannten die traurige 

Nachricht, daß meine geliebte Gattin 

und unſere liebe Schweſter 

Helena Hartel, neb. Sol:, 

im Witer von 25 Nabren fantt im Gerry 

entichlafem iit,. Beerdigung am Mentan, 

den 17. ZI, um 8:30 morgens, bom 

Zrauerbaufe, 1546 Mobamf Ztr., nah 

Zt. Michgels Kirche, von da nach 

dem Zt, Nofepbs-Gottesader, Arm ftille 

Zeilnabme bitten die trauernden Hin« 

terblicbenen: 

Ten Hartel, Gutte, D’aria, Eve, Mar- 
nareid, Anna, Michael, Peter und 
Henrn, Geſchwiſter, nebſt Schwägern 
und Schwägerinnen. 


ar 
Er 


Todesanzetge. 
Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht, daß mein geliebter Gatte, 

mein, lieber Vater und unſer lieber 

Schwiegervater und Großvater 

Ghriftian L. Mundſtock 

am Samstag, den 15. Olt. 1021, im 

Alter von 77, Jahren ſanft im Herrn 

entſchlaſfen iſt. Beerdigungsanzeige 

fpäter, 

Katie Mundſtock, geb. Eckſtedt, Gattin. 
Arthur F. Mundſtock, Sohn. Ellen 
Mundſtock, Shwiegertochter. Kathryn 
und Renis Mundſtock. Enlellinder. 


Oltebex 1918 getallen U. Die Veerdianng 
findet ftatt tom Tranerbaufe, 3215 M. 23.2tr.,| ——- 


tag. den 16, Et, 2 Ubr nachm. nach 
oncar dia Friedbof. Die betrübten Hin— 
ciroar? 
„Nam ımb Miene Hirhert, Eltern, Witliam 
>. Ir. md Waher, Vrüder. Brau Anna 
Sir, Ch önsrin, 
Ruhe in Frieden! 
Todesanzeftge. 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Marie Scholz 
im Alter von 80 Jabren geſtorben iſt. Beer— 
Dimvng am Montaa, den 17. Oltober, 2 Uhr 
nahm.. dom Tranerbaufe, 22038 Koma Etr,, 
nach dem Waldheim⸗-Friedhoof. Um ſtilles Reis 


lcid bitten die trauernden stinder: 'B 


RKouiia, Paul, Henry und Hannah. 


—— — — — 
Todesanzeige. 

Frernden und Belannten die traurige Nach: 
richt, daß mein geliebter Gatte, unſer lieber, 
Vater, Bruder und Onkel | 

Fred Grund 
am 14. Oftoter nad langem Neiden im Alter 
von 58 Bahren entichlafen ift. Beerdiaung am 
Montana, den 17, Lltober, 2 Uhr nahm,, vom 
Irauerbaufe, 742 Dewen Blace, nad Yunders | 
Sriephof. Um ftille Teilnahme bitten die! 
trauernden Sinterbliebenen: | 
Apres Grunn, Gattin, Eugene und Gertrude 

Hager, Stinder, Nacob Grumy, Bruder.! 

NApncd Heine, Nicte. 


frla 
Zodedanzeige | 
Freunden und Pelannten die traurine Nadı- 
richt, dak mein gelichter Gatte, unfer lieber | 
Bater und Groftater | 
Herman 2, Voppe | 

an 12. Ofltober fanit enifhlaten ift im Alter 
ven 73 Sabren und I Monat. Becrdigumg 
am Montag, den 17 CH, 2 rnabm., bem 
Trauerbaufe, 2043 Glrard Er, nad bem Ct. 


Freunden und Pelannten die traurige Nad- N 


fria ; H 


Ser 


Sur Erinnerung 
an umfereg teuren Sohn ımd Pruder 
Private Alfrch C. Holmitront, 
UN. Signal Corps, 
welcher am 160. Eltober 1018 in Et. 
Naza.ra, Krantreih, neitorven und in 
MAlvord, Jowa, begraben ift, 
Drei Iahre find bernangen 
An Trauer und in Echmer:, 
Syenn deiner mir gedenien, 
Bricht uns beinah "das Hera, 
Die Nachricht von dem Tode 
Traf wie ein Donnerſchlag uns hier, 
Die Qlunbde, die fie machte, 
Cie beilet mimmermetr, 
Co rude fanit in heimratlider Erde, 
Ob dur auch bift von uns geſchieden, 
In unſeren Herzen ſtirbſt du nie. 
So ruhe ſanft, du teurer Sohn und 
Vruder. 
Berwibmet don deinem dich nie bernef: 
fenden Eltern Onuftav ımb Friche 
Holmitrom, nebit Geſchwiſtern. 


Sur Erinnerung 
an unferen nelichbten Gatten und Vater 
Ghrifttan Petri, 


der beute, am 19, ©ftober, feinen 67. Geburt&: | 
tag im 


Simmel feiert. Er Starb 
Dftober 1920, 


am 14, 


Bft dur aleich don uns gefichen, 
Keracffen bift du nicht; 

So rube fanft in Gottes Frieden, 

ir treffen dDih im ewigen Licht, 


‘ 
idmet don deiner trauernder Gattin: 
Helene Petri, nebſt Familie. 


fafon 


| 

F bittet die trauernde Mutter: 
I 
| 

1 er daß unier lieber Sohn 


u der Ntapelle 


D . feiner 


* en meine 


J welche heute vor drei Aekren, am 1! 


‚® 


‚paar, 


Todedenzeige. l 
Freunden und Belanitten die traurige 
Nahrict, Ba mein gelichter Satte umd 
unfer lieber Pater 
Freberick R. Groenle J 
im Alter von 67 Jahren ſanſt im Herrn 
entſchlaſen iſt. VBeerdigung am TSiens B 
tag, den 18. Olt. 1230 nachm., 
Trauerbaufe, 1603 St. Charles Road, 
Manpwood, Ill., nach der Apoſtolic 
Kirche, 19. Ave. und v, Ste, Melrofe 
Park, Ill. von da nach dem Concordia 
Friedhoſ. Um ſtille Teilnabme bilten 
die trauernden Hinterbliebenen: K 
Amelia Ernenke, geb Elſtmann Gattin. | 
Frau Alvina Doweidt, Frau Ida 
Buſſe, Frederick ijr, Walter, Frau 
Loniſe Hanſen, Theodore und Arthur, 
Kinder. ſaſomo | 


bom 


Todedanzeige | 

a i 4 

Freunden und Bekannten die traurige Nach- | 
richt, dab unfere liebe Zodter und EAhtmeiter | 
Elite 2, Stuermer I 

im ter don 21 Nabren und 1 Sagen nach) 
iöiwerem Leiden felig im Serrn entihlafen ift. 
Die Veerdinung findet ftatt am Dienstag, den 
18. Lltober, um 1:30 _nadım., dom Xraıter» 
baufe, 2225 Montana tr, nad dem Ct, Lus 

| Tas» Fricdhof, Am jtille Teilnahme bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Paul Stuermer, Nater. Matbilda Stuermer, : 
geb, Woettcher, Mutter. Walter, Gertrude, | 
Leo und Elmer, Geſchwiſter. | 

Du warft der Mutter Luft, 

Sem Vater cine rende, 

Bott aber liebt Dich mehr 

Ms wir alle beide, 

“a3 Gott kit, das ift mohlgetan! 
falonmo 


! 
1 
Todcdanzeıar | 
Freunden und Belannien die traurige Nadh« 


riht, daß meine Itebe Tochter 
Frauces Lovis, I 


| Toßter de8 derftorb, George Qovis, am 14. Steuerforderung von drei Millionen 
| Oftober im Miter bon 33 Iabren entichlafen 
Iiſt. 


a; 2 Uhr nuchm,, vom Trauerbaufe, 10%5 Wolfram 


Veerdigung am Montag, den 17. Ctibr., 
\ Edel 
Magnolia pe, und Tiveriey Parkmav, von | 
da nah dem Edenssrichbof, Nm ftilles Wet | 


Ztr,, nad der cbang. Betblebemstirdhe, 


Tora Loviö, ach, Vel:er. | 
fafon; 


Todcdanzetrge 

Freunden und PVelannten die traurige Nadı- 
° 
Chas. A. Arnener fr. 

(Bruder der beritorb, Lillian und Mina) 
Yattery D, 122, Field, Artillerny, am 1. Ollbr. 
1938 im Kampf gefallen iſt. Beerdigung am 
Zenntag, den 16. Sltober. Die Leiche iſt in 
l Te 3807 Lincoln Ave, Trauerfeier | 
in der Dlivet Memorialsstirche, 1440 Sedgwick 

<tr., um 2 Uhr nahm. Deifeyuna auf dem 
DOak Ridge-Fricdhef. Um ſtille Teilnahme bit— 
ten die trauernden Eltern: 

Herr nud Frau Chas. A. Krueger. 


Todesanzetae | 

| Frecunden und PVelannten dre franrige Nah 
richt, ab mein nelichter Gatt: 
Gharled Swan, 


ter bon 76 Narren, 11 Mon, und 18 Tagen 
i Sanfte entfönlafen iit, Voerdigung am Montag, ! 
ı den 17. Dit, 3 Ubr nadm,, don der Wobnung 
Tochter, 441 N. Enringfield Evenue, | 

noch Wunderd frriedbof,. Am ftille Teilnahme 
bitten die trauernde Gattin: | 
Kohanna Stra. | 

| 

I 


Todesanzerar 
Freunden umd Velannien Die traurige Nach— 
richt, dab mein gelichter Gatte und unſer 
tie Water 
Niffiom G, Knider 
"am 10. Eltober im Alter don 69 ehren in 
I 208 Angeles, Gal., achtorden tt, Kr murde 
verbrannt, Am stille Teilnahme biiten 
tranenstden Hinterbliebenen: 
Stetgerine M. Huider, Gattin. 9. Glatne 
Knoſt und Charles J. Knoſt, Kinder. 


die 


Zur Ertnnernna 
an unſere geliebten Kinder 
Ella, Michael und Katie Gull, 


Iwelche uns vor einem Jahre innerhalb zehn 


RTagen durch den unerbittlichen Tod entriſſen, 
worden ſind. 
Gott eilet mit den Seinen, 
Läßt ſie nicht lange weinen 
In dieſem Zränental; 
Ein ſchnell und ſelig Sterben 
Ift ſchnell und alũcflich erben 
Des ſchänen Himmoels Ehrenſaal. 
Gott ſeane Euch, Vater, Matter, ſamt 
liebſten Geſchwiſtern. 
Uns iſft ganz wobhl geſchehen, 
Gott hat uims fleine Wlänzelein 
Ins Paradies verſehen: | 
Dort wollen wir mit Freuden 
Einander wieder ſeben, 
Wenn unſer Gott und Herr 
Wird alles in allem ſein. 


— 


Cure tiefbetrübten Eltern Michael und Sara 


Gut, femt Gefiniitern. | 
Indiana Sarbor, And., den 5. Itoder 1021. | 
ir rien end allen aut 
Gott gönne Euch die führe Nu”, 
Ibr drei Engelein ſollt uns erwärten, 
Wenn wir elungehen ins Himmels Garten, 


XEure betrübte Tante Bening, ſamt Katie, 
Annie und Minnie, Chicago, Jll. | 

—— ——— — — 2 — —— — — —— | 

Zur Grinnertean | 
aelichte Gattin und umiere liebe 

Mutter 
Giſella Mundkowsky, 
5. Oltober | 
1918, geftorben ift. 

ı Di, aute Mutter, die Gott ums gab, 

Umſchliehet jent dein ftille& Grad, 

Verlaffen, cinfam fteh'n wir bier 

Und bliden fohnindtapcii nach bir. 

Wir haben berrlich dich geliebt, 


Dein Tod, hat ſchmerzlich uns betrübt. 


ruhe ſanſt in deiner Gruft, 

Pis auch uns die Stimme Gottes ruft. 

ein treſttes Herz hat aufgehört zu ſchlagen, 
ein liebebelles Mutterbers, 

as freundlich in des Lebens Tagen 

nit uns geteilt bat Freud’ und Schmerz. 
Drum fei 018 legte Licbesgabe 


a 


39 


2 


4 Dir taufen»fältig Dont prörant, 


<chlaf’ morl in deinsm Tihlen Grabe, 
Du diclgeliebte Mütter, gute Nadtl 
GEewidnet von deinem dih nie teraeflenden | 
Catten B. Mundkowely, nebit Kindern 
ſafon 


— — — — — — — — 


Zur Erinnerung 
an unſeren geliebten Gatten und Taler 
Frant Brill, 
| gefierben dor dret Jahren, am 15. Olt. 1918. 


Stille Trauer, tiefer Echmers 
Grfüllt mein einfant, verlafiened Sers, 
Nenn ich neben! der Iepten Stimd', 
so Der Tod floh deinen Mund, 
Ro er serrii mit rauber Hand 
Unfer Glit und Liebesband. 
Nimmermehr biſt du vergeſſen, 
mie teird unfer Sonmerı geitilit, 
Hier ift ein Plag in umnferer Wiitte, 
Der nimmermebr wird ausgefüllt. 
Nube fanft! 
Serrdbmer don deiner dich nie bergeilenden 
! Familie Brllt, 
! 


roße Erfindung! 

; ie 9 
zur Befeitigung von Kahllöpfigkeit. 
Wir kennen die Urzachen von ausfallendem 
Schinnen und juckender Kopfhaut. 
beiten die Uriahen, weime au KRabllüv- | 


führen. | 
garantieren da® Wiederwachſen des 


wir 
figleit 
Wir 


Ares. 
Guter Erfolg innerhalb ?—3 Moden. | 
[| Unterfuhung frei. Wretie mäßig. | 


The Thomas Scalp Speclalists. 


800-1 Garrirf Pidg., 64 W. Nanbolyh Er. 


} 
Phone Cent. 5851. Siund. 10 vorm. b. 9 abps. | 83) 


ot6fafondosmt | 


——— m 


Freundliche Eirladung 


’ 
Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 15. Xftober 1921. 


Narh⸗Schule geſchloſſen. 


Die Naſh-Schule, Ohio Str. und 
Cicero Avbe., wird laut einer geſtern 


vom Schulrat getroffenen Anerdnung, 


geſchloſſen werden. Eine neue, an 


Jonquil und Marſhfield Ave. eröff- 


nete Schule, wurde nah Stephen 
Francis Gale, dem Großvater Bür— 
germeiſter Thompſons, benonnt. Au— 
ßerdem wurden in der Sitzung die 
Beförderung und Verſetzung einer 
Anzahl von Lehrern und Schulvor— 
ſteher gutgeheißen 
—-— 

BSängervercinigung der Züdfei'e. 


Die Süängervereinigung ber Süb- 
jeite bat auf heute abend eine Ver: 
fammlung aller deutfchen Vereine der 
Eüpdfeite nach der Englewoıd Turn: 
halle, 1048 W. 63. Straße, einbe- 


beiten und fehnelliten den notleidenben 
Stindern in Deutichlandb geholfen wer: 
den könne, Borfchläge werben gern 
entgegengenommen und erörtert mer: 
den, auch find quite Rebner mill- 
fommen. Anfang 8 Uhr. 
— 
— Das merifanifche Obergericht 
bat die Aufhebung ber Beichlagnafme 
der Anlagen ber britifchen Aguila Oil 


|Eo. in Verafruz verfüat und bie 


Peſos des Staates Verafruz gegen die 
Geſellſchaft für hinfällig erklärt, 


— — —— — ⸗ 


American Skal Club 
Grosses Tui nier 


Sonning, den 16, Sftober 1921, nahm. 3 Uhr, 
— in dar — 


Sorialen Turrhaile 


I Slaiipieler sind freundlihit eingelaben. 


Tscar Laage, Skatmeiſter. 
Jshun D. Hoff, Präſident. 


Km, BP. Deiftung, Sclretür. 


Senefelder Giederkran:. 
ü vohes Kegel : Turnier 


auf den Wellington Kegelbahnen, 3004 Lincoln 
Ype,, Ede xincoln und Wellington, Samdiag, 
22, und 29. Stober, von 2 lihr nahm. bis 12 
LUbr abends, fowie Sonntag, 9. und 30, Ott., 
von 10 Uhr vorm, bis 12 Uhr abends, Acpel- 
Tepe für Tamen: Montag und Dienstaa, 24. 
257, Damen: 

15,21,28oit 


Meidtense, Herren: 5 Kugeln für 
3 Kuman fir 1dc, 


— — — — — 


Kärntner Rlub „‚Kofdjat‘‘ 


beranftaltet fein 


— .. - . z,® n 
Hefihrree Sram Spit 
mit Nonsert, Kärntner Lieder und Ball, am 
Samsian, den 12, November 1921, in der 
Mozart Helle, 15205 Elhbourn Ave, — Tickets 
im Worberiauf beim Ziroler frriedel ımd bei 
aller Mitaliedern Bde, an der Maffe 5006, Pin 
fang 7 Uhr abends, Zaählreichem VBeſucht fiebt 
entgegen: Das Feittamitee. 
olt,15165,12 


Erntefeſt und Bauernball 


veranſtaltet vom 


Ceorre V ashirgton 
Deutien Gegenfeitigen Unteritügungsverein 
, „am Sonntag, ben 16, Tftober 1921, 
in Frleiners Halle, 1026-58 N, Halfted 
Eintritt 3dce die Perfon, etnfl, Striegsfteier. 
Anfang 4 Uber nahm. i 


Silbernes Jubilänm 


verbunden mit Bunco Spiel, Unterhaltung und terjtüßung Der notleidenden Sinder im 


Tanz, des 
Hambomt Wirk T rauen: Wereins 


anı Sonntag, ben 16. Eltober, in Schoenhofens 
Halle, Aſhland und Milwantkee Ave. 
3 Uhr. Tickets 85e. 


? n r 
Sroßes Inftiumenfaln. Vokal-Konzert 
peranftaltcet dom 
Damernchor: yra. 
Heine Männ reheor, 
Richard Wagner Sänrgerlust, 

Arion Märnerchor, 
Sonntag, den 30. Oktober, nachm. 3 ihr, 
St. Bakenſus Athenſſunn. Sor hvort und 
Lincoln ve, Eintrits SI die Pericıt, 


—m 


am 
im 


Theater-Borfelting md Ball 
veranſtaltet vom 
Ungariſchen Raloci Krankenunter— 
ftüsungsverein 


‚am Connian, den 23. Dftnber 1921, 4 Uhr 


nacdbın,, in Schyenhofens Halle, Ecke Milwanfée 
und Afſbland Abe. — Tickets im VBorverkauf 
45c, an der Kaſſe 6oc, intl. Kriegsſtener. 
— Der — 
Ungartiche Citerariſche und 
Gefangverein 
veranſtaltet Sonntag, den 30. Ott. 1921, eine 
RB Theater » Roritellung yo) 
verbunden mit Tanı, in der. Norbichte Turn- 
halte, Glarl Ztr,, mabe Chicaao Ave, Zur Yerfe 
fübrung gelangt die dreiaftige TCrerette „Migt 
Orngya“. Tickets 7050, 81.00, 51.25, etnfäl. 
Kriegsſteuer. 


— — 


Groftes Hirch weikeeſt 
deranſtaltet von den Haufelder Landsleuten am 
Tawstag, den 29. Dftober, Mniana, 7 Ahr 


abends, in der Sorialen Turnhalle, Ste el! 


mont "de, und Paulina Str. — Jeder ift 


IN hf: 
li eingeladen. Tas 


Komitee, 


Mnrz'n Zepp's 


Originale bayeriſche Wirtſchaſt 
715—717 North Ave. 


reden Abend und Sountag nachmittag: 


KONZERT 
Muͤnchener Küche. 


Guldufa* 


8 a 
Zum Schweizer Hof 
‚Freunde und VBelannte möchte ih benadrich- 
tigen, dab ih mein Geſchäſt, hekannt unter 
dem Namen „Zum Echweiser Hof“, 1555 Dah— 
ton Str., na 


Dee, y; 

2274 Clybouren Ave. 
verlegt babe. 
ih nebit dem Kaft audb cin Rekaurant babe, 
ro alte nach europäiſcher Art gelocht wird, 
Mit lollegialiſchem Gruß: 

Ernſt Helbeæ. 
ſaſon 


‚EDEI WEISS" 
Melarrant und Safe 
WEST NORTH AVENUE. 


nabe Klybourn. . 


Gute Mahlzerten zu ieder Zeit. 


Preiſe mäſtig. 


Jeden Abend Tanz und Ronzert. 
fpi1Tfafon* 


etr.: 


Anfang 


Yudem ntöchte ich erwähnen, daß ; 


Bevorſteheude Vergnünnngen. 

Ser Barfield Damen» Un» 
terftübungsperein, melder aus 
der Damenfektion de3 früheren Bere pie 
| Truenpereins hervorging, veranftaltet am 
heutigen Samstag in Der Xin 
coln Turnhalle ein aroes Slappenfeit 
IM lie Borbereitimgen Ind in umſichtiger 
\Weife getroffen, ınm den Gäften einen 
angenehmen Abend zu bereiten, vor al» 
lem iſt für gute Tanzmuſik und ſonſtige 
Unterhaltung geſorgt. Anfang 8 Uhr 
abends; Eintritt 2öe. 
| Ser Teutidh » Baltziens» 
Irantenunterftüßung?®vc*« 
lein veranitalter fein 4. Kircbweibfeit, 
"verbunden mit Volksbeluſtigungen aller 
Art und Tanz am heutigen Sams— 
Hay in dr Mozart Halle, Nr. 1536 
jElnbourn Ave Wer sich, einmal nad 
Herzensluſt amüſieren will, verſäume 
nicht, ſich einzufinden. Aufang 7 Uhr 
labend3: Tiefet3 im Xorverfauf Sde, an 
!der Stafle 50c. 


Ser Tefterrethbifh -» Inan, 


'rufen, um zu beratichlagen, wie amirıfhe Militär »- Siranten» 


Unterftüßungöberetn veran— 
jtaltet am heutigen Samstag in 
der Prudential, früher Mudorfs Halle, 
North Ave. und Halſted Str. ein großes 
Weinleſefeſt. Alle orbereitungen hind 
von einern tüchtigen Komite aufs Sorg— 
fältigſte getroöifen worden, und jeder Be— 
ſucher kann überzeugt ſein, daß er einen 
Igemüt! _'n Abend verleben wire. Ins 
fang 7 Ahr abends; Einrrittäfarten im 
Vorverkauf Aße, an der Uafſe 50e. 
Der George Waſhington 
Deutſche Gegenſeitige N. U. 
Verein veranitaltet am morgigen 
Sonntag in der mit Herbitlaub und 
|drüsten auf3 fehönfte deforterten Ylei- 
ers Halle, 1638 N. Haltted Etr,, ein 
großes Erntefeſt und Bauernball. Das 
Komite hat alle Vorbereitungen getrof— 
fen, um den Gäſten einen angenehmen 
Nachmittag und Abend zu bereiten; für 
gute Tanzmuſik ſowie ſchmackhafte Spei— 
ſen und die beſtmöglichen Getränke iſt 
jaelorat, Anfang 4 Uhr nachmittags; 
Cintritt. einſchließlich Kriegsſteuer, Boe 
die Perſon. 
| Der Galißziſche Frauenaus— 
ſſch uß veranſtaltet am morgigen 
Sonntag nachmittag und abends, ein 
Kirchweihfeſt in der Lincoln Turnhalle, 
1005 Diverſey Parkway, zum Beſten 
des Stanislaus und der ſonſtigen gala— 
ziſchen Kinderheime und ladet 
Freunde und ſonſt wohldenkende Gönner 
| beralich dazu ein. Für gute Muſik, ſo— 
wie für gute Speiſen und Getränke hat 
das Komite aJle erdentlichen Vorkeh— 
‚tumgen gefvoffen. Der Eintrittspreis 
im Vorverkauf beträgt 5Oe, an der Saite 


131% N. Halften Str, am 14. Iftober im le; und 25, DIE, von 2 bis 5 nahmittags. Schöne 6G0c. Tickets find ‘bei ailen Mitoliedern 


zu haben. Anfang 3 Uhr nachmittags. 
Ser Humboldt Part Fıratts 
enbereim feiert fon Silberjvbilann 
verbunden mit Quncofpiel und daraufs 
folgenden Ball am 
Somniag in Srtönbofens Halle. Alle 
Freunde und Mitglieder diejez jtrebjas 
men Vereins ſind freundlich eingeladen. 
Ein Komite unter Leitung der wieder— 
‚erwäßlten Präfidentin, Schtweiter Elife 
Bürk, iſt fleißig an der Arbeit, um den 
Göſten einige angenehme Stunden zu 
bereiten. Für gute Erfriſchungen iſt 
beſtens geſorgt. Anfang 3 Uhr nachmit— 
tags. Tickets bei den Mitgliedern zu 35e. 
Am morgigen Zenntag feiert 
|ber Deutfhamerifaniidelln: 
terſtützungsvereinvonHin— 
denburg unter Mitwirkung der bei— 
den beliebten Schuhplatilerbereine „D' 
8 


⸗ 


ildſchüßen und Edelweiß, ſein 6. Stif— 


miſa tungsfeſt; verbunden mit Konzert und 


Vall, in der Mozart Halle, 1536 Cly⸗ 
bourn Ave. Der Reinertrag iſt zur Un— 


| WE Sefterreich und Ungarn bes 
Nimmt und in Anbetra ht des Ivohltätt« 
gen medes hofft der Verein auf emen 
recht zahlreichen Veſuch. Ein rühriges 
Komite iſt an der Arbeit, um allen Be— 
ſuchern einige genußreiche Stunden zu 
bereiten, und iſt für gute Speiſen und 
Getränke, ſowie vorzügliche Kongert— 
und Tanzmuſiik auf das Beſte geſorgt. 
Bei dieſer Feſtliehkeit werden gleivzeitig 
Frauen und Männer im Alter von 10 
j6is 55 Sabren ohne ärztliche Imterfur 
‚chung, noch ſonſtigen Speſen ais Mit⸗ 
gljeder aufgenommen. Anfang des Kon— 
zertes um 3 Uhr nachmittags; Eintritts— 
Ifarten find im Vorvertauf für 30e Gi 
allen Mitgliedern, fowie in der Mozart 
|Salle (Zivroler yriedl) zu baben, an 
ber Kaſſe 50e. 

Ein gemüttiches RN vera 
antialtet ber beiannte Columbia 
‚Damenpereimn in der-unteren Pins 
coln Turnhalle, 1005 Diverfeg Park 
wanh, am kommenden Donnerstag. 
Das Komite unter der Leitung der rüh— 
rigen Präſidentin Frau Marie Wetter— 
lin, hat für ein tadelloſes Unterhal— 
tunasprogramm Sorge getragen und u. 


a. die Vortragstinitlerin Marie Dar e,| 


ſowie die Tänzerinnen Hagel Mleiner 
’ day ß . an 3 * 
und Frau Vina Okoniewski zur Mitwir— 
kung gewonnen.Narürlich gibt es auch 
guten Kaffee und Kuchen. Anfange1 Uhr 
nachmittags, Tickets 10e die Perſon. 
| 
———. + -——— 
m oma Brosch. 
‚Soverior wäünicht baldigen Benin. . 
Verkandlungen. 


„se eher mein Prozeh zur Ver: 
handlung kommt, deſto lieber iſt es 
mir; ich bin aber entſchieden gegen 
irgendwelche Verſchleppungen,“ er— 
klärte GovernorSmall geſtern abend, 
als er nach einer Inſpektionsfahrt 
über die Landſtraßen von Cook 
County kurze Zeit in Chicago weilte. 
Er ſagte, er werde ſeine Anwälte er— 
ſuchen, zu verhindern, daß der Pro— 
zeß erſt im Januar beginne. James 
H. Wilkerſon, der vom Generalan— 
walt zu einem der Klagevertreter er⸗ 
nannt wurde, erklärte vor eingen 
Tagen, daß der Prozeß ſeiner An— 
ſicht nach nicht eher anfangen könne. 
Der Governor wird, wie er ſagte, 
inzwiſchen verſuchen, ſtaatliche Land— 
ſtraßenbonds in Chicago abauſehen. 
Von den vom Volke guitgeheißenen 
| Landitragenkends in Höhe von $60,: 
000,000 ls biäber noch feine 
| ebarfet. 


IN} 
! „ 


ber 


— — — — 


Erhäl. den Rompreis. 


Der amerifanifche Rompreis ift 
zum erftenmal vergeben morben, und 
zwar an den hieſicen jungen Komvo— 


| 
| 
| 
l 


alle! 


morgigen 


niſten Leo Sowerby. Der Empfän— 


Talas Goiteſacer. Um ſtille Tellnabme bitten 

die trauernden Hinterbliebenen: , 
Erneftine Borpe, Ga’tin, Karl Boppe, Sobn. 
Marle Siei zman, Tochter; nebſt, Shwieger⸗ 
tochtet und Schwiegerſohn und Srobtindern 
ric 


Eriten deuti en Baptiüneslirde 


Ede W Enperior „no N Paulına Et 
mag morgen 9 Uhr 15: Sonntanihu 


| 
| au den GBotteedienften ım der 
| 
ı 
J 


Zu den Wiener Herzen ger Hat das Recht, zei Jahre foflen- 


n frei in der Amerilanifchen Akademie 
2 * de — * t, in Rom Wohnung und Atelier zu be— 
30: ent „ ' 
Um 13 Mor 90: Bernigtanneien — LER BED A DBZETE, 


Iäiehen und erhäl! auferbem dag Gels | 

Alte Wortrcödlenite werden in denticher BR | jeden — zen und * | zur Belireitung des Lebensunter⸗ 
abachalten dullalıı Galt, Reftaurant, Biener und ungariiche : ı . 4 

a a a halts und der e'wanigen Reifen Sm! 


| : 

fpiofatensme | ufunft mirb der amerifan ſche 

Jurn.Halle. | — — | Rompreis demjenigen erteilt werben, 
Deutſche Weihpachten 


der aus einer Prüfung als Sieger ; 

Eine wohlgelungene Vhotographie ift eine herborgebt. : Somerby iſt „gewählt“ 
[dbne Seihmadtägabe für Ihre Angehörigen | tuorben, weil er troß feiner Yuaend 

DER ein Komponift bon Ruf ift und fich 


@. Samids, Thotograrh. Iauf diefem Gebiet befondere Ver— 


"54 Aullerton Ave. genenüber der Metnaix: * 
Zei. Lincoln 3507, dienfte erworben hat 


Grabsteine 


Ich errichte rabiteine in allen Krichhb» 
‚cn zu außergewöhnlich billigen Breifen. 
Schreibt für Katalog und Kreife, 


Was v nt Works maodear 
N estern Konument Works pordee'te 


1202 W. MADISON ST. 


NM 


Leichenbeftaiter 


MReelle Bedienung. 
1458 Beimont Ave, *e. Late !Mew er 


1325 Clybourn Ave. *el. Diverien znon 
tasfamomi* 


82320 N. C ark Strasse 


C APPEL 


Meftaurant — Deutſche Küche 
Alle Sorten Getränte. 
nvöfalonmt* 


30S. HOELLER, Eigentümer. | 
Telepbon: MWionroe 3403. | 
fpilfondofag3mt 


„Sonntagpeft”. 


— — 


Leſet die 


nämlich 3126,964. Während Gover⸗ 


ı Mpoming und Städten in Ukıh ver— 


# 


— — — — 


= Ohio 28,535 eingeborene Weihe ber 
Schriftſprache unkundig. — Intelli— 
genz im wilden Weſten. 


Waſhington, 15. Okt. Das Zäh— 
lungsamt macht heute bekannt, daß 
in Ohio 1920 131,006 Perſonen von 
zehn Jahren und darüber der Schrift: 
Iprade in irgend einer Sprade un 
kundig waren, Darunter 28,535 bon 
‚eingeborenen mweihen Eitern, 84,387 
bon eingemanderten Eltern und 519] 
von teils eingewanderten, teils ein— 
geborenen Eltern. Der Prozentſat 
dieſer Illiteraten war 2.8, gegen 3,2 
im Jahre 1910. Unter den Negern 
ging der Prozentſatz in dem Jahr— 
zehnt von 11.1 auf 8.1 herab. Die 
meiten lliteraten waren in ben- # 
Städten, fieben vom Hundert in Wars! 
Iren, zwei in E’ncinnati, 3.3 in Cleve: 
(land, 2.5 in Zolebo. m County 
Jefferſon war der Prozentfag am f 
;höchften, 7, im County Morromw a:ııf 
niebrigften, 0.4. 

Montana, Xdaho, Wyoming, Utah 


2 \ Kommt Zonntag nahmitia 
und Wafhingten Gatten unter ihrer 
Imeiben Bevölferung 1920 meniger 


3147 9%. Cicero 
'Stliteraten als irgend ein. anderer FJ EEE 
Staat, 0,3 dv. H., ebenſowenig we J „iu: a — 
Süddalkota; Nevada und Oregen 
hette 0.4 v. H., Neumexiko hingegen 
die meiſten Jlliteraten, 12. v. H., 
Louiſianga die zunächſt meiſten, 10.5, 
dann folgten Nord Karolina mit 8.2, 
Kentucky mit 7, Tenneſſee mit 7.3, 
‚Sübfarolina mit C.5, Alabama mit M 
6.3, Wirginien mit 5.9 und Georgia 
‚mit 5.4, — 
Unter den eingewanderten Weißen Gericht jo. helſen. 
war der Prozentſat der höchſte in Jabritanten fuchen um Erlaß eines Ein— 
Texas, 33.8, (Meritoner); ber ge⸗nhaltsbefehls gegen Bauſchreiner nach. 
ringſte. 4.7, in Süddatota und — WE 
|Wafhingten, unter den Megerni, Acht biefige Firmen haben geftern 
ſchwankle er zwwiſchen 38,5 im, IM Superiorgericht um den Erlaß 
Cuifiana und 2.9 in New York. eines Einhaltsbefehles gegen den Ge⸗ 
—— | merfichaftärat der Bauſchreiner nach⸗ 
geſucht, durch den bisher die Rückkehr 
Manila ‚15. Oft. General Wood ;, normalen Verhältnifien in der 
trat heute fein Amt alö Generalgois Bayinbuftrie verhindert worden iſt. 
verneur der Philippinen an. | $n dein von Anmalt Dudiey Taylor 
ee eincereichten Schriftitüct wird geitnd 
Verkehr e Ledreffe. gemacht, der Gewerkſchaftsrat ſei-ein 
— Monopol und der Gerichtshof wird 
| Klepprritord läßt fi and Verjehen im erſucht, der Bauſchreinecgewerkſchaft 
ſtaatlichen Jerenafpl nieder. — und ikren Beamten zu verbie.en, dei: 
Die interfiante Entdetung, DAB jenigen Perfonen, die bereit find, zu 
der Klapperſtorch jich im Augnit fürs niedrigeren Löhnen al3 den bom Ge- 
ſtaatlichen Irrenaſyl niedetließ und mertfchaftsrat verlangten, Baufcrii: 
eine Patienlin. Frau Mary Kral, nerarbeit zu verrichten, itgend welche 
mit einem Mägbelein beichentte, | Echivieriafetten zu bereiten. 
Ihat im ärztlichen und ftäbtiien) Die Kläger betreiben Schneidemüh— 
streifen einen Sturm der Ent fen und Yabriten und befhäf.igen 
rüſtung berborgerufen. Ein Batient etwa 2,509 zur Gemwertfihaft der 
im Aſpl iſt der Pater. Caspar Aral, 'Yaujchreiner nebörige Arbeiter, Diefe 
e Leute find nad Ynaabe der lage: 
ıTchrift, gegmunaen, einen Stunden: 
Ilohn ver $1.10 zu verlangen und 


De Juueraren. | 


Irviug Pa 


große neue Schule und bequemen 


Batterion Ave, 33 Fuß Lots, 8595 
860 bar, Nett S1V monatlich. 

Deutibe Nahbarfhaft, Schulen und Mir: 
‚hen, drei Garlinien, Schwer, Wafler, Gas, 
elettr. Licht, Telonbon; 3 „Ztubs" in jeder | 
Yot, alles bezablt; fertig zum Bauen. 
Straken werden ieht gepftaftert. 

Warwirf Ave, 30 Fuß Lets, 5625 | 

Nabe Roriage Fark und Gray» Schule; 
Etrehen worden jept aepflaitert, Yille Uns, 
tergrund⸗Verbeſſerungen ſind bezahlt. Zu 
wood einige diefee Vargains übrig. 


Alle auf leichte Zahlunge 


J 


2440 S. Sawyer Ave, der vor vier 
Jahren die Ueberführung ſeiner 
Frau in das Hoſpital veranlaäßte, 
gedenkt ſich ſcheiden zu laſſen, und 
JAld. John Toman, der von den nicht zur Gewerkſchaft gehörige Ar— 
„Bohemian Mothers and Siſters | beiter tätig ſind, zurückzuweiſen, wol— 
of the Boys“ mit einer Unter-len fie nicht Ans der Gemerkichaft 
ſuchung beauftragt wurde, will den ausgeſtoßen werden. Aus dieſem 
Skandal dem Stadtrat unterbreiten. Grunde wird in der Klegeſchrift ver— 
Von der Chicanse. Merztevereini- 
gung toird ebenfallß eine Unter: 
fuchung gefordert. Es heißt, daß 


“4 


durch den Erlak eines Einhaltsbejeh- 
les unterfagt merde, Baufchreinern, 


im Hoſpital vorkämen, trogden ten Arkeitern zu arbeiten, 
Männer md Framen getrennt feien, | melde Hinderniffe 
Dr. D. B. Coffen, der vor zwet |zır legen. 
Wochen die Leitung des? 
nabnt, erflärte heute, fo lange er leniieiven, unter imelchen 
dort ei, miteden derartige Dinge | 
jedenfalls nicht mehr vorkommen. | 
Inzwiſchen iſt man nengierig, zu die Klage gab, wie Anwalt Tay'or! 
was für einem Geifteskind fich das ſagt, die Tatſache, daß die Fabrik⸗ 
Baby entwickeln wird. beſiher ſich gegwungen ſahen, den 
— —— Leuten, die im Innern beſchäftigt 
Zorderverfamminng ein’ erufen find, 81.10 die Stunde zu beab'eu, 


\während fie in allen anderen Stib- | 
Sie wird abgebalten zum Beiten bes ix: ö = g 
RR —— um Seſten des An⸗ten nur 70, oder 75 Geni3 erhalten. ! 


theriſchen Gedüchtnibhoſpitals. In der Klageſchrift werden auch 
Die Chicago Lutheran Hoſpitai Fälle von Gewälttätigkeiten, Dro— 
Afsiation hat eine Sonderverfamms kungen und Beläftigungen durd; 
lung ber Qutheraner der Stadt zum | Wadtpofien anaeführt. 
Beſten des an Haddon und Kedzie . Die Aläcer find: 
Ave. im Bau begriffenen Lutheri. Weſt Woodworkling Company, 
ſchen Gedächtnishoſpitals auf den Chicago and Niberdale Lumder 
20. Oktober nach dem Medinah-⸗ Company, Aelhna Cabinet and Fixture 
Tempel einberuſen. Prof. Edward Company, F. O. Baumann Manu⸗ 
Rechlin von New Yerk wird die Or- facturing Company, The Henty H. 
gel ſpielen. Singen wird der Chi- Brown Company, The Inter-Ocean 
cago Lutheriſche Hoſpitalchor. Cabinet Compeng, F. C. Jorgeſn 
Als Rebner find gewonnen wor: ;& Eo., und Schick-JohnſonCompany. 
den Neo. ET. Lams und Richter 


— 
Oscar M. Torriſon. 


Rahre⸗eva kett. 
— North Avenue Merchants 
Lauderaße bauten. 


l 


Misciation qab geilern abend imi 

Roten Stern ihr Jahresbankett, an 
Nere Kontrakte vom ſtagtlichen 
ſtraßenamt abgeſchloſſen. 


irgend⸗ 


in den 


IL: 


niifen und mit wen er arbeiten will. , 
Die unmitterdare Veranlaffung für, 


mn 


Tie 


tand» dem ſich etwa 100 Perſonen betei- 
ligten. Die Tafelgenüſſe wurden 
Springfield, 15, Oft. Das ftaat- | mit Muſik amd Gefang, Sowie mit 
liche Landſtraßenamt ſchloß heute Reden ernſien dud 
weilere Kontrakte für den Bau von halt; gewürzt. 
fünfundnennzig Meilen Lement- | Die Begrüßungsanſprache 
Sanditraßen ab. Die Gefamtfoften | Mr Sorfiger Albert 
belaufen ſich auf 32,597,769 oder Serr Arnold Joerns 
327,395.35 pro Meile. Wenn die die Grückwünſche der, Chicagoer 
Kontrakte im Februar abgeſchloſſen Handelslkammer, deren Präſident 
worden wären, hätten die Koften Noel leider am Erſcheinen verhin⸗ 
eine Höhe von $3,800,000 erreicht, dert war. Die Hauptrede hielt Tr. | 
Iwie Col, E. N. Miller, der ſtaatliche Vreſton Bradlen, Paſtor an der! 
Direltor für Öffentliche Arbeiter, | —— Send BR. zen 
erklärte durchaus feſſelnder Weiſe über das 
Pen Ihema: „Co =» operation — the; 
Sueeeß of Mmiineh m the future“. 
— — 
Teriammin Gr ctäider. | 
Morgen nagmittag 2:15 Ude fell; 
Springfield, 15. Dit. Staats= | Waſhington Square eine —— 
ſchahmeiner Edward Miller über⸗ der Arbeitsleſen einberufene en 
wies dem Staatöfchapamt heute eine fammlung ftattfinten, In welchet —* 
Summe von $630,635 an Zinfen !progen werden Foll, er hei er 
auf Staatsaeider, die während ber ‚verwaltung für bie Deich Ftig: * 
erſien neun Monale feiner Amts- Arteitsleſen tun lann. rg 
tätigteit tolleftier. murben, Die höch-⸗ mett Smith mirb eine Anfprade 
fte Summe lief im September ein, [balten. 


hielt 
Schrosoer. 


überbragjte! 


heiteren In— 
4 
| 


— 


Staatszi fen einter-hik, 


ı antsihatmeifter Miller überweift dem 
Schatzamt $630,635. ö 


im 


— — — 

— Durch ſchlagende Wetter wur⸗ 

i K auer Kill! 

ftertermin wurden inagefamt $450,, | en In ber ohlengrube Beaver Si 

010.12 in Zinfen einbezahlt | bei North Bd, Oregon, 18 Koh⸗ 
F EN | Tengräber verlegt, vier wahrfcheintic 

— iötlich. 


— Die Zwiſchenſtaatliche Han- — Nah den Kchelberichten des 
Staatsamtes iſt die wirſſchaftliche 


nor Smalls zweijährigem Schatzmei— 


— —ñ— 


teommiſſion hat der Union Pazi— 

filbahn die Herabſebung der Kohlen⸗ Lage Europas im lehten Monat un— 

ſrachtraten zwiſchen den Gruben in |nerüntert geblieben. 

ta! “5 — $5000 und einen Sad mit 200 

Duten, weil darüber erft verhandeit | Mertöriefen erbeuteten bier bewmaff: 

erben müßte, nete Räuber geftern abend im Zmeigs. 
poftamt Rialto, San Fyrancidco; fie, 


Kefet die „Bonntaapoft”.!enttamen in einem Kraftwagen. 


— — 


ſGroſer Ausverkauf 


Tchön gelegene Lotten im 


30 Fuß Lotten mit Zement-Seitenwegen. Sewer, Waſſer, Gas, elektriſcher 
und Telephondienſt. — Alle Verbeſſerungen, die für Bauzwecke nötig ſind. 


Arbeit in Fabriken, in welchen auch 


langt, daß es dem Gewerkſchaftsrat 


derartige Klapperſtorchbeſuche öfters die gewillt ſind, mit nicht —— 
Weg! 
E83 Toll jedem einzelnen! 


(iulg über. ! Marne überlaifen werben, darüber zur, 
Verhäit⸗ 


ſprechend. 


in Falle 11 


en — — 


+ 


tr he 


ve Diitrift 


a 


Eingelegt und dafür bezahlt. 
Die billigiten Lotten in Diefer nanzen Mmpebung — abe Bortage Bart — 


ah 3 Haupt: Strafenbahnlinien, 
Addiſon Abe, 30 Fuß Lots, 3525 
Große breite Straße (4 Ecction Kine). 
Andere verlangen das Doppelte, Nur no) 
wenige diefer $525 Kot übrig. Keichte 
Zablungen, $50 bar, Neft $10 monatlich. 
Heihüits-Lot3 an. Central Aue. 5600 
Such etliche Eden an Nddifon Ave. und 
an Kicero Me, zu befonders billigen 
PBreifen, die im Surzer Zeit bedeutend im 


Wert ſteigen müiſen. 


t. 19%, bar, Kehl monatlid) 

9 nad unferer Zw.ig Office 

$ nahe Beimont 
Sfvenuß, . 


Sänzerbund jrreiheit, 


Gries Konzert am Sunntag, dem 
Tftober, in der Conſiſtory Halle. 
Der Sängerbund Tyreibeit, melde: 

vos mehreren Monaten aus einer 

Berfpmelzung der Liedertafel yre.= 

keit und bes Sozialiitifchen Sänzer:- 

dund entfiand, zurzeit bereitd üser 

100 Mitglieder zahlt und Jich unie: 

der Leitung feines genialen Dirig.n- 

ten Garl Kedzeh auch in künitlerii.,e: 


an 


... 


: Hinficht dercits einen guten Nanten 


erreorben hat, wird amı Eonntag, den 
23. Dt, mit einem größeren Kon— 
zert, weldes in der Sonfiltorg Hal'e, 
Malton Place und Dearborn Straße, 
ftattfindet nud puntt 3 Uhr nahm .:= 
tags beginnt, öfjentlich- eine Prebe jei- 
nes Könnens ablegen. Ein genuse 
reicher Nacmiltag fteht allen Zei.- 
"nebmern bevor, inte das nachitehen.e 
Programm erfegen läßt. Eintrittt- 
karten koſten 531.00 die Berfon und 
ind u. a. in Fleiners Halle, in der 
Sozialen Turnhalle. beim Forole: 
Friedl und in der Eiche Turnhalie 33 
haben. 
Rioline; Helen Soiber, 
am Benansıw, Piann, _ 
: Quverture: „RZampa ....Se 
Cavella: „Am Strom“..... Uthmöonn 
Su Hard Smmortal from „Zapbo“ 
Gounod 
Soret 


Zeniin 
md 


ii 
Sefene: 
Orchefter: a) Humoreste“ san 

b) „‚Memuett“ —.3 *Beetboveu 
und Trobei „Der Ytlot“....Spider.. 

(Poriton:Folo: Mr, Anderfon). i 
e“ Liszt 


o: HGungariau F —V——— 
: a Gapella: rauſchen“ꝰSchultz 
34 
ch Dachte Dein“, 
seree, Auenbofer 
— 
Tſchai — 
nr. Eher 


Chor 


a) 
b) 
Viline: Ruſſüches Konzert 
Oꝛuceſter: „Blumenwalzer“ .. 
Chor aund Orcheſter: „Freiheit“. 
— — —— — 


Krieger⸗Silfsfeſt. 


Gelegentlich ihres 37. Stiftungs— 
feſles veranſtaltet die Deutſche Krie— 
ger ⸗Kamaradſchaft von Chicago 
am Sonntag, dem 23. Oktober, nach— 
mittags und abends, in der Lincoln 
Turnhalle ein Hilfsfeſt für deutſche 
Kriegswaiſen- und Kriegsblinden— 
Heime. Das Progrtamm iſt vielber— 

Km Mitielpunft flent 
Hermann Brandaus neuer Einafter 
„Dberfchleiien“, der Leid und Freud 
der Heimattreuen auf dieſer umſtrit⸗ 
tenen deutſchen Scholle in packender 
Weiſe wiedergibt. Die Regie führt 
Fredi Ambrogio, vom Deutſchen 
Theater her wohlbekannt. Eine De* 
Hauptrollen hat der beliebte Komikes 
Denhöfer übernommen, der als Offi— 
ziersburſche von der alten Garde 
Stürme der Heiterkeit entfeſſein 
wird. In befannter Hilfsbereitichn" 
haben ſich auch Frau Minna 
Schmidt mit ihrer Künſtlerſchar und 
Direktor A. Rothe mit ſeinem bo 
züglichen Kinder-Orcheſler ſowle die 
Teititär = Eefangvereine und viele 
andere Künjtler In den Dienfi ber 
guten Sache geitellt, fobaß ein felten 
Genußreicher Wbend und ein guter‘ 
Erlös zur Linderung der Rot in ber 
alten- Heimat zu erwarten fleit. Eins 

tri.t 50 Cents. 
— — 

Sa Gevsde:. 


Alle Cläubigen baden zu einer o*er 
der andren Zeit Licht. Frieden oder 


hä 


Stärkung aus einem Gebet geſchöpft. 


Was das Gebet eigentlich iſt, wieſo e— 
heilende oder Hilfe und Frieden 
bringende Kräfte auslöſen kann, und 
wieſo es den Verſtorbenen Hilfe und 
Erhöhung bringen lann, ſoll das 
näch“e Vortraastbema ven Frau Dr. 
Kriſhna erläutern. Morgen 8 Uhr 
57 Belment Abe. Südoſt⸗ 
Ecde von Nacine. Eintritt frei. 

Eine weitere Sendung von 10,000 
Mark iſt an das „Sonnenſcheinheim“ 
abgegangen. 


Verlaugt: 
Beriaugt: 
Ein nger Vrann von guir 

Charakter und guter Familic, 
ser arbeitswillig iſt and lernen 
will, in einem Nurdieiie Bond 
und Hypotheken-Geſchäft, am 
Bonds und Wertpapiere zu ver 
taufen. Liberaler Lohn ſowie 
Konmifſion wird dem Mann be⸗ 


zahlt, der den Anforderungen 
e tiprimt, 


Mr: DM. 969 Mkcndgeh,| 


225 ©. Waibingten Cir, 





⸗ 
Vergnügunge Wegweiſer. 


Tbeater im Dulh Temple. 
mit Lora“, 
Ziabtnm 


— — — — — — 


te 


Stellung Inden Manner u Mnaben 
Anscıgen u unter dieler Rubrik _1c_das Wort.) 


—Befudt: Xaınter und Japczierer, hat eis 
genes Werlzeug, ſucht Veſchäftigung; willens, 
irgend welche Arbeit zu tun. Adreſſe: U. 
845 Abendypoſt. 

Wider 4 Wionate im Yande, fu st 
Wrot ımd Molls, Tanarbeit bevors 
vorne Abe. 


eutfdcs 
Die Sache 
ditone 
n 8 6:ramd 

ntal Fred Stone, 
— Chaumpion“ 
C»dte Kantor.” 
ib ern 
Ecandal” 
The "roten 


ke 


’ 
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Bat”, 


74 
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ZBAGBGE 9 


wel ut: 
Erfahr 
zugehe n 


Abr. 


Dummoc 


doney 


t 
t * 


er 
2 
8 
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Ja unter md SDelset 


von 
veritebt mir allem IBerlzcug ums» 
Stelle: Flatgebäude vorgezoge 
Abendvpoſt. 


di—fa 


Dew 
Immn ger 


en 
A 


bo 
u er 
Rrince 
Shube 
—* 


22— ——— 
2 


Ryan. m—moD 


922 


nt 
442 


Wing 
Jones 
arts" 


m al 
au 


Serlanat: Franen nnd Mädden 
Anzeigen unten dieſer Nubrit Ze das | "ort ) 
Yäden nud Rabrıfen 
Verlangt: Tirchtige zweite Köchin, von 
hr mittags bis AL Ahr abends, 
White's Reſtaurant, 547 M. State 
Straße. o— ſa 


Verim tat: gutem 


ab, 


r 


„be Setour‘ 


| 
Is 
| 


| 
| 
| 


i Calife 


— — 


Reine Anzeigen. 


2 


Männer und Knaben 
(Anacıgen unter | divter Kutıtl 20 va8 Wort ı 


Verlangt: : 


L 


Ntellnerin Dei 
ſofort geſucht. 


No Ave 


efche 
abends, 


819 W. 


Rn A 
< : 


ni 
mu 
Komiler Seppi Ira 


Yoom 


r 


th 
als Clerfs; auie 


123 Ztale 


—X ı langt 


Kranz' Candt 


h 


en 
Te. 


Verlangt: 200 Nicht-Union Curp'tte es 
ters für ftetige Arbeit in Chicago; 81.00 
die Stunde. 
Empire Goritrucetion Go, 
32 &. Ganal Str. 


Strahye. 


uot iwæe* 


A. 


& Ex 
drmädchen 


Meno monee 


me 


’ em D 
h ee 
* 


Yırı 
Ä lurze 


vucı 


Ma 
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Uhr 


Grfn 
abends. 


rläangt: Mädche 
Nachzuſragen 
949 N 


ru 7 
si ‘ 
ER TR 

N ii 


SATTE v 


1, 
Madden 


Ave. 


Verlangt: 


rma 


140t*X Bäckerei. 


Verlangt: Stod Record Elerk; man Hauearben 


gere Alter, Erſahrung und erwarteten | 
Lohn an. Adr.: M. 973 Abendpoſt. 


Verla 
arbeit, 
! 6169 


lleine 


ſaſon Nachzufra mora 


< an 

Maädchen 
gemeine Hausarbeit; 

beſchäftigt ſind 
Lale View 


— — 


Berlanst: 


Verlangt: 
Enrfebhlunger 
Erwackhſ 
4129 


Adtiges mit 

für all 
die tagsüber 
eumore Ave. Tel, 


Wurſt⸗Linte 
Str. 


Erſahrene 
3 eh 
St rider 


Bodd 


is, t 
Ira 
re K BUND, 


tige 


terlangt an 
Selmaftigung ! 
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ı Frau al.au 
orei in der Familie. Un— 
ganzen Tag oder Mon— 
Indiang Ave ſaſo 
in, um vie 
ehmen. Levinſon. 


* vde 


uittine 
fria 
Tanre 
os 


1118 8 
** 3 de 
intag. 2 


31158 


Womwen 
Serlangt: Short 
waſcher; guier Lohn. 


und Geſchirr— 
Faulina Etr. 
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\erlangt: 
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Serlanat: Naente 1, 
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eper 
Bufhe Ave. 


2508 
Zwei ante 
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Road, 
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“für allaemeine Hausar: 
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Sriabrene Frau mittleren 
Hausbalt führen tanıt. Frau 
P. O. Peemuell 1536 
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u Fir 
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Lohn. 
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Verlangt: Tücht 
Compound, 
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Adr.: 8 477 Mbendboft. 


"Werlangt: Wurſtſt 
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Teut ou gariiche 
158 fi 


pi y 
E ws 


fir in einer Count 


Hausarbeit, Mir 


derloien Ehe 
Bäcke rei für allgemeine 
Mansiield, Bäderet Lombard, All. 
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Griabrene: 5 Mü dchen ' 
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Kerlangt: Mädhen für allgemeine Hausar | 
a | peit: zwei © machfene; muß erfakren fein. 


imon, 4954 Grand Vlvd, Tel, Stenwood 6781, 
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swifhen 9 und 12 vor, 


N 
Doi ri 
Nüſſe 


nat: für 
— Av 

um 
ufragen: 


"Berlangt: Nelter 
naden; guter Lo 


Karel &o,, 827 


"erlangt: € neue 
LOON, Francisco Ave. 

£ {adticher | 

Arbeit Das ganze. Zaßr. Amana Sociketh. 

Weſt, Jowa sot iwæe 

— — — — — — — 


Berlangt: Männer nnd Frranen 
etaen unter dieler rt Rule das Wort) 


Berlangt: Cd oder zchreid: rin 
neue und alte eſter Lohn, and 
Stellung für aut ex. Sogleich 
3402 N, Ahia 


1 
—1 


Kellit l 
dolr! 


un 


* 


Ehneider d * = 


nz 


langt: Münden 
beit. Kommt nur morgens. 
nell Avenne. di⸗ la 
Verlang Gute, Chortorder-Rödin, 6 lür; 
nte*nens 4 Uhr nadm., für Reftaurant: 
uter Lohn. 1252 N. Clark Str. vot!l u 
— 


| fiir allgemeine Sausars| 
Wolf, 5459 Cors ! 
di—fa | | 


ür 


Reparaluren 


Ne 


ji: 
bis 
n. 


7 


mL u 


© bieter R ubrit Ic das Kort. ’| 


Goberneß. 
franzöſiſch, deutſch 
ſucht Stelle 
251, Abendpoſt. 


rt \ 
> ' 
td 


eifabren 


in 
Werlat 1at: E 
welches grotze 
Calumet 
n5Jaus, 
hreibt an Ndr.:3 


Geſucht: 
Kinderpflege. 
| enalii, beite 
| oder 2 Kindern. 


in | 
und 
bei 1 


— y 
ſpricht 
Referenzen, 


Adr. D 


— 
hevpanr 


Farm 
9 


Yalı 


führen Tanıt | 
Farmgerä 
boryandı 


+ 
di- 


indig 

ten 
\tch 
oft, 


ſaſon 
alfeinitel hende Hau, gute 
infcht Stelle in einem ı 
Zel. Sonntags don 


nachmittags. een: 


Sefucht: Eine 
Haus-Wirtſchaſterin, 
daus, wo die Frau fe 

ü morgens Dis 


uwital 3246 


‚LT, 
5 


Männer u. Knaben 


da Wort.) | 


—* * 
Stellung ſuchen 
(Anzeigen unter bieler 
Geſucht: 
NS uermann 
Adr.: D 
Geludt: 
Arbeit, Adr. 
Gefucht: 
und Galcs ımd FM tr) 
berfch 6138 
Geſucht: 
50 Jahre, 
Arbeit für 
Hr oft. 


Rubr 
— 
Junger — 


auen ſucher Arbeit, J fü 
ustag zu waſchen wind eine 
Tage Hausarbeit, 1416 N 


I» „ir 


odg Geſucht: 
Montags und 
halbe oder gange 
VRark Avern, 1. Flat 


JGeſucht: Haushälierin jrcht Stellung, nur | 
iin qautem Sanfe; ausgeseianete Köchin umd 
Saurhbälterin, auch in gutcn wmutterlefent | 
Haufe; Referenzen gegeben und verign at, 
Adr.: Ahendpoit talo' | 
Geſuck 


Stelle at 


st 


F 
Die 


faion ! 
an "Brot 
zel. Di 
ſaſonmo 


Mann, 
leichte 


Ein zuve: 
ſucht Vertrauens 
llein en Lohn 


ui 


* 
> 


Frau fuch 


Abdypoſt. 


Meltere Deuti 
> Sausbätterimn, 


st 
sur 
sidr.: 


sehucht: A = 
mr nöehn. t 
giben Ydr 
Geſucht: 
fucht 
Gefucht 8 
den mittleren 
ſucht ftetiae 
Rebandlung 
Adr. m 489 


ht: Eriobr 
ünſcht Arbeit 


Cill 


Erfahr 
md, Ad 


Stellu enwäſche 

50 und 

das Dub 

gewafche id geſtreckt und aus 
und 50c das Paar. 1930 


Diberieh 9515 


ſcht Famili 
nehmer 


tro:inet 
um 


Frau 


Ö 


nl 


1119 


leicht 


in 
taltich, | ı 


auf 


31 auf⸗ 


nd. 


au 


gi c 


zit 


tar 


u 


no 


de 50er Jahren, 
Sarbeil wDder 


3t Tel 
Leuten. Tel 


er, 'obren in allen 
yfianzen, Nelfen 
mann, ſucht irgend 
Niies Genter, 
Seht Haus 
509: €, San gamon 
Mefncht 
renzen, 
Stelle. MU 
Geſucht: Selb 
Cofes, und cin 
chen ftettaen Biat. 
— 


phen: 
4 Ttüb tige 
in beiferen Haus 
erwachſenen Perſonen. 
1004 N. Waſbhtengw Abve 


inſtehende 
Sausbälterin 
siner Familie 
Komticello 5 


und 


Noir tor 66 


ne: We braltiibe Nur 


Suolit a, 
fcret, bat friiher R 
und müächte fich beficı 
porzitarbetten. Kein 
zu Schreiben an 
Adams Strahe 
Gefucht: Zuverisfi 
von Foiletvräperr‘i 
uns Romwders. © 
in lebier ©: 
Abendreit. 
"Geluht: R 97, 
beiten bewardert, tar 
fucht ftetige lung 


en 
deniſche 


Hau 


— ſucht in beſſer 


Abends 
al 1067 


sarbeit 


Ari 


N ubeit 
tinder 


icht: Krantk 


Invalid 


altrhe 


tn 
zit. 


Behr: ? 
Meruits un 
Pelmont 3466 

Sefuht: Man 
Grfabruna, als 
und arbeitfam, 
Privatheim. Adr. 

Geſucht; — 
oder Cartenarbeit: 
Adr.: D 241 Mbent 
Befuht: Mann, Iei #1, 
oder Land. 1711 Dayton wi 

Gefumt: —A pxattiſchex rl 
anter Feuermann, ledig, ſucht tell 
KRanitor, Helfer oder Feiucrmann, Mor. 
239 Nbendvolt. 


J— 5 


Sat Gr 


MN 


ſucht 


En glewood 


Arbeit int Haufe, ! 

3804, 
frſaſon 

wiruchafterit wüncht 
W addon Av 


uidvoit. 


Dan 
7 


in ſucht 
und Dim" 
fafor 


r früftta 
iri 4 
yoit. 


Hal 


S231 


Nector 
trage 


in 
Arm 


ſucht Arbeit, Stad 
tr 


“Di, 


yeiter 


als 


ung Inchen Eheleute 


dieſer ıbrif fc 


Ste u 


Gefuch 
platz bei 
wer 


et 
Deutſches 


ln r 
chen oder 


CEhepaar ſucht Jan 
iüdiſchen Leuten. 


ito: IT: 
8 
ſaſon 


einnewanderter J 
neulich, im id Troatifih 
ireendiweldhe Arimsftiount, Nomic 
fe Str, Tel Dinerfeh 6153, 
Geſncht: 
Chauffeur, 
Vorſönlich 
wood Ave. 


Geſucht: 
Brot und 


Gefu t: 
Lond, qirtte deut —* 
arbeit. Bee: 

sefuicht: Warn im nei 

einige Stunden de? Tages 
tigunq. Biman, 1576 
2 ner, Binten 

‚ Sefuht: Suverl 
riſch elngewandert, 
Her. Art. Adr.: Seinrich 


Jun 8, derlol 
Jani J oder fin 


d 240 Abendr 


24 


Geſucht: 
als 
Ape.:. 2 


ſucht 


rd 


‚epaar 
BR 


in 


a me 


oft, 


uacht 


vrib at; 


Runonr "amt 


Geſchäft 


zb 


oder 


— — 


Stellenvermitthungs-Büros 


Anzeigen unter dicſen Nut rit IRc die 


Nahen as 
mi—fa 
sITe Sotler | 

Rıurkrs 5 deutf ⸗ “ung gar, Pi irre, Tägl. beite Stels 

Ion für Privathäuſer. Hotels und Reſtaurants. 

540 Nortb Mve, Tel. Lincoln 2160, 10f*X 


Unterricht 

dieter Nul ri etle) 

"interriest tm Dinitlerifdem Geinenfviel. Ars 

thur Hirſch 637 W. Nurtb Ave Lincoln 6147, | 
4dc4,Fafonmi* 

Eritfiaffigen - Alavierslinterricht erteilt Ernit 

all 1937 Sudbfon Av Tel, Lincoln 3650, 
fr. fafonmi* 


3, an 


Wochen im 
ſucht Ofſice 


leren 
oder 


Jabren ſucht fir 
Nacht Reich" 
urn Mvenue, 

dofa 


W’nacteen imter 18c die 8 


er N 
ib 


verbeirntet, 23 
nna, aleich Is | 


Elmburft Me, 
e| Hitber«, Mahdaline Guitar Unterricht erteilt ı 


Fimhurft RM, b ai a, _fefalon 
Geluht: Mas,» arichitt amit werfecne 
j ; Hifcer, 2029 Lincoln Ave, "Phone: Div 8269, 
söjl,lafon* 


—J— 


vr un a 
fu 


Ste 


188 


ns 
‘ we 


F 


55 Arheit in Fabrit oder als — 
araturrrbriten. Lange, 2826 Dawfon vr 


3 Suulper fefa] 


„sun! 


Kr. 


f el 
ImMoni + 


zcl.: | 


4 cleit: 


famo 
I 


} au ellington 


I elle 


erl janaı: aileinfiebende Frau oder Mädchen ” 


10 
ı- 


ı Lincoln Str., nabe Wilfor 


fafen | : 


ıfitr 


| ron —— 
By Sloor, 


Damit; 
als j 


Frau ſucht 


wendied } 


Sr bis 
Dola | 


Yoriw& | 1 


Chicago, 


mit 


Zu vermieten 
OEnieioen unter dieſer R 


u ſe 


dermeſen2 Vafententatmmer, 
Kremont em, 


Zu dirmicten: Garage für 2 Eurs. 
Leiris traf 30. 


Su berimeten: 
Yhnmer, modern; 
RK "hall Ade 

u bernuiet 
elettr, Licht, 

9 berinieten: 6: Simmmer mol res 

I-Car Garage, £ Tenbeigu 0; Miete 855 
| Imlichlich Garage. 47%. Ridgceway Abe 
„au vermieten: SViühlierie Kellerwohm 

pſfheizung, Gas, eleltr. Licht. 17166 


Ye 


1 
ſe 


1. Sloor, Furnacebeszun 
nur an Erwachſen 1 
en: 5 Slamter 
2622 Bırlina 


’ 
> 


Bad 
%k 


Flat 


mit 
Str 


MA 


Dam 


Curt. 


m 


rdard 


Sy 


Straf e, 
iete 33immer 
afporch. 2239 
Bungalow-⸗V 

zwei 43iun 

z»»Milwanlee 
teten: 


1764 


lat, Yad, elettr 


Abe 


mi go 
hi ‚> Baden ut 
iertel. 

terfiats 
Ave. 

8 arme 


Wells 


öl ’ 


ı vermieten, I 
- Dampf und Ele 
eir. 

e Zimmer, der 
eigener Eingang, 
Palement: Zimmer 
für ein Geſchäft. 


N. 
I. 
zu 

Fer 


ganße 
ofort 
mit 
3811 


große 
Gas), 
Ei 
Straße 


F Flat, 
(Mad, 
‚ Nieten, 
anf d ie 
Straße. 
| I verr mieten 5 
elefir, Licht. Jas2 Fremont 
au bermieten: 6 schöne 
> Ztr, mördlich 


\ 


mer at, Wad, 
<tr., Tov 

m mer. 1504 
ortb de 


Sinmer Slat, Sfenbeist 
Gas u, Pad, an Ert — 
Hochbahnverbindung. 


fi 


von 
von 


ton: 6 
Licht 
und 


u. 
Car: 


Str 


gute 


— 
‘ 


ern 
Mondt. 
i ten: Baſementz mmer 
Erwachſene. 2454 N. 


.) 
an 


berntieleit: i 
nbeizung. 
—A 


Rimm 
nahe Ken 
3044. 


Rer 


—* 


"1188 
mi 


vermieten: elle 


hiana de, 


| Su L Zimmer, 


‚Chrii 
| 
| 


Anz cigen unter dieter 


Zimmer und Board 
Pnorif_1Re die 


* 


Zu — — 


ul 


F 
Flat. 


tie) 


118 
on 


Nr, 210 8 
afen 


N, v 
037 


fafon 


und 
ton 


und 
ein⸗ 


uud, 
rilıy 


2 
2 


ich f, 


Oaul— 
ſaſon 
illig. 
ſaſon 


Itr., 


"Etof 


bite 
ifler 


WOD 
. 


319 

Or⸗ 
imo 

ing, 


ce 


In, 
— ſa 


Ratte 


Möblierte 
6 43 Sufiine 


Helles Stontzimmer. 


Zu bi rm ieten: 
Bequemlichleiten. 


su beremteten? 
Eugenie Str., oben. 
ju dermieten: 
n Mann mit 
E BE, 
Zu vermieten: 
ſches Licht, 
dauſe. 1822 
vermie ti n: x 
Hau: yoltumg. 
‚be rınie! N: 
l Zelepbon, 
vermieten: Möbliertes ' 
paar oder Geihäftsfrauen, Dainpfoct 
und Bad, Lincoln Bart: 
be und preiswert, 


. 
l 


Sin mer; 


Str. 


Sm er “an reinlicen f 
Board; Alleinmicter, 1 
lat. 

"Helles 
fei ine 


ac 


Mohe 


1 


"warmes Zim 
anderen Roo 
eland Ave 3 hin 

Warme Stube und A 
1633 Or ard Sir. 
Möbliertes Simmer 

1314 Barry PIve, 
Burmer 


411 


öH 


im 8 fer 


au 
ng, c 
naohe 
Laundry, 
9480. 
Front zaimmer 
die Woche. 
— chen 
bai onitete 


mit feparatem 
Dis, Schmidt, 233 
Wellington und 


Soc 


m ib} Hi rie 
yalturg, pa 
Floor. 

Modernes Frontſchlafzim 
Blocks von Fullerton 


Fron Him̃ n 
ifend fl 


dernti sen: 8 
ſir Jeichte Ha 
3. 
zu vermieten 
Dampfbeizung, 
Expreßß, privat; 
58 die Woche 
* bon: Lin coin 445 9. 
vermiele Echon 
Licht as ad, an 
Altacld Eir., abe Hacine Nde,, 


9 


Nr 

Breis 

3 N2 
99% De 


Degvod Eir., 3, Bl. 


möbliertes 


2. 
fa 
bci 


Sermiete [hönes Jtonzzimmer, 
Isaffer, junger Mann bevorzugt, 
3567 
verinieten: Großes 5; 

a enmernlichleiten, 925 
Diver! ‘2858, 
deriniet 
mit Koſt, ele 
3 „ur 5 
Zu vermiete Reines, 
mer bei alleinſtehender Frau an arbeite 
Frau oder Müdihen. Rione Lincoln 
Vermiete Zimmer und Board, grohes Be 
Frontzimmer,? Be tten, paffeub für 2 
wie zu Haufe S. Mapiewood Ave. 


33 S. 


er, Bad, 
$5, 


J 


vLebſter Ave. 
Ri 
i Wit 


di warmes 


56: 


Leni 
Telepho⸗ 


Ein 
E 


Diverſey 
ſaſon 


Phon 


Saustattungssinmte 
Tel.: 


alle 


R 


5 


ſaſon 


teti 


712 


inet 
ten. 
ich? 


„aste. |. 
ſaſomo 
Che 


ie’t. 


hef⸗ 


ter: 


ür zwei. 


Bhmmer * 
einen ſoliden Herrn 


Flat. 


1 fo n 
ſes 


— 
k, 


mer 
we. 


er feaime 


nde 


5 5878. 


Nes 


Herr en, 


ſaſon 


immer an einen 
sco in Er. 


1 vermie sten? 
tanıt, $3 50 


ũñ vermieten: i 
e Woche, 112 er e — — 


te 
Zu bermi immer mit Voard, — 1{ 
Barrt Ave 


zu vermiete 
| ten Herrn, 
Enter Str. Sohbabnflation, 


Au vermieten: Helles 
2321 


mer, . mit Küche. 


ver mieten: 


€ dönes 

307 W 
immer. 
Flat, 


Fro 


tor 


clelie 


atrr 
al 


Großes Front; 


‚ möbliertes 
Elnbourn Tide 


In 


Helies Fronstimmer, 


Wella € 


Zu dermieten: Simmer mit oder ohne Yo 

r Zen wick Str 
In vermieten: Großes oder fleines str 
zimm vr, Dampf 60 izung. 17058 North Park A 


3. Floor. 


me auch Kind in Voard. 1204 N. 
Floor. 


R 


1a SMOC YD, 


ler, Dampf, ; 
milie; eine Perſon 


vens ausgezeichnete 
3 


Carlinien, kleine deutſche 
86,. zwei $8. 4624 

Tel. Ravensw 
1883. 


Zu vermieten: 


imer an net— 
— 1018 Biſſell eir,, 


Frontzim⸗ 


vaſ⸗ 
ſend für zwei Leute, mit oder ohne Ktoft, neh» 


urd 


fat 
Schönes helles Frontzimmer mit Doppelbett, 
Fabhrgelegenbeit, 


Großes Srontzimmer für eine 


Ir: 


fajo 


$3 
nt, 
J 


Er, 


Inte 
De, 
on 


Fas 
No, 
00d 


wei Perſonen; Dampfheizung, elektriſches 


‚ab e Lincoln P arl. Privat. 
Slat. Tel. Lincoln 7661. ſaſe 
vermieten: — möb liertes 
Ser 2, Dampfheizsung, Taufendes Wafi 
Siverfeh 2558. 1980 SHudfen Ave. 
vermieten: Ein aroßes möbliertes 
2025 MoPbamt Str, 
"Bermiete 3 fchän möblierte 
und aufwärts. 307 Xorib 
At — a ieten: Möb iertes 
8 xren. 740 Webſter Ave. 1, 
„gu berimieten: Leichte Haus 
3:9 Elifton Advent. 
3 bermieten: 
Partners oder & 
(8. sim ie Str. 
u Sephes 
Sampfbeizung, 
1 Altgeld Sir. 
Iu bermieten: Rett möbnie 
Aſh Hand > de, 


Su 
3 


Yu 
fa 


x Summer, 


de, 


lat, 


baltungszinm 


ir 


beleute, Front, febr bil 


fhön 
eielte, Licht, 
1 


239 


ni vtes Zimmer. 
zwei möblierte 
und, 2478 N, 


DU berntieten: Ein oder. 


für leidte Hausbaltu C 


Modernes 
Ir vine I 


— — — 


Zu ve rmiete st: 
merflat. 


mu öblierte: 5 4:} 


7248 
4238. 


82.7 


506 Center 


omo 


Zimmer 


er. 


Sim: 


fon 


oO 


Zimmr am 1 oder 


IAmmer. 
lafomo ; 
Eihöne } Simmer, Hausbaltung, 


lig. 


mifa 
möbliert 


09 
2 
2. 


frfafon 


720 


frfafon 
Bim-» 


| 


2wo 


er, | 


ing 


mer. | 
de, 
für Einen, für Ziwet 
Tele— 


BPhonograph;: großer Vargain. 


| 


lart | 
Irfafon 


zim⸗ 
130f1t0& 


— 


Zu mieten geſucht 
unter ade: Ribrit_18c_ die Rei 
beicheide 


Anzeigen 
gefned 


mierte Ruf 


iges, 


r mit Kind (8) fubt großes müb.ter 
uſchſp 
Heinrich, 


er mit Kü d 
Leuter 
urſt 


mieten 


Jh nor nurkung 
grelzangabe, 
Ave. Elmhurſt, 
Im Ruüheſtand 
zimmer und 
utlen ur Tame, $80 per 
Abenppoit, 
aclı ht: 


bei db. 
Adr.: 
Ill. 
1 geſucht: 
wünſcht senit 
Mon 


Anftändiger, 
oder ipüter 
mit Kocgelegen 
Keuten Flat au tei 
fein nu, auch 
Preisangabe ı 


195 Abendpoit, 


lebend 


le) 


nes — 


2 
are 


er 
mig | 


at, 


le, 
— 


— t 8 —r — — —— 


Heiratsgeſnche 
eigen ın Dteler 

1 — — 
Seiratänetind: — E 


u 
ſucht 


unte 


Dollar 
Deutſcher. 


rer 


m 
s Intel! inenter 
Jabre, zur Ausnützumg 
ten erſolgreichen Vaudevillegftes 

N nicht ausacichloifen, 
weds Heirat, WM 


Adre: Kismet, 19 


Witwe 
2000 usfübrlichſt. 


|remfacı i 21 General 


"ılivern, 


Mann, 30 Jabre 
wiinicht mit 
25—30 Rahren 
Heirat. Briefe 
uͤnter Adr.: 


inger 
udwerk, 
Alter 
werden 
glich, 


Heirats 
heſſe 
idchen 


sr 
yl 


von 
zwee 
erwintcht 


l 


Abendpoſt. 


. .Heiratsgeſuch: 
die 


31 Sahre alt, f 
Belanmtihait eines Mädchens, wohnhaft 
unter 25 Sabre alt. amet3 Hei 
1-4 Udendpoit, 
ud: Matır 
Geſchift, Sucht die 
Middbens oder Mitve, niat über 
at, zwecks Heirat. Nur aufrichtig 
zrieſe in Deutſch erbeten unter Ad 
445 Abendvoſi. 

SGeirgtsgefuch: Intelligente, 
Jahre, bän Stich gefinnt, mit guten 
aften, wünfidht die Pelanntichaft amed3 
rat mit einem .befferen, qutberrigent, 
vollen, aut fituterten, Aäl’"ren Herrn. 
Yebenfahe. Habe fchönes ciaenes at, 

offen erbeten unter D_244 Abendyvoſt. 
Seiralsgefuh: Imaer 
Jahre alt, katholiſch, 
| einter arten 
|mit etmas 
3 02 N 


Manıt, 


| Mdr.: 


Heirat in mittleren 
zenem 
cines 
wahr: 
meinte 


fe 


beifdre 


"Selhäftzmann, 
minicht die Nelanntid 
wirtihaitlthen, bübfchen 
Termögen zmwed3 Heirat, 
bendpoſt. 


> 
[6 


Deffentliche Notare, 


„ubrif dc das Wort aber 


40 
feines patentier- 

treufefte ; 
mit $1( 


NO 
Eh⸗ 
2 


frfa 


alt, 


einem 


be» 
mit 
23 


ucht 
ru 
cat, 


"Iabren, 
Rofan ntichaft 


35 
er 


Kit | 
Ginens ! 


IE 


| 


rubiger ! 
leere 
beit, 


' 
s 


> 
- 
| 
| 
| 
|\ 


Hei⸗ 


Ad⸗ 


565 
haft 


"'mimarn ımter »iefer Rırhrif 1Rc die Netle) 


| - Tolimanten Veherfegungen amt amtlide 


Des 


nlanhbinmmaen Nffiranit® merben audgefertiat 


|bem öffentlichen Notar 


Sohn Btel, 
1W. Waſhinglon En. — 


Adendboft Office, 


225 
"2 


&arafters | 
Glaube 


= 


1 


Dame | 
Adr.: 
dofria 


| 0a 


| 


| 
| 
| AL 
e 


1.8 
[#} 


Adendpoft, Chicago, Samstag, den 15. DOftober 1921. 


Möbel, Hansnerate m. 1. w. 


Ancigen unter _bieler Nubrit_18c_dte 


500 
sum 


$22 r 


ieder Ru setler 


Bund etwas Imperiet und icblerbaft 
bälben Preis; 11.3X12 Trurfels Aug, 
22.50; OX12 Blufd Axm. Rug $35: 7 0x10,0 
Ay. Rug, $25, BXI2 Wılton Belvet $28 50; 
m ih Men. Rug $13.75: OX1% due | 
veib, 15; 8.3x10.6 blauer lrın., $20, 3X 

2 emalifb Body Brufſels $52.500xP Nr n 
en $28 50, 3.0X10,9 Hlaner Runner, *314 753 
9x 12 Nuyal ıllon Belver $4D: 36 - 0% French 
Wilten Velvet Rugs, 310.75. lommm frisbacts 
tig für die beſte Answahl Madiſfon Car oder 

Sarf Sohbabn 

Martins Furniture 
N Kicero Ne Tel. 


Wartet, 
Golumbus 79, 
umm* 
Nierrolas, Nirgs ud 
Nabatt. Sutter Kocb- md 
d aufwärts, Gegt ift die Heil, 
Oeſen taufen fönnen. 
E. Engel, 
1576—78 Ei ybourn Avenue. 


178 


L 


yertaufen: Delen, 
t3 4077 
Heigzgofen, 855 un 


Sie billige 


N, 


a 


. Ju vertaufen: 


bi ven. 
— — — 
pu verlaufen: Yeor Warlor Set, , fehr vil- 
lig. 500 Center etr.. 2. Flat. atom | 
3 verlaufen: Eim Hartlohlen-Heizofen, 
mittlere Größe, In beitemyuftande, Yar.: 1540 
Wollington Ave., 1. Flat. fafon 
Zu verkaufen: 23immer ſtändig, 
ainſchließich Bu rs 1022 
Orchard Eir., bi ton aut Be 
_ »erfaufe, und vermiete 
Möbel und Ric ano, 
Miete 835. Anzufragen 


1831 ano ee 
| 


KRocofen. 


Möbel, voll 
A. Herbrecht, 
Frontgebäude 
Zimmer Fiat 
Cas, eleltr. Licht und Bad; 
157 North Avon oben. 

fafon 
Garlar id Ki üch it: 
4926 N. Avers 
ſaſon 


Su verlaufen: Suter üchenofen mit Waſ 
ſerſront. — 1844 Nebrasta Ave, nahe 
Armitage * Hi interbans, 


dorf anfen: Die neneiten Model fiir sünf 
Sunmer, Floorlampe, Roͤbnograph und Nẽh— 
in »ſchinée. 4119 Fullertoͤn Moe faion 
Zu ver Haufen: Davbenport und Armſtuhl 850. 
ſolides Mahagoni. 4734 Magnolia vide, 3 
Apt,. Tel: Eummdblide 79. 
Zu verltaufen: Millig, 
waͤſſerſront. 4734 9%, Arteſian 
nahe Lincoln und Lawrence. 
Zu verkauſen: Faſt neuer 
und Küchenoſen billig. 3854 
I. öl. i In 
Fu berfaufen: Großer Parlorofen, 
idelplattiert, einen inter geoͤrauét. 
ifragen Sonntag in 3703 Ward Str. 
rih, 2. Floor, 
Bu derfaufen: 
inſchläfriges 
Aravdle Sir. 
Ju voerkaufen; 
un rn 


1: 


Zu verfanfen: Kalt neuer 
ofen und Heiner Laundryofen. 
Abenue. 


ve 


3u 


FR 
0x 


seichenofen mit 
Nve., 1. 


Heiß: 
Flat, 


830, 
Abe. 
ſaſon 
ſchwer 


Heizofen 


N. Oalley 


Klat⸗ 
"sin 
1055 


Echſe Lederceuch. 815; 
bollftändia 810. 
: Zummbfide 8287 


9% 


br 


inle Wetton Garland Nob: 
Mde., Dafement, 
möbliertes 
cleftr, 


in 
sorent. J 309 Eı arlıy 


ıfen 


6 Zimmer 
Jahr Geafe, Dampfheisung, 
bone Diver ſey 


5906. 
verkaufen: Gasheizer, 
nderbadewantte 


billig. Janit 
arf ir, 
Davenport zu verfaufen, faft ncır. 
Ravens smood 5077 J. 


Du verlaufen: Guter 
Ken:-Goat (11jäbrig). 


md Sa: 
verfar Flat, 
Licht. 
ſaſon 
ſch Bringer, 
or, 646 No. 


i 


. 


Telephon 


Varlorofen und Mäd⸗ 
851 Francisco Ave. 
ſaſon 
Su verlaufen: 875 Gasmangel, 8 in be— 
ſtem Zuſtande, für Famille oder Saunden, 
1530 School @tr, ſaſon 


Zu verfaufen: Ein Cabinet Kuchentifch billig. 
3140 Leland Ade., 1. Ant. 
Bu verkaufen: Ein Meffingbett niit 
und ein eichener Dreffer, beinahe ncır, 
20616 Saftmoob pe. 


"Bu verlaufen: Spmmith Duofold billig. Korimt 
nach 4 nachm. Faller, 2058 Clark Etr., 
3. Npartınent. fafon 
Zu verlaufen: Vargain! Präctiger Shantelr 
ftubl, echtes Keder, Mahanonigeitell, 1118 
Webſter Ave. 2. Flat. —— 
Zu verlaufen: Hot Blaſt om— — 

bination Bücherſchrank, "ont: 
tan. 2549 Milwaulee Ave. falo 
todernied r 


97 


u, 


Watrabe 
billig. 


N, 1 
! 


Sien, Sieffer, 

billig. Kommt 

Ruhlin. 

Su verlaufen: 3 Rarlorftühle, ein 

Walnık Ehrimmer: und Vettzimmer-Zet md 

100: Pfund Eisber. 2603 Lincoln Mve,, raten 
afon 


Doppel⸗ 


Middleny, 
Pl lace. 


Tarlor Heisofen, tie 


Badofen, 
IN eft 2 o‘ 2, 


3u berlaufen 
deder, billia, 


berfaufe n: 


ch, — 


Kefe J 


vaby Vuge — 
Starr Straß t 5 


verlanfen: (SHE T Süichenofen. 8 9 
2. Str. | 


berfoufen: Muszlichtiih 4AxE, 6 Etühre 
Buifett $35, Schlafzimmer: ‚Einrich tung 
BVuͤcherfſchrant, do Bände Deulſch und 
825: Sopha, Rocker, Kictrota, Rug 
‚ alles wir nei, 312 Garfield Ave. 
Telepbo: t: Lincoln 511. BEER 
verfaufen: &uter Kücdenofen, billig, — 
High Sinterbaus. 


Ofen, Do Aaft, 


binten. 


Seigt fe und 


de rfanfe 1: 


X, 


| 
I 
| 
Bu 
2342 


"Größe 14, 


Bu berlaufen: 


wenig gebraucht, 's12, 33ER, Ceeleh de, 


Ju faufen geſuhte Heizofen, , Abfaliverbren: 
ner Hot Blaft, runder GEhaimmertifh und 
Stühle, ſo mie Rugs. Tel: Humboldt 7487. 


Prach woſſes gevolſt ertes Velour Varlor⸗Set, 
Walnuß Eßaimmer⸗Set, Ndort Bettzimmer-⸗Set, 
If Rune, ar vober Phonograph, Floorlampe, 
billig, faſt neu. Kommt gleich. 4842 Nord 
Kedzie Ave. friafondi 


OX12 und SXIG Velvet Armin nfter und Wil 

829 und 533. Congoleum 

809.50 und sıB.ö0. | 
2043 


8 


ton Rugs, 816, 82 
und Linoleum Ox12 Rugs 
Arminiter Garbet, $1.19 die Pard, 
Divifion Etr. 


W 


18011 mi 
WFane — 


Mobel foaut wie neu, vrädtig 
lort⸗Set, Walnuß Bettzimmer-Set, Eßzimmer—⸗ 
Set, Rugs, Floorlamve, Gasrange, Plaäaher— 
Piano, Phonograph uſw. billig. 2900 Fuller— 
ton Ave., Ede Milw aufee Ave., 2. Floor. 
Zeile Flat, wenn gewünſcht. do⸗mot 


Bu derfaufen: 7-Ctüd Ehsimmer-Set, Duos 
told Pett, Noder, alle3 für nur $50; Gadrange 
$50; 2 Keder Rarloritüble 812. 1246 Colum- 
bia Ave. Zel, Rogers Part 58106, 12011 


Bu "verfaufen: Rrächtiges oderjtui fe ed P darlor⸗ 
Sei, auch echtes Leder Walnnt Set, 8 Rugss. 
6 Cane Bad Lederfik Ehzimmerftühle und 
10923 Mobawt 

Tofimt& 


rliger Electric aber 


J 


2 


Etr., 2. Flat, _ 
meffinabett. $15: Mur 
PRiamy, billig; 9x12 Sr m Nun, 52850; 9+12 
Wilton Velvet Rug, H25: Hartlohlen Seizofen, 
$30; Garland Gombination Kohlen» und Gas 
Herd 850; weißer Porc. Küchentiſch 85 uſw. 
Martin's, 178 MCicero Ave Telephon 


Columbus 79 oſpra 


"Rerlaufe neuen Heiswfen, Gasofen, 
Russ, Betten, ſpottbillig. Etr. 
av*t 


2, 


Rianos, wnſikaliſche Inſtrumente 
Anzeinen unter dieſer Ruhril 18c die Zeile) 
Gute Pianos von 850 aufwärts, 
Chicago Piano Erchange 
5. Floor — 425 Süd Wabaſh Ave. 
Phone: Harriſon 2871. didefa 
Zu verkaufen: Mußte für gelieferte Arbeit 
in Zahlung nehmen, neues 51 Boll hobes cr 
tc8 Mahagoni Bictrola, wert $225, für $150. 

Muehlberg, 


Kochofen 
1625 Larrabee 


2700 Sheffield Ade., Kainter 
fafen 
wie 


e Wiano, 
707 4 


——— — 


Vargain 224 

frfa 
laufen, 2 Div» 
$60, 2502 


Upright Grand 
A zel.: Armitage 


ist $15, 


Sieline, 


In derfauien: 
net, preis wert, 


Su verlaitien: 
Larrabee <tra! ze. 

Muß meine 8250 
nate gebraucht, viele 
D iviſten Str. Apt. 
$75 Taufen _ stimball 
nmonatlid. Groß, 5081 


Sietrola be 
Records, W. 
frſa; 
“ Uvpriabt PBiand. $5 
Broadwah. 

24ſv** 


—— ——————— — — 
Kanfs-und Verkaufsangebote 
nzeigen unter dieler Nude 18c die Bcıle.) | 


Bu berfaufen. 5000. Reonies Rolor Need: | 
ing Scarı3, Note of Sharon, — Aſtern 
Obſtbäume, Ne renfträuer, Bäume uud! 
Sträucher, ausgepflanzt und garantiert, Ueber: | 
nchnte Kontraft fie Gartenarbeit. Denen 
1623 Monticello Ude, Tel.: Belm 8002. | 

24fp.fa | 


——— 


aufen Lot, Oalridge 
idotiiet 


2 


2. 


ont 


verfaufen: 81 
10x20, 
>10, 


50 
Ar, 


1 
Bu 


F Friedhof, 
Zimmer 


M 


“ls 


189 . Str. 


aufen: Zwei Barrel — mit| 
Motor, nur dier Monate ge— 
5. Stral, 1115 Madifon Eir. 

faton i 


ri 3u v.rlaufen: Demaeffen Counter mit Mar: | 
twrplatte ud Gtasprolector, forwie Compuing 
— alles für $100, 418 N. State er. 


"Yu beriauten: Schubmaher-Mefhine und 
Werlzene, 1629 Orchard Str. ſaſon 
verfaufen: Ein fehr guſer Furngce, bil— 
Telephon: Linenln 936, fajon | 
billigi te | 


Bu berfaufen: Shweinetutior, das 
und beite in der Sıedt. Puritan Milling Co., 
vo. &arficld und Yenis Str. Tel: Dive rien 
38. 
an 
nerfu 
E 
1 


zu vert 
Horſepower 
braucht, faſt neu. 


21 
D* 


lin. | 


| 





Das bi:li a ite ı ind beit S 
Stadt Burrlian Pillina co. 
Lewis Sir, Tel: Zie.rıch 


* 


"verlaufen: 
iter in der 
Garfleld und 


c 
138. 


deriaufen: 2 


Weinfäller. 1713 Stersont 
ſaſon 


Billard. und Pocket-Tiſche 
"arm nmier Dieter Mubrif_IRc_ die Setler | 
Fıllard-Tiihe an ana neue 


verlaufen ganı neue 
Carom oder Bodet, mit dı I!ftändiger Aırsitat» 


tung: ncbrandte Tifhe A berabgelekten Preis 
ſen: Kegelbahnen Villard. und Kegelbahnen⸗ 
Vedarfsartifel Leichte Bablungen 
Ihe Wrunsmwid:Nalle-Kollender Eo,, 
623 ©, Wabaih Avenue, Wabaſb 7060, 
11lan*2 


Yu 
Etraße, 


mn: 


E> 


Nachz | ” 


t2 Rug und Couch. |” 


— Unity Church, 


Slleider 


(Anzeraen unter diefer Kubreit 1 


Spezial⸗ Vertauf vi 
Männer und junge 


160 die Zetle) 


von 
Männer 


Anzügen und Ueberziehern; Bar oder 


825 


auf Kredit. 320—820 
Syman'y, 


—$H30, 


2IIN. Clark Str, nahe Lafc Str. 


— leider 


| für Männer, junge Ynänner 


1401 x 


— — 


und Slnaben.— 


ir find wieder auf unferemn alten lag id 


werden ertreut fern, 
Nimden mieder au jeben 
ftandiges und galtz neues Lage 
deren Preiſe für jede Vorſe p 


und Webersicher bon 812 50 aufwärts. 
Knabentleider; 

Eures Geldes 
— Offen ne. Tag 088 y 
Uhr Eommtags big 6 Uhr abend 


bon $2,50 aufwärts. 
fer und Euit Gafcs 
‚oder Geld zuriick, 


@ Gordon 
Halſted Str 


Helden 
faft nei, 


verlaufen: Zum 
PelqaCape, 
13 Larry Abe 
zu Verlaufe R; Tebırroe 
mich 350, verlaufe für 
Etraße. 


Hu 
Mint 
5 


* m 


r 
5, 
$2 


‘preis, 


rt don Rlerern, 
alfen. Un süge 
Horte 


Gral 947. 


2Tandnitk | 


eilt ap 
Mrs, Kochler, 
Toltete 


Larrabee 


üße 36, 


2241 


Hunde, Vögel n. 
—— unter dieſer Rubrıt | 
u dverfauien: Wcagle Hund, 
25 4 N, Gentral Parl Ave. 
Bu verfaufen: 
lers. C. Berg, 
Gollies, Spitze, 
Ped. und Reg. Beagle 
Terriers und erwachſene 
eigenen Preiſe. 
Vlocks veſtlich 


1455 Yarrubee 
männliche B 
Hound 
Mi 
633 


bis Gun 


3u verlaufen: Fancy Tauben, 


oder $25 das hundert, 1321 


‚Su verlauien: 2 
bögel, die a!3 Lorfinger 


Stüd Ro 
‚0:5 t zu 
Stamm prämiert auf \ 
363 Punlte wo 4 Wönel die 
reiht baben. $25 das Etüd, 
Ade., nabe Paileu eir., 2 


gu verlaufen: Stanaricnvögel. 
Stück, 


billig, wenn alle 

1511 Davton C Sir 
„rue ertauf! 
Edward 


Flo 


t Roller, 
a. 2lod 
rächtiige \ 

gemacht. 1719 
2 junge 


44,9 Zteivari 


s erfaufe 
auf Beſtellung 
Zu vertaufen: 
chen), preiswert. 
Boulev ard 3032 
Zu verfaufen: 
wahlane Schäfer 
bee Etraße, 


Bu verfaufen: Nanmmienvdacl, 
Weibehen; juirge Böncl; 
DSabis, 11461 Church 

icenned Ave. 
iferis Si 
zu Order 


if 


willig, fchima 


hund 


—X 
taufe 
mache 


\ z ähne 
st a 
Südhter. * 
Nana’ 
, Weit che 
3348 


vet: Rullet3 umd 

Loaborns, ſchwarze Minorcas 

ie nd Nedd,. 3550 Goutkvort A 
Kuh. 


u 


Zu verfaufen: Eine 
Place. 

nnſiche 

Terriers, 88. 


Voſion, Airedales, 
4061 Lincoln U 


vun nn 


Tel. 
"stanariendögel; 


gebrauchen 
böhmifcher Ausstellung, 


Nirdale Hunde 


Harzer 
Puppies 


ebenſals Käfige. 
Block weſtlich 


und 
1049 


S. Winchefter 


Hennen, 


4323 


1. 


18c_ = Zeile⸗ 
4 Monate alt 
Albantb 2527 
Seifert 
2 unten. 
ofton Terrie 
Puppies, 


R 


redales. 
Lawrence Ave. 


zum Ende, 2 
niſon Str. 
T5c das 
Sedgwick 


— — — — — 


unſere alten Fteunde und 
Wir haben ein voll⸗ 


auch ‚Stufe 
Wert 


ol⸗ 


Paat 
<tt. 


fajon 


ler Kanariens 


fin 


Punltzahl er— 
3509 Lyndale 
or. 


I, Ro!lers 


Famonig. 


Sitchter, 2112 
öftlih don N 
iacr umd 
Orchard r. 
Cveib 
Ave. Telephon 
Spiß und 
2197 Larra— 
rn 

Mlänmchen tm 
is 
bon 
Weibchen. 
Mohawt Sitr. 


ienvögel 

en, Aur Delle 
Are, 
of1,8,1 3.22 


nd Nhode 
ve, 


ra 
Is⸗ 


Dr 
Li 


frſaſon 
For umd * 


ve. 


Pferde und Wagen 


N 


ma eioen hm dicſer 


Su verlaufen; Iſerde 
ſchirr. 1820 R. Halſted 
6406 


er ubril 


ct 


Nortdiveiter Brewer 
5 junge Bierde und Mähren; % 


fi irre. 2270 Elybonrit Ave, 


- E: 


Antomobile n. 1. 
(Anzeigen nt dieſer Ruhril 
Wotis! American Auto 
der neueſten Modelle 
Verkauf; einige abſolut 
Tourings Sedans, Couvpes 
dieſelben und geben 60 Tage fre 
Kchmen Eure Car in Tach, 
9022, 4744 Chicago Ave. 

Bu berfaufen: 11% Zons 
auten BZuftand, billig, paſſ — fi 
Kohlengeſchäft. Nachzufragen: 

‚lat, Cal D iber 


Part Ave., 1. 
Cars, alle &t 


Neriä 


ne 


F 


75 gebranuchte e 
late; keine vernünftige Offerte 
Vertauſche auch. Abends 
Madiſon Etr. 


1t 


“Elgin Scout, 1920 Syort Mo 
Pefter Bargain in der Stadt. 
zahlung. 


man 


Perfönliches 


a⸗ Inter Meter WRurbrif 


Tas 


Vergeßt 9 die aus Blumenbl 
ten Flower⸗ Drops die die Ang 


inter 
En 


offen 


Abends offen, 1741 W. 


Muaenlid 


Sc 


Vine: 
Soriwt 


Phone: 


Barns 
Wagen und 6 


Cr 


6-31otf] 


ww. 
18c dte 
baden 
C ar 


Net 


1, 


ie u Gel i 
Jon * 


'G entral 
ſey Ave. ſa fo} 
andard Fabris 
zurückgewieſen. 
1741 Weſt 
Frfa 


del, nur $575, 
War oder PIb- 
Medifon Str. 


Arena m 


ür Er 
2805 


18c_dte Ketle) 


ht. 


iten beraeftell 
en ftär! en und 


die feilweife verloren gegangene Schlraft wie 


ver berftelien. Chne Operation 


Tropfen felbit die hart 
beiten mit ' Erfolg, Eine Flafche 
51.25 bei Frau 9. Tarvas, 1036 
Chicago zu erkalten Tel. Si 

1 


näckigſte 


— — 
Schotts Halle, 115 


Abend 7:45. 

Gute Sprecher. Gute Mifit, 
Eircle 

— The Ehicagy Hame-made 
Tem die Haare ausfallcır 
fettige Kopfhaut bat, der pole fi 
Lübkes Haar-Tonie Kr. 1: 
Nr. 2 in 10 Minuten, 


fm 


u 


Hai 


2, dedt 
Tedumg: alle3 nur aus 
Mache Zöpfe aus Kämmhaaren. 
Zöpfe febr_ billig. Sept 1916 


o 


tei 


De Ave., 
: Epiritualiltifihe Bi Berfemmlung i 


Schuppen 


Kräutern 


m 
“u 


* 


beilen dieſe 
n Augenlranfs 
$1, ver Erpreß 
Orchard Sir. 
icoln 3536. 

29o0l di do ſa 


> — 
A —— 


Ecke 
eden Sonntag 


— votſcaften, 
3 und Heilen. 


Sip,fa* 


Remedy 


oder 


Kafige 


Rols | 


\ 


weiße | 
frialon 


zummond I 


ten Plöbe an der 
richt 
um ſchnell 


SR 
Racine 


ch Frau Sophie 


ne Farbe, nur 
berac ſtein 
te 

Str. 


Vorlaufe 
Dalited 


gegen grauer Haare | 


} 


I 


Chron. Geſchwüre, offene Wunden | 


der Beine gebeilt nach einer 
lung. Kein Schneiden, Tein ubba 
fhäft. Berbtuden einmal „Die 
5:00 bis 6:30 abends. Sn der 
N. Wells ir mittags. 
Theoſophiſcher 
6 Uhr abcen 
zimmer 1623. 
We⸗⸗ ſicherer Kr 
be iten_ ohne Medi ’ anwendung 
Nur für Kenner: Jeden 
Grümarft. Muherdem delifate 
wurſt, ausgezeichnete VBratmurit 
würſtchen. Keine Fabrilware! 


— D e Afchex 

nachſte n © onntag, 
Wabafb Plbe,, 
ſchlaß Heilsrat 


Di 


Belzmäntel und jede Art Pel 


fältia umgeändert und gerein 


Preife, 2614 Greendbiew Ave., nabe 


nn Weißtlee 
ſchmeckt hochſein. bPfund-Kann 
flcebonig $I 20 Kang 160 


1921 


Eie berfagen n 
eterf 0 


2 
DS 


— - Ten 
duhe 93 Eiid Wells an. 
preapftunde n dor S 015 5 U 
Kauff Tompees Perracken. 
söpfe u.ſ.w. dirett vom Fabri 
Bedienung, billigſte Preiſe. Tel 
Jobhn R. VBrown 212 W 


P 
€ 
rm 


> 


"Gegen NRhenmatism 
leiden Erlältungen u.ſ.w 
bäder hei C Aullinger 


Nieren 


99r 


LK 


Kollmasten Ucberleg ungen 
een Affidavits werde 
von John Biel, öffent 
tar. 28 M. Walbington St 
Office. 


Fach manniſche Arb 
Anzeigen un unter dieſer 


— Ele eftrifches 2 
Legen Cie 08 jept in Ihr Haus! 
!Garantie, Bar oder Abgah 


Dtto, 
Telephon Monticello 142 oder 
oti4, 


Garpenter, Willwright u 


Iır 
it 


rator Mrbeit billig eusgeführt 
'Minend & Go., 1749 


Telephon Tivericy 3217. 


“ Tarpenter, 30 Sabre Erfabrum 
fer um, feßt Bement unter 
ches, Treppen und Garages. 
N Mells tr 
9 abendä. 


aintıng Galcimining und 
erfttlaffige Arbeit, mäßige Preife 
bera 2700 Ehefiicld Ave Tel. 


Tel Euverior & 


‚ Baperbanging, 
gut und billig ausgeführt; erit 
garantiert. - Fred Schmidt, 1 
Parlman. Tel. Graceland 4520, 


Paintina 


Woche. 


Nah 


sont 


P Moſi n 
Scharmach 


teten hand: 
ılten vom Ss 


t 
t 


as 600 
150f, fafon ini* | 
Vortrag —— 
08, 306 Ei 
Bortrans- 
rank⸗ 


Seun 
It 


5 
tr aller K 
frei} tür Alle. 
ens tag friſche 


Sardellenleber— 
und Paprila⸗ 


24772. Elart © 


7ol* x 


se werden forg* 


Billigite 
Soutboort. 
Tol,ftrlafon* 


a 
e 5140. 
Tabten 


igt, 


dert- Root| 
ebener Erde. 
fa* | 


Tas 


kanten. Reelle 
Lincoln 1324. 
North Ave. 
10jep,mifafon” 
w und Pet 


nebmt die en m ip 
3 W Rooſevelt Rö. 


tfep,fadido* 
1 yamtliı de Le 
n ausgeſertigt 
ltider No» 
rt... Ubendpoft» 
7 


eiten 


Rubril 18c die. Beile) 


iht! — 


Gebe 5 Jahre 


ng. 


Albanh 40, 
fafonınomi imt 
nd Weirige- 
Fred 


Sedgwidk Straße. 


22ag3mtt 


18 baut Hi äus 
neue Poͤr⸗ 
1418 
274 von 6 bis 


fp22,dofafonmıimt 


 Taperbanging; 
ec. €, Muehl⸗ 
Lincoln 4475. 


_2bag,friafonamt 


Calfomining wird 


flaffige Arbeit 
544 — —— 
13012wx 


Seneral stontraftor mit langiäbriger Eriad» 
rung übernimmt Neubauten und Revaratırceit, 


Alle dorlonmmenden Arbeiten, 
Zeletrhon Canal 4924, 
"Leonard Kopp & Co., Painter: 
tors. Jede Arbeit zu annehm 
ausgefünrt. 
RER Suou, 


Solide Urbeit. 

11011mt* 
3 ımd- Decuras 
baren Preiſen 


1257 Carmen Me, Zelcvbon 


Buftimt£ 


j 


| 


| 
| 
BE; 
| 
* 
| 
| 


e in de rveſriedi gung der ie: | 


Veſen 


ten er beten an Adr.: 


— ⸗ — — — — —— —— —— — — 


Grundeigentum und Häuſer 
zu verkanfen 


An⸗ eigen mar cavteı Rubril 18c die Zelle 


Herdirite 

jiat, 5 und 5 Dimiuter; ters 
ine hinten. Cichenbolzver— 

2u0; $2000 bar, Neit auf 


Örundeigentum und Hünies 
zu verfanten 


Anaeigen umnier Otıpua 


Geſchaftsgelegenheiten 


Unaeioen mer dreier Rubril IR die ‚Better 


— Stocery un! Delitateffien — 
eine dec beiten Eten im  dichı befi.deltem 
Wohnhaus⸗ und Fabrit Begzirt der Nordſeite. 
WMiete 8345, Zampfpeigung; mit eitem großen 
Wohnzimm r. Echr gitte Leaſe: moderne Fir: 
tuıres, aroßer WWurenvorrat, Muß verlaufen 
Wichtiger Gründe balber, Ein wirlicher, Geld: 
mader. Vırfhieudere an fofortigen Käufer für 
81500, auf Wunfch gebe Teil auf Abzahlung. 
Sproecht fogleib ver, audb Gonntag, 2615 
Zbeffteld Adenue, einige Zitren nördiidh bon 
Lincoln ve. und Krigbt wood 


— 
Delitaleſſen und 
gauch Backwaxen, Candy uſw. Lange 
der, aut zablender Etore in dicht 


Im 


surall 


Üprvıeue 
23 xedard 
vBine Str., 16 
monatlich, Lo 
orpe, 


| 
Bess 


— 


> 5 


Bu berfuuten: 
ner 5:Himmer Cs 
Meidung; reis", 
leichte Abzaͤhlung RB 

& Nıbı 
4660 N, A sie Ave 
1909 Irving Part Vlvd. 


Zu berlaufen: 141. 
geyht Dur bis 1 120 
Gebäude, Diele 32 


922) 
cbamısn, ad Offerte, 2, x 8 
Tel. 


Zel. 


Irving 104. 
Wellinglion 126, 
did ıfa 


| Hu verfaufen: 2: 5lat Brid, 6 und 6 immer, 
'nabe Et. Venedifts:siche; Preis $10,500;' 
| $2500 Anzahlung. $50 monatlich), 
befteben: ‚ge Ubrabamfjon, 
befiedelter | 1909 Arving Part Vlvd, llington 126. 
!rbeiterflaffe- und Habrif-Gegend, Norofeite. | fefafon 
Villige Miete mit 4eyimmerflat, aute Leafe. | 595 
up aus Wwichtigem Grund dverfaufen, Nebme | 
$1150 für alles, Zeil auf Zeit, wenn nötig. 
Sofort nahzınlragen, audh Sonntag, 1002 8, ; 
Grie Str., nahe Wiilwaulce Ave., 3 Vlod3 weits ; 

modern, oder ir. 1108 George Etr., nahe 


lih von Halfied, 

bainlinion; gute Gelegenheit für die," ; 0 

si Naskuntt ; ar Scminmch Ave, zwei 6-Bimmer Woymmgen, 

Tichtige ‘ be N Auskunft in ‚m ®. | oder Ar. 1537 Fremont Sir, 4 Wohnungen. 
North Ave., Floor. TAMO ı Ar, 189 N. Glarf Eir., Zimmer 510. frfaſo 


Zu verkaufen: Neftaurant, "elegant | Zu verlaufen: Wargaiıt, 4-ylat Gebäude, 
yimmer jedes, in Xafe View; 


| sy 4 Miete 

einges ichtet. Gute Gelegenheit für Die, 8 Monat; lann geſteigert werden; Preis 

richtige Perſon. Keine Agenten. Aus- 86500; $1500 bar — 3949 at. Afhland 

Ikunft 751 W, North Avenue, 2. Floor, |?!ve.__Iel. Late View 58. _ feiafon 
frſamo —— 7 


Su berfaufen: Zimmer Refid ena, 
"35 Zimmer, Norhfeite, lange ! 


eihwaliergeisung, Gicbendols - Verkleidung, 
Loafe großer Profit $5,500, Zeilaablung. | 


ciettr. zit; gute Berte hröverbindung; Preis 
Leaſe 50,00 y 56500; $2500 bar Gem ete, 3340 N. Aſhland 
33 sıamer, Weſtſeite, Hausleeping $3200. ; 5 f 

Seht Lange. 


vVLh 

708 Nord Dearborn Etrab e. 
18in** 
Krantbeushalber nu | 
| “id mein 29 Simmer Roomingboufe verlaufen; 
ſchön eingeri@tet, alle Zimmer dermietet,; an 
WCarlinien. Miete HVDollar. Biährige Yeafe, 
zebr billig, werm fofort acnommen. Unzus 
fragen 109 Elm Etr. Tel. Cuperior O183, 
ſaſon 
llow ©:r.. 
150f,1mX 
verlaufen: Haus und Bäderei an —— 
Abe. und 68. Str. A. V. Ralowsli, 
Carpenter tr, Phone: Haymarlket 


4 


gu bersaulen: 
Eyeriietd, Naye Xseugier, 
kleitr., Wiete 
Lincoln 


$i1uy, preis 
BU. 

Zu veriauen: Daryamı, ⏑ Lilgdysullg 
Reli Absayiuıtg, jur eu 2 Gut, 6 uns 7 ol 
mer, Baenent und Attic, 1384Cleberand Abve 
„ur Jul, U Torpe, AUve. 

falus 

, ayımıne 
oAayılma, Ne) 
»ı. zZurye 

talol 
eı we 
Kullvinmien 

aſoi 
Jia 
aylımg 
A, zvurve 
aſon 


J 
* 


Grocery 


—2* 


——— — 820 Rorth 


25% Neing iwinn bon 38000 Goerd⸗— 
anlage in meinem 6-Flat-Gebäude, in allew 
beſter Ordnung, feine 6ßZimmer-Wohnungen, 
Damvfheizung, Elcıt®., Garage; Preis $24,500, 
Hordjeite, Woreffiert: 3 318 Ubendpoft. 
midoſa; 


v 
Bu vertanjen: $500 Anzablın’g faufen 2416 
Arber Ave, Ravenswood, 4 und 5 Ziyuter 


Zu verlaufen: 1666 
Couuge, eleit. Licht, 
$25 monauich; Preis 
829 North Abe. 

Zu verlauſen: 1650 Barry 
bauoe, 5 Fials und Bas, gutes 
leichhte Abzahlungen. Lincolu VO, 

gu verraufen: century 
Brid, Bad und cleite, Liuyt; H2u0U 
nen 55 


! 
j 
| 
I 
| 
! 


Verlaufe Noominghansd in dentichem 
Tiitrikt, zwiichen doppelten Straßen: 


| 
| 
| 
| 
Mi 
| 


V monatiaich; Preis 20000 
820 Rorth Vive. 


Ju veriau,en: 613 Willo in 
Zuß auno, 3 Flauts, elelte. Ki ut, Wwiteie 
wwnal; $lUUU Unzuyimig, ch Abzas 


preis 33700, U, Zorpe, v2) ori) 


Hulel 
1 ve 
lungen 
Abe 
ao 
enent 
Monat 
zurde 
fajoq, 
Ssuo0f 
3508 
3001 


Zir., 


r 


Zu verkauſen: Store, 
| 1643 zaylon Eir.; Riele 
So wutzaylung; Preis S55U 

820 orth Dive. 


2, dlar Bid au Orharo 

ar Britz an Focio Part 

3. Br.Cortage an Worſram 

zimmer Bria-Cotiage, an 21 

eir., Breio... 

an 16: ı El vos 
Brick und 2 SFlat 

m vern, Miete $2 ; 

TO EEE warnen 


) 


ıal5 io 
ðva 


ba 
ver 
„ 


3 


Rovmin ı9baus, 


S:r., Preis 
verfaufen: bt u 


und 
Lich 


ht, 


a 3 

Stein ae "Bampfbeisung. 

Dad; ganz Hartholz-Fukböden 
sergreifung am 1. Novems 

"Marfüftelo und Cornelia; bar 


t monatlich. 
im, 3148 Afſhland Ave. 
Irfafo 


* 


Nrı Yı. 


ra 


eleitr, 
und Finiſh; 
ber; nabe N. 
52000, der * 


Sohn 


= 6 


Nooming-doufe 
g⸗H 14 


— 


f 
ei N. 
W 


SU verlanfen: 3: Flat, . $5 10 90. > 
Zimmer, Pad, Gas, Concrete Fundament:;: 
Garages, nahe Paulina und Fletcher; be— 
quem zur Baulina Hochbahnitation; Miele 
8* monetlih: $600 bar, Reft monatlich. 
Sohn Heim, 3148 N, Afldland Ave. 
frſaſon 


— Mer ner Flat, 
Su berlaufen: 


tcıt Eirake, 
Sat Geväude, 
‚Era 5,2 D., 
} 3 siat Gebäude, 
Bart, Breis 312,00 
—6 3 Slats an Kenmore 
Sem Ihr Euer regen 
oder irgendein opertg zu lauıen 
fo feht uns, 
Paul Wueller, 1636 


2 


70 3 2 


—* 


Saloon. 


in 10908 Orchard 


x 


3u berfanfen: 
eleltr. Licht; 9 
und NR, Hobne: 


Sohn 


Cottage, 4 Bimmer, 
Fuß Bafement; nahe Larry 
ne: $650 bar, Reſt monatlich. 
Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 
Itfafon 


vir.autes 
wunſcht 


Abenue 


nerei Delit at: fen oder. "Grocerpltore ge⸗ 
fu dt, Novdiette, Näheres erdeten, Ed. Sireuker, 

2610 Fofter Abenne. 

Bäckerei au derfaufen, Weftferie, 
Arbeit, $7000, Läderei, Nordfeite, 
Arbeit, 34500: 860 Miete; Ihöne 2 
Mäderes Tamstag abend, 4812 N 
| Aben Ic. 


’ ser 


Pr 


160 
Clybourn 


1 Maum 
2m „rn 
!ohmung. 
eltern 


en: 4 
I tonefront 


—X 


— 


Cottage, F3000; 9 Bimmer, 
eleitr. Ri cht Vad, nahe aidate und N, Lin 

coln Eir.; $1500 bar, Neit monatlich. 
Sohn Heim, 3148 N Afhland pe. 
friaion 


„u „veriauf 
Brick und 
Zimmer, 


ei: 


W 


mit Zeifats R 
$3500. Nüäberes 
Weſtern Ave. 


in beiter & age 


ıfguien: ylotte Büderet, 
—J vawrence Ave., 
itag vormittag, 4812 
ver?aufe Reftaurant; 
bon Wilfon vente und Cheridan Road; Bile 
Kae Miele, Vargıin, wegen Unceimgieit der 
Partner. Pre 515,000. »älfte bar. Mor.: 
3471 Abendvoſt. ſaſomo 
Zu verkauſen: eichenes Parlor⸗Zet, 
zwei Twinbeds, 741 Vuckingham Place, 
Apartment 28. 
Suche 
len, brin 


2. 


Zu 
et, an Xamremce pe. 83500. Näheres / — — 


berlauien: 
Simmer 5; 


2: lat Gebäude, 
Yafement, eleltr. Licht; 
grober Stall; nicht weit don Southport 
Station; $1500 bar, Neit monatlich, 
Sobn Heim, 31483 N, Afbland in 
eo, on 


tl, 
m 

34 

25 


en 
I) 30, 
Vad; 

gi 


as 
N. 





Su em: 


Hübj 


Triebai — u, 


Zu berfanien ı: 
tage, 
zung, eleitr. Lıcht, 
ttomteit werben, 
Err., $1000 ber, He 
John Heim, 


faufen aelucht: Cottages 1 md 2 
an der Nordfeite Wegen 
ſprecht vor bei 
f 2 3 
John Heim, 
N. Aſhland Ave., neben Ecke 


> — — 
1 
il 


» 
A 


bäude | 
Verlauf 


„is 


int: (Se: 


Eolides ſchnellem 


au Mn 
billig. selfon 


tn 
ID 


- na:li 
nc 
R. 


fleinen, 
ac 
105 


> 


beräuitel- 
Partner, 


nen, guten Metallartitel 
ihn auf den Markt, oder 
Abendpoft. 


3148 


n 
3 


148 
Verlaufe 6- 
Frei 

Fred 


Belmont. 
30jp* € 


Lot 50x ' 


Bu verlaufen: - In 
Br dgesäude, 5 und 6 
—— g:;: Kot 30X125; 
dung; — $12,000; 


dr. 


4 Bimmer Brid, 
$12 En bar 830 
Rue 602 


Aidany bi Bart, | 


Bimmer 


hs 


Ä u beriaufe 
Straße, 


„il berlamften: 


tw * 
N. 


Reſtaurant. 478 Etate| 9 
25; 


00, 


Wüderei, 2 Oelen, Steam Pois 
Mixer, 3 Ford VUblieier unas Trucks 
ümer geht auf Far billig wenn 
oelaiit. 2024 N, Ha Str, falor 
Grocery Zelifateffen; 
M. 1933 Davton 

fajon 


nd, gun fir 


del Ave. 


h, 


fafon 


vafen ten, 


‚ler, Zeig 
Eipeni 
fchneil 
ou 
aute 
en abe 
Zu 
Noot 


Berfaufe 6 imm ner Ex € Bad, 
GSarane; Brei» $3500; Bar 1000, 
Fred Ruedel, 602 Nsup ... 

im 


mit bebeut : 


Sin 


3 
DIE 


ra, 
lited 
und 
Kopfman, 


1 
I 
1 
I 


berfaufen: 
Lage. Mrs, 
faion 
e Ede 
e Uve, 
ordfeite, 


— J nen: 
Vier am 


"Erfriinumgs:Stand, gut 
Zapf, Near Beer, BZigarrem, 
Candy wii. Phone: Irving 1927, zwiſchen 

und PB abends fria 


° Ubr "race 
Angariſch er 


Zu verkaufen: 3-Flat Brichhaus 
Baſement-Flat, und 2Flat Frame hinten; 
s—6 u ıd 3—4 Binnter Slat3, moderit, eleftr. | 
Licht, Dfenhetzuna, nabe W ellingson und Yin! 
coln Ave 0. Miete 81980 das Jahr zu 
15,500, Abaab lungen. zentümer. wPhonc 

nad) u e abends 


Bu tin abam 255, 
Bu verfaufen: Sweiltöd Hau?, 1853 
el, Lincoln 646% 


wurn MAde,, für $2800, 
friame 


“ Bu berfaufen: 
bon Lincolir, or 
beite3 Geſchaͤfts 
zu einem wargain npre 

M.W. Knit 


: 4741 N. Wejtern Abe. Ki: Have 


Su veriaufen: 3 Flat, Y 
3319 Oakley Abe 
P . fofort! 

reis nur $ 
5: 


Eouthp ort. 


Su verfarfen: Vargain, 
Stare, nahe George und Racine Ilve,, 6 
6 Zimmer, eleltr, Licht, Hartbols 3 
Reue Cars, gep last crte Miley, 2 Furn 
Eigentümtz } Baferıent, Garage f. 2 Cars Seide Sl 
TR nen fofort bezogen Werden 7 
Sablungen. Eonoell : 


F 


uß 


und 


entum 


75 


npreis 


* je Salon in deutiöfterr. 
Nahbarichaft; die Einrichtung it mein Gigen: 
tum. Zum Platz gehört auch ſchöne EN 
Aunslunft: 2.Floor 751 W. North Ave fria 

Zu fanfen aclıdt für Meat "Martet, 
oder miete Laden; ziehe auch Grocery und 
lifateffen nit Platz für Marlet in Beträcht. 
IM. E. Eapert, 8 Tearborn Er. ftla 

zu Bea Delifateffen- ‚Stor rc, etablierter 

elltateſſe Grocerv⸗ und Ice Cream:Store, 
eine en Miete $40, fofort zu übernet 
4 Blods dom Lincoln Barkl. $2500, 
nungen. Nüberes bei 9. Cmwark, 2131 
Cart er. 

3u ber! aufen: Telifatefien-Store, 
1421 Wilſo Abe. 


"Eine —— 
muß wegen Krankhei 
zufragen bis 4 nachm. 
nahe Robey. 

a veria Y Üderei. 

Binferei, autgedende, zu verfauf 
ankheit. Crawſord Ave. 

Zu vertaufen: Galoon mit Sigtures; 
Leaſe. Adr.: €. 3 

Su verlaufen: 


IA 
Y > 
A 


Ye Ä rie dgel 
Dar! alt 31 RX 


Su 


2:i5lat in 


(0 


‚oder 


verfaufen: Haus 
nF. 2 


water, 2ot 50x15) Fuß, 
Gar, HSchbabn und Bus; Preis 
lephon — 16: ‚0. 
$1350 bar, monatlich, 
stame, 3313 R. Oalley Abde., 
Monatliche Miete $69.50, 
im: xl at. 
— - Su beri auf cI en: 
gute Lage, BSimmer, $ 0, 
ftfaton | 5 Si ter, 84300, 
Pügereien j beisumg, $4000, 
ven, .Nachs | Belmont Mve. 
milvan fce Ade,, an Verier 
8% | gebäude, 
r./ m natli ch. 
in Ave. 
[_ Peinabe nenes 
Zimmer, Tile $ 
nae | . ö 
* Ara! | und Lravitt Str.; PBrei3 80600, bar 
| ranl Bed, 
iner der achhäftig: | 5 
Pädereterfabrung | — 
Ju 
und 
87000, 
dofrſa 1646 8 * 
"TafeMafbine, | Yu deriaufen: Ce chösimmer 
beite , mit zwei Exrtrasimmerit oben, 
a150 | eleltr. Licht. I-Kar Garage, 
Nabenswovd: Preis $0,500, 


dc oft fa; r 
— era‘ incoln de. Gracelaud 
Nonelladen „dirtie au ver tau fen wvegen Krant⸗: —— ig 
jeit: (&d ladeı 4061 ® Incoln Abe. doftia ı *9 ver laufen: iodernes 
— —— ' Nabenswood, Tampfkeisung, 
Taufe? Gutgebende Yüderet mit Tro 19 


ne} 3 Cd Miete Fio 800 I, © 
—— möchte mich dom Gefchäft 548.000, $12,000 Anzahlung. 
Adr.: 903 Abendpoſt. 


Preis 
1: Satin stleine, 2940 Lincoln Abe. Graceland 


Zu verfaufen: Grocerh und Marlet, Nord | 
feite, Ede, zu einent Schleuderbreis; lange be- 
ftebend und gut aablend, Unterfuchung er: 
wünſcht Tel. Sunnyſide 6555. i—fon 


Zu derfanfen: Cleftr. Schubreparatur- 
auter lab, billig; gehe auf Parnt, 
Ssullerton Vive, 

u vderfausen: Grocer emnateffen 
Gelegenheit gutes Geſchäft zu faufen. 
funit 4140 Rodch Er. 1 
- 


<. $125,000, 


frfafon 


en } * 
a } s —J 


Seht 


Heißw Leichte 


port Ave, 


afferbeisung, 5 
nie, 
AN 

24 


gi = 


Cottage, 
— &ottage, Furnaceteis 
— Cottage, 5 


A. 


| 
| 
| 
|; 
| 
| 
| 
| 
* 
| 
| 
i 


iten —— 
t berfauit werd 
1575 


E. 


Modernes 
Burling 
$13,009, 


I 
s1S5 
Lin 
bofria ' 
— 


ar 
sis o0 - 


1148 9: 


l ife en: 355 


Brickgebände. 
und „Rertleidung eleiir. surmaceheie 
nd zzung; Gchäude cingerichtet mit Icel Gas⸗ 

fon ! berden and Heihwalferbeiser: Prtete $2700— 
84000, | Breis_für fotortigen $19,000, $5500 


j Dar. Condell Bros,, bort Avenue, 


weg * 


jrſa 


ei, = 


modernes 


"ad, breit 


3460 3. 2Flat Br 
= —15 e Lot, nahe 


Do yırt!ı 


ne Duls 


2014 


; — Irving Parkl 


— e 

Nordf eite; 
nötin; wert $6000, verlaufe für $3800, 
lossufchlagen. Mbzablungen, Cran=' 
ford & Mairner, 1116 Broun Miavr Abe. Tel 
Eunnbfide 8555. 

Bäcderei zu derfaufen, NReads 
Middleby Oven Nr, 3, aut eingerichtet; 
nimmt fie wegen Strantbeit, 


Offerte ta 
he, 


Darır bee 
Tampfbeigüt 
$30,000, 

er. 


Ay 


2 2eitöc, bäude, 
!:Iafement, an Tapton Str., Preig 
Absahlungen. Jobu Vogt, 
Etr ſaſonmo 
zeſ zebäude, 6 Flats, 
an Dayton Straße; 
Preis $12,500, 
abee tr 


zii 


bi er 


verlaufen: Öramtegeb 
{0 Flats, 
Breis 
arrabee — — 
öck. 

Frame Gottage, 
2 den Monat. 
1646 gartı 


xXurt 


une 4-Zimmer 
Surnaccheisu Miete $i 
Kot 60X125, in Sohn 
Sot 600x125, IN Zoom Bogt, 
Ric ı it c | 
mi-Ton j 
Brick in 
!icht, GU 


zn 


M —— 


ſaſonmo 

zu verlaufen: 2⸗Flat Haus. 5 u, 5 Zimmer, 
elefir, Licht u, Toilel3, 3:Car Garage, Miete 
8684: Vreis $4200. John W. Dieser. 
1646 Lorrabee Etr, falonmo 
I u verlaufen: 2-Flat, Simnter, 
$480; Preis HIR00, 3, 
1646 Larrabee Etr. 

Su beria ufen: MFlat Frame und 4 — 

nahe — u, Lincoln Str.; Preis 


zineol 
John & . Dießer, 1646 Sarrabee 
_fa! onuto 


Str, 2 ı lat Brid, 


und cleftr Licht; und 


"Zu 
perth, 


2* —6F44 
zurückziehen. 


se 
vil * 


tete 
Dietze 
fafonm 


M 
Bil: 


5 u. 5 


John 


3⸗Flaut Ge bi ind 


$5800, 


Zu vertaufen: Gi 
Lincoin Zive.; Preis 
Lincoln Avenue. 

In verfaufen: Samen r 
ı Hualited Er, Preis 85250: 
‘ c r p e h .) Q moin „be, 
ı ‚Bu — — 
bis Rogers Fark, jür fofortigen 
H Lori e % Aincoln Ave. 
2ſtoe figes 5 
Wohnungen. 
tauſche für 
2358 Lincoln 

Modernes 
große Rot, 


an 859 George 


) 
rt 


Cottaae, 
nur 8809 


Shot 
vu, 


933 


hö ötin. 


'eton 


aufen: Fremont 
S immer, Pad ı eltr 
Stame, jedes 4 Zimmer, Preis $9000, 
BB, Dieser, 1645 Larrabee Etraße. 
— o ſaſonmo 
IXiig⸗ atge⸗ u beriaufen. 6 Simnier Hrid Eottage, mo» 
it an 1362 Suiler ; dern, gleich sit Dezichen, Carat Abe, nahe 
tletnc sarın Hu tont umd Lincolit, 2051 N. Leavitt*Etr. 
| 
|" fn: Navenswood ®- Flat, feır und 


Abve ſaſon 
Ichr modern: Preis SQ, u Ber 817,900, 


dimiſaſo 
2 Sat Gerdide, : GeihäflsEro perth, billig für 
- Yu 
ze & DieElusc, 4622 N. Weftern A enue. 
Raver 


88000: nur elmont Ave. falonmo 
vocd 1410. 


* didgn. 


Gebäude 
Kũufer. 
dimiſaſon 


Gutes 6Flat 2ftö, 
Sohn 


. 
Q 
„i, 


Geſchäftsteilhaber 


Anzeigen untoer dieſer Rudrıf 18c 


* 
v 


ie Bette) 
obeith 
Subrigierumg 


Partien gapimfht: habe etablierte 
Geſchäft, braube Kapital r 
von Schmucklaͤſte Pfeifen-Etuiz, Vaſen für 
Kunſtblumen ec. UA 3 4821| 
Abendpoſt. 

Mechanifer möchte fich mit $1000—-$1500 an 
gutem Gefhäft beteiligen, Fabril oder fonit 
ei Betrieb, wo ich mi ttarbeiten Tann. Diff 
3 497 Abendvoſt. 


Sartner — meinen ———— I 
muB Die Arbeit Balbweas 
Gelegenbeit fiir ehrlichen Manıt, 
544, Abendvoſt. 

Higer Manır 
vorteilhaft beteiligen an 
häft. Mdr.: 8 478 Abendpoſt. 
Vartner gefucht fũr Saloon und 
Ginnabme $75 bis $100 
480 Abendpoit, 

— — 


I iſt 
2 358 


Brid yaus 
Garage. 


ſaſon 


tr. geiegen. * F J 
Lncoin Side, mt ira ng ef lat 
Nodernes lat Vri etge⸗ ʒ — 
imn ter Vohnungen; grosze Lot, 

zorpe, 2358 $ — Ave. 

— imi irfa 


Brid, 5 5 und 6 ‚im 


n, 2—6 


Lampen 


moer Ar 
dr.: imer 


1.6 


Z — Er, 


$lat Brid und Garage, — 
lo m Ihe, 


Zu berfaufen: öck. F 
viele 


| Deiuiwafferbeisung, Sundarlors, modern: V 
880 ver Flat. Preis 211,500. 

A. Erba &, 2033 Irving Bart Tlvd, 

110ft*% 

5 Simmer jedes, 


85000 Argzahl. 


verſtehen. 
> 3. 
fafon 


81000 oder 

gutge ee 
fria 

Soft D inte, 

et Tag. Abdr.: 3 

ftfa 


J 


Suche 

u Sie willens find, Jbr Haus auf ine 
' matliche Babhlungen au verinufen, lommen Cie 
: mach Yimmer 510 180 N. Elarf Str Piv*% 


Nordweitien.e 
-1 Bu berfaufen: 9 Zimmer Haus, neuefte 
„6 be Iierungen, Heiko Merheizung, gut für 
a a Seumaretch san jür} ıners, Leichte Zahlungen, Bargain 
arei Cars. Loı 30%125; Miete $1224;5 gute | chen zoifchen a r 6 Uhr aben 
Nasbarichaft: Breis nur 810 000. nd Ctr, ‘ c 34: 
Sslomgren & Co, 1803 Irving Par! Pivd. 1 berfalfen: : 
Ov JF 31 J 
— ie EEE Bunga ow. Vad und et 
veriaufen: 3 lat, 6—6—6, Stabinon: , 


Ra n Abe 
ultion Special Brick — eingeſchloffene — — un 
ntere Irevven, gut Tonftruiertes Gebüude, |. 
ausgez eichnelem SZuftand, eim mundervols | 
san für ein Heim md Geldanlage, zwei 
artgente fünmen fofort  beioaen werden 

Bünfde Eafd für Equity. 


is 
0009 Belaft 
3266 N. Elarf 


bi 
aute 
U. — — 
In verlaufen: { 4: lat Vrid, 
4 Furnaces, großer ————— 
2033 


A. Erbach, 2033 Iroing Bart Vlvd. 


fan ſich mit 


| 
li 
' 
| 
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Ar 


— R 
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Bu dberfaufen: 
und 6 Zimmer, 


q 


n, Sat Vribaus, 
cizung: Garage 


Vargkin, 


d Furnace 


tulfos 
t 


Finanzielles — 


(Mnaeiaen unter diefer Rubrif 18c die Seile) 


— — — — [1 — — — 


r. Licht 5 sun 
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ſtr 
Di n words, 
zung, 89500; 
— 3 — n: 40 "Sullerton de 
abe 3176, 
—— aus, wei Zi immerflats, 
ment, Bement-Bafement, gu verkaufen. 
ei on de, 
2: lat Frame, 4—I Zim me — 
a m nahe California; „S.tap‘ 
; 31500 bar und &ure Banitel.e. 
4009 Sullerton Abe. Phone: 8 


840 o. 


Phone: 
hone: 


fun 
und ‚as * 


Geld in jeder Höhe geliehen. Real— Bar 
;; Citate Ktontrafte und Zweite Hypotheken 
I 

|. 

| 

bokt 


€ sefanie, Grite Hypuihefen und Menl 
Wir! 


it 
ler 


67 rig 


m 
E 


“ , 
weis 3 $13, 50 a 


ıGftate Bonds zum Verfanf. cs 
arı W 


‚Sen ey F. Koch. 
Franklin 2038 10 ©. La Salle tr. 


— — 


iUf. 


verlaufen: 
Siht, Bad umd grober Boderraum, 
3 nm 3g00d <ir., 83000, und 2750 Dsgood 
tr., $2500, Monat niche Abzahlungen. Jaſo 

Zu berfaufen: und ein Kuden, 
| Bridgebäude, an Halited aerdıiih von Bels 
mont be, Bargatt, $11,500: Miete 82000. 
| Hüberes 4512 M. Neftern Ave. 


3u berfaufen: Norodfeite, Yargain, 
5 umd 5 Bimmer, eleltr. Licht; S500 Anz ablı 
Reſt monatl, bsablungen, 
Cigentümer, Albany 

Zu verlaufen vom Eiqenti imer 
| aroten Pargain: Zwei fedr Helle 
| flats mit großen Bordes und 
dernen  Berbejferungen, 
feine F$ahrgelegenbeit. 
2043 den ganzen Tag € 


ode 


Straße, 
. _Sol*t 
"&o ttages, 


Zwei imnucrt 


Zu 
cleitr, ntümer 


703 
— + 


faton 


c 
+ 


Zie 
2 elmon 


Wenn Eure Swothet ab läuft, 
machen erite Hypothet Darlehen 
| eine ittum bon $500 bis $50,000, 


ſind mäßig. 
Sohn Saderlein & 
1014 Belmont Ave. Zel. Late 


Verlaffe Stadt, verihleudere m ine moVerne 
6-Zimmer Hefidenz umd gait;e Ginri chtung. fo 
aut wie neu; Portage Part. Einentümer, 5225 
Dalin Er. 


feht ums, 3 
auf Grund— 
Unjere Raten 


5 Fla 


2:51 


Bu vertaufen: Vargain in Gef 
2935 witlmaufec Mde., Store, zei 
4-Zimmerflats, autes Brid-Wafe ment, 


— fragen: E. Nendlif, 2361 Milwautee 


#2. ‚einem Zu verkaufen: 2ſtöck. Frar 
ae ner ‚ Surmacebeisung, mit anftohender 
* —* 86500. Topflat kann ſofort 


gutes Eintommen, |d ; legenbe 50 
. r ge t eit, & 
Telephoniert Lincoln ; ice — Babrgeleger 2 


Camstag und Sonntag — — — 
vor 10 vorm. — ſalon) Bu berfaufen: Zimmer 
3u verfanfen: Sirsfhe 5 Dimmer Got tan —— — alles modern, 
Ort Irim, Furnaccheizgung, belle Attic, es | Preis — bar 8500, Reſt Adzablu 
mentbajement und Laundrh, dirsft dem Eigen: | 6-dimmer Ctudo Bungalow, Eun 
tümer, mähtoer Preis. Kommt und macht ganz modern Lot 50 bei 125; Preis 
erte, 2471 Cullom Ave. bar 8500, Reſt Abzahlungen, um 
Sur berfaufen. Barı Gouftruction Eo., 


Hpyothel Tarleben von $3,500 auf Prid-Bun- ——— Ein 2ftöd, Sramchaus, 441 Grand Abe. Tel, Franklin RI. 1 
F 3 ul "Zu berlaufen: immere dens auf 


nalow, rabe Hohbahn auf 50x125 ‚Fuß Lot in ü in made Rircoln Bart. Eleftr. 

Albany Parl. Telept Irvi 65 mi ſa Licht und Bad, alles im beſten Zuſtand. Vor— € 
Zelevb. Tebing 1465. mi auf proben 20%125, eleltr, Licht, Zeinent-Seitenroeg, 

Blocks zur Grand Ave. Car. Beſeht 


Sconfi 
Zu ſeihen gefucht 57000 von Privatleute, i oo Eigentümer 445 — 
Newland Aven dann lommt zu Roland O. 
Watſon. 5600 Irving Pa ri Bldd. irfa 


eHypothel auf gutes Grundeigentum. Adr. 
un g Ebeffield Ave Flat Prid, 6 und 6 Zims« 
— Brit aae. 1 


481 Abendp oft ftfa * t: lat Fr 

a [— — — — — er, Barement: la ‚ Damvfbeizung, otta e 

84000 zu leiben aelud: au 9° auf | Hinten; Miete 31000: reis 12.000, Ri Bu verfaufen: 6-Bimmer Brid:Kottage, 1119 
m — 7 IN, Mozart Str, % Vlod dom Humboldt Part, 


Sin! en 
entes Prid-Flatarbäude, wert 89000. zerde, : u y, 
Bon : v Dieter, 1646 Larrabce Str. a” a ya 
2358 Lincoln Yoomue, timifrfa “ce Ws I N — efitnabme fofort. Zu erfragen: 1128 Wo. 
teta Abe,, Zeftlat Brid, und Zimmer, Mozart Ctr. Lei. "Humboldt. 922. _ __frfa 
Zu Derlaufen: 1-, & u 3-ftöd. Gebäude, Da» 


Su vertan fen: 1% erite Hopotbel & Gold Honda 7 7 
N modern, ; Mie 560 
Fowler & Neams Hr dert, Furmacebeisung; Miete 1560, — 
afon | ! N is Sreier' 
| runter verſch. außeraew Yargains re L 
| 3625 Irving FR. Bd 


8100 500 ae : 
$1 $s500 und $1000, — 2,500. J. W Dietzer, 1646 Larrabe ee 
— aſon 
643 N Rodwell Etr od 
zn B ” 12ın.faloınt* 


Son, 
View 1204, 
1 Sofim vr 


fen: tflaffige 7% cal Gitate 
in Simmmen bon $100, $500 und | 


Schmidt, 2925 Svutgport, Ave. 
ſaſon 


.Brich haus 
58 Lincoln 
dofrſa 
gute und ſichere Geld— 
Mortgage. 6 Proz 
slat-Gebäude, Titel 
Joern, 949 


lat, 
> { ung,» 
Zelepboniert dem 


5 6» ur nd drei 
Nachzu⸗ 


Ave. 


gu verfauf 
Gol!d Pond 
$1000, 


26592 


ne 


und 


fin 


UL, 


zu leiden aclı ct auf 2:j10 
Bros. Yinfen. Torpe, 2 


* jür 
1900 
zu 6 


Ave, 





ungalow, Gde, 
ttabe Carlinie; 
ngen, und 
Rarlor, 
83850 
Au 


Eine vun 
1. 
o 


2 


Rabatt, 


derfaufen: 

$4000 
fen auf ein neue 
rantiert, 1 Bros. 
Oafley Blod. bofrfafon 


Sur leiden gefucht von Privatleuten: Erſſe 


gu 
rate „i Yis 
en Zin⸗ 
ga⸗ 
W N 


1 


I Die 


Be Aer  S ——— 


| 
| 
| 


erite 
2 
x” 


? 


| 
| 
ir 
Im 


ı 
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Zu verlaufen: Modernes 

bon KElart Str, Damrfbeizung, 3— 
Bimmer Flats: Miete 85040 dag Sabr: Kre 

$25,500; nur $10,000 Unzablung. 8 Ebmis 

3766_N, Elarf_Etraße. od 30. a 


SUB 76 
Sn  Flaı Bee 


3825 23 Eile Tel. — 
ZB = 


Frame, 6 und 6 Zimmter. Vargai 1, 
Hab & MeCarihd, allein. Agenten, 
Kildare 9305, di ofrfa 


H Neued Tegimmer‘ Krntsaı 
Tart, 37000; leichte Abzablung 
merbans, $8000, tauiche eiwar 
Egaert, 8 S. Dearborn 


mn 


Bla Haus, i 


2: ylat 


-.. 


85,200. 


4030 EN Ne nr: vfe be, 


— 
Auch 6 
für ei, 


Dfenteile und Reparaturen 
Anzeioen unter ⸗diefer Rubril 18c die Zetle⸗ 
Ofenteile und Wafferfroms für alle Sefen 


nickelplattiert. Margolis 697 Milwan— 
fee Ave ‘7 


"In verfanften: Wodernes 5 
gebäude Ofenhei,ung; Nadlah muß aereneli 
werden: Breis $13500 Var $4 500 Telepbon 
en 2819 I5fpimt 


de Sr Kordfeite Grumdeigentum {alt ven 
J od taufcht. fcht A Torve, 820 Kortb !ive, 


Mediziniſches 
Enzeigen vner dieler Rubru 18c die Reile) 
Ariſtonſalbe 


|- Teriaunfen: S—4 Yimmer Nlats. t» 

rt) Haus. nk der! Tauft werben. fekp bitin won 

Wir verfaufen und fenfen Käufer Biete, fofoxt genommen t Erofial Etr., 1 Do 
Karma Plomaren & Co 1803 Zrvina Farfweitlih dom Humboldt Park, Kel. Epaulding 


Vivd, Tech, Wellington 187, sagsınt& | 2571, 


Bu ! 
| beilt offene Echenfel ımd alle 
Beinwunden. Apothele, 600 Wells Etrahe 





Arendpoit, Chicago, Samstag, dei 15. ftober 1921. 


— — —— — — 


Wrnndeigentum und Yänter ·WGruudeigentum und Häauſer sorfennotierungen do., ME, Brusenoennen. 1800 10.00 Bo Grundeigentumsmarft. Rätjeibaft. Wiener Franen atlf. verein. 
® 
— — * 


— - nn nn nn mn mn 


Klechet oreoononssnnneneneen 10.09 -23.00 
zu verkaufen zu verfanfen | 


Wale o20onsonessenosennene«T.0B =B508 2 
Anzerae ı cher Sc die 80 i 
Anzergen un aeſei Hubat_A8e die Botle,) Ancaen uner "1 18c_ Die Beile u 


Eüdivctllße une i 19.00 |Ta8 Well! Ctr.-Brüdengebäude für | Schieherei an Univerfity Ave. — Die | Felt zum Beiten der notleibenden Wie- 
Yordwerticıte. nes Rordweſuiches .. .... -17.00 $475,000 in bar verkauft. Mörder von Dr. Lipfon? ner Kinder in des Nordfeite Turnhalle. 
Sichert Euch jetzt einen bicier Bar- Ccbt 


fönnt Ar Geld senden 


— ad — 
ur — 
"700 aronen für... 9112 
"00 Marr tür... IOC 
ya R— 170 
—— 
M4i u 
FE Mei 80e 


Polen — 
100 a 
durch die 


in NE ne —— 
Q Rawalſenſchaft 


vr Pr: — D AR re * ET er ER 


— —— — 2 md Edimmerrefort ım Zitden, direlt an -böder: im Herfehr de nt "ed Crown Gaſollin, Gallone 0.19 — * | 
wolle Dargain; Fofor- der Rerdido Bad, Allına und Trinfwalffer ſehr ums Ta wie 4 der vanter intersi. Kuntel 0.119 | Straße, dorthin überfieteln und es 


Fullerton Avenue, 


Ecke Seuthport Ave, 
anf heute abend ofıen #8 O Ahr. 


Isolland-— 5 zpanien— 2 
Codd....... 83.7: Ehedd........ 13.38 Aktienbörſe. 


Stalien— 2 ceutihland— 


23 verfaufon oder zu vertauichen: 200 Acker 
TNoconfin ;Saird Fern, auted3 Hanf, Ste 

3-7) Pafement, YVarır, Sementilovr, Ctabl Stan— 
. Aünfhe Nord Ichions, Stahl FERNE. —— ———— 
RE cd, 4 ide regifiriertes Sich, 

ziel Bcbuude und zubic $10,» ande Rierde, 2 / —— Hübner, Enten, 
Gänſe, Turkeys Billia, ſämtliche neue Maſchi- 


Weſtette 
113 Wrilocbäude, Weftieite, 


\ 


KREISE - * WTIErDe r 
nt — 2 rn wg 
⸗ 


Süd Dearborn Str 

fafon | 213.000 

tcr, &a8 und Eleftriz.,:d. Werfhina & Co. 2151 N. Halfted —— 
aſondi 


en 


Le 


ala} 
une —>K 


| 
| 
— 
| 
nerie Acker Corn. Preis für alles ——— Victor — Yrmont & Cov,, Dora 80 


—————— 


ren 


EI 


Nellotv Min, uurr ? ) 
er i 4 
Nellow Zari zer» 4! 4415, 


Farmländereren Chicago, den 15. Oltober 1921. |etreg— i : 
Eine rätielhafte Schieherei, die! _ Wie Schon berichtet, wird ber 
Velmont Ave. Strafenbahnlinien, im Hab der größten und erſolgreichſten deutſchen Setreidebörie, vom Begıma der Börien- —XRXRX —RR .11.00 -13.00 mit einer Front von 180 Fuß an 
die ganze Rundreiſe, hin und aurüd, für nur —* 
| Sat 120° | ie 
Suder 
c > 8 ‘ 2 2* for .. — 2m F 
3 3 C Tee» und Kaffeeimporteure Chafe & det. Won zwei angeblichen Ban. ;Teite-Zurnhalle, Nr 820 N. E.art 
3147 N. Cicero Avenue, nahe Beimoni erde an Sonntag, den 1% Ctober, zwilhen 
K eſte 23 — 27 N rail * M 4 1 ef . ad N r * * . .- 2: a I , EM. > * 
———— 27 W. Waſhington St. Vitte mich zu beſuchen. Jeder willllommen.! Spec— Gule bis ausach. Ocien.. 7.25  +10.50 000 in bar verkauft worden. Da3 den befandeit, wurde der 23jährige| Mien, unN bejonders unter den Kin— 
! { | Lind di—fa Edhmalls— Jährlinge 
NRorth Ave. nahe Tripp ri — 
1552 N. Key⸗ Zu vertaufen: 5 u ior Acres pen dere Er Gewöhnl. bis gute Kälber 5 ng — — 
eye Bu derfauten: 5 und mebr Mcres men de Rwochen ö gute e getehrte Mitalied Frau Weniger lei⸗ 
Haus, Gınıd ten in einer forsichreitenden stolonie in Duf, Dirrebfihnitt + 710 —8.50 
PR ur : ae Leichte Fleiſcherware. . . . . 5S.0 —8460 i i . Die Käufe > Ichoſſe 3 
ragen SZonmtag, | fernt, wo.man das Lad auf leiwie Yıbzad- beſtand und Weizen weiſt ausreichen. gne enee 58 = ſeither — ie =. ESchulter geſchoſſen, dann gezwun· han ei Wehn ohtsfreut 
er enttäuſcht die Gemischte Padware. u. 6.80 —n.15 werden e3 als ihre KHauptnieberlage | aen, die Banditen und die Ffrauen- |‘ ı n no eine ihnacy eude 
— anfäffigen Direftoren der stolonie.  Sebtere Bullen“. Die Ver. Starten und! zwate tver 100 Pund)— - 
OR i & : ( 2 P —⸗ - . . . . 
ue Männern und Frauen und können deshach do., ubemiſce 38890 9.00 man « Bros. haben geſtern das und Cicero Ave. zu fahren. Tre: dußreichen Abınd find bon dein um- 
afragen beim Cigem- | here Musfunit beiden Vertreter des deitt- Fiir den Erbort zur®erfügung haben. |  wöre 5 3 
M, eifortia Me. * ai d ig WWBoͤcke .P.........8... 1.50 -2.50 ** 6 ⸗ Stro a a n 
0015,16.22.23 | ftc$ Cirae, Colcaas, Al, 19h von 8-6, - | Sol, Harz. Altohoi. Srantlin und Congreß Strafe auf| Sofpital gebradit wurde, machte! 
> &648: ——— m Html im Süden! — * Na, dem wertät der Merdan:d koan and | 800 Nicht 18. Cirafe,) lihen Mietszina vor. $50,000 gepach- T ’ j 
den Herren Waldemar Andberfon und 
fafon | aufwärts, tm einem neu aufblübenden Ysin- | or,ou00 oder mehr (für Hemere Berzäge Hay | Dcnatinicrter Aitobol * 0.48 zeitigen Quartier, 2306. Marie 
| 6 — es Deutſchen Theaters auf; mit 
er Miete ftimmen fchrinen, Stand er im Ber] 7” wien Xhenters ' 
ullerton Abe, Telenbon: | znäftaneleaenkeit für Ather, Nücer, Garage, Eadled.n un N E Ebedd........ 19.00 | Heines Blcimeiß, in 100 id. nuten, 
J J Irene Schöttle und Ella Krauſe die 
.Marmora Abe. ſaſo Greoes von einem Acker aqufwärts, ſeht preis— Sw, zden— dn,, 
= das mit $25,000 belaftete Grundftüt |." : h | und beliebte Geigentünftler rip Rent 
4401 Surlerton ;rmttoo®. CTonntag morgen bon 10 bis 1 Uhr. s mit $25,0 | rund] 4 anf ihn zuipransen, ihm Revolver ” Pre Frit 
— Dei, en I, 0» ermöhrten Stella zu fah-) s e 
. 19.30 Chods.... . 0.06 uin der hieſigen Aktienbsörſe: Frau Katie P. Schlöher hat das nach dcr ermäbrten Stelle zu fah ' welches durch den Gtöffnungsmarich 
Verfänfe Som. Nicdr Schluß, rer Kraftwogen, wie ihn die Ban— 
* n > - 2 N, h 4 lich ich 
* W en. folf danı Die Damen haben natürlih aud 
AM DWOGn en: 0330 3YDLOR sonen. 00.36 ATMOUE LWeatder_ 2... 64 12% 1E.und und Boden, für $34,000 „1! S hne ein Wort zu Jane, jolt Dam]. 
DD verfaufen: 40 *icres bollitändig einge: . 3 GKommenm’irh Edifon. 52 110 ER 2. Ollen em spa | Vorberfauf bon allen Mitrliederr il y49 Mei R t A 
_ Ha yitrgte MWuctaan Farm, mit fhönm bit: Produktenbörſe. Kominental Motors.1200 >98 5 1.09% laſtet. verſe chte. die Lizenznummer — 35 1E io) en a ar vente 
— — RE om» Saode Bulomwa hat von Benjamin | A Zn. to Kalten Hole IM. Ede Eedgtvid Sir. 
VBertauſche Hyde * art dernes 6. Apartme nt Stefaw Trendler, 2044 Sincoln Ave. Die rolgenden Breite gelten Mir den Bro» Sreat Yaled Dredg 50 ( J h l I auf ıbn abgefenert haben. Die | zu haben; an der Kaſſe koſten ſie 50, 4 Ede gi l t 
!pet 814,000 au 6%, fül« vBertauſche. Bargain, 80 Acres erſtllaſſige — = * * a ; n —4 J Radı & ei — re 
8* dv. 7% dp. 1 Bora. 74 82 Im F nyvten!als der Salunfe den Schuß abe! ah Furopa. * ko = 
inieil. M. E. Ea- 212 Metlen aur Stadt, Kirche und Hochchile;: Molkereiprodukte. Mitchell Motors .....280 5148 Broabivah, Grund 60x 160 — Hentige Prei e 
8 l 
z 2* * P 7 4 — * . - 
ee ee ee en sen. Butter. dk 333 3 22 2 ben. „Daun Sollen die Banditen 0“ von den United American Lines |} 1000 Mark. 
n _; md Maihinerie: Areis 86800: oder fhönes-; !rotlerungen don Wayne & Lot 150 Belt | Binnld-Ninath U”... 40 Se * 
Tori nad Hamburg adgereit: hi 1000 Sironen. ... 
55,500, $1000 bar, Di. €. Egaert, 8 Count} “ aforn. Dda3 Plund ..... $ 0,47 | Stewart-Wartter .... 3 : 2: 
vertaude Zitod, und Natement stame, 5m“ | . ink Jugz:Zinvia — 
um RR eintivn Mreis S6300 — d ae ar en ; , Ten ee as Fawilie die F &: URJug⸗⸗ẽ — 
vottet $2000; Mebine Wungaion oder Srzlat aee Rs sosoo — Jobn 3364 Käle. Unten Garbide"& E42 43, John verkauft. | fein Gefährt nach der 63. Str. und: Fawilie bie Herzen Henn Siefer:, 1000 Nironen.... 54.00 
United Iton Worls..20 dann von einem Poli- Pittnet, Ftrau Angela Engelmann WB 1000 2ei. 
Warage: Toric daifies“, das Pfund... 0.21%  Neftern Anitting .... 1m 4 9% gebäude an ber Südive'tege Ridgeway ziſten gefurden wurde. Sväter im 
— 8 Krigtey* * Mr. % fe 9 of, Rei: Eulen — 
riaufe löd, erfter Floor | Gebäube, Soft und Beeren, 3 Wlod8 von Roofce' ‚Wrid”, das Wiund...... ne ı45x125 Fuß für anaeblich $60,500 | Mänter und drei Mädchen in der bel, Mr. red Heife, Mr. of. Rei — Mark 50.25 
— 1 5 - * oO r * A „hlllir ou.» 
igl Bld. Bhone: Beutwert ——t 41 5 23. 22, zel, Zatondale 651. : gimburger, 2 Pfund»Stüde.... 0.17% —0.18 — —— — | BR icht, it der Meinung, da); die: Mann. 3 


den Cüden für $er. Aadritehend die Notierungen an der| Nopacn — -14.00 Das Wells Straße-Brüdengebäube, Wi Smeritaniie auen-Hilfb- 
anfcheinend mit der an anderer. Wiener Amerifanifde Frauen-⸗Hilfs— 
a Men lt ini i : un ® N Schluß er tc Bi — x präſ i 
ted“, Sıwer, Wnifer, Gas, SZementieis | $25, Berpipleaung auf dem Lande eingefchlofs ! reisen 11 vorm. Schluh neftern | Timvibhfanten, 100 Biund..... 4.00 0.00 ſchen dem Fluß und den Geleiſen der | Dr. John M Lipſon zuſammen- Räſidentin Frau Hillebrand am 
Lots golegt, alles fertig zum Bauen fruchtiragenden, Orangenanlagen. „Eiwa 600 mr 2 3; * 
En = N : | Fanzilien anfäffıe, 2 i hr R F io Neaitt in Cnale e nend 7 "ihr abends, in der Norb- 
Jetzt ofiestert fo nichrig wie HS00 Aa | Kari einzig im ibrer Art. Fruchtbares und Dezember ............ AT! ATW — 100 Plund. .... 5.30 John K. Stewart3 Erben an die dem Bezitk in Englewood gemel— . 5 r 
Straf un 4,2 Ct: af.fı 
anı Sonntag, di 'er, zwiihen | Safer . Eanborn, deren Hauptgefchäft fich ın | diten, die fihd angeblich in Yeglei- | Straße, fein zmeites Stiftungsfeſt 
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NReauirierungen NRumäntens in Ungarn. 
— Das Verbültniß zwifchen Entente und 
Rumänien gelodert. — Rumänien fucht 
daber jett die Freundfhait Deutfchlands, 
tele cö 1016 verraten bat. 


Augarn, Jugoſl vien, 
Aumänier, Cecollovakei 
Telegraphiſche Geldſendung. 


Vudapeſt, 10. Sept. 1921. 

Vor dem 11. Ausuſt hielt Take 
Jonescu, rumäniſcher Miniſter des 
Aeußern, eine Rede über die abge— 
ſchloſſenen Bündniſſe mit Polen, 
Tichechoſlowakei und Jugoſlawien, 
mobei er betonte, daß er biefe lebiq= 
itch aus Anaft vor den Nuffen, Bul- 


Notariats-Hanzlei, 


Poftaufiräge werden genau 
ausgeführt. 


1.63 mag wohl etivad wahres in bie- 
Sen Morten liegen, doch der tatfäch- 
— iche Grund zu dieſen Bündniſſen iſt 
in dem Ballanfrieg von 1913 zu fu: 
Bi chen, deffen Ziel die Eroberung Kon: 
‚ Ttantinopels bildete. So will durd 
Aidiefe Verträge Qafe Yonescu Die 
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[Schluß war, baf die brei fi) in bie 
"Haare fielen. Nach feiner Rückkehr 


garen und Ungarn gefchloifen habe. 
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erfah Bratianu feine heiligfte "Auf: 
gabe darin, in feiner Prefje die En: 
tente in allen Tonarten zu beſchimp— 
fen und raftlofe Bropagandaarbeit 
aegen bie Entente zu entfalten. Dr. | 
Bajda geriet in verfühnliche Stim- 
mung, da der Frieden von Trianon 
feine Hoffnungen doc effüllt hatte. 
Tate Konescu Hingegen fann auf 
Rache, ba Elemenceau mit ihm ſehr 
furz und von oben herab verhanbelte. ; 

Sowohl Millerand mie Lloyd | 
Gesrge und Sonnino vperutrdeilten | 
vollkommen dieſe Bündnisſſchließun— 
gen und haben gegen Verwirklichung 
der kleinen Entente wiederholt —— 
ſtiert, da ſie in ihr nicht den Frieden, 
ſondern den Keim zukünftiger Krie— 
ge erblickt. Doch Take Jonescu wußte 
gar zu gut, daß die Entente mit Re— | 
prejfalien zu jener Zeit nicht fommen | 
fonnte, aufherdem ift die Entente 
nad) feiner Ueberzeuaung „in Liquis 
dation“ beariffen. Und er will fich | 
freie Hand fichern, um fpäter fich ent= | 


nn tn —— 


Dentich 


eKreiſt. 


Milwaukee, Weit 
über die Grenzen Milwaukees hin— 
aus wird die Nachricht bom Tode 
de Herrn Paſtors Henry Lemde 
tiefe Trauer hervorrufen, WBaitor 
Lemke wurde 74 Sabre alt. Bor 
einigen Nahren hatte er ſich vom 
Unte zurückgezogen, das er im 
Tienjte der Chicago deutichen Kon: | 
furrenz der biichöflichen Methodi: | 
Itenfirche feit 38 Jahren ‚verjehen- | 
hatte. Er war einer der einfluß: 
reichsten und bedeutenditen Paito- 
ren; er hatte feine Konferenz auf 


| 


ig 
v . 


drei &eneralfonferenzen der bi— 


ſchöflichen Methodiſtenkirche vertre— 
ten und ihr an verſchiedenen Be— 
hörden und Generalausſchüfſen ge— 
dient. 

New Yorrk. 
Metternich Poſt1 


Der „German 
2, E.AUR“, 


22/ 


Abendpoft, Chicago, Samstag, den 15.: Oftober 1921. 
nn — —— rg . 


Verräter gefucht, 

. I 

Lie, wie die Vorgange in Höchfl 
und Xevertujen gezeigt haben, nicht 
ohne Errulg unternonmmenen Berju- 
che des Auslandes, Bauimmucht over 
Not Deutiwer ın den Dienit verbre- 
cheriſcher Preisgabe hochwertiger Fa—⸗ 
brilatuonsgeheimmſſe zu ſtellen, jüyei- 
nen ziemlich unverhüllt fortgeſetzt zu 
werden. Es gibt tauſend duntle 
Wege, auf denen perſönliche An— 
knüpſungen für ſolch unſaubere 
Zwecke verſucht werden können. Sie 
werden in den meiſten Fällen undes 
merkt bleiben. Ein Weg aber ſoll— 
te den fremder Werbern unbedingt 
verſchloſſen ſein: der der Zeitungs— 
anzeige. Es iſt ſelbſtverſtanduch, 
daß die Zeitungs, und Zeitſcriften⸗ 
verlage ein wahſames Auge darauf 
haben, daß Anzeigen, in denen mehr 
oder minder deutlich mit mehr oder 
minder lockenden Veeſprechungen 
nau Perfönlichkeiten gefahndet wird, 
die bereit wäref, gegen £lıngenven 
Kohn Verrat an ıhrem Unternehmen 


- Boend Gritenzehrile. 


(Mitropoft-Bericht.) 


Berlin, 20. Sept. 1921. | h 


Polen befindet fh feit Monaten 
in einer Negierungsfrijis. Etwa 
‚ur jelber Beit wie der Aubenmi- 
iiter. Sapieha nahmen dor einem 
sterteljahr nod) mehrere andere 
Ninijter den Abjchied. Man erin-! 
nert ſich, daß es 


tritt Sapichas 
iſterportefeuille J 
anvertraut werden konnte. Nun iſt 


gleich das geſamte Miniſterium zu-J 
ſeine Lage FJ 
ſchon ſeit geraumer Zeit eine äußerſt 

kritiſche geweſen war. Zwiſchen der 


»jifgetreten, nachdem 


Minifterkrifis im Rrühjahr und der 
gegenwärtigen batte ö 
fowsfi, wohl der fästgite Mann des 


Kabinett3, wiederholt jeine Abjicht | 


zu erfernen acarben. hon dem dar- 
nenvollen Amte des Finanzminiſters. 


vier Wochen ſF 

dauerte, ehe das durch den Niüd-: 

freigewordene' Mi-⸗J 
Herrn Skirmunt ſJ 


Herr Stecz⸗ 


Beſtgeſicherter Teutſcher Vond 


Der Dollarwert dieſer Anlage vergrößert ſich mit dem Steigen der Mart. 
Wir offerieren die foeben erſchienene 


y Redar: Anleihe 


Erſtſtellig hypothekariſch Fichergeitellt anf die Wailerfraftwerfe der 
Neckar Aktiengeſellſchaft. 


Garantiert durch das Dentſche Reich und die 
Württemberg, Baden und Heſſen. 
Rückzahlbar mnerhalb 37 Jahren, vom Jahre 1927 ab, au vari. 

J Stücke über Mk 20,000, Mt. 10,000. Mik 5.000, ME. 1,000 und ME. 500. 


Zwed der Anleihe: 


Herſtellung einer Tiefwaſſerſtraße zwiſchen Donau, Neckar und Rhein, 
einſchließlich Ausbau eines Teiles des Neckars und die Ausnutzung der ſich 
dadurch ergebenden Waſſerkräfte von 200 400 Millionen Kilowattſtunden 
Das Unternehmen ſchafft unnnttelbare Verbindung von Weſteuropa mit den 
Donauländern und ermöglicht die Beſchaffung von Rohſtoffen nach den In— 
duſtriegebieten m Württemberg und Baden und Verſchiffung der Fertig— 
fabrikate nach den Seehäfen auſ dem Waſſerwege Dies bedeutet billigen 
Transport und die Löſung der ſchwierigen Kohlenverſorgungsfrage. 


Betreffs aller weiteren Einzelheiten verlange man unſer ſpezielles 
Gircular über Nedar-Anleibe. 


IWOLLENBERGER 8 CO.| 


Staaten 


Hegemonie Rumäniens über den ſchließen zu können, mit wem er in welcher aus deutſchen Veteranen ſund an der deutſchen Wiriſchaft zu 


gen von Verwandten aus Deutſch⸗ 


land. Kein Geſuch nach Waſh— 
ington mehr nötig. 


1p17fa® ı 


— — — — — — — 1 


— Jetzt iſt die Zeit! — 


Deulſches Geld 


und Mark⸗Zertifikate 
bei uns zu kaufen. 


| Billiger als vxjtivo, 


Schiffskarten 
direkt von und nach 
Hamburg, Bremen, Rot— 


terdam, Danzig m ſ. w. 
auf allerbeſten Dampfern. 


 Sinreifebewilligungen 
bon und nad Europa. 


—X 


Commerelal 
Savings 


1935-39 Milwankee Ave. £ | Jugoſlavien geſchloſſen, deſſen Spitze 


J ſich gegen Ungarn und Bulgarien 
J wendei. Dieſer Vertrag ift der trans | Menierung die Gelenenkeit 
a tigfte von allen, Y , 
i frage — did Banat3 — ill 


Bi 
I 


nabr "eltern Vlbe, 


CHICAED. ILL. 
E Heute geöffnet his 8:30 abend8, 
I 10 
benn br Verwandte 
habt. die Shr nach den Vereinigten 
Etaaten au bringen münicht, wird ef 


una freuen, Euch daber behilflich term zu 
fönnen. Eprecht ber uns vor, eine fon» 


Wir vertreten alle Dampferlinten. 

Wir veſorgen Geldee Ueberwenungen 
nach allen Teilen der Welt, unter 
vollet Garantie. 

Wir beſorgen Gepück. 
veriicherungen. 

Wir fenden Natrungsmittelpatete df- 


und Feuer. 


reft von Gantburg, Dentichland. | 


Krerbents: Bond gelaunt und vertauft 

Wir verlaufen Stabt-Grunbeigen- 

um und Farmen 

Transatlantic Trarspertation Co, 
1646 L.arrabee Str. 


John W. Dietzer, Präs. Jos. H. Becker. 
Offen Montag Mittwoch und Freuag — 


Dienstaa Tonnerstag und Camdtao 0—8 ! }e 


Eunntun® 10--12 


Schiffskarten 
Heldendungen 


Billigſte Preiſe. 
Erbhaſten . Volmahten 
4. V. EMPF 


zei.: Diain 6491. 120 N. Ba Ballı Set 
Olten 6 Sonntags D—17 


— — — — — — 


Neldlerdungen 


nch Dentihland, Dentib-Drfterreih, Cie 
flovateı, Jugoſtavten. Uagarn. Volen. 
Rumunlen und Italien 


Schiffstarten 


arutut und Notariats tanzlen 


J.V.ZINNER & CO. 


Win Beihatt veit 1908.) 


619 ®. Korth Ave. Zei. Tweriey 8287 | 


5107 ©. Arbland Ave. Zei Biop 6571 
Often Montaa two und Freitag d—t 


Diendtag Donnerstag ıumd Samdtao IB 
Eonntag®? 10-12 
tanaz' 


DEUTSGELAN 
8100.00 — 


Dr.tter Klaffe nach 
ZZIAMBUNRCG- 


mit den beliebten 


Royal ai. Dampischifien 


‚Or.una .urbitr’, ‚.10pesa 


verfehrend alle zwei Woren 
von New York direct natı SGamburg,. 
Meine Zimmer tür 2. 4 oder 6 Perlunen. — 
Große Prumenanededs Ausgeeichnereẽ 
Eſſen und höfliche Bedienung. 
Ehreibt um volle Auskunft an Euren nächſter 
Maenten oder 


_ ROYAL MAIL STEAM PACKET CO. 


117 W. Waſhington Etrafe, Chicago. 
Telepbon Dearborn 1367 
1p24 famttr* 


Plumbing, Gas Fitting, 
Kleating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave 
tsuucen werben immell, zuweriällig m: 
Mile nbaeiuum Kalle. Bee a 


— 
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Balkan ſichern, und da er den Beſitz 
Konſtantinopels den Griechen nicht 
im geringſten gönnt, verſucht er durch 
dieſe Verträge ſich ſelbſt den Weg 
zum Marmarameer zu eben. So iſt 
dann infolge dieſer Abmachungen die 


A| kleine Entente entitanden, Er Tchloß 


ein Bündnis mit Polen geaen Ruß: 
fand für den Fall, daß einer der 
Kontrahenten ron Rußland provo— 
ziert wiirde, 

Mit der Tſchoſlowakei hat er ſich 
gegen Ungarn verbündet, trotzdem er 
wußte, daß das tſchechiſche Heer we— 
der offenſiven noch defenſiven Kampf— 
wert beſitzt. Er dachte wohl bei dieſem 
Falle an den weſtlichen Teil des frü— 
heren ungariſchen Komitats Mara— 
maros, welches ſeiner Zeit von den 
Rumänen freigegeben wurde, worauf 


engeres Bündnis treten will. Mit 
dieſem Schritt hat der zweiteStaats— 
mann Rumäniens endgiltig mit der 
Entente gebrochen! 

Die erſten Zeichen beiderſeitiger 
Entſtimmung zeigten ſich in Spaa, 
wo man Rumänien von der Kriegs— 
entſchädigung nur 114 zuſprach, 
und das muß es auch mit Siam, 
Braſilien, Argentinien, Griechenland 


und Portugal teilen. Der zweite Fall 


war die von Frankreich erbetenen 
200 Millionen Frank Anleihe, wobei 
Frankreich Rumänien wahre Wucher— 
bedingungen ſtellte. 

Der dritte Fall war die Beſetzung 
Budapeſts, der Donau-Wheiß-Niede— 
rung, die von der Entente für voll— 
fommen ungerechtfertigt erflärt 
wurde, 


;d08 Bürgerfrieges beiteht und einer 


jüben, m den Spalten ihrer Blätter 
der erjten Rolten war, dem offiziell ‚feine Aufnahme finoen.  Dab derar- 
die Benugung der deutihen Spra:- Itige Anzeigen dennoch durchzuſchlüp; 
che bei den Verhandlungen geftattet !fen vermögen, dafür liefert die „Ba- 
wurde, feierte in der Halle des 'pier » Zeitung“ ein lehrreidies Ber 
E. D. Zurnvereins Brooklyn das fpiel. Unter der Ueberfchrift: Xes 
goldene Subil.um mit einem gro: bensitelung ın Amerifa wird dort 
Ben Empfang und Feitbanfett, ber für eine zu errichtende Papierfabrik 

jein prettifder PBapiermader ge 


dem Mayor John F. Hylan als 
Stadtoberhaupt die erſte Gratula- ſucht. Geboten wird: Direktorſiel- 
lung und Teilhaberſchaft bei groß— 


tionsrede hielt, in der er hervor 

hob, daß die Deutſchen in Amerika zügigem Gehali. Verlangt wird 
ſtets ihre Pflicht den Ver. Staaten neben der Fähigkeit, die Erzeugung 
gegenüber erfüllt hätten und ſtete berantwörtlich zu leiten: Beſitz der 
bereit geweſen ſeien, Gut und Blut Geheimverfahren, Patente oder pa— 
zu opfern. Auch der große Welt tentfähigen Ideen, die ÖSpegialer- 
frieg babe, wie der Bürgerkrieg, !äeugniife befter und weiteſter Ver— 
den Verweis dafür erbradjt. Einer ‚fäuflicheit verbürgen. Das Ange 
der glüdlichiten unter den aniweien bot iſt verlochend und für den, der 
den Kameraden des Meernich Poſt, der Lockung folgen will, ungefähr 


Bank 


ad0® | 
iden nunmehr 
ın Europe | nmeh 


Jonescus Anforderungen immer no 
nicht zu genügen, denn er hofft jetzt, 


nach Abſchluß des griechiſch-türkiſchen 
ſultanon koſtet nichts | s I ß g 0 ! 


‚Itente zur Bejebuna Kenitantinopels 


i aegebene Augenblid, mo die rumäni- 
Diverieb 2567 | 


amoz ‚tinopel® durch bie Griechen, den 
| Händlern des Balfanz, da fonit Ru- 


LIAM B. LUCKE 


2 ; denen es vergönnt war, das ſchöne 
Die rumäniſche Regierung —2— mitzumachen, war .. 
num langfam, daß fie bei der Entente bauer Col. Louis Finkelmeier 
verſpielt habe und wollte nun mit Oberſt Finkelmeier war in den let: 
wittſchaftuchen Begünftigungen, züm | en Tagen Ieidend geivefen und fein 
Beifpiel Lieferung don Eifendahns |Mfrzt Hatte feine Bedenken getragen 
material, die alte Freundſchaft her⸗ ihn zum Feſt gehen zu laſſen "Aber 
ſtellen. Alle derartigen Bemühungen der alte, wäckere Kriegzkamerot 
waren jedoch umſonſt. Unter ſolchen ließ ſich nicht daheim haften md ci 
Umitäinden nahm nun die rumäntfche \überftand die Seititrapazen offenbar 
germ recht qut. Er hielt eine padende 
er wahr, als fi Vermittler fanden, die An ſprache und berlas eine Seihict, 
a 7, eine Annäherung an Deutichland |des Metternich Rot, aus der her. 
nicht zur Zufriedenheit der Beiz | Thaffen wollten, Diefe Vermittlung |vorging, daß bereits 53 Kameraden 
verbündeten Gegner ge- ſqheint jetzt ſchon Früchte zu iragen und 20 Frauen von Kameraden 
denn Rumänien hat Deutſchlands grüne Raſen deckt 
Angebot, ſür das in Rumänien ge— — —— 
druckte Beſetzungskriegsgeld, welches Die Arbeite lage im Staate. 
Deutſchland vollſtändig einlöſen 
muß, Eiſenbahnmaterial auf Aus⸗ Br nen 
aleichsrehnung anzunehmen. Die 4* wünſchen übrig. 
Lieferungen ſollen ſchon Genen Wie heute feſtgeſtellt werden 
haben. Nun ſteht Rumänien vor konnte, hat in einigen Städten des 
einem ſchweren Dilemma. Es hat Staates die Arbeitsloſigkeit zuge— 
das alleinige Recht zur Lieferung nommen, in vielen anderen wie— 
von Eifenbahnmaterial ntente- | derum darf die Lage als fait nor 
firmen übergeben und läßt fich jept | mal ‚bezeichnet werden. 
durh Deutfchland feinen Bebarf| _ Die Vautätigfeit ift im weitlichen 
dedfen, ohne an die Folgen zu denfen. zeile des Staates in vollem lm: 
Das Verhältnis zroifhen Rumänien | ange aufgenonmmen worden. Städ- 
und ber Entente twird immer ge= |tiihe Verbefierungen haben aud) 
Tpannter, namentlich feitdem der |bielen Arbeitsloſen Beſchäftigung 
Minifier des Yeukern Argeloianı | gegeben, Die Nachfrage nad) Mais- 
Auftrag hat, nach Berlin zu fahren. | 
Man ſpricht von einem Handeläab- 
lommen, in Wirklichkeit aber führt 
er nur aus politiſchen Gründen. 

Tas iſt Rumäniens gegenwärkige 
Lage und traurig iſt, daß ihm die 
feſte Hand,. der Adlerblick eines wirk⸗— 
lichen großen Staatsmannes,“ fehlen. 
Vielleicht aber iſt das für uns gut ſo! 
nien und ſeinen Nachbarn iſt nicht im | Alyvon Sebaftyan. 
geringken auf der Bali: veeller | 
Trreundichaft oder mirtfchaftlicher | — en 
Vorteile aufgebaut umb hat baber | Gutes Gedädinis, 
auch feinen Dareriwert. Jeht wollen ' 
ir einmal an Hand von Tatjaten 
unterfuchen, wie das Verhältnis Ru: 
mäniens zu den europätfchen Groß- 
mächten ift. 

E3 iit ung allen befannt, dab im 
Sabre 1916 Rumänien aus dem 
Dreibund auds und zur Entente 
übergetreten ift. Diefer jchnöde Ver— 
Irat, bei welchem e& feinen ehemals 
ı Verbündeten in den Rüden fiel, hat 
ihm aber auch die Eympathie inner= ! 
| Halb der Entente für immer verbor- 
ben. Sie haben alle nicht viel gehal— 
ten von dem neuen Zuwachs, was am 
' beiten die Worte des franzöfiichen 
| General? Berthelot bemeifen. Er 
ı hatte Differenzen aehabt und ala ber 
rumänifche Könta ihn bat au bleiben, 
| antwortete er: „... mai8, Eire, vous 
Cte3 admirablement Descrganijde”... 

„aber Mojeltät, Sie find vor+ital’ch 
— desorganifiert!” Diele paar Worte 
betenten charakteriftifch die große 
Erniüchterung über die Wertichägung 
Numäniens innerhalb der Entente. 
Als der arofe Zerfall fam und Ru— 
| mänien3 fiegtrunfenen Truppen in 
| das unbeihütte Siebenbürgen ein: 
| marfshierten, ftaunten hierüber ſelbſt 
die alleroptimiſtiſchſten Rumänen. 
Als man nun in Paris die unſeligen 


die Tſchechen einmarſchierten und es 
trotz Ueberzahl rumäniſcher Bevölke— 
rung heute noch beſetzt halten. Er 
will ſcheinbar dieſen Teil durch einen 
diplomatiſchen Trick Rumäniens zu-, 
rückgewinnen. 

Dann hat er einen Vertrag mit 


denn die Haupt— 


nn 
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AU diefe Bündniffe ſchienen Take 


Sie läßt im allgemeinen noch viel zu 
Krieges cu noch mit Griechenland 
einen PBertrag atzufchließen. Man 
nennt ihn feiner Bündbnigmanie mes 
gen gern bei feinem Spibnanen: 
Inte Konescu der Grohe! Traudig, 
aber wahr, dah er e3 jelbft alaubt, 
ein groher Staatsmann zu fein! — 
| Griechenlands Sukel über feine 
türfifchen Siege find ihm To fehr zu 
Kopf geftiegen, dak er hei der En: 


um Erlaubnis bat. Das war num ber 
Iche Preffe Farbe befennen mußte, 


Des tat jie auch energiich und pro- 
ftierte gegen die Belekung Kenftan= 


war qrößer, al3 das Angebot, In 
den Eifmbahnwerfitätten in Han. 
nibal, Mirora und Galesburg find 
hiele Arbeiter neu angeftellt wor— 
den. Sin Elgin find die BZuftände 
foft normal, in Diron aber wurde 
me Kabrif geichloffen, dagegen 
blüht dort das Bauhandwerk, des: 
gleichen in Champaign und Mo— 
line. In Moline iſt aber der 
Fabrikbetrieb faſt gänzlich einge— 
ſtellt worden. Es gibt dort 2500 
Arbeitsloſe. In Danville, Deecatur 
und Peoria habon ſich die Verhält— 
niſſe in erfreulicher Weiſe gebeſſert. 
An Quincn find dagegen bon den 
in Normalz:iten dort beichtftigten 
2100 Leuten nicht weniger als 
3110 arbeitslos, 1m ihnen Be- 
ſchäftigung zu verichaffen, tt dir 
Ausführung ſtädtiſcher Verbeſſerun 
gen in Vorſchlag gebracht worden 
Auch in Storling laſſen die Ver 
bältniſſe noch viel zu wünſchen 
übrig. Eine ganze Anzahl Fabri— 


mänien wirtſchaftlich in Konſtanti— 
nopel und dem Hinterlande kalt ge— 
ſtellt ſein würde. 


Das Verhältnis zwiſchen Rumä— 


Es wird einem rückfälligen Banknoten— 
fälſcher zum Verhängnis. 


Vor 23 Jahren wurde der da— 
ı mal3 27 - jährige Robert L. Wil— 
liams wegen PBanfnetenfälihung 
verhaftet und zu einjähriger Zucht: 
bausjtrafe verurteilt. Die Berhaf- 
fung wurde feinerzeit von dem Bun: 
dergehgimagenten Porter vorge: 
nommen. 
er Cantain Porter fah ge- 
tern in der Nähe de3 PBırmdesge- 2 
bäud De Mann der ihm be. fon feiern, fo daß die Zahl der Ar- 
kannt vorkain. 3 war niemand, b’itsfofen dort größer ift, als feit 
onder‘s als Williams. Der Beamte | Sabren. 
redete ihn mit feinem Namen an as 
und, nicht = alaubend, ala Dbasens Mare’ Besmunt, 
daß man über fein Treiben unter: | rei Kinder des zwiefahen Millionärs 
richtet fer, geitand Williams une | iu Zeilanſtalten ‚ein viertes verſchollen. 


umwunden ein, daf er kürzlich fein | Das Xeftament des am 4. Augufl 
alte Sondwerf als Banfnotenfäl: | Moihortahri 
. : : 'perftorbenen Kleiderfabrifanten Mar: 
cher wicder aufgenommen und $10- & 
= hei ; - 18 Marr murbe heute von R chter 
"cheine bergeitellt und in Umlauf b a — 

er jGorfell im. Nacjlaßgericht' bejtüt gt. 
ebradit habe. Er wurde natürlich Ser Machtah befieht in $1,700,000 
»romdt in Haft genommen und von | Kahrhabe und $400,000 Grundeigen- 
Rundesfonmiffar Glaß unter un 2a : ichtet 
Er —— . tum. €3 find, mie fchon berichtet, ber 
55000 Düreiaft "den EOBAe | güpifnen  Mofltätigteits = Gefell- 
chworenen üb?riviejen. Williams faft * Jübiſchen Waifenhaufe, 
behauptet, in der Siwtichenzeit Ni) dem Michael Reefe-Hcfpital, der Jü- 
rechtſchaffen durchs Leben geſchlat diſchn Zungenbeilanftalt in Dender, 
gen zu haben und mur duch Die | goinie ber aleichartigen Heilanialt in 
Friedensbedingungen feftfehen mollte, zurzeit herrihenden ichlechten Zeiten infield I beträchtliche Summen 
erreaten die damaligen Abgefandbten wieder auf den Pfad’ des Verbre | nermacht: die Hauptmajfe des Nach— 
des Königreichs Rumänien Bratianu chens getrieben worden zu ſein. iaffes erben aber die Kinder: Frau 
und Zate Sonedcu unangenehme? | — Katie Davis, Cincinnati; Frau Re: 
Aufjehen durch ihre geaenfählichen | Die Geliebte in dem Tungalow. |Heffa Cobader, 5203 Jnolefide Uce.; 
Weltanfhauungen und Berfchieben: | rau Sarah Rofenblatt, Portland, 
artigfeit ihrer Standpuntte. Noh William C. Camp, reicher Chicagoer, Dre.: Kran Carrie Sanaucr, Pitts 
mehr eritaunt war man, als fi Dr. von der Gattin des Chebrud;s gezichen. | burg: Yatob H. Marr, 1541 Oft 69. 
Yypr S Au: * a | urn 4 ade — 
—— en 58 als Abgeordneter Frau Katherine C. Camp, 3314 Str.; der Sohn David iſt in der Ir— 
‚pen Siebenbürgen ber ellte Nur Speridan Road, hat heute im Supe- | renonftolt ininkafee ımd die Töch 
ze. geſchickter Schachzug, ber ziorgericht die Löfung ihrer Ehe mit ter Lillie uns Minnie Marz in einer 
——— zum Miniſterpräſiden- dem Börfenmitglied William CE. ähnlichen Anſtalt in Kalamazoo 
ven befördern Tick, iſt m zu danfen, Camp, veffen Geichäftsftelle ın Seri Mid. Der Schn Harry Marr ift 
‚daf feine weiteren, ernfteren Kom» Sid Sa Calle Straße ift, beantragt. |verfchollen. Won ihm erhie‘t ber Va- 
— aus dieſem Fall entſtan-⸗ Sie Hatte ihn am 24. Juni 1919 inter vor fiebzehn Jahren die I-kte 
2 ſind. Das Bild dieſer drei war Kos Angeles geheiratet und bis zum Nachricht aus dem auſtraliſchen 
äuperfi beprim’erend, Mäfrend Braz fehten Juli mit ihm zufammengelebt. | „Bufch“. Für bie vier letztgenann— 
tianu für den Befib des ganzen Ba- Er war dann nad Kalifornien gereift te Kinder hat ter Erblaffer bejon- 
nets fämpfte, gab fein Freund und; md foll in einem Bungelom, 605 |ber; geforgt. 
Mitvertreter Take Jonescu ohne Crescent Drive, Beverly Hills, Kali— — — 
Echeu und Echam den Gerben in“ t|forsien, und auch in anderen Gebäu-| *Wer ſein Grundeigentum ver. 
— Zuletzt kam dann den mit „Frau Waiker“ und anderen kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


Dr. Vajda und erklärte Siebenbür— »23Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


—— bur⸗ gefälligen „Damen“ unerlaubte ”:- 
gen war ald zu Rumänien gehörig, aiehungen uͤnterhalien haben. Dieder „Abendvoſt.“ 
dreh möre e8 und bliete e8 eine ım- 


sehrerkand! bürft „in- —ñ— — 
abhängige ſelbſtändige Provinz. Der De NE N Kejet die „Sonntagpoſt . 


- 
z 


' 


terejfant” werben. 


ichälern in den ländlichen Bezirken 


lich zugleid), denn:  Storrefpundenz 
wird durchaus vertraulid) behandelt, 
Dit diefem Sag, jchließt die Zei« 
tungsangerge. Sie läbt zwar Teis 
ſnen ſchlüſſigen Beweis zu, daß es 
ſich um Dinge, wie die oben er— 
wähnten handle — niemand wird ſo 
töricht ſein, etwa zu inſerieren: Wer 
verrät gegen gute Bezahlung Fabri— 
kationsverfahren? — aber höchſt ver⸗ 
dächtig iſt die Form der Anzeige 
zweifellos Sie zeigt aufs neue, 
wie vorſichtig die Annahmeſtellen 
ſein müſſen. Kein Verlag wird 
gegen das gelegentliche Durchſchlüp— 
fen von Anzeigen, die aus irgend— 
weldem Grunde Aumahıne nicht 
hätten finden "dürfen, abjolut ge 
feit jein; aber gerade die raftinier- 
ten Wasfierungen, in die Anzeigen 
dieſer Kategorie ſich zu kleiden wiſ— 
ſen, ſollden zu verſchärfter Vorſicht 
veranlaſſen. Beſſer rigoros auch 
auf die Gefahr hin, daß einmal ei— 
ner Anzeige durch Zurückweiſung 
Unrecht geſchieht, als zu nachſichtig. 
Denn der Schaden daraus, kann, 
wirtſchaftlich und moraliſch, unge⸗ 
heuer ſein! 


— — — 


Die Telephon⸗-Glücksnummer. 
Wie mancher wunſcht ſich eire— 
„Glücksnummer“ beim Telephon, 
wenn er zum jſechſten Wal eine fal. 
jche Verbindung bekommen hat. Aber 
wir haben es leider noch nicht ſo 
weit gebracht. Die Japaner lſind 
beſſer daran Im vLande des Wei— 
kado gibt es beſtimmte Glücksnum— 
mern, die von den Zerlhabern eririg 
vegehrt und jogar hoch bozahlt ıwer: 
den. Die Auswahl Dieter Blud$- 
nunmmern hängt ımıt dem japani- 
ſchen Zahlenaberglauben zuſammen 
—A die Telepyonnunmmer 8 ee 
Slüdsuummer, denn die Zahl Yldıt 
bedeutet, in Buchitaben geichrieben 
wdviel wie „Erfolg“ und „Gelin— 
gen“, Zür dieje Zelephonnummer 
vezahlt der Zinbaber 500 Dollars 
Jährlidy, und aud; andere Nummern, 
in denen die 8 vorfonntt, gelten für 
glükbringend. Eine andere jehr ge- 
judhte Glüdenummer ıjt 357, Ter 
Grund dafür hiegt ın dem alten 
Brauche, Demzufolge de Japaner 
ıhre Kinder an ihrem 3, 5. und 7, 
Beburtstag der Gottheit weihen 
Andere Nummern dagegen find ge 
fürdtet, und fein Xelepboninhaber 
in Zofio will jie haben. Gold 
verhängnisvollen Nummern int 
alle, die mit 42 und 49 zuſammen. 
zefegt find, 42 heit nämlich um 
Sapaniidyen „Shut,“ und das be. 
deutet Tod; 49 lautet ım Sapani 
ihen „Shitu,“ und das heit „Not 
und „Sorge.“ Im allgemumen zıein 
der Japaner die ungraden Yabler 
den graden vor und verjucdt des 
balb ungrade Bahlen bei den A 
ſchlußnummern zu bekommen. 


— — 


Vom Blitz erſchlagen. 
Sie 2Yjährige  Xandwirtäfrau 
Apel in Medbaa, Hefjen, wurde 
auf dem Felde von einem Bligitrah) 
getroffen, der jie forort fütete. Die 
Schweiter, die fid) in unmittelbarer 
Nähe befand, war mehrere Sefun- 
den ın ein ‚lanınıenmeer gehüllt 
fam aber mit dem Scyreden davon 
Der Körper der erichhlagenen Fraı 
wies viele Brandmwinden auf, da: 
Kopftud war völlig zerteßt, Die 
Saarnadeln verboaen. 


— George M. Cohan zieht mit 
feinem ganzen Perfonal nah End: 
land, da er infolae des Ausftandes 
der gewerkfchaftlih organ:fierten 
Schauſpieler hierzulande keinTheater— 
unternehmen mehr erfolgreich durch- 
führen kann, „ie er ſagt. 

— Kugelſichere Korſette werden 
jetzt von den Leuten der Bomben-, 
italieniſchen und anderer gefährlicher 
Abteilungen der New Yorker Polizei 
getragen. Sie find aus Seide und 
normenifche” Stahl gemadt und 
wiegen ſechs Pfund 


uw 


4 


zurückzutreten. 

Das Miniſterium Witos hatte 
ſchon, bevor es den letzten Atemzug 
tat, wenig ehrenvolle Nachrufe er— 
halten. Einige Tage vor dem Rück⸗ 
tritt ſprach der angeſehene „Doiennit 
Pozmanski“ von bem Kaſtengeiſte, 
dem beſchränkten Geſichtskreis und 
der Unfähigkeit der Verwaltung des 
Miniſteriums, deſſen Mitglieder im 
allgemeinen auf einem niedrigen in— 
tellektuellen und fachmänniſchen Ni— 
veau ſtänden. Und obwohl die Re— 
gierung ſchließlich von der Rechten 
geſtürzt worden iſt, deren Blätter 
ven Vorwürfen über die Energie— 
loſigkeit und „beiſpiellöſe Protek— 
tionswirtſchaſt“ des Miniſteriums 
überfließen, findet auch die Linke, die 
eigentlich ſchon aus Haß gegen die 
Rechte der geſtürzten Regierung Gu— 
tes nachſagen müßte, kein gutes Haar 
an ihr. Der ſozialiſtiſche „Naprzod“ 
führt aus, daß die Regierung aufer 
den Friedenzihlüffen im Diten 
niht3 Bofitives geleiftet habe. Die 
Arbeiterjchaft und bie ftädtilche Be: 
völferung überhaupt hätten mit 
einem „Ceufzer der Erleichterung” 
von dem Sturz des Mito’fchen Ka- 
binett3 Kenntniß genommen. 

Und de hört man faft aus allen 
polnifchen Parteilagern ganz andere 
Seufzer ala folde der Erleihterung. 
Zeitungen der berfchiedeniten ‘Partei- 
richtungen find Fich darüber einig, 
dab, die Krifis im ungünftigiten 
Augenblide gefommen fei. So fihreibt 
der einflußreiche Krafauer „Ezah”: 
„Der&taat muß darunter leiden, am 
meiften die fo toichtigen Fragen uns 
ferer Außenpoliti,. Dazu kommt 
noch der berzmweifelte Stand der yi- 
nanzen, ber in diefer Zeit des Inter— | 
regnums bon Tag zu Tag ropkEmmer | 
wird. Man fteht vor Ruinen und 
Niederlaagen.“ In ähnlichem Sinne 
äußert ſich die „Gazeta Wars aws⸗ 
ka“, die dieſe im ſchwerſten geſchicht⸗ 
lichen Augenblicke Polens ausgebro— 
chene Kriſis verderblich nennt. Das 
Blatt verlangt eine raſche Beendi- 
gung der Kriſis durch die Bildung 
eines Uebergangminiſteriums, das 
„nur“ die Finanzen retten und bie | 
Mahlen beichleunigen folltee Denn | 
Polen ftünde vor dem Stantsbantes | 
rott und müffe fich davor um jeden 
Preis retten. 

Menn e3 To leicht wäre, 
Finanzen Polens in Drönung zu | 
Stingen, dann hätte das Minijterium | 
Wited wahricheinlich noch lange Zeit | 
aelebt. Die Finanztataftrephe mar | 
ia einer der Hauptaründe für den 
Sturz des Kabinett3. 


} 
! 
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nur bie 


Das Miniites 
rium Witd3 hat aber gegen die fort- 
:efebte Verfchlechterung der polni= 
"hen Valuta und die enorme Ber- 
mehrung der Stuat3fchulden nickts 
ausrichten können, obwohl e& in 
Steczlomwäfi einen al3 tüchtig aner= | 
“annten Fachmann zur Verfügung 

hatte. Woher fol! nun der Heren- 

meifter fommen, um jebt mit einem 

Sclage „nur“ die Finanzen zu ret= | 
ten? Von den Mitteln, die einzige | 
Ausſicht dazu böten, will man ia fct- 

nen Gebrauch machen. E& wird fish | 
troß de8 drohenden Staat3banferctt3 | 
sin® Parlamentsmehrheit finden, die 

103 für Polens Gröke und Bheu: 

tung viel zu ftarfe Heer rebuzieren 

und damit die umerhörten Heeres 
ousaaben ven jährlich mehr als jeh3 

Milliarden Mark auf ein vernünfti- 

2.3 Maß zurüdichrauben würde, E3 

mird fich au feine Mehrheit finden 

— .und gerade jebt vor den Wahlen 

sarız gewiß nicht —, die der Hhper= | 
‚tonhie be3 Beamtenförners eneraifch | 
zuleibe gehen würde. Mit Kleinen | 
Mitteln aber ift nicht? aetan. Die 

Paderemsti’iche „Azeszprapolita” hat | 
nur zu Recht, .. wenn fie in bitterer | 
Selbſtanklage ſagt: „Der Aufer- | 
ftehung Polens auf den Ferien fol: . 
gend, entjtieg dem Grabe auch das 

Gefpenit des böfen Nachruhms aus 

der Zeit des 18. Kahrhunderts, das. 
Geſpenſt der Unordnung, des Leicht- 
ſinns, der Untätigkeit. der Wirr— 
löpfigkeit und der Zänkerei.“ 

Faſt ſcheint es, als ſollte dem 
Grabe Polens aus der Zeit des 18. 
Jahrhunderts auch noch ein anderes 
Geſpenſt entſteigen: das polniſche 
Königtum. . Der Warfchauer „Kurs | 
jer Polski“ deutet an, daf die fort: | 
mährenden NRegierunostriien dazu | 
führen fönnten, den Gebanfen zu 
ventilieren, ob nicht bei der Neunuf- 
richtung des polnifchen Königtum® | 
die inneren Verhältnilfe des Lande? 
aefunden könnten. Das Blatt iit 
übßerzeuat, dab Millionen ber polni- 
chen Bevölferung ber republifant= | 
ichen Staat3form überbrüffig Teien, 
weil die Republif Polen fein Enm 
hol eigener polnischer Stantsmadht 
aegeben habe. Die Nenublit habe 
Nrien auch nicht por dem Vortonrle 
des Imperialismus, der Abenteurer- 


| 
| 


Vokal. 


| Sinzfe, fowie den Serren Charles! 


U Bankgeschaeft U 


105 LaSatie St. Ecke Monroe 
otıfanie 


CHIC AUO 

fucht und der Luft, auswärtige Kon- 
flikte hervorzurufen, ſchüthen können. | 

Es iſt beachtenswert, daß gerade 
der „Kurjer Polski“ etwas derartiges 
ſchreibt. Erſtens iſt dieſes Blatt eine 
der wenigen politiſch ernſt zu neh⸗ 
menden und ruhigen Zeitungen Po— 
lens, man hat alſo den von ihm auf-⸗ 
geworfenen Gedanken der Wieder- 
aufrichtung des Königtums nicht nur 
als einen jener ſpieleriſchen Einfälle 
zu nehmen, wie ſie bei der polniſchen 
Preſſe häufig ſind. Zweitens iſt der 
„Kurjer Polski“ ein ausgeſprochen 
liberales Organ, das an und für ſich 
ganz und gar nicht von monarchiſti— 
ſchen Empfindungen beſeelt iſt. Wenn 
alfo ein folches Blatt den Gedan’en 
ber Beleitiaung des Freiſtaates er— 
mägt, jo wird damit die Verzmweif- 
lung, die fich aufrichtiger polnitcer 
Ratrieten berächtigt hat, nob ans 
fehauficher dargetan, ala durch bie 
borhin mwiederaenebenen Meußerungen 
des „Saab“, de3 „Diiennit PBoz- 
manski“, der „Gazeta Warszawska“ 
und der „Rzeczpospolita“. Für den 
„Kurjer Polski“ bedeutet die Wieder— 
errichtung des Königtums offenbar 
das, was für den Arzt die Anwen— 
dung von Morvphium, Digitalis und 
ſonſtiger ſchwerer Gifte oder eine ge— 
fährliche Operation iſt: ein letzter zu. S. 
Verſuch, der unternommen wird, 
weil ohne ſeine Anwendung der 
Kranke ſicher zugrunde geht, durch 31 
ihn aber vielleicht gerettet 
kann. 


Wir machen eine Spezialität dar 
aus und bieten zum Verkauf 


62 Enfte bold vn othelen ? 


geſichert durch Nordweſtſeite 
Chicagoer Grundeigentum. 
Beträge $500 bis $10,000 


Doppelte Sicherheit. Schidt um Lifte, 


Belmont Trust & Sarines Bank & 
Milwaukee Ave. bei Belmont Aye, 


“e 
leieleieleinieleieteieteteteintetsetutetete 
agi3fafonmı.mt 


Geldſendutrgen 


Lerden weitet, durco die Alte Vberwarwver 
Svparlkaffa AGufür WeſtUngarn an ahlt. 


Schiffskarten 
über alle Linien, 


Wmi. 3c.10eiernec er, 


Ehetmertrp3E E2UR U. 
Im eigenen daus 


4232 Wentworih Avenue 


Telephen: Bonlenard 263 
aa2Tiatondo® 


GELDSENDUNGEN 


su Togedktnurien, 


SCHIFFSKARTEN 


au Criginalpreifen, 


Liberty Bonb3 Deutihe Bonda 
Mark, Rubel, Kronen, Banknoten, 


J. 5. LOWITZ 


2 . 
werden 3. Clark Straße, 
Offen töglid 9—6; Sonntags 10-12 vorm 


dot*æ 
Ba (Geld 3m berleihen 


aut Grundeigentum zu den günftigfien 
Bedingurgen. 


Vorvügliche erſte Znpotheken 
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Großes Kenzert. 


Mehrere bekannte Gefangvereine verun- 
ſtalten es gemeinſam am 30. Oktober. 
Ein gemeinſchaftlichet großes | u 5% un 6% Sinien fteid an Sand, 
und Smitrumental Konzert A.Holinger® Go. Inc.) 
veranstalten am Sonntag, dem 30.  gumder Erdange Bing. 11 ©. 2a Galle Eie 
Dktober, im &t. Alphonius Athes | Telenhon Randolob 1191 olsmifafone 
näum, Zincoln und Southport Ave,, | 
die rühmlich befannten Gejangver- 
eine Vamendyor Xyra, Heine Män- 
nerchor, Rihard Wagner Sänger: 
luft und Arion Männsrhor. Das 
Muſikkomite, welches die. Vor⸗— 
bereitungen in Händen hat, beiteht | 
eus den Damen Zelinzti, Edell und 


br.med. H.$. Kerzield, 
dm wes EPestalarzı Für Haut und Ge 
ıWlednstr heiten 
1 1574 Milwaukee Ave., 
Ech Heben eh 
ewpbun Ommkuldr 1829 
‚mpranaditunden: Tänlih IE und TB 
Sonntand: 10 -12 
wesen # 


E.Strassburger, Ipilker, 


2630 Lincoln Avenue 


unterfuds Bure Mugen 
zei u pabı Euch vril⸗ 
len u gengläfer an 
mit den neuellen Ge 
ftellen mig und ohne 
Scäraußen Nu often 
Dienstag, Bonnersiag 

ma2bla 


Braun, Herm. Willert, pr. Gerber: 
Img, 8. Maver, Jae. Kuehns, Otto 
Hempel, Dtto Berndt, R. HK. Way: 
ner, „see Nebgen und Geo. W. 
Roth, Beginn des Konzert3 nad ı 
mittägs 3 Uhr; Eintrittslarten find | 
zum Breile von $1 von den Mit. 
gliedern wie aud an der Kajje zu 
haben. 

Das von Kapeilmeiiter Mirtin 
Rallmann zufammengefiellte voll: 
l.ändige Programm lautet: 


1. „Einzug der Gülte auf der_Warthurgn” 
Großer Mari aus der Over „Tann | 


und Sumsıag abends, 


berg find fleiig an der Arbeit, um 
Dane s — 
dieſes Feſt zu einem glänzenden Er— 
Grohe „Zanm- | folg zu maden. Ein reichhaltiges 
£ Giemriter "horn Eräiier, | Programm it aufgejtellt worden; 
uberture zue DOper „Mignon“. .Ihomas onitiaen Belıriti 
le ee a Thomas | auch an fonjtigen Beluſtigungen und 
SopranSolo:. i | guter Zanzmuitt wird es nicht fch- 
2) „Nöinter * * 
Rn u o | lent. Anfang + Uhr nadmittags, 
Zidet3 im Vorverfauf 35c, an der 
Kaſſe 50e die Perfon, einschließlich 


stänlein Sima Rebbern: 
Kriegsſteuer. 
Konzertpro⸗ 


Fräulein Eſther Rebberg am Klavier. 
4. a) „Solveig's Lied“, aus der Suite Peer 

Das vollſtändide 
gramm lautet: 


Gynt“. Nr. 2 Grieg 
b) „Traͤume“ Richard Wagner 
Orcheſter. 
5. A capella. 
.Krönungsmarſch aus der 
Prophet” — 
. „Orpheus“ Ouverture ........ J. Offenbach 
3. Aufforderung zum Tanz“..........Weber 
. Seleltion aus „Fauft“ ............ Gounod 
5. „Patrol of the Guardsmen“. . F. H. Loſehy 
6. Ouverture „Barbier von Sevilla“, 
— — 
Fantaſie, 
.W. Dalbeh 
Violinſolo, 
38. ⏑ ——— 
Herr Adolph Krupp, Violine. 
Herr Erich Reiners, Piano. 
. „Ungarifhe Luftfpiel Ouberture*.... 
————— — —— 
. „LEſtudiantina“ Walzer. ..Waldteuſel 
Seleltionen aus Carmen“?........Vinet 
. „Edarl3“, Bolla für “Bofaune und 
Dario 
Herr Peter Arenz, Rojanne. 
Herr Mathias Ehmidt, Par'ton. 
‚Die Wüble im Walde”......R. Eifenberg 
. „Rival“ DOubderture......B. € M. Pettee 
„Comic Tat Too“............. Ph. Farbach 


— — —— 


Großes Sanger⸗Ko zert. 


2 


2 


2 
> 


a) „Cama Lucia“, neapolitaniihes Bollss 
1 —— Bares: Ti Capua 
DR RE u auaneaen Beethoven 
MER Damenchor „Lyra“. 
6. Violin-Soto: u) Auwuute aus dent Fis 
Moll Konzert —P.... ...Bteurtemps | 
! 


Oper „Der 


_ 5b) „Rondino" ........Bectboven-Kreisler 
Here Fri Reni; Herr Dtto Beber am Stladier. 
T. „Am Altar der Wahrbeit”..........Nehr 

Männerchor "und Orcheiter, * 
Copran-Tolo: a) „Leave me not”, Pals 
BR antenne neu are er EN 

b) „Zhant God for a Garden“, 
Terefa Del Rigo 


8 7. „My Old Kentuckh Home“ 


8. — et Polonaiſe“ 


Fräulein Irma Rebberg: 

Fräulein Eſther Rehberg am Klabier. 

9 KüniftlersTrio: 
a) Trio für Harfe, Violine_und Cello 
... SDehlihläger 
on, 
EINTRETEN U 5 
Eingerichtet für IriosSolo mit Orcheiters 
bealeitung, s 
Mme Emma Reait:Pihl, Harfe; Herren Frit 
Rent, Bioline, und Profeflor U. DB, Cernd, 
Cello, 
10.- ‚An der fhönen blauen Tonau”. .Etrauß 
Damenchor „Lyra“ und Orcheſter. 
11 4) Triumphmarſch „Einzug der Bozaren“, 
— EEE 

b) „Tanz der Geiſter“ (myhſtiſche Tanz— 
WEINE) ——— 

(mit Flöten-Solo und Harfen obligato). 

c) Duett für Cello und Clarionette: 
Ich liebe Dich“ (ZDuett zwiſchen dem 
Prinzen und Anna) aus der Cuite: | 
„gltlanti3“, der verlorene Erdteil, 
arranaiert bon M, Ballmann. 

Herren A. B, Cerny und Nobn Hamburg. 
12. WU capella: 
a) „Nie die wilde NRof’ im Wald”... Maier 
6b) „Wie hab’ ich fie ackiceht”... .Mochring | 
Männerchor, 
„Rbapfosifhe Fantefic”..... 
Ballmanns Orheſter. 
„Sm Tempel der Mufe*,.. 
Gemifhter Chor und O 
— 


ufi.e ⸗»Unterſtütungsverein. 


5) „de Maria“, Meditati 


Am Sonntag, dem 27. November, 
findet ein großes Konzert, verbunden 
mit Ball, in der Prudential Halle, 
frühere Nondorf3 ‘Halle, ftatt, veran» 
ftaltet von den Gefanavereinen Arbeis 
ter Männerchor „De Leon“, Schwäbi— 
fher Sängerbund, Geſang-Sektion 

e3 QJurnvereind „Eiche“, Babifche 

Sängerrunde und Eichen?amm Män— 
nerchor, zu Ehren ihres bewährten 

Chormeiſters Ed. Holl. Die Vereme 

werden einzeln und in Maſſenchören 

roßes Konzert und Vall am 23. Okto— ‚auftreten. Alle Freunde des Mins 
ber in der Sordjeite Turnhalle, |nergefanaes follten ſich deſe Gelegen⸗ 

Der Deutſchamerikaniſche Muſiker heit nicht entgehen laſſen; die Vereine 
Kranken- Unterſtützungsverein ver- rechnen jedenſalls auf ein vollesHaus. 
anſtaltet am Sonntag, dem 23. Ok. Der Feſtausſchuß beſteht aus den 
tober, in der Nordſeite Turnhalle, Sängern: Fritz Heinke, Vorſitzender; 
820 N. Clark Str., ſein 4. großes Theo. Rullmann, Sekretär; William 
Jonzert, verbunden mit Ball. Ein Maurer Schatzweiſter; Chas Roller, 
rühriges Komite wie auch der be -Beyrnh. Paobſt. H. Goerz, Joſ. Roden⸗ — 
tannte Dirigent Herr Lorenz Am · gahs, L. Kahr und Ed. Siceria. 


- 


— 
Friedemann 


‚Mohr 


13. 


rcheſter. 





